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Liebe   Leserinnen und Leser, 

die Sonne verwöhnt uns, die Natur erwacht, erste Außenveranstaltungen  
finden statt. Vieles ist gerade in Bewegung und Veränderung. 

Es ist eine fordernde Zeit: „Wenden“ in nahezu allen Bereichen, viel Bewährtes 
funktioniert längst nicht mehr, muss neu gedacht oder erfunden werden. 

Da ist es besonders wichtig, gute Freunde und eine funktionierende Familie zu 
haben, aber auch im geschäftlichen Bereich einen wertschätzenden, vertrauens-
vollen Umgang zu pflegen. Gemeinsamkeit inspiriert und motiviert – und stützt, 
wenns mal nicht so gut läuft. 

Wie gut, dass man sich wieder treffen kann – gemeinsam Sport, Kunst und Kultur 
genießen, Feiern, Traditionen und Gesellschaft erleben! Gemeinschaft gibt uns Halt 
und Orientierung, schafft die Möglichkeit für thematische Auseinandersetzung.  

Als regionales Magazin ist es unser Ziel zu informieren, aber auch zu motivieren 
und die Menschen zusammenzubringen. In dieser Ausgabe gibt es wieder viel-
fältige Anregungen dazu, vielen Dank allen, die mitgewirkt haben ! 
 

Festival-Zeit | Kultur live erleben 
Mitte März finden die Rother Bluestage statt – haben Sie sich schon Ihre Tickets 
besorgt? Auf Seite 8 finden Sie die aktuellen Infos der Kulturfabrik Roth. 

Ende April folgt das Jazz & Blues Open Wendelstein. Die Programmübersicht 
finden Sie auf Seite 7, Detailinfos auf www.meier-magazin.de/jazzandbluesopen 

Wenn Sie Acts nicht kennen, hören Sie doch einfach mal über YouTube, Spotify 
oder Tidal rein. So haben wir schon einige neue Bands kennen und lieben gelernt! 

Im Veranstaltungskalender ab Seite 6 finden Sie aber auch viele tolle Einzelkon-
zerte aller Genres, auf Seite 9 die Nürnberger Symphoniker… Lassen Sie sich  
inspirieren und genießen Sie, dass wir Kultur wieder live erleben können! 
 

Musikmesse „akustika“ & Whiskymesse „The Village“ 

Ab Seite 10 kündigen wir die Messen für Musiker & Musikinteressierte und die 
Messe für Whisky- und Rum-Freunde an – und wir verlosen wieder Tickets !  
 

junge redaktion – finde dein Feuer ! 

Vielen Dank für das durchwegs positive Feedback auf unseren neuen Themen- 
bereich! In dieser Ausgabe gehts ab Seite 60 weiter und diesmal heißt es auch 
Mit-Machen & Mit-Gestalten für dich! 

Für alle Schüler:innen haben wir auf Seite 65 einen motivierenden Beitrag zum 
Thema Zwischenzeugnisse. Und wenn du dich schon dem Ende deiner Schulzeit  
näherst, lies gleich hier weiter: 
 

Großes Ausbildung-Spezial 
SHOP YOUR FUTURE, Berufemarkt Wendelstein (ab Seite 76), Hilpoltsteiner  
Lehrstellenbörse (Seite 92) und viele andere Veranstaltungen finden in den 
nächsten Wochen und Monaten statt.  

Im „Großen Ausbildung Spezial“ ab Seite 66 präsentieren wir dir wieder vielfäl-
tige regionale Ausbildungsbetriebe und Berufsbilder und Michelle Heik gibt dir 
Tipps für deine Bewerbung (die gelten natürlich auch für Fachkräfte). 

Viele weitere Infos findest du auch immer unter  www.meier-ausbildung.de 

Liebe Ausbildungsbetriebe, wir bieten Ihnen die Möglichkeit, Ihr Ausbildungs-
angebot crossmedial, im meier Magazin und online zu präsentieren und auf Ihre 
Teilnahme bei den Ausbildungsbörsen hinzuweisen. Gerne stellen wir Ihnen 
unser innovatives, individuell skalierbares Konzept vor. 
 

Vorfreude auf Ostern 
Vor Ostern erscheint noch ein meier, trotzdem gibts schon jetzt, ab Seite 14, eine 
Menge Infos und Anregungen für ein tolles Osterfest – die Ostermärkte finden 
Mitte März statt! 

 

Wir hoffen, es ist auch für Sie wieder viel Interessantes  
in dieser besonders umfangreichen Ausgabe dabei. 

 

Ihre Herausgeber 
                 Angela und Markus Streck
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Bericht: Neujahrsempfang des BDS Wendelstein 

Wir freuen uns auf Ostern: 
Ostermarkt in Hilpoltstein

Das Herzblut vom Brauverein Wendelstein  
ist wieder erhältlich !

<  Werbeberatung / Anzeigenannahme    
Beratung und Konzept sind mir wichtiger als Verkauf. 
Deshalb berate ich Sie seit über 20 Jahren persönlich. 

Markus Streck 
09129 / 289 551  mail@meier-magazin.de 
8 Für alle Kontaktdaten bitte den QR-Code scannen.  

 

<  Redaktion / Nicht kommerzielle Inhalte  
Bitte reichen Sie Beiträge immer auf www.meier-magazin.de ein.  
Die E-Mail-Adresse dient nur als Kontakt zu unserer Redaktion ! 

Angela Streck  09129 / 289 552  redaktion@meier-magazin.de    
Anja Albrecht  a.albrecht@meier-magazin.de

<  meier® Herausgeber / Redaktionsanschrift   
look out crossmedia – Werbeagentur & Verlag 
Angela und Markus Streck GbR 
Enzianweg 23 ·  90530 Wendelstein

Ansprechpartner & Impressum®

meier® ist eine Marke von Angela und Markus Streck GbR. meier®Magazin und Portal sind unab hän gig und politisch neutral. Alle Artikel geben die Meinung des jeweiligen Verfassers wieder. 
Alle Informa tio nen werden ohne Gewähr bereit gestellt. Für durch Irrtümer oder Fehler entstehende Schäden kann keine Haftung übernommen werden. Alle Fotos, Texte und Anzeigen sind 
urheberrechtlich geschützt. Verwen dung grundsätzlich nur zweckgebunden nach Rücksprache mit look out crossmedia, Angela und Markus Streck GbR bzw. mit dem jeweiligen Urheber.

Politik & Bürger-Infos 

Region 
12    Weltfrauentag 
20    Nie wieder ist jetzt ! 
34    Digitaler Bauantrag im LRA Roth 
45    Juraleitung 
98    Energie: Wärmepumpen: Bei Engpässen im  
         Stromnetz darf künftig gedrosselt werden 
 

Nürnberg Süd 
52    Dix:  Parkplätze – neues Haus für Kinder in  
         Kornburg – neue Brücke in Katzwang 
53    FU/CSU:  Begegnungscafe 
53     Sabine Knuhr-Weiniger: 100 Tage im Amt

 
Nie wieder ist jetzt !

Politik & Bürger-Infos 

Wendelstein 
26    Unsere wunderbaren Schwarzach-Wiesen 
28    Brauverein Wst: Herzblut wieder erhältlich! 
29    Sieben neue „Siebener“ vereidigt  
47     Bürgermeister Werner Langhans informiert 
48     Einladung zu den Bürgerversammlungen 
48    BI Röthenb: Das Herz Röthenbachs… 
49    Grüne: Aus Marktgemeinderat & OV; 
        Nachruf auf Thomas „Thomy“ Bauser 
50    Bürgerbeteiligung alte Waldhalle 
94    Bericht: Neujahrsempfang  
         des BDS Wendelstein

Ausbildung: Deine Eintrittskarte zum Traumjob:  
Meistere das Bewerbungsverfahren ! 

Regional 

54    Kirchliche Termine & Angebote, 
         Familienanzeigen 

66    Großes Ausbildung Spezial 

95    Stellenmarkt 

96    Finanzen 

97    Kleinanzeigen 

98    Immobilien

 

Kunst & Kultur 
06    Veranstaltungskalender 
06    Theater rote Bühne, Nürnberg 
07    Jazz & Blues Open, Wendelstein 
08    Kulturfabrik, Roth 
09    Nürnberger Symphoniker 
12    Weltfrauentag 
14    Ostern 
25    Ausstellung: Myongae Kyong – Textilkunst 
26    Vortrag: Burgen, Schlösser und Herrensitze 
28     Theater: Al Capone 
28     Buchtipp: Deutsche Sprache – lustige Sprache 

Vereine informieren 
24    TSV Wst: 1. Herrenmannschaft  
        bezwingt Schwabach 
24    ZSSG: Rekordmitgliederzahl  
25    R’R Club: Volles Haus beim Boogie-Café 
25    CSU-Katzwang: 38. Preisschafkopfturnier 
28    Brauverein Wst: Herzblut wieder erhältlich! 
44    BN Wst: Verkauf von handgestrickten Socken 
52    FFW Worzeldorf: JHV und neue Homepage 
55    TSV 1893 WST: Nachruf Fritz Schulze-Zachau 
58    TSV Röthenb.: Nachruf Henny Herrgottshöfer

Freizeit-Tipps 
10    Messen: akustika & THE VILLAGE 
14    Osterbrunnenradtour, Ostermärkte,  
        Ostereier be(malen)schreiben, Eierhodeln... 
26    Wandern mit dem FAV 
27    Kneipenquiz Schwabach @ SC04 
27    Kräuterwanderung, Hilpoltstein 
35    „Tag der Druckkunst“ in Schwabach 
61    „Bar-ROTHation“ geht in die 9. Runde 
62    „Modellbahn Selbstfahrwelten” in Neuses 
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< Nächste Ausgaben   <  Redaktionsschluss               
c 23. März 2024                                 13. März 2024 

c 27. April 2024                                 17. April 2024 

Alle Erscheinungstermine 2024:   
meier-magazin.de/erscheinungstermine 

< Newsletter mit Infos für Leser & Redakteure                          
Wir informieren Sie, wenn das ePaper erscheint 
und der nächste Redaktionsschluss naht: 
www.meier-magazin.de/newsletter

<  Auflage rund 29.000    
•  ALLE Haushalte in 
Markt Wendelstein mit Ortsteilen, 
Markt Schwanstetten mit Ortsteilen, 
Nürnberger Ortsteile Pillenreuth, 
Weiherhaus, Worzeldorf, Kornburg, 
Herpersdorf, Gaulnhofen, Katzwang, 
Neukatzwang, Reichelsdorfer Keller. 

•  über 900 Auslagestellen 
im o.g. Gebiet und Feucht,     
Mimberg, Schwarzenbruck, 
Ochenbruck, Rummelsberg, 
Rednitzhembach,                   
Schwabach.

 
VdK Kornburg-Worzeldorf

 
Theater Mummpitz, Roth

Verbreitung & Mediadaten®

<  Die meier Region  
Alle Infos zum meier® Magazin                    
und Internetportal finden Sie unter          
www.meier-magazin.de

 
Vortrag:  Beit Shalom – Leben und Helfen in Peru

Wir sind Mitglied im BNW. 
 

Weitere Infos: 
www.bnw-bundesverband.de

Großes Ausbildung Spezial 
66    Tipps, Termine, Berufsbilder & Angebote 
68    Tipp: Die Kunst der Selbstvermarktung –  
        Deine Eintrittskarte zum Traumjob:  
        Meistere das Bewerbungsverfahren! 
72    Tipp: Datenschutz: Tipps für Bewerbungen 
74    Termine rund um die Ausbildung 
76    30. Berufemarkt Wendelstein  
        Infos zur Messe, Ausstellenden & Berufen; 
        Hallenpläne auf Seite 80 
90    Links, rund um die Berufswahl 
92    10. Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse 
95    Regionaler Stellenmarkt  

Tipps, Infos, Engagement 
17    Mobilität: Defekte Schwingungsdämpfer 
20    Nie wieder ist jetzt! 
26    Kleidertreff in der Waldhalle Wendelstein 
28    Einführungsseminar für Sprachvermittler 
34    Handwerk: Digitaler Bauantrag im LRA Roth 
36    Energie: Heizungssysteme im Vergleich 
44    RepairCafe: Reparieren ist besser als Wegwerfen 
44     Grüne: CleanUp Wendelstein 
59    Vortrag: Beit Shalom – Leben und Helfen in Peru 
59    Vortrag: Klima, Kleber, Kirche – Was können 
         Christen zur Bewahrung der Schöpfung  
         beitragen?

Große Bayernbörse für Kakteen und  
andere Sukkulenten – 24. März

Garten, Natur, Tiere 
38    Große Bayernbörse für Kakteen und  
        andere Sukkulenten 
39    Obst- & Gartenbauverein Katzwang: JHV  
40    Therapiehunde: Hunde haben Frühlingsgefühle 
41    Tierheim Feucht: Einladung zum Osterkaffee 
41    Tiere suchen ein Zuhause 
42    Tierhilfe Franken: Danke, Tiere und Danke!  
         Hilfe für Partnertierheim in Pula/Kroatien 
44    Zeidler Wst: Honigkurs & Imkerkurs 
44    Ideensprechstunde und Mikroförderung  
        im „Gemeinschaftsgarten Greuth“

Gesundheit & Senioren 

24    Patientenkongress Depression für  
        Betroffene und Angehörige 
25    Zahnimplantate (PR) 
30    Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
31    VdK Kornburg-Worzeldorf 
32    SeniorenBeirat Schwanstetten 
32    Seniorenkino, Wendelstein 
32    AWO-Mehrgenerationenhaus, Wendelstein 
54    Kirchliche Termine & Angebote

Eltern & Kinder 
18    Tipps und Infos für junge Eltern 
18    Frühjahrs-Basare & Flohmärkte 
18    Biber-Gruppe der DPSG Schwanstetten 
19    Theater Mummpitz, Roth 
19    Angebote im BUNI Kultur- & Freizeittreff 
19    Vortrag: Kita und Schule als Orte gesunder  
        Entwicklung in stürmischen Zeiten 
60    Hobby: ZSSG Jugend aus Katzwang 
60    Trikommunaler Jugendcamp in Zukowo 
66    Großes Ausbildung Spezial 2024 – 
         Tipps, Termine, Berufsbilder & Angebote 
70    Osterferien-Lerncamps (PR)

junge redaktion 
60    Hobby: ZSSG Jugend aus Katzwang 
60    Trikommunaler Jugendcamp in Zukowo 
61    „Bar-ROTHation“ geht in die 9. Runde 
61    Mitbestimmen:  Skatepark Wendelstein 
61    Mitbestimmen:  Nutzung „alte Waldhalle“, Wst. 
62    „Modellbahn Selbstfahrwelten” in Neuses 
63    Studienplatzbörse fürs Sommersemester 
63    Freiwilliges Soziales Jahr, Wendelstein 
64    Hobby: Schüler:innen entwickeln ... 
70    Tipp: Neustart nach dem Zwischenzeugnis 
70    Osterferien-Lerncamps (PR)

Deine Meinung ist gefragt ! 
Skatepark und  „alte Waldhalle“, Wendelstein
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Veranstaltungs- 
 K 

alender 
 meier-magazin.de/termine

Nürnberg 

Inner Sound 
von Stefan Grasse 

Gitarrist Stefan Grasse begeisterte auf 
seinen Konzertreisen Menschen aus 
ganz unterschiedlichen Kulturen. 

Als weit gereister und mehrfach aus -
gezeichneter Virtuose erkundet er  
außereuropäische Musiktraditionen von 
Lateinamerika über Afrika bis Indien und 
verbindet sie mit seinen europäischen 
Wurzeln zu eigenen Kompositionen. 
Ausgebildet und beeinflusst von Klassik, 
Jazz und Flamenco entwickelte Stefan 
Grasse eine eigene, sehr persönliche 
Spielweise, die sich durch die harmoni-
sche Symbiose vieler Stilelemente aus-
zeichnet. Mit dem behutsamen Einsatz 
elektro-akustischer Effekte und Live-Samples bettet er den natürlichen Klang der 
Gitarre in sonore, pulsierende Klanglandschaften. Auf der Basis dieser „Sound -
scapes“, der Vielfalt der Stile und magisch-virtuoser Sequenzen lädt Stefan Grasse 
sein Publikum auf eine Reise durch berührende und zauberhafte Klangwelten ein. 
Mystik, Kraft und Intensität der Musik lassen verborgene innere Welten, den „Inner 
Sound“, spürbar werden und führen zu einem bewegenden Konzerterlebnis 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstr., 
Nürnberg/Katzwang, Eintritt: 16 € / Ermäßigt 12 € Tickets:  Tel.: 0911-6370967, 
buchladen@kakuze.de Gerne können Sie auch direkt bei uns vorbeikommen! 
Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr  
Di, Fr auch 15 - 18 Uhr, www.katzwanger-kulturzentrum.jimdofree.com  
 

Nürnberg 

Lesung mit Jürgen Leuchauer 
dem „fränggischen Enderdäner“ 

Fleißig war er, der „fränggische Enderdä-
ner“. Jahrelang hat er wirklich konsequent 
und sorgfältig dem Volk aufs Maul ge-
schaut. So kamen ganze Sammelsurien 
von fränkischen Aphorismen, Anekdoten, 
Zitaten, Geschichten, Liedern, Begeben-
heiten, Sprüchen und Redewendungen 
zusammen. 

Um fränkische Begriffe, deren wörtliche 
Übersetzung ins Hochdeutsche fast un-
möglich ist, nimmt er sich genauso an, wie 
um fränkische Sprachgegensätzlichkeiten 
und die Doppeldeutigkeiten vieler Begriffe, 
die so nur in Franken zu hören sind. Szenen 
fränkischer Ehen, fränkischer Familien,  
fränkischer Wirtshäuser und fränkischer  
Lebensart werden dem Publikum zwerchfellerschütternd vermittelt. Seine Samm-
lung von Kommentaren an fränkischen Kartler-Tischen ist mittlerweile schon ge-
nauso gefragt wie die rhetorisch-fränkischen Spitzfindigkeiten im täglichen 
Sprachgebrauch. So wird der Zuhörer humorvoll, aber trotzdem sarkastisch subtil 
in die höheren Sphären und gleichzeitig in die tiefen Abgründe der fränkischen 
Mundart entführt. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstr., 
Nürnberg/Katzwang, Eintritt: 16 € / Ermäßigt 12 € Tickets:  Tel.: 0911-6370967, 
buchladen@kakuze.de Gerne können Sie auch direkt bei uns vorbeikommen! 
Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr  
Di, Fr auch 15 - 18 Uhr, www.katzwanger-kulturzentrum.jimdofree.com  
 

Sa. 02.03. 
Beginn: 20 Uhr 

Sa. 09.03. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Wendelstein 

Konzert von Ebenbild 
in der LKG Kleinschwarzenlohe 

Die Musiker von EBENBILD machen seit 
20 Jahren zusammen Musik. Bei Auf-
tritten in kleinen und großen Hallen 
sammelte die Band immer mehr Erfah-
rungen und entwickelten ein professionelles Niveau. 

Drei Alben hat die Band inzwischen veröffentlicht. Der Titel der letzten CD ist 
„DANKE“. Dieser Titel zieht sich auch durch das aktuelle Konzertprogramm. Ge-
sungene Gebete aus dem Leben zwischen hoffen, scheitern, staunen und feiern. 
i Wo: Landeskirchliche Gemeinschaft Kleinschwarzenlohe , Rangaustraße 33, 
Wendelstein, Eintritt frei, Spende erbeten.  

Sa. 09.03. 
Beginn: 19:30 Uhr 
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Nürnberg 

Fun, Folk und Kulinarik   
mit The Folkettes + Gents 

Rosegardens meets St.Patrick’s Day. 
Schmissiger Irish Folk mit einem  
fabelhaften Menü zum irischen Natio-
nalfeiertag.  

Der St. Patrick’s Day, der traditionell am 
17. März in Irland und überall in der Welt 
begangen und vor allem gefeiert wird, 
ist der wichtigste Tag im irischen Kalen-
der. Und – auch in Irland gibt es wun-
dervolle Rosen, sowohl in floraler als auch musikalischer Form. Und dass die Iren 
gerne feiern macht sie nur umso sympathischer. „The Folkettes + Gents“ haben 
daher zusammen mit Rosegardens und dem Restaurant im Literaturhaus nach den 
zwei ausverkauften Terminen 2023 erneut ein musikalisch-kulinarisches Programm 
kreiert, welches nicht nur Irlandfans begeistern dürfte. Die Küche des Restaurants 
im Literaturhaus zaubert dazu passend ein irisch inspiriertes Menü, welches selbst-
verständlich durch kulinarische Rosegardens-Einflüsse noch veredelt wird. 
i Termine: 15. & 16.03.2024 von 18.30 – 22.30 Uhr, Einlass / Getränke: ab 18.30 Uhr 
Wo: Restaurant im Literaturhaus, Luitpoldstr. 6, Nürnberg. Kosten: 65 € pro Person, 
inkl. Aperitif, Menü und Konzert. Wichtig: Die Karten müssen hierzu im Vorfeld bei 
Rosegardens, Vordere Sterngasse 24, 90402 Nürnberg gekauft werden. Bitte mel-
den Sie sich rechtzeitig zusätzlich schon einmal per E-Mail oder Telefon an, um 
uns die Planungen zu erleichtern. Die Teilnehmerzahl ist beschränkt. Die Platzver-
gabe erfolgt nach Anmeldungseingang. Tel. 0911 / 227510, info@rosegardens.de 
Auf Ihr Kommen freut sich das gesamte Rosegardens- und Literaturhaus Team! 
Veranstalter: The Folkettes + Gents - Irish Fun, Folk Fairytales  
 

15./16.03. 
18:30 bis 22:30 Uhr 

Nürnberg 

Hübscher, Hauber & Friends 
Lieblingslieder 

Hübscher, Hauber & Friends sind 
die beiden Freunde Ralf Hübscher, 
und Jan Eric Hauber. Meist mit 
ihrer Swing Band unterwegs, prä-
sentieren die beiden, unterstützt 
von Udo Schwendler und Max Link 
ein persönliches Programm mit 
Lieblingsliedern. 

Zu hören sind, neben der ein oder anderen Swing-Nummer, vor allem unbekann-
tere Songs von Udo Jürgens, Götz Alsmann, Hildegard Knef, Roger Cicero, Gregory 
Porter usw. Freuen Sie sich auf einen entspannten und ganz persönlichen Lieder-
abend! Ralf Hübscher, Gesang; Jan Eric Hauber, Piano; Udo Schwendler, Saxofon 
und Flöte; Max Link, Bass und Klarinette. 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kurlandstr., 
Nürnberg/Katzwang, Eintritt: 16 € / Ermäßigt 12 € Tickets:  Tel.: 0911-6370967, 
buchladen@kakuze.de Gerne können Sie auch direkt bei uns vorbeikommen! 
Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen: Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr  
Di, Fr auch 15 - 18 Uhr, www.katzwanger-kulturzentrum.jimdofree.com  
 

Sa. 16.03. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Nürnberg 

Will Helm! Tell! 
Kabarett von und mit Oliver Tissot 

So lustig war Schullektüre noch nie! Schillernd 
und tellwütig, äh, -würdig knöpft sich Oliver  
Tissot „Wilhelm Tell“ vor, das lehrreiche Drama 
von Friedrich Schiller. 

Tissot nimmt den Apfelschuss aufs Korn und andere 
sagenhafte Episoden, wo ein Schuss Apfelkorn da-
zugehören sollte. Er rüttelt am Rütlischwur, erzählt, 
warum er einen Helm will und kommt dank fabel-
hafter Fabulierkunst nie ins Schwitzen, aber vom 
alten Schwitzerland ins Altruistische. Ein Klassiker 
und pointenreicher Abend am Jubiläumstag, denn 
genau vor 220 Jahren, am 17. März 1804, wurde das Drama am Weimarer Hofthea-
ter uraufgeführt. Das schreibt die Presse über Oliver Tissot: „Ein absolut lohnens-
werter Abend“ - „Das Publikum biegt sich vor Lachen“ - „Ein pures Vergnügen“ - 
„Wortgewaltiger Schnelldenker“ - „Der Scherzschaffende mit der Lust an verblüf-
fender Wortakrobatik“ - „Unterhaltung mit Mehrwert“ 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Eintritt ab: VVK 
€ 20,- / 18,- AK € 24,- / 12,- Ermäßigte Preise gelten für Schüler*innen, Studierende, 
Azubis und Schwerbehinderte. Tickets unter: rote-buehne.reservix.de, Karten 
ohne Vorverkaufsgebühren erhalten Sie an unserer Theaterkasse. Infos zu dieser 
und weiteren Veranstaltungen auf unserer Webseite: www.rote-buehne.de  
 

So. 17.03. 
18 bis 20:30 Uhr 
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 www.meier-magazin.de/kulturfabrik-roth

Nürnberg 

4. & 5. Symphoniker Plus 
END OF THE RAINBOW  

Quadro Nuevo goes orche-
stra „Tango, Valse, Musette, 
Flamenco, liebevoll ent-
staubte Filmmusik und  
fast schon verklungenes 
Italien“, so beschreiben sie 
selbst ihre musikalische 
Vielfalt und stilistische 
Bandbreite – die Leute von 
Quadro Nuevo, der Jazz- 
und Weltmusik-Formation 
aus spielsüchtigen Virtuosen.  

Zweifache ECHO-Jazz-Preisträger sind sie, mehrfach stürm-
ten sie auf Platz 1 der deutschen World Music Charts, welt-
weit werden sie gefeiert. Mit den Nürnberger Symphonikern 
laden sie ein zu einer Reise ans magische Ende des Regenbogens - „End of the 
Rainbow”, der Ort, an dem man Schönheit erfassen kann, ohne sie greifen zu 
wollen. Deswegen steht auch musikalisch Schönes auf dem Programm - zum 
Beispiel Oldies aus den Vierzigern: Charles Trenets nostalgisch wehmütiges 
Chanson Que reste-t-il de nos amours? oder Carlo Butis Italo-Schlager Tango 
del mare oder auch der Slow-Fox Du gehst durch all meine Träume von Peter 
Kreuder aus dem Film Traummusik. Für die traumhaften symphonischen Arran-
gements sorgt unser beliebter Spezialist für Cross-over-Projekte: Dirigent, Kom-
ponist und Akkordeonist Enrique Ugarte. Quadro Nuevo sind: Mulo Francel 
(Saxophone, Klarinetten); Andreas Hinterseher (Akkordeon, Vibrandoneon, Ban-
doneon); D.D. Lowka (Kontrabass, Percussion); Chris Gall (Piano) 
i Termine: 4. Symphoniker Plus Do. 21.03. / 5. Symphoniker Plus Fr. 22.03.  
jeweils 20 - 22:30 Uhr Wo: Musiksaal in der Kongresshalle, Bayernstr., Nürnberg, 
Tickets: € 34,50 | 31,50 | 28,50, ermäßigt: € 26,50 | 23,50 | 20,50 (Ermäßigung 
für Schüler:innen, Studierende, Inhaber:innen Nürnberg-Pass) zzgl. € 1,50 VVK-
Gebühr je Ticket und € 3, - Versandgebühr,  
Kartenbüro der Nürnberger Symphoniker: Bayernstraße 100, 90471 Nürnberg 
(Kongresshalle), Karten-Tel. (0911) 474 01-54  
Mo, DI, DO, FR 9-17 Uhr, MI 10-15 Uhr und an allen bekannten VVK-Stellen  
Veranstalter: Nürnberger Symphoniker, www.nuernbergersymphoniker.de  
 

21./22.03. 
20 bis 22:30 Uhr 

Kulturfabrik Roth 

Farbenfroher März 
Von RosaRoth bis Bluestage-Blau:  
In der Kulturfabrik ist ein buntes Programm geboten. 
 
Wir starten in den März mit unserer 
Veranstaltung RosaRoth zum Welt-
frauentag: Dieser wird heuer mit 
künstlerischem Ausdruck und inspi-
rierenden Geschichten gefeiert. Am 
7. März entführt uns die renommierte 
Tänzerin Carina La Debla mit ihrem 
Programm „Blütenauslese” in die Welt 
des Flamencos. Am folgenden Tag 
findet eine fesselnde Lesung mit der 
BR TV- und Hörfunk-Moderatorin 
Caro Matzko (Ringlstetter, 1 zu 1 der Talk) und dem Hamburger Plus Size 
Model und Autorin Tanja Marfo statt. Die beiden Frauen teilen ihre per-
sönlichen Geschichten über den langen Kampf mit Schönheitsidealen. 
 

Der Rest des März ist in einem bluesigen Blau gefärbt: Zu den 31. Rother 
Bluestagen kommen wieder internationale und nationale Stars der 
Blues- und Bluesrockszene, darunter Keb‘ Mo‘ (USA), The Brew (UK),  
Colosseum (UK), Justina Lee Brown aus Nigeria, Henrik Freischlader uvm. 
 

Geheimtipp der Kulturfabrik ist das 
Abschlusskonzert von Delgres 
(24.03.). Die französische Band bietet 
eine Mischung aus rauem Blues und 
tranceartigen Rockparts. Dabei lie-
fern sie ein Statement gegen Rassis-
mus, gegen die moderne Sklaverei 
und schaffen zugleich einen Sound 
der Hoffnung mit betörenden Rhyth-
men, Gitarrenklängen und Sousaphonestößen. 

Anna Knitl, Kulturfabrik Roth   < 

Delgres © Boby

Nürnberg 

Best Of Poetry Slam 2  
& Finissage „Alles ist (h)Art“ mit Michael Jakob 

Lesung und Finissage 

Nach dem ausverkauften Solopro-
gramm von Michael Jakob im Ka-
Kuze im Oktober 2023 kommt der 
Nürnberger Wortkünstler nun ein 
zweites Mal nach Katzwang. Mit 
„Best Of Poetry Slam 2“ präsentiert er 
weitere Texte aus seiner über zwei 
Jahrzehnte dauernden Poetry Slam 
Karriere. Bei rund 500 Bühnentexten 
reicht das Repertoire auch für zwei 
unterschiedliche Best Of Programme. 
So berichtet er diesmal über die 
Schwierigkeiten sich vegetarisch zu 
ernähren und als „analog native“ in 
der digitalen Welt klarzukommen, er 
erklärt, wie böse Papier ist oder wie 
es ist als Messias aufzuwachen. Auch 
schlimme Erlebnisse aus dem Sport-
unterricht oder das Festsitzen in 
einem Aufzug mit einem kompletten 
Junggesellinnenabschied werden li-
terarisch aufbereitet. Das Multitalent 
ist Frankens bekanntes Poetry Slam Gesicht. Nach achtzehn Bühnenprogram-
men, acht eigenen Büchern und Beiträgen in über dreißig Anthologien (u.a. 
Carlsen und Piper Verlag), hat er erneut einige seiner Bühnentexte ausgewählt. 
Im Anschluss an das Programm gibt es die Möglichkeit ein letztes Mal seine seit 
Januar laufende Kunstausstellung „Alles ist (h)Art“ zu begutachten und einige 
der Werke werden auch „zwangs“versteigert. Foto: Privat, Andi Pontanus und 
Steffi Neumann 
i Wo: Katzwanger Kulturzentrum KaKuze e.V., Lausitzerstr. 6, Eingang Kur-
landstr., Nürnberg/ Katzwang, Eintritt: Regulär 12 € / Ermäßigt 10 €, Tickets kön-
nen gerne telefonisch oder per Mail vorbestellt werden buchladen@kakuze.de 
Telefon: 0911-6370967. Gerne können Sie auch einfach direkt bei uns vorbei-
kommen! Die Öffnungszeiten des KaKuze-Buchladen:  
Di, Mi, Do, Fr 9:30 - 12:30 Uhr / Di, Fr auch 15:00 - 18:00 Uhr  

Sa. 23.03. 
Beginn: 19:30 Uhr 

Michael Jakob

Werke von Michael Jakob
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Nürnberg 

Swing Jazz Sessions 
Tanzparty zu Live-Musik 

Swing-Tanzparty zu Live-Musik ab 20 Uhr 

Ob Indoor auf einer großen Tanzfläche mit Holzpar-
kett und gemütlichen Sitzecken oder Open Air im lau-
schigen Innenhof – mit gut ausgestatteter Bar und 
Live Swing Musik –, das gibt es in Nürnberg nur im 
Theater rote Bühne! Seit Februar 2023 kann hier Lindy 
Hop, Balboa, Charleston oder auch ein Foxtrott aufs 
Parkett gelegt werden, alle können ihre Tanzbeine 
schwingen. Einführungsworkshops um 19 Uhr er-
leichtern das Ganze (was jeweils stattfindet, bitte unserer Homepage oder Face-
bookseite entnehmen). Gerne darf man auch nur zuschauen und zuhören, Spaß 
haben und die Musik genießen. Ab 20 Uhr spielt die Hausband mit Michael Stahl 
(Piano), Max Stadler (Bass), Gerhard Schmidt (Sax), Julia Kempken (Voc.), Klaus 
Bleis (Drums) - Die Besetzung kann tagesaktuell wechseln, die Infos werden dann 
hier veröffentlicht. Ab ca. 21 Uhr offene Session für alle Musiker*innen, die Swing-
musik lieben (Eintritt, ein Getränk und Snacks sind für euch frei) Ende: ca. 24 Uhr 
Tipp: Lindy Hop- sowie Solo-Charleston-Kurse und -Workshops können über die 
www.tanzfabrik-nuernberg.de/ gebucht werden. 
i Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg, Tanzworkshop 
um 19 Uhr, Sessionbeginn ab 21 Uhr, Eintritt: 9 € (Workshop: zzgl. 5 €) – nur 
Abendkasse  

So. 24.03. 
Beginn: 19 Uhr 

Röthenbach an der Pegnitz 

Hagen Rether - LIEBE 
Kabarett 

Hagen Rether serviert sei-
nem Publikum kein klassi-
sches Kabarett. Es ist eher 
ein assoziatives Spiel, ein 
Mitdenkangebot. 

In aller Ausführlichkeit verknüpft Rether Aktuelles 
mit Vergessenem, Nahes mit Fernem, stellt infrage, 
zweifelt. An Glaubenssätzen rüttelt er gründlich. 
Sogenannte Sachzwänge gibt er als kollektive Fiktionen dem Gelächter preis. Mit 
überraschenden Vergleichen verführt er das Publikum zum Perspektivwechsel.  
Zu einem anderen Blick auf die Welt, in die Zukunft, in den Spiegel, auch zu unbe-
quemer Wahrheit ins Auge. Und er ruft dazu auf, dass wir uns von unserer vielfach 
instrumentalisierten Angst und Wut befreien. LIEBE von Rether ist tragisch, komisch, 
schmerzhaft, ansteckend: Das ständig mutierende Programm mit dem immer  
gleichen Titel verursacht nachhaltige Unzufriedenheit mit einfachen Erklärungen und 
stiftet zum Selberdenken und -handeln an. Bis zu dreieinhalb Stunden plädiert der 
Kabarettist leidenschaftlich für Aufklärung und Mitgefühl, gegen Doppelmoral und 
konsumselige Wurstigkeit: Wandel ist möglich – wenn wir wollen. 
i Wo: Karl-Diehl-Halle Röthenbach, Werner-von-Siemens-Allee, Röthenbach an 
der Pegnitz, Karten gibt es bei Reservix und eventim. 20 % ZAC-Rabatt  
 

So. 07.04. 
18 bis 21:30 Uhr 

Feucht 

Die große Johann Strauß Gala 
in der Reichswaldhalle Feucht 

Die schönsten Arien 
und Duette der 
Strauss Familie mit Or-
chester, Solisten und 
Ballett! 

Wir veranstalten ein 
Konzert mit dem Pro-
gramm „Die große Jo-
hann Strauß Gala“, 
womit wir das kultu-
relle Leben der Stadt 
und Region bereichern möchten. Mitglieder des Gala Sinfonie Orchesters Prag 
präsentieren die schönsten Stücke des Walzerkönigs und seines Vaters. Zusammen 
mit bekannten Solisten, dem JOHANN STRAUß BALLETT, das Ganze unterhaltsam 
moderiert, werden die unsterblichen Operetten als ein Rausch farbenprächtiger 
Kostüme, erstklassiger Stimmen und mitreißender Melodien aufgeführt. Zum Re-
pertoire gehören Titel wie der „Kaiser Walzer“, „Komm in die Gondel“, „Brüderlein 
und Schwesterlein“, „An der schönen blauen Donau“ und der „Radetzky-Marsch“. 
i Wo: Reichswaldhalle, Brauhausgasse, Feucht, Einlass 15.00 Uhr, Beginn 15.30 
Uhr, Vorverkauf: 19,– €, 29,– €, 35,– € und 39,– €, Erhältlich u.a. bei Der Bote 09128- 
70 72 29, Heine am Markt 09128-48 22 sowie den bekannten Reservix-Vorverkaufs-
stellen,  Tickettelefon: 0761-888 49 999 oder www.wunschticket24.de  

Sa. 13.04. 
15:30 bis 18 Uhr 
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AFAG Messen und Ausstellungen GmbH 

akustika Nürnberg 2024 –  
Internationaler Treffpunkt für Musiker und Instrumentenbauer 
 
Die akustika 2024 findet vom  
8. bis 10. März in der Messe  
Nürnberg statt.  
Bereits zur zweiten Durchführung 
wird die Veranstaltung deutlich 
größer und auch internationaler:  
Rund 200 Aussteller präsentieren 

ihre Angebote auf der „Messe für Musik“ in Nürnberg. Über 80  
Konzerte und zahlreiche Workshops sorgen für ein unterhaltsames 
und informatives Rahmenprogramm. 
 
Die akustika richtet sich an professionelle Musiker, Musikschüler und Musik-
interessierte. Auf rund 3.000 Quadratmetern werden Streich-, Blech- und 
Holzblasinstrumente sowie Tasteninstrumente präsentiert. Hinzu kommt ein 
Angebot an weiteren Instrumenten, Zubehör, Materialien sowie Dienstleis-
tungen und Noten. Auch Musikschulen, Hochschulen und Verbände sind als 
Ansprechpartner für Musiker mit vor Ort. Die akustika 2024 findet erstmals 
im NCC Ost der Messe Nürnberg auf vier Ebenen statt. Das Angebot gliedert 
sich in die drei Themenbereiche „Streich- und Zupfinstrumente“, „Tastenin-
strumente“ und „Blech- und Holzblasinstrumente“. Auf der Ebene 0 werden 
die Besucher von der Atrium Stage begrüßt, eine von vier Bühnen, auf denen 
an allen Messetagen Konzerte stattfinden. 
 
Klavier-Angebot deutlich erweitert – alle großen Hersteller vertreten 
Der Klavier-Bereich der Messe hat sich im Vergleich zum Vorjahr enorm wei-
terentwickelt und befindet sich auf Ebene 2. Projektleiter Maik Heißer freut 
sich über den großen Zuspruch: „Alle namhaften Piano- und Flügelhersteller 
sind mit ihren Instrumenten auf der akustika vertreten, sodass wir in diesem 
Bereich ein Angebot präsentieren können, das es in dieser Bandbreite seit 
Jahrzehnten nicht mehr an einem Ort versammelt gab.“ 
 
Handwerklicher Instrumentenbau 
Franken ist weltweit eine wichtige Region im Instrumentenbau, so sind  
fränkische Instrumente in internationalen Konzertsälen sowie bei Film- 
Orchestern im Einsatz. Viele Aussteller der akustika haben ihren Sitz in der 
Metropolregion Nürnberg, weitere Betriebe kommen aus ganz Deutschland, 
Österreich und Italien. Instrumente können auf der Messe ausgiebig getestet 
werden, die Erbauer sind persönlich vor Ort und geben Erläuterungen über 
Details in Klang und Verarbeitung. Die akustika macht die vielen unter-
schiedlichen Aspekte des Instrumentenbaus erlebbar und das Berufsbild 

wird vorgestellt. 
Die Handwerks-
kammer für Mittel-
franken veranstal-
tet am Freitag, 8. 
März einen „Tag des 
Handwerks“ auf 
der akustika und 
lädt dazu interes-
sierte Schüler auf 
die Messe ein.

Rückendeckung aus der Branche 
Partner der akustika 2024 sind der Bundesverband der deutschen Musikin-
strumentenhersteller, der Nordbayerische Musikbund, der Bundesinnungs-
verband für das Musikinstrumenten-Handwerk, der Bund Deutscher Klavier-
bauer, das Deutsche Tubaforum, die Deutsche Gesellschaft für Flöte, der 
Bund Deutscher Orgelbaumeister, die Hochschule für Musik Nürnberg, der 
Verband Deutscher Geigenbauer und Bogenmacher und die Union Europäi-
scher Pianomacher-Fachverbände Euro Piano. Abseits der Messe gibt es ein 
begleitendes Programm in der Nürnberger Innenstadt, so sind Werkstatt-
führungen bei Instrumentenbauern sowie Konzerte geplant. Damit ist  
Nürnberg die neue Heimat der „Messe für Musik“ und die akustika der neue 
Treffpunkt für Musik und Instrumentenbau. 
 
Programm-Highlights 
Für die akustika 2024 konnten zahlreiche renommierte Bigbands, Ensembles 
und Solisten für anspruchsvolle Konzerte gewonnen werden. Auf vier paral-
lel bespielten Bühnen können die Besucher nach Herzenslust alle ausgestell-
ten Instrumentengruppen in Aktion sehen und hören. Das Eröffnungskon-
zert bestreitet die Big Band der Hochschule für Musik Nürnberg unter der 
Leitung von Prof. Jürgen Neudert. Am Freitag werden über den Tag verteilt 
mehrere Musikgruppen zum Aktions-Tag „Inklusion mit Musik“ auftreten. 
Der Samstag wird mit einem Gemeinschaftskonzert der evangelischen  
Posaunenchöre eröffnet, zu dem über 100 Bläser gleichzeitig ihre Blasinstru-
mente erklingen lassen. Am Nachmittag mischt das Hauptstadtblech aus 
Berlin klassische Konzerthäppchen mit Swing der 30er Jahre. Bereits im ver-
gangenen Jahr sorgte das Wibraphon zusammen mit dem Auswahlorchester 
des Nordbayerischen Musikbundes für Furore, als es u.a. Konzertstücke von 
StarWars und andere Filmmusik in XXL Bläserbesetzung präsentierte. Damit 
wird das Wibraphon-Konzert zu einem Höhepunkt des Samstags. 
 
Am Sonntag geht es um die Zukunft, zum Beispiel um das Musizieren mit 
Hilfe von KI. Prof. Trump von der Hochschule für Musik Nürnberg wird neu-
este Entwicklungen zum interaktiven Musizieren mit Mensch, Maschine und 
Flügel live demonstrieren. Zum Ausklang der akustika 2024 werden der 
Nordbayerische Musikbund mit großen Orchestern und das Hauptstadt-
blech die Besucher gebührend verabschieden. 
 
Workshop-Programm 
An allen drei Messetagen gibt es ein begleitendes Workshop-Programm. 
Themen der Workshops sind beispielsweise Ansatz und Ausdauer steigern 
für alle Blechbläser, Mikrofonierung von Blas-, Zupf- und Streichinstrumen-
ten, Improvisieren lernen mit System, „The perfect fit – Equipment talk” oder 
eine Einführung in das Beatbox-Saxophonspiel. 
 
i Tickets: Gibt es online unter www.akustika-nuernberg.de. 
Tagesticket: 13,50 Euro Dauerticket: 28,00 Euro Schul-/Azubi-/Studen-
tenticket ab 15 Jahren: 5,00 Euro Sie erhalten kostenfreie Tickets für Ihre 
Kinder bis zum vollendeten 14. Lebensjahr direkt an den Kassen vor Ort. 
 

www.akustika-nuernberg.de   <
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THE VILLAGE 2024 
 

Jeder Besucher erhält gleich am Eingang sein persönliches Glencairn  
Nosingglas der Firma Stölzle mit dem Motiv der Whisk(e)ymesse inkl. 
einem passenden Glashalter-Lenyard und ist damit passend ausgerüstet, 
um auf Whisk(e)y-Entdeckungsreise zu gehen. Zur Auswahl stehen über 
2.800 verschiedene Whisk(e)ys aus 30 Ländern.  
 

Der Fokus liegt dieses Mal auf Schottland und seiner Whisky-Kultur. Auf der 
Messe präsentieren sich rund 150 namhafte Importeure und Destillerien 
sowie Abfüller. Sie halten für jeden Geschmack und Geldbeutel den  
passenden Whisk(e)y bereit, darunter auch so manche Rarität für Kenner, 
Liebhaber und Sammler. Neben Whisk(e)ys aus den klassischen Whisk(e)y -
ländern wie Schottland, Irland oder USA gehören auch Whisk(e)ys aus  
deutschen Brennereien sowie Whisk(e)ys aus Indien, Italien, Österreich,  
Südafrika, Island oder der Schweiz zum Angebot. Ein Schwerpunkt liegt in 
diesem Jahr auf schottischen Whisk(e)ys. Reichlich Gelegenheit für Neuent-
deckungen bietet THE VILLAGE auch in der NEW SPIRITS AREA. Die Messe ist 
mittlerweile auch zum beliebten Treffpunkt für Gleichgesinnte geworden, 
denn sie ermöglicht einen intensiven Erfahrungsaustausch mit anderen 
Whisk(e)yliebhabern. 
 
THE VILLAGE Basic Seminare 
Wer bei der Vielzahl der angebotenen Whisk(e)ys nach Orientierung sucht, 
kann mit dem Nürnberger www.highland-circle.de (Deutschlands ältester 
Whiskyclub) auf Entdeckungstour gehen. In den Basic-Seminaren rund um 
Whisky und Whiskey erfahren und erschmecken Sie Grundkenntnisse rund 
um die Spirituose, wie z.B. seine Herstellung und wie diese besondere  
Spirituose richtig genossen werden sollte, worin sich Whiskeys und  
Whiskys unterscheiden und wo die bekanntesten Whisk(e)ys ihren  
Ursprung haben.  Tickets für die Basic-Seminare (pro Person € 10,-) kann 
man nur während der Messetage direkt in der Messehalle 3C kaufen, am 
Messestand des Highland Circle, gleich neben dem Cottage. 

Die R(h)um-Messe Nürnberg PUEBLO DEL RON 
begleitet erneut THE VILLAGE und beweist, dass Rum weit mehr ist als 
nur die Grundlage zu Cuba Libre. Die 25 Aussteller der R(h)um-Messe 
Nürnberg bringen mehr als 250 Sorten hochwertige R(h)ums aus über 
20 Ländern und damit die Lebensfreude der Karibik auf die Messe. 
 

i Zutritt ab 18 Jahren !  
Tagesticket ab 11:00 Uhr (inkl. 1 Whisk(e)y-Glas mit Glashalter) 19,00 €,  
ermäßigt 17,00 €. Pre-Opening Ticket (Fr. 08.03. ab 17 Uhr, Zutritt am Sa. 
u. So.,  1 Whisk(e)y-Glas mit Glashalter) 48,00 €  
Tickets gibt es online unter www.whiskey-messe.de 
 

www.whiskey-messe.de   <

Rund 150 Importeure und Destil-
lerien präsentieren in einer  
ganz besonderen Erlebniskulisse  
mehr als 2.800 verschiedene 
Whisk(e)ys aus 30 Ländern.  
 
Die R(h)um-Messe „PUEBLO DEL 
RON” findet parallel statt. Hier 
präsentieren 25 Aussteller mehr 
als 250 Sorten. 
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Kulturfabrik Roth 

Zum Weltfrauentag veranstaltet die Kulturfabrik zuammen mit 
der Gleichstellungsstelle des Landratsamtes Roth wieder ein 
Themenwochenende: Unter dem Titel RosaRoth steht dieses Mal 
das Thema Körperwahrnehmung im Mittelpunkt. 
 

   Caro Matzko & Tanja Marfo 
„Size egal” 
Freitag 08.03.  Beginn: 19 Uhr 
Die beiden Frauen teilen in ihrem 
Buch „Size egal” ihre persönlichen  
Geschichten über den langen Kampf 
mit Schönheitsidealen. Sie beschrei-
ben ihre Reise zum mentalen Gleich-
gewicht und der Körperakzeptanz. 
Die Lesung ermutigt, sich den Nor-
men zu widersetzen und das eigene 
Selbstbild zu erkennen. Parallel dazu nimmt die Ausstellung „Blues 
Women Live On Stage“ die Betrachter*innen mit auf die Bühne der 
Bluestage der letzten 25 Jahre und zeigt ganz intime Momente trotz 
der Öffentlichkeit eines Auftritts. 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth,  
Eintritt: VVK 13,60 € / 15 € / erm. 9 € (ermäßigt nur an der Abend-
kasse), Tickets: www.eventim.de 

   Carina La Debla 
Donnerstag 07.03.  Beginn: 20 Uhr 
Die stolze Flamenca, die sich als Frau 
ausdrucksstark gebärden darf, scheint 
das Markenzeichen des Flamenco- 
Tanzes zu sein. Tatsächlich geht es aber 
längst nicht mehr nur um die Behaup-
tung und Selbstbestimmung innerhalb 
einer kodierten Rolle, sondern um  
Authentizität. Und die ist nur dann 
möglich, wenn auch das Korsett dieser 
Rolle aufgebrochen wird. 
Bereits am Anfang ihrer Tanzkarriere machte Carina La Debla klar, dass 
sie zwar in die andalusische Kultur tief eintaucht, ihrer eigenen  
süddeutschen Kultur aber nicht entsagt. So ist der deutsche  
Ausdruckstanz ebenso ein Element ihrer Körpersprache wie der  
zeitgenössische Tanz und der Flamenco.  
„Florilegio“ ist die aktuelle Auslese an Früchten und Blüten ihrer  
tänzerischen Reife, mit der sie spielerisch, poetisch und kraftvoll die 
Präsenz der entfalteten Weiblichkeit feiert. In ihrem eleganten und 
muskulösen Körper wird jede Bewegung zur getanzten Kommunika-
tion. An ihrer Seite: Sänger Kisko de Alcalá mit seiner mal rauen und 
durchdringenden, mal feinen und modulierenden Stimme, Gitarrist 
und Komponist José Luis Medina und Andrej Vujicic an Percussion- 
Instrumenten unterschiedlichster Couleur.  
Gemeinsam schaffen die vier Künstler Raum für Poesie in der Tiefe der 
Zerrissenheit, in der Ruhe der inneren Suche, und in der schwindeler-
regenden Freude, wenn Kraft und Lebensenergie sprudeln. 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, 91154 Roth,  
Eintritt: VVK 27,10 € / 29 € / erm. 20 € (ermäßigt nur an der Abend-
kasse), Tickets: www.eventim.de  

Monika Ammerer-Düll   <

Caro Matzko & Tanja Marfo

Künstlerbund Schwabach e.V. 

Christine Demele, die neue Leiterin des Albrecht-Dürer-Hauses und 
der Graphischen Sammlung der Stadt Nürnberg, wird anlässlich des 
Internationalen Frauentages in einem Vortrag beim Künstlerbund 
Schwabach sich mit dem Wirken und den Einflüssen der Frauen im  
Umfeld Albrecht Dürers auseinandersetzen. 
 

   Vortrag von Dr. Christine Demele:  
Mittwoch 06.03.  19 bis 21 Uhr 
„Starke Frauen im Dürer-Haus: Agnes,  
Barbara, Susanna, Marie und Gertrud“ 
Der Vortrag ist den Frauen gewidmet, die  
Anfang des 16. Jahrhunderts zusammen mit 
Dürer lebten und arbeiteten sowie denjenigen, 
die sein Haus Mitte des 20. Jahrhunderts vor 
der Zerstörung bewahrten.  
An erster Stelle ist Dürers Ehefrau Agnes  
Dürer, geborene Frey, zu nennen, über die 
wenig gewusst und deshalb viel spekuliert 
wird. Nach dem Tod seines Vaters nahm Dürer 
außerdem seine Mutter bei sich auf. Die Magd 
Susanna reiste mit Albrecht und Agnes in die 
Niederlande und scheint nicht nur im Haus-
halt, sondern auch in der Werkstatt geholfen 
zu haben. Alle drei spielten eine wichtige Rolle in Dürers Leben, allen voran 
Agnes, die mehrfach von ihrem Mann porträtiert wurde.  
Schließlich spannt der Vortrag den Bogen ins 20. Jahrhundert, als das Dürer-
Haus als eines der wenigen Altstadthäuser Nürnbergs den 2. Weltkrieg  
verhältnismäßig glimpflich überstand. Zu verdanken war das ganz wesentlich 
dem mutigen und selbstlosen Handeln zweier Frauen, Marie und Gertrud  
Falcke, Mutter und Tochter, die damals im Dürer-Haus wohnten, weil Marie 
Falcke das Amt der Hausverwalterin von ihrem verstorbenen Mann, dem 
Nürnberger Maler August Falcke sozusagen geerbt hatte. 
i Wo: Haus der Begegnungen Schwabach, Auf der Aich, Schwabach, 
www.kuenstlerbund-schwabach.de 

 Reinhard Klix   <

Dr. Christine Demele

8. März – Weltfrauentag
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Markt Wendelstein 

Faire Rosen zum  
Weltfrauentag am 8. März 
 

Wendelstein macht sich stark für fairen Handel 
Eine Rose sagt mehr als tausend Worte. Zum Weltfrauentag dient sie 
als Symbol für Anerkennung und Wertschätzung. Diese Werte sollten 
auch beim Anbau der beliebten Blumen gelten. Doch die Realität in 
den Anbauländern von Rosen sieht oft anders aus. Sie kommen meist 
aus Ostafrika. Viele Pflückerinnen (es sind überwiegend Frauen) auf 
den Rosenfarmen in Kenia, Äthiopien und Tansania arbeiten unter 
schlechten Bedingungen, wie fehlenden Arbeitsverträgen oder man-
gelnder Arbeitsschutz. Dass es anders geht, darauf will der Markt Wen-
delstein als zertifizierte Fairtrade-Gemeinde aufmerksam machen. 
Hierbei lehnt sich die Marktgemeinde an der Aktion „Flower Power – 
Sag’s mit fairen Blumen“ von Fairtrade Deutschland an. Die Gemeinde 
rückt so Frauenrechte ins Blickfeld. Bürgermeister Werner Langhans 
und Mitarbeiter/innen des Bau- und Umweltreferats werden am  
8. März faire Rosen im Altort verteilen. Durch den fairen Handel stär-
ken Blumenarbeiterinnen ihre Rechte und können ihre Arbeits- und 
Lebenssituation verbessern. Bereits ein Drittel der Rosen, die hierzu-
lande verkauft werden, tragen das Fairtrade-Siegel. 
 
Wendelstein geht als faires Vorbild voran 
Seit 2019 ist Wendelstein ausgezeichnete Fairtrade-Gemeinde und 
setzt sich auf lokaler Ebene für faire globale Handelsbedingungen ein. 
Die Fairtrade-Aktion ist zugleich Anlass, etwas Farbe und Freude zu 
verbreiten. Vor dem Alten Rathaus wird am Weltfrauentag, dem  
8. März von 10 bis 12 Uhr, eine mobile Rosenstation aufgebaut.  
Bürgerinnen und Bürger dürfen eine Rose mitnehmen und sich gerne 
über den fairen Handel mit Blumen informieren. 
 
Flower Power für mehr Gleichberechtigung in den Anbauländern 
Fairtrade hat sich zur Aufgabe gemacht, die Position von Frauen in 
Produzentenländern zu stärken – sei es im Job, in den Gemeinden 
oder in der Familie. Fairtrade-Blumenplantagen sind verpflichtet, ihre 
Mitarbeiterinnen zu fördern und zu unterstützen, beispielsweise durch 
Weiterbildungen, feste Arbeitsverträge oder Mutterschutz. 
 
i Weitere Informationen finden Sie unter 
www.wendelstein.de/fairtrade und www.fairtrade-deutschland.de 
 

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   <

Blutspendedienst des Bayerischen  
Roten Kreuzes 

    Blutspendetermin  
des BRK im März 2024 
Mi. 06.03.  |  16 bis 20 Uhr 
in der Rangauhalle, Kleinschwar-
zenlohe, Rieterstraße 2A. 
 

Eine entsprechende 
Reservierung im Vor-
feld ist erwünscht, und vermeidet 
unnötige Wartezeiten.  
 

Einfach und unkompliziert kön-
nen Sie unter  
www.blutspendedienst.com/ 
wendelstein einen Termin verein-
baren.   < 

4
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Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

Osterbrunnen in Hilpoltstein und seinen Ortsteilen 
In zahlreichen fränkischen Dörfern und Städten wer-
den jedes Jahr zur Osterzeit Brunnen und Quellen mit 
Eiern, Blumen, Kränzen und Girlanden geschmückt, 
so auch bei uns in Hilpotlstein und seinen Ortsteilen. 
 

Zu Ostern werden etliche 
Brunnen auf den Dörfern mit 
grünen Zweigen und bunten 
Eiern geschmückt. Entstan-
den ist dieser Brauch zu Be-
ginn des 20. Jahrhunderts in 
der Fränkischen Schweiz und 
mittlerweile ist er auch im 
Landkreis Roth angekom-
men. In mühevoller Kleinar-
beit werden die Girlanden  
gebunden und an den Brunnen befestigt. Das jährliche Highlight ist die Osterbrunnen-Eröffnung vor dem 
historischen Rathaus Hilpoltstein durch die Grundschule Hilpoltstein am 08.03.24 um 11.30 Uhr.  
Damit der Brunnen in österlichen Glanz erstrahlen kann, haben die Kinder und Eltern sowie die Lehrkräfte 
der Grundschule bunte Eier bemalt, Ketten geflochten und den Brunnen liebevoll geschmückt.  
 

Ab Mitte/Ende März sind dann auch die Osterbrunnen in den Ortsteilen geschmückt und laden zu einem  
Besuch ein. Bei einer Radtour oder einer Wanderung kann man mehrere Brunnen besichtigen und dabei  
Hilpoltstein und seine Ortsteile von ihrer bunten Seite her kennen lernen. 

Alexandra Kötschau   <

Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

Osterbrunnenradtour  
im Stadtgebiet von Hilpoltstein 
Do. 04.04.  |  13 bis 16 Uhr 
Osterbrunnen in der Umgebung – gelebte Tradition. 
In zahlreichen fränkischen Dörfern und Städten werden jedes Jahr zur Osterzeit Brunnen oder 
Quellen mit Eiern, Blumen, Kränzen und Girlanden geschmückt. Was dahinter steckt, erklärt bei 
dieser Radltour unser Gästeführer Johannes Ammon. Eintritt frei. 
 

i   Info-Telefon 09174 978 505, Anmeldung unter www.meier-magazin.de/link/397 
Weitere Infos: www.hilpoltstein.de 

Doreen Meister   <Osterbrunnen Jahrsdorf 

Wir freuen uns auf Ostern

Osterbrunnen Hofstetten Osterbrunnen Hilpoltstein © Bernhard Bergauer

© Bernhard Bergauer
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Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

Ostermarkt 2024 in Hilpoltstein –  
Start in den Frühling mit ganz viel Flair 
Ganz früh starten wir in diesem Jahr in den Frühling und damit in die Freiluft-
veranstaltungssaison. Am 10. März lockt der Ostermarkt wieder auf einen  
Besuch in die Hilpoltsteiner Innenstadt. 

 
In der historischen Altstadt laden rund 
70 Stände von 10 bis 18 Uhr zum  
Bummeln und Flanieren ein. Hier kann 
man nahezu alles kaufen: Dekoration, 
Kunsthandwerk, Kleidung, Feinkost, 
Nützliches und Schönes für Haus und 
Garten. Es gibt zahlreiche Essensstände 
sowie natürlich allerlei Österliches. 
 

Ein buntes Rahmenprogramm 
begleitet den Markttag: 

 

Den traditionellen Osterbrunnen eröffnet Erster Bürgermeister, Markus 
Mahl, zusammen mit der Grundschule und den Dance4Kids der  
Tanzschule Pietzner. Die Stadtkapelle Hilpoltstein gibt ihr erstes Stand-
konzert. Comedian Markus Just strapaziert die Lachmuskeln großer und 
kleiner Besucher. Leckere Kuchen serviert unter anderem der Frauen-
bund in seinem Ostermarktcafé. Ein Kinderkarussell freut sich auf viele 
kleine Mitfahrer. 

 

Ein Busshuttle pendelt zum Autofrühling ins Gewerbegebiet „Am 
Kränzleinsberg“, hier präsentieren die Händler Neuigkeiten rund ums 
Automobil. 
 

Im Rahmen der ResidenzKultur lädt Künstlerin Helga Schreeb am letzten 
Tag Ihrer Ausstellung in der Residenz zum direkten Gespräch und zu einer 
Kunstaktion ein. 
 

Für ein farbenfrohes Ambiente im gemütlichen Treiben sorgen auch 
die Gastronomie und die Geschäfte am verkaufsoffenen Sonntag. 
 

 

Wer noch nicht genug 
hat, der kann  
die historische Altstadt 
und die Burgruine  
bei einem Stadtmauer-
rundgang oder auf 
dem barrierefreien  
Familienerlebnispfad 
entdecken.  
 

Bei einem Abstecher 
an den Rothsee lässt sich dann 
noch etwas Ruhe finden und dabei sicher der eine  
oder andere seltene Wasservogel entdecken.  
 
Und noch ein Radtour-Tipp:  
Entdecken Sie die Tradition der Oster brunnen in Hilpoltstein  
und seinen Ortsteilen. Informationen dazu nebenstehend auf Seite 14. 
 

i Nähere Informationen:  
Tourist-Information, Kirchenstraße 1,  
91161 Hilpoltstein, www.hilpoltstein.de/maerkte ,  
Telefon: 09174/978-505 
 

Doreen Meister, Amt für Kultur und Tourismus   <

© Lisa Odorfer
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Stadt Nürnberg 

Nürnberger Ostermarkt  
feiert 600-jähriges Jubiläum 
 

Der Nürnberger Ostermarkt feiert in diesem 
Jahr sein 600-jähriges Bestehen und heißt seine 
Gäste herzlich willkommen!  
Er startet am Freitag, 15. März und dauert bis 
einschließlich Ostermontag, 01. April 2024. 
Er hat täglich von 10 bis 19 Uhr geöffnet. Am 
Karfreitag bleibt der Ostermarkt geschlossen. 
 
Für das 600. Jubiläum haben die Nürnberger Märkte, 
die den Ostermarkt organisieren, ein vielfältiges  
Rahmenprogramm erstellt.  
 

Eigens für das Jubiläum gibt es im Zentrum des Ostermarkts eine 
österlich dekorierte Plaza, wo auch die verschiedenen Aktionen 
stattfinden. Zum Beispiel können die Kinder an ausgewählten 
Tagen Postkarten und Osterhasen aus Holz ausmalen. 
 
Rund 90 Händlerinnen und Händler freuen sich auf Ihren Besuch 
– von Geschirr- und Porzellanwaren, Osteraccessoires und frisch 
gebackenen Küchle vor Ort bis hin zu Schmuck- und Lederwaren 
erwarten Sie tolle Produkte am Markt.  
 
i  Weitere Informationen zum Programm und zu den Aktionen 
vor Ort finden Sie unter www.nuernberger-maerkte.de 
 

Verena Beck, Nürnberger Märkte   <

Alte Rieter e.V. Kornburg 

    Kornburger Eierhodeln 2024 
So. 31.03.  |  14 Uhr mit den „Alten Rietern“ aus Kornburg  
 

Die „Alten Rieter“ Brauchtumsverein aus Kornburg, laden auch dieses Jahr 
wieder herzlichst zum traditionellen Eierhodeln vor der Kulisse der Kornbur-
ger Burg ein. Am Ostersonntag, dem 31. März, werden wir wieder unsere 
„Hodelbahnen“ aufbauen und die bunten Eier rollen lassen. 
Jeder darf mitmachen, ob Mannschaft 
oder Einzelspieler. Gespielt wird nach 
altem Brauch vom Rechenstiel aus. Es 
gilt, den letztjährigen Turniersieger zu 
schlagen und sich für ein Jahr den 
Wanderpokal zu 
sichern.  
Jeder kann sein 
Turnierei selbst 
mitbringen, Spie-
leier können aber 
auch bei uns er-
worben werden. Also einfach vorbei-
kommen – ein Spaß für Jung und Alt. 
Für das leibliche Wohl ist auch ge-
sorgt. Es gibt gegrilltes, alkoholfreie 
Getränke, Kaffee und Kuchen und  
natürlich auch „a gouds Bierla“. 

 
Wir freuen uns auf ein 
spannendes Turnier 

und würden Sie gerne am 31. März 
ab 14 Uhr im evange lischen Gemein-
dehaus Kornburg, Am Schlossgra-
ben, begrüßen. 
 

Steffen Ellerstorfer   <

44

„Für einander” - Kontaktstelle Bürger-Engagement Landkreis Roth  

    Goldstückchen-Workshop:  
Sa. 09.03.   |   14 bis 16 Uhr 
Pysanky – Ostereier be(malen)schreiben 
 

Pysanky bezeichnet die ukraini-
sche Tradition, Ostereier zu  
bemalen. Das Wort stammt von 
„pysaty” (писати) ab, was  
„schreiben“ bedeutet. 
 

Die ukrainische Waldorfschul -
lehrerin Natalia führt in die tra-
ditionelle Ostereimalerei ein.  
Beim Pysanky werden ausge -
blasene Eier mit geschmolzenem Kerzenwachs beschrieben und an-
schließend bunt eingefärbt. 
 

i Wo: Taglöhnerhaus, Nürnberger Straße 11, 90530 Wendelstein,  
Bitte bringen Sie zwei große ausgeblasene Eier mit.  
Anmeldung bitte bis zum 7. März  
unter 09171/81-1360 oder fuereinander@LRAroth.de  
Die Veranstaltung wird vom Bayerischen Staatsministerium des Inneren, 
für Sport und Integration gefördert und ist kostenfrei 
 

Dorothea Pille   <

Wir freuen uns auf Ostern
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Mobilität  – März 2024

TÜV SÜD 

Eine schleichende Gefahr – defekte Schwingungsdämpfer 
 

Ein modernes Auto wirft so schnell nichts aus der Bahn. Dank ausge-
klügelter Elektronik wie ESP, Traktionskontrolle oder ABS werden 
selbst kniffelige Fahrsituationen gemeistert. „Doch die elektronischen 
Regelsysteme können die Grenzen der Fahrphysik nicht außer  
Kraft setzen und sind auf ein intaktes Fahrwerk angewiesen“, erinnert 
Matthias Strixner von TÜV SÜD: „Sind die Schwingungsdämpfer –  
umgangssprachlich Stoßdämpfer genannt – verschlissen, gerät das 
Fahrzeug unversehens in einen Schlingerkurs.“ Aufgrund der hohen 
Belastungen, denen Schwingungsdämpfer im Fahrbetrieb ausgesetzt 
sind, sollten Autobesitzer regelmäßig die Stoßdämpfer von einem 
Fachmann kontrollieren lassen, sofern solche Überprüfungen nicht im 
Inspektionsumfang aufgelistet sind. 
 
Das Tückische am Dämpferverschleiß ist, er tritt schleichend auf. „Der  
Fahrer gewöhnt sich an ein Nachlassen der Dämpferwirkung, ihm  
fehlt meist der direkte Vergleich mit intakten Dämpfern“, schildert der 
TÜV SÜD-Fachmann seine Erfahrungen. Eine einfache Sichtprüfung  
oder der Wipptest mit der Hand liefern nur bedingt verlässliche Kontrol-
lergebnisse. 
 
Autofahrer können mitunter defekte Dämpfer an unterschiedlichen 
Symptomen erkennen: Etwa, wenn sich das Fahrzeug schwammig  
anfühlt, das Lenkrad vibriert, die Reifen Auswaschungen zeigen oder  
ungleichmäßig abgenutzt sind. Ölaustritte an den Dämpfern gehören 
ebenfalls zu den kritischen Indizien. „Wenn eine Dämpferkontrolle nicht 
im Rahmen der Inspektionsintervalle vorgesehen ist, sollte man ab einer 
Laufleistung von etwa 80.000 Kilometern eine fachmännische Über -
prüfung vornehmen lassen und danach etwa alle 20.000 Kilometer“,  
legt Strixner Autobesitzern ans Herz.  
 
Was manche Autobesitzer verdrängen: Defekte Stoßdämpfer bedeuten 
dabei nicht nur weniger Komfort, sondern – weitaus schlimmer – ein -
deutig weniger Fahrsicherheit. Dabei wächst die Unfallgefahr mit zuneh-
mender Beladung des Fahrzeugs, etwa wenn das Auto für die Fahrt in 
den Urlaub voll bepackt ist. 
 
Was passiert, wenn die Dämpfer ihren Dienst quittieren, beschreibt  
Strixner: „Die Fahrstabilität nimmt erheblich ab. Das Fahrzeug wird  
beispielsweise bei Kurvenfahrten oder Ausweichmanövern deutlich  
instabiler. Der Bremsweg verlängert sich unter Umständen, und der  
gefürchtete Aquaplaning-Effekt setzt viel früher ein.“ 

Außerdem verschleißen die 
Reifen schneller. Zudem wird 
Funktions fähigkeit elektroni-
scher Fahrassistenzsysteme 
wie ABS, die Antischlupfre-
gelung (ASR) oder ESP durch 
mangelhafte Dämpfer stark 
beeinträchtigt, da diese As-
sistenzsysteme mit ihren 
Sensoren auf Fahrbahnkon-
takt angewiesen sind.  
 
Steht ein Austausch der Fahrwerkskomponenten an, „dann“, empfiehlt 
der TÜV SÜD-Fachmann, „sollten die Dämpfer immer achsweise  
getauscht werden.“   <
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jungeSeiten 
         … für junge Eltern & Kids !

 Winkelhaid    
Sa. 02.03.  |  19 bis 21 Uhr + 
So. 03.03.  |  9 bis 12 Uhr 
Basar rund ums Kind 
Ort: Sportparkstraße 2, 90610 Winkel-
haid - Im Saal des TSV Sportheimes 
Infos: Es wird Babyzubehör, Kinder -
kleidung bis Größe 176, Spielsachen,  
Puzzles, Fahrzeuge und viele mehr  
angeboten.  
Organisiert vom TSV Winkelhaid  
Kinderturnen und der evang. Kirchen-
gemeinde Winkelhaid.  
Nachtshopping  
Samstag, 02.03.24 von 19 bis 21 Uhr,  
normaler Verkauf  
am Sonntag, 03.03.2024 von 9-12 Uhr. 
Infos: Anja Palmeira über 
basar-winkelhaid@web.de  
 
Katzwang 
So. 03.03.  |  10 bis 13 Uhr 
Baby- und Kinderbasar u n d 
Hausflohmarkt 
Ort: AWO Bürgertreff in Katzwang .  
Infos:  Anmeldung bei Katharina 
Bluhme, basar@ina.flohwer.de  
Pro Tisch (1,40 m) 9 €  
oder 6 € mit Kuchenspende,  
pro mitgebrachter Kleiderstange: 4 € 
Veranstalter: AWO Ortsverein 
Katzwang-Kornburg e.V. 

Schwabach 
Sa. 09.03.  |  9 bis 12 Uhr 
Basar für Baby- & Kindersachen 
Ort: Känguruh Familienzentrum e.V., 
Walpersdorfer Straße 23, Schwabach. 
Verkauft wird alles rund um Schwan-
gerschaft, Baby und Kind bis Größe 
164 sortiert durch das Team des  
Känguruh Familienzentrums (Basarlino). 
Infos:  Kaenguruh-Basar@t-online.de 
09122/888226 
 

Schwarzenbruck 
So. 10.03.  |  10 bis 13 Uhr 
Flohmarkt f. Baby & Kinderartikel 
Ort: Bürgerhalle Schwarzenbruck,  
Johann-Degelmann-Str. 7A, Schwar-
zenbruck. An 38 Tischen verkaufen 
nette Menschen noch gut erhaltenes 
rund ums Kind. 
 

Kornburg    
So. 10.03.  |  13:30 bis 16 Uhr  
Kinderflohmarkt  
Ort: Sporthalle des TSV Kornburg,  
Kellermannstr. 24,  90455 Nürnberg 
Infos: Flohmarkt für Baby- & Kinder-
kleidung sowie Spielzeug und Ausstat-
tung für Kinder. Tisch kostet 5 €, der 
Kleiderständer 2 € (muss selbst mitge-
bracht werden) Tischreservierung:  
Hanna Karwath 09129 / 36 94 oder 
Christina Gold 0172 / 83 71 737,  
Veranstalter: TSV Kornburg 1932 e.V., 
Gymnastikabteilung. 

Schwanstetten    
So. 10.03.  |  14 bis 16 Uhr  
Kinderbasar 
Ort: Sportheimsaal, 1. FC Schwand, 
Nürnberger Straße 46, Schwanstetten 
Infos und Tischreservierungen:  
Leanie Fischer 0175-248 1317 oder bei 
Natascha Sporer 09170-97 26 97 
 
Röthenbach b.St.W.    
So. 10.03.  |  15 bis 17 Uhr 
Kinderbasar  
Ort: Schwarzachhalle, Schulstraße, 
Röthenbach / Wendelstein 
Infos: Es erwartet Sie eine vielfältige 
Auswahl an gebrauchter Kleidung und 
Spielsachen, also quasi alles rund um 
das Thema Kinder. Mieten Sie Ihren 
Verkaufstisch für nur 8 € und bringen 
Sie gerne Ihren eigenen Kleiderständer 
für zusätzliche 5 € mit.  
Für Ihr leibliches Wohl ist bestens ge-
sorgt – freuen Sie sich auf köstlichen 
Kaffee, verlockenden Kuchen und 
herzhafte Brotzeiten.  
kinderbasar.roethenbach@gmail.com 
Veranstalter: Ev. Montessori Kinder-
garten 

Kleinschwarzenlohe    
So. 17.03.  |  10 bis 12:30 Uhr 
Baby - & Kinderbasar 
Ort: Rangauhalle, Kleinschwarzenlohe 
Infos: Es warten 53 Verkaufstische mit 
Kleidung, Spielzeug und Zubehör aller 
Art auf Sie. Für das leibliche Wohl  
(Kuchen, Würstchen etc) ist vom  
Elternbeirat bestens gesorgt – natür-
lich auch zum Mitnehmen. Gerne dür-
fen hierfür eigene Behälter mitge-
bracht werden. 
Tischreservierung NUR am 10. März 
ab 10 Uhr bei Christina Leitermann, 
Tel.  09122 / 886 29 06, Tisch 9,00 € ; 
Kleiderständer (selbst mitzubringen) 
3,00 €, Einlass für Verkäufer ab 09 Uhr. 
Veranstalter: Kath. Kinderhaus Klein-
schwarzenlohe 
 
Großschwarzenlohe    
So. 21.04.  |  13 bis 16 Uhr 
Baby- und Kinderbasar 
Ort: Waldhalle, Erlenstr. 30,  
Wendelstein.  
Infos: Verkauft werden Baby- und  
Kinderkleidung vorsortiert, Spielwa-
ren, Bücher, Fahrzeuge, Babyausstat-
tung, Kindersitze uvm. Kaffee und  
Kuchen auch zum Mitnehmen, hierfür 
gerne eigene Behältnisse mitbringen. 
www.basarlino.de/4997 
Veranstalter: Elternbeirat des Evang. 
Kindergarten »Arche«

Basare und Flohmärkte 2024 
 meier-magazin.de/tags/basar-2024

     Fehlt Ihr Basar ? 
Kostenlos auf www.meier-magazin.de 
registrieren und Termine einreichen !

i

DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

Die Biber-Detektive der DPSG Schwanstetten-  
Rednitzhembach lösen jeden Fall! 
In einer gewöhnlichen Gruppenstunde erreichte die Biber (Pfadfinder im Alter von 4-6 Jahren) ein Hilferuf 
der Polizei, nach einem Raubüberfall auf den Vorratsraum der Pfadfinder, bei der Suche nach dem Tatver-
dächtigen und Lösegeldkoffer zu unterstützen. 
 

Nach einem kurzen Informati-
onsbrief der Polizei, den unser 
Maskottchen Biber Johnny  
vorlesen durfte und einer an-
lassgerechten Ankleidung, ging 
es zur Tatortbesichtigung. 
Dabei konnten einige Spuren 
gesichert werden, die einen 
Schluss auf den Täter zugelas-
sen haben. Aufgrund eines wei-
teren Hinweises begann die 
Jagd nach dem Koffer mit den 
geraubten Lebensmitteln. Im 
Halbdunkeln wurden die  
kleinen Detektive durch  
Hinweise von Ort zu Ort ge-
schickt und mussten dabei unter anderem das Flucht-
auto durchsuchen, geklaute Konserven sichern und 
mit einem Unbekannten Zeugen telefonieren. 

Durch die herausragende De-
tektivarbeit der Biber konnten 
sowohl der Täter festgenom-
men als auch der Koffer sicher-
gestellt werden. Eine satte Be-
lohnung für die tolle Arbeit 
blieb natürlich auch nicht aus. 
Die Detektive konnten mit vol-
lem Magen und einem Detek-
tivausweis zufrieden wieder 
nach Hause gehen. 
 
Die Biber-Gruppe der DPSG 
Schwanstetten-Rednitzhem-
bach trifft sich immer freitags 
von 16 bis 17:30 Uhr in den 

Pfadfinderräumen im kath. Kirchenzentrum Schwan -
stetten (Nürnberger Straße 49). Interessierte Kinder 
können gerne vorbeischauen. 
 

Lena Bauer, Biber-Leiterin   <

Biber Johnny, das Maskottchen der Biber, las den 
Informationsbrief der Polizei an die Biber vor. 

© Lena Schulz (Biber-Leiterin)
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Kulturfabrik Roth 

   Theater Mummpitz  
Di. 19.03.  |  9:30 bis 10:30 Uhr 
31. Rother Bluestage – Jazz für Räuber – Kindertheater 
 

Seine Majestät König  
Semmelwurst der I. lädt 
ein zur Aufführung seiner 
berühmt berüchtigten 
Räubergeschichte!  
Die Geschichte über den 
gefährlichsten Räuber aller 
Zeiten!  Kasper, Seppl und 
Gretel brennen darauf, in 
dem Stück mitzuspielen. 
Alle Musiker sind auf ihren 
Plätzen, die Musik beginnt! 
Doch was ist das?  
Für Gretel ist in der Geschichte kein Platz! Sie spielt einfach keine Rolle! 
Sie soll einfach nur zuschauen. Doch nicht mit Gretel! Sie verschafft sich 
kurzerhand ihre Rolle selbst und schon entspinnt sich ein spannender 
Road-Trip durch die Welt des Jazz rund um die berühmteste und gefähr-
lichste Räuberin aller Zeiten: Gretel Bandita Furiosa! Doch sehen und 
hören Sie selbst! Für Kinder ab 3 
i Wo: Kulturfabrik Roth, Stieberstraße 7, Roth, Tickets an der Tageskasse 

 
Monika Ammerer-Düll   <

Jazz für Räuberx© Rudi Ott

4

4
Waldorfschulverein Wendelstein e.V. 

     Kita und Schule als Orte gesunder  
Entwicklung in stürmischen Zeiten 
 

Do. 07.03.  |  19:30 bis 21 Uhr 
Vortrag von Michaela Glöckler 
 

Ein Vortrag von Michaela Glöckler zum 
gleichnamigen Buch „Kita und Schule 
als Ort gesunder Entwicklung“. Das 
Buch als ein Plädoyer dafür, Erziehung 
und Bildung radikal an den Erforder-
nissen der gesunden Entwicklung von  
Kindern und Jugendlichen auszurich-
ten. 
Dr. med. Michaela Glöckler war  
Kinder- und Schulärztin am Gemein-
schaftskrankenhaus Herdecke und der 
Rudolf Steiner Schule Witten/Ruhr; 
1988 bis 2016 Leitung der Medizini-
schen Sektion am Goetheanum / 
Schweiz. Sie ist Mitbegründerin der Al-
liance for Childhood und der Europäi-
schen Allianz von Initiativen angewandter Anthroposophie/ELIANT. Sie ist 
bekannt durch zahlreiche Publikationen und ihre internationale Vortrags- 
und Seminartätigkeit. 
i Wo: Festsaal der Waldorfschule Wendelstein, In der Gibitzen 49, Wendelstein 

 

Evelyn Dorner   <

4

4

BUNI Kultur- und Freizeittref 
Angebote im BUNI Kultur- und Freizeittreff 
 

Fahrrad-Workshop  
Sa. 09.03.  |  15 bis 17 Uhr 

Die Schaltung hakt, die Kette schleift? Gemein-
sam reparieren wir deinen Drahtesel. 
 

Bogenschießen 
Sa. 16.03.  |  15 bis 17 Uhr 

Draußen frieren die Finger ab, darum spannen 
wir die Bögen in der Halle. 
Hier kannst du Bogenschießen ausprobieren. 
 

i Wo: BUNI Kultur- und Freizeittreff, Bertolt-
Brecht Str. 6, Eingang Radweg Otto-Bärnreut-
her-Str., Nürnberg 

Buni Kultur- und Freizeittreff   <
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DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach 

„Nie wieder ist JETZT!“ 
Die DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach nahm 
an der Demonstration für Demokratie, Freiheit 
und Vielfalt in Schwabach teil. 
 
Am Samstag, 27.01.2024 fand in Schwabach eine 
Demonstration mit 6.000 Teilnehmern unter dem 
Motto „Nie wieder ist JETZT!“ statt. Organisiert 
wurde die Veranstaltung von der überparteili-
chen Initiative für Demokratie – gegen Rechts -
extremismus. Unterstützt wurde die Initiative 
von einem breiten Bündnis von Bürgerinnen und 
Bürgern, Parteien, Kirchen und weiteren, ver-
schiedenen Organisationen. 
 

Die DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach, lud die Pfadfinderinnen und 
Pfadfinder aller Stufen, alle Eltern, Leiterinnen und Leiter sowie alle  
Mitglieder ein, Ihre Stimme gegen Rechtsextremismus zu erheben und 
gemeinsam ein Zeichen für Demokratie, Freiheit und Vielfalt zu setzen.  
 
Mit der Teilnahme an der Demonstration wollten die Pfadfinder deutlich 
machen, dass in unserer Gesellschaft kein Platz für Hass und Hetze ist. 
 

Das bundesweite Jahresmotto der DPSG für 2024 passte zudem her-
vorragend zur Teilnahme an der größten Demonstration, die es in Schwa-
bach seit Jahren gegeben hat. Es lautet: 100% Mensch – Setzt Euch ein 
gegen Rassismus! Daher beteiligte man sich auch mit einem großen  
Plakat auf dem groß das Jahresmotto und das Logo des Stammes  
„Die Weltentdecker“ zu sehen war. 
 

Wie heißt es im Pfadfinderlied „Flinke Hände, flinke Füße“ so schön 
 

1) Kriecht aus eurem Schneckenhaus, zieht die alten Kleider aus.  
Wir wollen fair und ehrlich sein, setzen unsre Kräfte ein. 
 

Ref.: Kommt lasst uns den Anfang machen, wir probieren neue Sachen. 
Wir brauchen Mut und Fantasie, sonst ändern wir die Erde nie! Flinke 
Hände, flinke Füße, wache Augen, weites Herz, Freundschaft, die zusam-
menhält, so verändern wir die Welt. 
 

2) Steht nicht abseits, schließt den Kreis, jeder neue Freunde weiß.  
Wir brauchen Menschen, die mit uns gehn, die Welt mit ihren Herzen 
sehn. ... Ref. 
 

3) Seht die Welt mit wachen Augen, lasst die Sprüche, die nichts taugen. 
Wir glauben an den guten Geist, der den rechten Pfad uns weist. ... Ref. 
 

4) Singt die Lieder, tanzt, seid heiter, sagt es allen Leuten weiter!  
Wir haben Hoffnung, die uns trägt, die Brücken zu den Menschen schlägt. 
... Ref. 
 

Nach diesem Motto versuchen die Pfadfinderinnen und Pfadfinder zu 
leben. Daher war die Teilnahme an der Demonstration ein Herzensanlie-
gen und eine Ehrensache. 
 

Richard Seidler, Stammesvorsitzender   < 

Stammesvorsitzender Richard Seidler und Wölflingsleiterin Regina Jung mit dem 
Plakat der DPSG Schwanstetten-Rednitzhembach auf der Demo in SC 

©
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© DPSG Sst-Rhb

© Richard Seidler

Wendelsteiner Tafel e.V. 

Linde Duschner  
Tafelleitung 

Tel. 09129 / 58 79 
Tel. 0160 / 960 595 48

Unser Spendenkonto:   
Sparkasse Mfr Süd:   

DE74 7645 0000 0750 3827 64 

SWIFT-BIC:  BYLADEM1SRS

Ausgabestelle  

Alte Salzstraße 29,  
Röthenbach b.St.W. 
Samstag 12 bis 15 Uhr 

Pfadfinder beim Demo-Aufzug in Schwabach 

Jahresmotto der Deutschen 
Pfadfinderschaft Sankt Georg 
(DPSG) 2024 

    Allersberg bekennt Farbe –  
Demo gegen Rechtsextremismus 
Sa. 02.03.  |  11:30 bis 12:30 Uhr 
 
Bündnis ruft zur Kundgebung am 2. März auf. 
Millionen von Menschen gehen derzeit auf die Straße, um für eine vielfältige und offene Gesellschaft 
zu demonstrieren. In Allersberg ist für den 2. März eine Kundgebung geplant: Ein zivilgesellschaft-
liches Bündnis, unterstützt von der israelitischen Kultusgemeinde Nürnberg, will ein Zeichen setzen 
gegen Rechtsextremismus, gegen das Vergessen, für Demokratie, Toleranz und Menschlichkeit. 
 
Alle Bürgerinnen und Bürger sowie Vereine, Organisationen, politische Gruppierungen und Kirchen 
sind herzlich eingeladen, ebenfalls Farbe zu bekennen und sich an der Kundgebung zu beteiligen – 
entsprechend dem Aufruf von Bundespräsident Steinmeier: „Die Zukunft unserer Demokratie hängt 
nicht von der Lautstärke ihrer Gegner ab – sondern von der Stärke derer, die die Demokratie vertei-
digen. Zeigen wir, dass wir gemeinsam stärker sind.“ 
 
Treffpunkt ist voraussichtlich um 11:30 Uhr am Marktplatz Allersberg.  
Kurzfristige Änderungen möglich! Bitte Ankündigungen auf Social Media beachten. 
 
i Wo: Marktplatz, 90584 Allersberg  
Fragen und Informationen: info@allersberg-ist-bunt.de 

Tanja Josche   <

 meier-magazin.de/dpsgschwanstettenrednitzhembach
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Nürnberg - Süd 

Nie wieder ist jetzt ! 
Diesem Aufruf der „Allianz gegen Rechtsextre-
mismus“ folgten am 27. Januar mehr als 25.000 
Menschen aus Nürnberg und der Metropolre-
gion. Selbstverständlich waren wir als Ortsver-
band auch mit dabei. 
 
Die Teilnehmer*innen kamen aus verschiedenen gesellschaftlichen  
Bereichen, darunter Vertreter*innen der Zivilgesellschaft und von  
Bürgerinitiativen, politische Parteien, Gewerkschaften, Unternehmen,  
Religionsgemeinschaften, Sportvereine, engagierte Einzelpersonen und 
Familien. Gemeinsam setzten wir ein starkes Zeichen gegen rechts -
extreme Hetze und Hass. 
 
Die friedliche Atmosphäre und die große Teilnehmerzahl zeigten, dass 
es eine breite gesellschaftliche Basis für Respekt, Vielfalt und eine offene 
Gesellschaft in der Region gibt. 
 
Die demokratischen Parteien sind gefordert, deutlich Kante gegen  
gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit, Antisemitismus und Rassis-
mus zu zeigen und die Brandmauer geschlossen zu verteidigen. Im  
Bayerischen Landtag bemühen sich unsere Abgeordneten um den  
Zusammenhalt aller demokratischen Parteien. In Nürnberg sind unsere 
Stadträt*innen auch treibende Kraft, wenn es um den Schutz von  
Minderheiten und der Menschenrechte geht, und leben den Kampf 
gegen Rechtsextremismus auch im parlamentarischen Alltag. So kam es 
auch zum gemeinsamen Antrag der Stadtratsfraktionen von CSU, SPD 
und Bündnis 90 / Die Grünen. 
 
Alle im Stadtrat vertretenen demokratischen Parteien und Gruppierun-
gen verurteilen in dieser Resolution jedwede Bestrebungen, die  
Demokratie in Nürnberg, in Bayern und in der Bundesrepublik gezielt zu 
schwächen, zu schädigen und zu delegitimieren. Sie sind ein Angriff auf 
die freiheitliche Grundordnung des Staates, wie sie im Grundgesetz, in 
der Bayerischen Verfassung und in der Bayerischen Gemeindeordnung 
unverrückbar verankert ist. Sie sind auch ein Angriff auf das Gemein -
wesen und den gesellschaftlichen Frieden. 
 
Es ist Aufgabe aller demokratischen Politiker*innen, den Kampf gegen 
antidemokratische Bestrebungen noch breiter in der Gesellschaft zu po-
sitionieren und dafür insbesondere die Zivilgesellschaft zu unterstützen, 
Bildungsmaßnahmen zu intensivieren und die Beratungsnetzwerke zu 
stärken. Besonders groß ist die Bedeutung eines breiten Zusammen-
schlusses von Politik, Wirtschaft und Zivilgesellschaft, so wie dies am 3. 
Februar in beeindruckender Weise demonstriert wurde. 
 

 

Schließlich kommt es 
aber auf jede und 
jeden Einzelnen an. 
Wir müssen uns im 
Alltag kontinuierlich 
und entschlossen für 
Respekt und Solidari-
tät einsetzen:  
In der Arbeit, in der 
Schule, in der Nach-
barschaft, auf dem  
Wochenmarkt, auf 
dem Fußballplatz, 
beim Sonntagsbra-
ten in der Familie und im Theater. 
 
Tun Sie dies bitte auch für unsere Demokratie!  
Für unsere Kinder und Enkelkinder! 
 

i Kontakt und Infos: reka.loerincz@gruene-nbg.de 
vorstand.ov-sued@gruene-nbg.de 
www.allianz-gegen-rechtsextremismus.de 
 

Réka Lörincz, Stadträtin Nürnberg, Bündnis90/Die Grünen   < 

 meier-magazin.de/gruene-nbg-sued
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Stiftung Deutsche Depressionshilfe und Suizidprävention, Heike Friedewald 

Deutscher Patientenkongress Depression für Betroffene  
und Angehörige: „Gemeinsam statt einsam“ 
Am 1. Juni 2024 in der Alten Oper Frankfurt/M. –  
mit prominenten Stimmen wie Harald Schmidt und Torsten Sträter 
 
Am 1. Juni 2024 veranstalten die Stiftung Deutsche Depressionshilfe und  
Suizidprävention und die Deutsche DepressionsLiga e.V. den Patienten -
kongress Depression in der Alten Oper Frankfurt am Main. Die in Deutschland 
einmalige Veranstaltung ist für an Depression erkrankte Menschen und deren 
Angehörige eine Gelegenheit, sich über die Erkrankung zu informieren sowie 
mit anderen Betroffenen auszutauschen. Erwartet werden rund 1.200 Gäste. 
Die Moderation übernimmt wie immer der Schirmherr der Stiftung Deutsche 
Depressionshilfe und Suizidprävention, Harald Schmidt. Er sagt dazu: „Ganz 
im Ernst: Depressionen sind nicht lustig. Aber besser behandelbar, als viele 
denken. Je mehr wir alle über die Erkrankung wissen, desto besser können wir 
damit umgehen. Deshalb rate ich jedem: Informieren Sie sich – der Deutsche 
Patientenkongress Depression ist dafür eine gute Gelegenheit.“ Dabei sein 
werden auch viele weitere Prominente, die sich für mehr Aufklärung über  
Depression einsetzen. Angekündigt haben sich u.a. der Komiker und  
Schirmherr der Deutschen DepressionsLiga e.V. Torsten Sträter, Schauspielerin 
Eva Habermann, die Moderatorin Katty Salié und die Popband Glüxkinder. 
 
Vielfältiges Programm:  
Austausch und Wissen, Kultur und Verleihung Medienpreis 
In Diskussionsrunden und Vorträgen geht es beim Kongress in der Alten Oper 
u.a. um vielfältige Themen wie „Neue Behandlungsmethoden“, „Rolle der  
Familie und Angehörige“, „Hartnäckige therapieresistente Depression“ oder 
„Depression im Job: Sag ich’s oder sag ich’s nicht?“. Dazu kommen Gemein-
schaftsaktionen und kulturelle Einlagen. Selbsthilfevereine und Organisa -
tionen aus dem Bereich psychische Gesundheit laden an Infoständen ein, sich 
über vielfältige Themen rund um die Depression zu informieren. Gesprächs-
runden mit Betroffenen, Austausch und Diskussion mit dem Publikum –  
das ist in der LigaLounge geboten. Außerdem gibt es dort Musik und kurze 
Lesungen. Die Gäste erwartet zudem die Verleihung des 6. Deutschen  
Medienpreises Depressionshilfe. 
 
Volkskrankheit Depression:  
„Gemeinsam statt einsam“ 
5,3 Millionen Deutsche leiden jedes Jahr an einer behandlungsbedürftigen  
Depression. „Das Gefühl der Einsamkeit ist ein Krankheitszeichen der Depression. 
Das Deutschland-Barometer Depression der Stiftung Deutsche Depressionshilfe 
hat gezeigt, dass Menschen in einer depressiven Krankheitsphase kaum Gefühle 
der Nähe und Verbundenheit empfinden können und sich auch dann einsam 
fühlen, wenn sie sozial gut eingebunden sind. Deshalb haben wir als Veranstalter 
den Kongress ganz bewusst unter das Motto »Gemeinsam statt einsam«  

gestellt“ so Professor Ulrich Hegerl,  
Vorstandsvorsitzender der Stiftung Deut-
sche Depressionshilfe und Psychiater an 
der Universität Frankfurt/M.  „Auch der 
diesjährige Patientenkongress Depres-
sion wird genau wie die vergangenen 
Veranstaltungen sicher wieder zu einem 
bewegenden Gemeinschaftserlebnis 
werden. Erkrankte und Angehörige 
sehen, dass sie keineswegs alleine betrof-
fen sind, und dieser intensive Austausch 
untereinander ist ein Grund, warum 
immer wieder so viele Betroffene und  
ihre Angehörige teilnehmen“, ergänzt 
Waltraud Rinke, Vorsitzende der  
Deutschen DepressionsLiga. 
 

i Der Deutsche Patientenkongress 
Depression auf einen Blick 
Datum und Uhrzeit:  
01.06.2024, 10-18 Uhr  
Ort: Alte Oper Frankfurt am Main 
Kongressgebühren: bis 29.2.24 Frühbuchertarif 39 €, danach Normaltarif 49€, 
ermäßigter Tarif (z.B. Erwerbslose oder Rentner) 29 €, Schüler 19 €, Fördertarif 
99 €, Erwartete Gäste: ca. 1200 Gäste Anmeldung zur Veranstaltung unter:  
www.deutsche-depressionshilfe.de/kongress 
Dort findet sich auch das Kongressprogramm und weitere Informationen zum 
Veranstaltungsort und der Anreise. Bis zum 29. Februar 2024 gibt es das  
Kongress-Ticket (inkl. Verpflegung) zu einem Früh bucherpreis für 39 Euro.  
Danach kostet das Kongress-Ticket 49 Euro. Der ermäßigte Preis für Menschen 
mit geringem Einkommen (z.B. Studierende, Erwerbslose oder Rentner) beträgt 
29 Euro. Schülerinnen und Schüler können das Ticket für 19 Euro bekommen. 
Ein Förderticket kann für 99 Euro erworben werden. 
Weitere Informationen im Internet:  
Stiftung Deutsche Depressionshilfe und Suizidprävention  
www.deutsche-depressionshilfe.de 
Deutsche DepressionsLiga www.depressionsliga.de 
 

Stiftung Deutsche Depressionshilfe und Suizidprävention,  
Heike Friedewald, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   <
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FREIZEIT  –  WELLNESS  –  BEAUTY

GESUNDHEIT & SPORT

Grafiken des Deutschland-Barometer Depression – Studie  
der Stiftung Deutsche Depressionshilfe und Suizidprävention.

©
 S

tif
tu

ng
 D

eu
ts

ch
e 

D
ep

re
ss

io
ns

hi
lfe

 u
nd

 S
ui

zi
dp

rä
ve

nt
io

n

Johanniter-Unfall-Hilfe e. V. 

Gemeinsam für Mensch und Tier 
Schneekönige Stiftung spendet 1000 € für Johanniter „QuarTier“ – Obdachlosenunterkunft mit Hund 
 

Die Johanniter-Unfall-Hilfe in Nürnberg freut sich über eine großzügige 
Spende in Höhe von 1000 € von der Schneekönige Stiftung aus München. 
Die finanzielle Unterstützung wird gezielt dem Projekt „QuarTier” zugutekom-
men, einer Obdachlosenunterkunft, die Menschen mit Hunden willkommen 
heißt. Obdachlosigkeit stellt für viele Menschen bereits eine enorme Heraus-
forderung dar, doch für jene, die ihre Lebenswege mit einem treuen Vierbei-
ner teilen, wird die Situation oft noch komplexer. Das Projekt „QuarTier” der  
Johanniter-Unfall-Hilfe bietet eine sichere Unterkunft, die explizit auf die  
Bedürfnisse obdachloser Menschen mit Hunden ausgerichtet ist. Die groß-
zügige Spende der Schneekönige Stiftung ermöglicht es der Johanniter- 
Unfall-Hilfe, die Qualität der Unterkunft und die Versorgung für Menschen 
und ihre tierischen Begleiter zu verbessern. Diese finanzielle Unterstützung 
trägt dazu bei, dass Obdachlose nicht auf die liebevolle Gesellschaft ihrer 
Hunde verzichten müssen, während sie Schutz und Unterstützung suchen.

Die Schneekönige Stiftung ist eine 
Treuhand stiftung, die sich in Bayern 
für wohnungslose Menschen ein-
setzt. Neben anderen Schwerpunkt-
themen liegt ihr besonderes Augen-
merk auf den Bedürfnissen obdach-
loser Menschen mit Hunden.  
Die Spende ist ein weiterer Schritt in 
Richtung einer unterstützenden  
Gemeinschaft und zeigt, wie ge-
meinschaftliche Anstrengungen das 
Leben derer verbessern können, die 
in Not geraten sind. 

Christoph Fleschutz   <

v. l. n. r. Cornelia Pagel (Vorständin der 
Schneekönige Stiftung), Martina Hilden 
(Hausleiterin „QuarTier“) und Alex Herr-
berg mit Branko 
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Eine Lösung für alle Fälle: Implan tate
Implantate gelten inzwischen als optimale Lösung bei Zahnverlust. Sie 
sind stabil, langlebig und schonen die Zahnsubstanz. Nahezu jede Art von 
Zahnverlust kann mit ihnen ausgeglichen werden.

Einzelne Zahnlücken: Bei einem einzelnen fehlenden Zahn kommt ent-
weder Zahnersatz in Form einer herkömmlichen Brücke oder ein Einzelzahn-
implantat in Betracht. Im Vergleich zu einer Brücke hat ein Implantat den 
wesentlichen Vorteil, dass zur Befestigung keine gesunden Nachbarzähne 
beschliffen werden müssen. Deren gesunde Zahnsubstanz bleibt vollständig 
erhalten. Zudem übt ein Implantat, ähnlich wie die natürliche Zahnwurzel, 
einen stimulierenden Reiz auf den Knochen aus. Dadurch wird ein Knochen-
rückgang vermindert oder sogar weitgehend aufgehalten.

Mehrere fehlende Zähne: Auch größere Zahnlücken können mit her-
kömmlichen Brücken, mit Teilprothesen oder mithilfe von Implantaten 
geschlossen werden. Bei konventionellen Brücken gibt es die oben ge-
nannten Nachteile. Zudem finden Brücken bei mehreren fehlenden Zähnen 
am hinteren Ende einer Zahnreihe („Freiendlücke“ / verkürzte Zahnreihe) 
nicht immer genügend Halt. Einfachere, herausnehmbare Teilprothesen 
haben aufgrund einer Gaumenplatte oder eventueller Halteelemente 
Nachteile in Bezug auf Komfort und Ästhetik. Außerdem sitzen sie 
manchmal nicht optimal. Implantate bieten sicheren Halt und stellen 
die Zahnreihen ästhetisch wieder her.

Zahnlose Kiefer: Im Vergleich zu herkömmlichen herausnehmbaren Voll-
prothesen bieten implantatgestützte Prothesen wesentlich mehr Stabilität 
und damit mehr Sicherheit und Komfort im Alltag. Sie können essen, 

sprechen und lachen, ohne an den Halt einer Prothese denken 
zu müssen. 

Es gibt zwei Vorgehensweisen: Bei festsitzenden Prothesen 
werden mehrere Implantate in den Kiefer eingefügt und darauf 
der Zahnersatz befestigt. Abnehmbare Prothesen können von 
Patienten selbst abgenommen werden. Dazu wird die Prothese 
über sogenannte Stege, Teleskopkronen oder nach dem Druck-
knopfprinzip mit den Implantaten verbunden.

Die Entscheidung für oder gegen Implantate hängt immer von 
Ihrer individuellen Zahnsituation und 
Ihren Wünschen ab. 

Wir beraten Sie gerne persönlich. Dr. 
Bernd Raab, M. Sc.; Master of Sience in 
Parodontologie und Implantattherapie 
DG PARO/Dresden International Uni-
versity

ANZEIGE
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Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang 

Rekordmitgliederzahl bei den ZSSG Schützen aus Katzwang 
 

Die ZSSG Katzwang hatte 2023 
insgesamt 145 Mitglieder, so viele 
wie nie zu vor.  
 

Petra Schmidthammer wurde neu 
als 2. Kassier in die Verwaltung ge-
wählt, Herbert Losmann erhielt 
für seine Verdienste im Katzwan-
ger Schützenverein die Ehrenmit-
gliedswürde. 
 
Nachdem 1. Schützenmeister Uwe 
Halfter die ordentliche Jahreshaupt-
versammlung der ZSSG Katzwang  
eröffnet hatte, folgte nach der Fest-
stellung der Beschlussfähigkeit sowie 
der Totenehrung der Bericht der Vor-
standschaft. Dort wies Uwe Halfter 
zunächst die Mitgliederbewegung im Verein aus. Mit 13 neuen Mitglieder  
erreichte die ZSSG eine Gesamtmitgliederzahl von 145, so viele wie nie zuvor 
in der Vereinsgeschichte.  
 
Anschließend gab der 1. Schützenmeister einen Rückblick auf die Aktivitäten 
der ZSSG Katzwang 2023. Bei den Veranstaltungen, Käse und Schinkenessen 
kurz vor Ostern, der Gaudi-Olympiade an Christi Himmelfahrt, dem Grillfest 
im Juni, dem Pokalschießen an der Katzwanger Kirchweih, dem Fisch und  
Entenessen, sowie im Dezember bei der Königs- und Weihnachtsfeier und 
dem Silvesterspekulierer waren im Durschnitt 60 Teilnehmer anwesend.  
 
Nach kurzem Statusbericht zur Anlage ging das Wort an Kassier Marco Müller. 
Er berichtete, dass es um die Finanzen der ZSSG gut bestellt ist und sogar ein 
weiteres Mal ein Überschuss erwirtschaftet wurde. In den Berichten des 
Sportleiters Michael Jank und Bogenreferent Günter Behrens wurden die 
sportlichen Aktivitäten und Erfolge sowie die Präsenz der ZSSG Schützen bis 
hin zu den Deutschen Meisterschaften aus dem vergangenen Jahr nochmals 
reflektiert.  
 
Anschließend berichtete 2. Jugendleiter Christian Kögler kurz über das zu-
rückliegende Jahr aus Sicht der ZSSG Jugend sowie dem jüngst zum ersten 
Mal stattgefundenen ZSSG Jugendtag. 

 
 

Petra Schmidthammer neu in der Verwaltung 
Nach dem Bericht des Kassenprüfers, dem Ehrengauschützenmeister Josef 
Grillmayer standen dann die Neuwahlen an. Unter der Wahlleitung des am-
tierend 1. Gauschützenmeister Dieter Emmerling wurden folgende Verwal-
tung gewählt: 1. und 2. Schützenmeister Uwe Halfter und Christian Kögler. 
Kassenwesen Marco Müller und Petra Schmidthammer. Schriftführung Margit 
und Klaus Halfter. Sportleitung Michael Jank, Andreas Schieb sowie Bogen-
referent Günter Behrens. Rüstmeister Marcel Wolf und Daniel Fischer. Reviso-
ren Josef Grillmayer und Ehrenmitglied Marlon Weidmann. Im nächsten  
Tagesordnungspunkt wurde dann der Haushalt für 2024 vorgestellt und letzt-
lich durch die Mitgliederversammlung verabschiedet. 
 

Herbert Losmann wird Ehrenmitglied der ZSSG Katzwang 
Auf Antrag der Vereinsführung wurde per Abstimmung der anwesenden  
Mitglieder der aus der Verwaltung nach 18 Jahren ausgeschiedene Herbert 
Losmann zum Ehrenmitglied ernannt. Zu seinen Verdiensten in seiner bishe-
rigen 48-jährigen Mitgliedschaft zählen ganz besonders seine ehrenamtli-
chen Tätigkeiten als 1. Sportleiter später als 2. Schützenmeister und schließ-
lich als stellvertretender Kassier. Neben der Ernennung eines neuen Ehren-
mitglieds kamen auch noch die Sieger der Nürnberger Stadtmeisterschaften 
sowie Udo Wiedmann zu Ehren. Er erhielt für 10 Jahre Mitgliedschaft bei der 
ZSSG Katzwang eine Urkunde. 
 

Uwe Halfter, 1. Schützenmeister & Vorstand der ZSSG Katzwang e.V.   <

Ehrenmitglied Herbert Losmann (rechts) 
mit Ernennungsurkunde

TSV Wendelstein 

Aufwärtstrend bestätigt – 1. Herrenmannschaft bezwingt Schwabach 
 

Sonntag im beschaulichen Wendel-
stein, Kaiserwetter wie es im Buche 
steht, ein Heimspieltag für alle Voll-
mannschaften inklusive des Derbys 
der 1. Herren gegen Schwabach - alles 
war angerichtet für ein Handballfest in 
der Halle des Wendelsteiner Gymnasi-
ums und das sollte es werden. 
 
Für alle, die nach drei Wochen Handball-
EM noch immer nicht genug hatten, 
wurde sogar eine Liveübertragung der 
letzten beiden Finalspiele in der Halle 
ermöglicht. Sollte es für das deutsche 
Team am Ende zwar nicht für eine Me-
daille reichen, machten es die Wendelsteiner Herren im Derby einen Tick bes-
ser; mit 32:31 konnte der Lokalrivale aus Schwabach in einem packenden 
Spiel am Ende niedergerungen werden.  
 
Von Beginn an entwickelte sich ein offener Schlagabtausch, in dem sich  
keines der beiden Teams entscheidend absetzen konnte. Der TSV kam aus 
einer konsequenten und wachsamen Deckung heraus gut in das schnelle  
Spiel nach vorne und dadurch immer wieder zu sehenswerten Treffern, die 
Goldschläger-Truppe tat es ihnen gleich, sodass die Zuschauer in der gut  
besuchten Halle am Gymnasium eine primär durch Offensivhandball  
geprägte erste Hälfte zu sehen bekamen. Eine Führung konnte sich bis zum 
Pausentee keine der beiden Mannschaften erarbeiten, sodass beim Stand 
von 19:19 die Seiten gewechselt wurden. 

Nach der Pause legten beide Teams 
sichtbar den Fokus darauf, die Defen-
sive zu stabilisieren und auch die Tor -
hüter rückten nun auf beiden Seiten 
verstärkt ins Rampenlicht und brachten 
die Angreifer mit starken Paraden stel-
lenweise zur Verzweiflung. Eine recht 
hohe Fehlerquote im Angriffsspiel 
sorgte letztlich dafür, dass die Partie 
auch im zweiten Durchgang bis kurz 
vor Schluss völlig ausgeglichen war, le-
diglich einmal konnte sich der TSV kurz 
auf zwei Tore absetzen, was jedoch 
schnell egalisiert wurde. 
 

Ein über 60 Minuten faires und kampfbetontes Spiel sollte am Ende für den 
TSV den glücklicheren Ausgang haben, Schwabach konnte den letzten  
Angriff nicht in Zählbares umwandeln und so konnte der Aufsteiger den ers-
ten Derbysieg seit vielen Jahren feiern. Mit einem ausgeglichenen Punkte-
konto (14:14) steht der TSV nun vorerst auf einem starken 4. Tabellenplatz. 
Eine Momentaufnahe zwar, da man mindestens ein Spiel mehr hat als die 
Konkurrenz, dennoch eine respektable Leistung – das vor der Saison ausge-
gebene Ziel des Klassenerhalts rückt mehr und mehr in greifbare Nähe. Weiter 
geht es bereits am kommenden Samstag mit dem wichtigen Auswärtsspiel 
beim ESV Flügelrad. Anpfiff ist um 19 Uhr. 
Das Team um das Trainergespann Fliegerbauer/Steigerwald bedankt sich bei 
den vielen Zuschauern für die lautstarke Unterstützung! 
 

Andreas Hönig, Pressewart   < 

Die neu gewählte Verwaltung der ZSSG Katzwang mit 1. Gauschützenmeister 
Dieter Emmerling (links) von rechts 1. Schützenmeister Uwe Halfter, Marco Müller, 
Margit Halfter, Günter Behrens, Klaus Halfter, Daniel Fischer, Michael Jank, Marcel 
Wolf. Petra Schmidhammer sowie 2. Schützenmeister Christian Kögler 

 meier-magazin.de/zssg

 meier-magazin.de/tsv-wendelstein-handball
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1.Rock´n´Roll und Boogie Woogie Club Schwanstetten 

Wieder mal volles Haus beim Boogie-Café 
Die Boogie-Dynamit’s luden zu 
einem weiteren Tanz- und Übungs-
nachmittag ein. 
 

Am 14. Januar war es wieder so weit. 
Das Sportheim in Schwand platzte 
aus allen Nähten und alle hatten sehr 
viel Spaß. Die Tanzfläche war immer 
voll. Ob Boogie-Woogie, Cha Cha, 
Tango oder Discofox, es war für Jeden 
etwas dabei und Songwünsche wur-
den von unserem DJ Gerd gerne  
erfüllt. Unsere Jugend war diesmal 
auch dabei. Schade, dass wir z.Zt. nur 
zwei Jugendpaare haben. Es wäre toll, 
wenn sich mehr Jugendliche für diesen 
Tanzsport (Boogie-Woogie) begeis-
tern könnten. 
Neben Kaffee und Kuchen (von unse-
ren Mitgliedern gebacken) hat auch 
der Wirt mit seinem Team leckeres 
griechisches Essen gezaubert.  
Ein großes Dankeschön an alle, die 
uns unterstützt haben, ebenso an un-
sere Gäste, die immer wieder gerne zu uns kommen und auch gleich fragen, 
„wann gibt’s das nächste Boogie-Café?“ Wir versprechen Euch, es wird  
wieder einen Boogie-Woogie und Fox Tanzübungsnachmittag geben.  
In diesem Sinne wünschen wir eine schöne Zeit und freuen uns auf ein  
Wiedersehen mit Euch. Eure Boogie-Dynamit‘s 

Gerd Sollner   <

CSU - Ortsverband Katzwang 

    38. Preisschafkopfturnier der CSU Katzwang 
Fr. 15.03.  |  Beginn: 18 Uhr 
 

Die CSU-Katzwang, lädt am Freitag, 15. März 2024  
zum Schafkopfen in den Saal der Schützen ein. 
Begrüßen wird Sie neben dem Vorsitzenden unsere diesjährige Schirmherrin 
Jenny Baier (Bezirksrätin im Bezirkstag Mittelfranken). Gespielt wird nach den 
traditionellen bayrischen Regeln. Den Gewinnern winken wieder attraktive 
Preise. Eintragung in die Starterliste vor Ort ab Einlass möglich.  
Zur besseren Vorbereitung wird um Anmeldung gebeten. 
i Wo: Helmut-Bloß-Str. 4, Nürnberg,  
Anmeldung: Stefan Zimmer, ZEvent@web.de  
oder 09122 8861970 (ab 17 Uhr)  

Alexander Sessann, 1.Vorsitzender   < 

Markt Wendelstein 

Kleidertreff in der Waldhalle 
Frühjahrsputz – Ihr Kleiderschrank ist zu voll? Sie haben zu viel Bett-
wäsche? Sie möchten mehr Platz im Keller? Wenn Sie zuhause Dinge 
haben, die nicht mehr benutzt oder nicht mehr benötigt werden, 
aber noch sinnvoll weitergenutzt werden könnten – spenden Sie 
diese Dinge! Dies ist nachhaltig, ressourcenschonend, zudem sozial 
und familienfreundlich. Wir freuen uns auf ihre Spenden und bedan-
ken uns schon im Vorfeld. 
 

Decken und Kissen, Haushaltwaren, Teppiche, Läufer, Elektrokleingeräte, 
Nähmaschinen, Geschirr, Bettwäsche, Handtücher. Sommerkleidung für 
Erwachsene und Kinder, Schuhe, Modeschmuck, Hand taschen, Rollkoffer 
und Rollatoren. Musikinstrumente, Stifte, Blöcke, Kinderbücher, Fahrräder 
für große und kleine Menschen, Roller und vieles andere werden immer 
benötigt.  
Das Mittwochsteam des Helferkreises unter der Leitung von Gerti Schorr 
und das Samstagsteam der Partnerschaftsfreunde im Heimatverein Doris 
Neugebauer und Elvira Kühnlein bedanken sich bei allen Bürger*innen 
für die Hilfs- und Spendenbereitschaft und dem Markt Wendelstein für 
die vielfältige Unterstützung. 
 

Unsere Öffnungszeiten von Mitte Februar bis Ende April: 
 

KW 8 Mi., 21.02., 17 – 19 Uhr 
KW 8 Sa., 24.02., 10 – 12 Uhr 
 

KW 9 GESCHLOSSEN 
 

KW 10 Mi., 06.03., 17 – 19 Uhr 
KW 10 Sa., 09.03., 10 – 12 Uhr 
 

KW 11 GESCHLOSSEN 
 

KW 12 Mi., 20.03., 17 – 19 Uhr 
KW 12 Sa., 23.03., 10 – 12 Uhr 

KW 13 GESCHLOSSEN  
 

KW 14 Mi., 03.04., 17 – 19 Uhr 
KW 14 Sa., 06.04., 10 – 12 Uhr 
 

KW 15 GESCHLOSSEN 
 

KW 16 Mi., 17.04., 17 – 19 Uhr 
KW 16 Sa., 20.04., 10 – 12 Uhr 
 
 

 

i Wo: Kleidertreff – die Spendenausgabe in der Waldhalle, Erlen-
straße in Großschwarzenlohe 
 

Elvira Kühnlein; Umweltbeauftragte Markt Wendelstein 
Doris Neugebauer; Partnerschaftsbeauftragte Markt Wendelstein 
 

Elvira Kühnlein   <

Künstlerbund Schwabach e.V. 

    Myongae Kyong – Textilkunst 
Sa. 24.02. bis So. 31.03. 
(S)catched Moments  
Die gebürtige Koreanerin, 
heute in Nürnberg lebende 
Künstlerin Myongae Kyong 
studierte zunächst Textil-
design in Korea und dann 
an der Akademie der Bil-
denden Künste in Nürn-
berg Textilkunst bei Hanns 
Herpich und Bildende 
Kunst bei Ottmar Hörl. In 
ihren Werken verschmel-
zen die beiden Disziplinen 
handwerkliche Textilgestaltung mit freier Kunst zu Gemälden, die irritieren 
und zum genauen Hinschauen oder -fühlen animieren.  
Mit einem spitzen Blick auf die Gesellschaft und feinem Humor erschafft sie 
präzise Portraits von Menschen in Alltagssituationen, die ihre handgewebten 
Textilien tragen. Die dargestellten Personen tragen feine Gewebe, so fein, 
dass man häufig kaum zwischen gemaltem und echtem Textil unterscheiden 
kann. Dieser Reiz des doppelten Spiels mit der Darstellung einerseits und 
der geschickten, erst auf den zweiten Blick sichtbaren Einflechtung von  
Stofflichkeit andererseits, soll den Betrachter ein wenig in die Irre führen. 
Myongae Kyongs gekonntes Spiel mit dem Material und ihre komplexe,  
detailverliebte Kreativität wurde schon mehrfach international ausgestellt 
und mit zahlreichen Auszeichnungen versehen. 
i Wo: Städtische Galerie Schwabach, Königsplatz 29a, Schwabach 
Ausstellungsdauer vom 24. Februar bis 31. März 2024 
Geöffnet Do-Fr 11-18 Uhr, Sa 10-13 Uhr und So 13-16 Uhr. 
www.kuenstlerbund-schwabach.de 

Reinhard Klix, Schriftführer   <

© Künstlerbund Schwabach
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     Sa. 09.03.  |  Tageswanderung Nürnberg 
Bf. Reichelsdorf-Koppenhof-Schanz  
mit Einkehr bei der Sportgaststätte „Auf der Schanz“ 
TP: 09:30 Uhr Bf. Reichelsdorf Rückweg: laufen bis Buswendeschleife 
Mühlhof (dann mit Bus) oder bis Bf. Reichelsdorf laufen 
WF: Sonnhild Rothe-Gößwein und Jürgen Krebs  
(Anmeldung Tel. 0911-6492643)  
 
     Do. 14.03. + Do. 28.03. |  Kurzwanderung 
Nicht nur für Senioren 
Gäste sind herzlich willkommen 
Ziel nach Absprache zwischen 4-7 km  
TP: 13:00 Uhr Bf. Reichelsdorf, Waldstromerstr. 70 
WF: Rudi Lutz (Anmeldung unter 0172-86 56 355) 
 

     Di. 19.03. 15 Uhr  |  Jahreshauptversammlung  
in der Sportgaststätte, Schlössleinsgasse 9, mit Bilderrückblick 2. Halbjahr 
2023. 
 
     Sa. 23.03.  |  Tageswanderung Vorra – Hohenstadt  mit Einkehr beim 
Gasthaus „Stiegler“, TP1: Bf. Reichelsdorf 08:15 Uhr (Abf. 08:28 Uhr) TTplus 
10, TP2: Hbf. Nürnberg 08:45 (Gl 21) GZ: ca. 10 km l.u.s.G. (Wanderstock 
empf.) WF: Jutta Vogt (Anmeldung Tel. 0911-9839680) Änderungen vor-
behalten

FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof

Sonstiges: Änderungen vorbehalten zwecks Fahrplanänderung, Glatteis, 
usw. Ziel der Kurzwanderungen wird bei der Anmeldung bekannt gegeben. 
Bei Fahrten mit Privat-PKW zahlen Mitfahrer: im Stadtgebiet 3,00 € - bis 25 
km 5,00 € - über 25 km 7,00 €

4

4

Kultur in der Oberfichtenmühle e.V. 

   Burgen, Schlösser und Herrensitze  
im Nürnberger Land 
Do. 29.02.  |  19:30 bis 21 Uhr  |  Vortrag 
 
Ein spannender Vortrag zu einem Stückchen Heimat 
 

Die Deutsche Burgenvereinigung lädt in Zusammenarbeit mit „Kultur in der Oberfichtenmühle“  
am Donnerstag, den 29. Februar um 19.30 Uhr, zu einem Vortrag in der Oberfichtenmühle ein.  
 

Das Territorium der Reichsstadt Nürnberg umfasste das Gebiet der beiden Reichswälder und den heuti-
gen Kreis Nürnberger Land. In diesem Gebiet werden über 300 Burgen und Herrensitze gezählt, von 
denen heute viele nur noch als Ruinen stehen oder ganz verschwunden sind.  
 

Bertold Frhr. v. Haller wird in seinem Vortrag einen Teil dieser Kulturdenkmale vorstellen, nämlich die 
„Burgen, Schlösser und Herrensitze der Haller von Hallerstein in und um Nürnberg“. Kultur in der Ober-
fichtenmühle und die Landesgruppe Bayern der Deutschen Burgenvereinigung laden zu diesem Vortrag 
herzlich ein. Der Eintritt ist frei. 
 

i Wo: Oberfichtenmühle 1, Rednitzhembach Infos: www.oberfichtenmuehle.de 
Klaus Lilienthal   <

Markt Wendelstein 

Unsere wunderbaren Wiesen entlang der Schwarzach 
 

Spazieren gehen  
im Schwarzachgrund 
 

Unsere wunderbaren Wiesen entlang 
der Schwarzach von Röthenbach St. 
Wolfgang bis Neuses laden uns ganz-
jährig zum Spazierengehen ein. Einge-
laufene Rundwege entlang der 
Schwarzach, über die Wiese und am 
Waldrand wieder zurück zum Aus-
gangspunkt zeugen davon, wie gerne 
wir alle im Schwarzachgrund unter-
wegs sind. 
 

Vielen Spaziergängern ist allerdings 
nicht bewusst, dass diese Wiesen land-
wirtschaftliche Nutzflächen sind und 
mindestens zweimal im Jahr gemäht 
werden. Das Mähgut ist die Futtergrundlage für Pferde und Kühe. Wenn 
das Gras zertreten und verschmutzt ist, kann es schlecht gemäht werden 
und durch die Verunreinigungen leidet die Futterqualität.  
Das bayerische Naturschutzgesetz besagt deshalb: Landwirtschaftliche 
Nutzflächen dürfen während der Nutzzeit nur auf den vorhandenen 
Wegen betreten werden, das gilt für Menschen genauso wie für Tiere. 
Die Wiesenflächen im Schwarzachgrund dürfen und sollten deshalb 
von März bis Oktober nicht betreten werden. 
 

Die eingelaufenen Trampelpfade im Schwarzachgrund 
stören beim Mähen nicht, ärgerlich sind allerdings  
die Verunreinigungen der Wiesenflächen durch den 
Menschen. Jeder Bauer muss während der Vegetati-
onszeit die Wiesenflächen regelmäßig kontrollieren, 
um Verunreinigungen wie Glas, Plastik oder Hunde-
kot, mit und ohne Beutel zu entfernen. Zusätzlich 
müssen die Buddellöcher von Hunden, wieder mit 
Erde verfüllt werden, denn diese können zu teuren 
Schäden an den landwirtschaftlichen Maschinen 
führen. Liegengebliebene Äste, die gerne als Appor-
tierholz genutzt werden, müssen zudem per Hand aus 
den Wiesenflächen entfernt werden, um ein Blockie-
ren der Schneiden zu verhindern. Hinweise hierzu  
finden sich auch im gemeindlichen Flyer „Knigge für 
Halter und Hund“. 
 
In Bayern besteht keine Leinenpflicht für Hunde, allerdings sollte man 
die Bewirtschaftung der Wiesen achten, auf andere Menschen Rücksicht 
nehmen und die gesetzlichen Vorgaben respektieren. Im Zweifelsfalle 
gilt das Gebot der gegenseitigen Rücksichtnahme. Die Landwirte werden 
es uns allen danken. 
 

Elvira Kühnlein, Umweltbeauftragte Markgemeinde Wendelstein   <

 

Knigge für Hund  
und Halter 

Glasscherben in der Wiese, 
gefährliche Reste der Sommerparty 
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 meier-magazin.de/markt-wendelstein

 meier-magazin.de/fav-reichelsdorf-muehlhof
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Stadt Hilpoltstein - Amt für Kultur  und Tourismus 

    Kräuterwanderung 
 

Achtsam durch Wald und Wiese - Pünktlich zu Beginn des Frühjahrs 
erwacht die Natur aus ihrem Winterschlaf und die ersten Wildkräuter 
spitzen hervor. Christina Buchmüller nimmt Sie mit auf eine etwas an-
dere Kräuterwanderung. 
 

Anschaulich geht sie auf die Bedeutung und Standorte der Kräuter im 
Jahreslauf und deren Heilwirkung ein. Die ausgebildete Kräuterpädago-
gin macht heimische Kräuter durch Berühren, Riechen und Schmecken 
mit allen Sinnen erfahrbar. Kleine Achtsamkeitsübungen zum bewussten 
Erleben und Genießen des Waldes runden die Wanderung ab. Erleben 
Sie die stimulierende Wirkung des Waldes auf das Immunsystem.  
Der Streifzug durch die Natur wechselt je nach Jahreszeit und zeigt ver-
steckte Kräuter am Wegesrand, die entweder in der Küche verwendet 
oder für die Gesundheit genutzt werden können. Im Anschluss gibt es 
für die Teilnehmer noch eine Verkostung, die im Preis inbegriffen ist. 
 

Termin: Freitag, 22. März 2024 
Beginn: 14:30 Uhr   Dauer: ca. 3 Stunden 
Treffpunkt: Residenz Hilpoltstein 
Wegstrecke: ca. 4-5 km 
Gebühr: 18,00 Euro pro Person (inkl. Verkostung) 
Anmeldung: Telefonisch unter 09174 978 505  
oder online: www.hilpoltstein.de/fuehrungen 
 

Hinweise: Festes Schuhwerk empfehlenswert, findet auch bei leichtem 
Regen statt. Ausweichtermin bei Dauerregen jeweils eine Woche später.   
Weitere Informationen unter www.hilpoltstein.de 
 

Doreen Meister   <
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Kräuterwanderung Hilpoltstein © Bernhard Bergauer

Fränkischer Albverein - FAV OG Reichelsdorf-Mühlhof 

Rückblick Tagestour 27.1.2024 
Erlebnistour durch Nürnberg 
 
Am 27.01. veranstaltenden wir 
eine außergewöhnliche Tages-
wanderung, 25 Personen auf 6 
Gruppen aufgeteilt unternah-
men eine Stadttour durch 
Nürnberg, hier sollten 38 Fra-
gen beantworten werden.  
Es war nicht leicht die beste 
Gruppe Schnitt mit 87 % ab. Es 
hat großen Spaß gemacht und 
wir waren uns einig, man sollte 
öfter ganz bewusst und mit of-
fenen Augen durch Nürnberg 
gehen, es gibt so viele großar-
tige Sachen zu erkunden.  
Es war ein gelungener Tag mit 
herrlichem Sonnenschein, 
guten Essen und viel Spaß. 

Gudrun Paul, Schriftführerin   <

 

Kneipenquiz Schwabach 

    Kneipenquiz Schwabach @ SC04 
Do. 28.03.  |  19 bis 22:30 Uhr 
Der gemütliche Quiz für Alle 
 

Egal ob heimliche Sofaquizzer und passierte Pubquiz-
gänger. Egal ob als Einzelspieler, oder im Team mit dei-
nen Freunden. 
 

Es erwarten euch 60 interessante Quizfragen in 12 ver-
schiedenen Kategorien. Knobelt im Team und versucht so 
viele richtige Antworten wie möglich zu geben. Das Team 
mit den meisten Punkten sichert sich am Ende den Jackpot. 
Wer kein Team zusammen bekommt, kann sich an  
unserem „Open Table“ anmelden. Hier bildest du gemein-
sam mit anderen Einzelspielern ein neues Team. 
i Wo: SC 04 Schwabach e.V., Nördlinger Straße, Schwabach. Die Startge-
bühr beträgt 10 Euro pro Team. Eine vorherige Anmeldung ist erforderlich, 
über www.eventbrite.de/o/kneipenquiz-schwabach-34160611043 
Weitere Information auf Instagram (kneipenquiz.schwabach) oder 
Facebook (Kneipenquiz Schwabach) sowie der Homepage 
kneipenquizschwabach.wordpress.com 

Enrico Blinzler   < 

4

Weißgerbergasse

 meier-magazin.de/hilpoltstein
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Heimat 

Brauchtum 
G’schicht’n 

Brauverein Wendelstein 

Das Herzblut vom Brauverein Wendelstein  
ist wieder erhältlich! 
Brauverein Wendelstein informiert:  
 

Endlich ist es so weit! Seit Kurzem gibt es  
wieder unser Herzblut Rotbier! 
 
Nachdem der letzte Sud fast ausgetrunken war, 
wurde im November letzten Jahres ein neuer 
Sud bei unserem Partner, der Glossner Bräu in 
Neumarkt, eingebraut. Im Januar konnten wir 
uns bei der Zwickelprobe im Lagerkeller der 
Brauerei von der erneut gelungenen Qualität 
des Bieres überzeugen: süffig, malzaromatisch, 
mit leichten Röstnoten und angenehm hopfen-
betont im Nachtrunk – unser Herzblut eben! 
 

Zu kaufen gibt es das Herzblut Rotbier vom 
Wendelsteiner Brauverein, wie bisher, bei den 
Getränkerittern in Wendelstein, dem Getränke-
Fachgeschäft vor Ort, welches seit seinem mehr 
als 18-jährigen Bestehen für eine gigantische 
Auswahl und fachkundige Beratung in Sachen 
flüssiges Brot steht. 
 

Nun wünschen wir allen einen weiterhin erfolg-
reichen und genussvollen Kampf gegen den 
Durst! Kommen Sie gut durchs Frühjahr und  
besuchen Sie uns auch wieder auf der Wendel-
steiner Kirchweih Ende Juni, an der wir als Brau-
verein, wie schon in den vergangenen beiden 
Jahren, wieder mit unserem Ausschank im Altort 
neben dem alten Rathaus präsent sein werden. 
Auch wenn es noch einige Sude hin ist, die  
Vorbereitungen für die Kirchweih sind bereits im 
Gange.  
 
Wir freuen uns auf das Highlight des Jahres, für 
das wir nicht nur bierkulinarisch einiges bereit-
halten werden. Lassen Sie sich überraschen. 
 

Uwe Holm, 2. Vorstand   <

Zur Zwickelprobe im Lagerkeller der Brauerei  der Glossner 
Bräu in Neumarkt 

Schmeckt! Unser Herzblut eben!

„Für einander” - Kontaktstelle Bürger-
Engagement Landkreis Roth 

  Einführungsseminar 
für ehrenamtliche  
Sprachvermittler 
Sa. 16.03.  |  10 bis 12 Uhr 
 
Für das landkreisweite Projekt 
„ehrenamtliche Sprachvermitt-
lung für Neuzugewanderte“  
suchen die Integrationslotsinnen 
der Kontaktstelle „für einander” 
interessierte Ehrenamtliche. 
 
Ziel des Projekts ist es, möglichst  
in allen Landkreiskommunen  
ehrenamtliche Sprachvermittler 
und Vermittlerinnen zu finden, die 
Neuzugewanderten erste Deutsch-
kenntnisse vermitteln.  
Damit überbrücken sie die Zeit bis 
zum Einstieg in einen professionel-
len Sprachkurs.  
 
Die Seminarteilnehmer und Teil-
nehmerinnen erhalten Informatio-
nen über das Tätigkeitsfeld der 
Sprachförderung und aktive 
Sprachvermittler berichten über 
ihre bisherigen Erfahrungen.  
Das Treffen bietet Orientierung, ob 
Sprachvermittlung eine geeignete 
ehrenamtliche Tätigkeit für Sie ist. 
 
i Wo:  
Haus International, 
Kugelbühlstraße 5, 
91154 Roth,  
 
Anmeldung bis zum 13. März  
unter 09171/81-1360 oder  
fuereinander@LRAroth.de 
 
Die Veranstaltung wird vom 
Bayerischen Staatsministerium 
des Inneren, für Sport und Inte-
gration gefördert und ist kosten-
frei. 

 Sonja Winkler   <

Theater rote Bühne 

   Al Capone  
Bösewicht Widerwillen – eine Gangsterrevue 
 

Chicago 1929, Al Capone kehrt nach seinem ersten Gefängnisaufenthalt  
zurück in seinen Lieblingsclub „Green Mill“ in Chicago. Ein „Speakeasy“,  
denn es herrscht die Prohibition in ganz Amerika, welche dem organisierten 
Verbrechen ein immenses neues Geschäftsfeld eröffnete. 
 
Wie hat es dieser kleine Einwanderersohn italienischer Eltern aus einem der 

ärmsten Stadtteile New Yorks an die Spitze des organisierten Verbrechens geschafft und wurde zu einem 
der reichsten und einflussreichsten Männer Amerikas? Dem geht diese Revue auf den Grund, teils doku-
mentarisch, teils fiktiv, mit spannenden und urkomischen Szenen, angereichert mit Slapstick im Stil alter 
Stummfilme, begleitet von einer Live Band.  
Hier zeigt das Ensemble des Theaters rote Bühne erneut aufs Beste, wie sich Jazzmusik, Tanz, Schauspiel 
und Komik verbinden zu einer der unterhaltsamsten Revuen, welche diese Stadt zu bieten hat. 
 

i Termine: Sa. 02.03. 20 - 22:30 Uhr  |  So. 03.03. 18 - 20:30 Uhr  |  Fr. 22.03. 20 - 22:30 Uhr 
Sa. 23.03. 20 - 22:30 Uhr  |  Fr. 12.04. 20 - 22:30 Uhr  |  Do. 09.05. 19 - 21:30 Uhr  |  Fr. 10.05. 20 - 22:30 Uhr 
Wo: Theater rote Bühne, Vordere Cramergasse 11, Nürnberg,  
Eintritt: VVK € 33,- / 28,- AK € 36,- / 18,- Ermäßigte Preise gelten für Schüler*innen, Studierende, Azubis und 
Schwerbehinderte. Tickets erhältlich unter: rote-buehne.reservix.de, Karten ohne Vorverkaufsgebühren 
erhalten Sie an unserer Theaterkasse. Weitere Infos: www.rote-buehne.de 

Julia Kempken   < 

4

4
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Markt Wendelstein 

Sieben neue „Siebener“ vereidigt  
Neue Feldgeschworene in der Marktgemeinde Wendelstein 
 

Wendelsteins Bürgermeister Werner Langhans vereidigte sieben neue 
Feldgeschworene. Die Feldgeschworenen wirken bei allen Grund-
stücksvermessungen mit. Die „Siebener“ nehmen deshalb eine sehr 
wichtige Aufgabe wahr, welche auf Lebenszeit verliehen wird, erklärte 
Bürgermeister Werner Langhans bei der Vereidigung. 
 

In der Gemarkung Großschwarzenlohe werden künftig Christian 
Gratzke und Hans Nerreter als Feldgeschworene tätig sein. Für die  
Gemarkung Kleinschwarzenlohe wurde Andreas Wiedmann als neuer 
„Siebener“ vereidigt. Peter Brunner, Christian Kübler, Günter Sperber 
und Walter Zwingel wurden für die Gemarkung Raubersried als  
Feldgeschworene eingeführt.  
Zur Vereidigung waren auch die „Siebener“-Obmänner Hans Kübler 
(Gemarkung Raubersried) und Johann Huber (Gemarkung Groß-
schwarzenlohe) dabei. 
 

Feldgeschworene gibt es in Franken bereits seit dem 13. Jahrhundert. 
In der Marktgemeinde Wendelstein üben dieses traditionelle  
Ehrenamt derzeit insgesamt 28 Personen in den Gemarkungen Groß-
schwarzenlohe, Kleinschwarzenlohe, Raubersried, Röthenbach und 
Wendelstein, aus. 
 

Katharina Polster, Bürgermeisteramt   < 

Als Feldgeschworene wurden vereidigt (oben v.l.): Günter Sperber, Walter 
Zingel, Christian Gratzke, Peter Brunner, Christian Kübler, Andreas Wied-
mann und Hans Nerreter. Über die neuen Siebener freuten sich die Orts-
obmänner Hans Kübler und Johann Huber (hintere Reihe 2. u. 4. v.r.) und 
Bürgermeister Werner Langhans mit Günter Beck und Marco Maczek vom 
Bautechnischen Referat (vordere Reihe 3., 2., 1. v.r.). 

meier Redaktion 

Leuchauer versuchts auf 
Hochdeutsch: „Deutsche Sprache –  
lustige Sprache“ 
Gerade besuchte uns wieder einmal Jürgen Leuchauer, um uns per-
sönlich sein neues Buch vorzustellen und ein handsigniertes Exemplar 
zu überreichen. Vielen Dank für diese Ehre Jürgen, wir freuen uns 
schon darauf, es zu lesen – und hier eine kleine Buchvorstellung: 

Wir wollten es zunächst nicht glauben: Nach 
drei erfolgreichen Bänden, die sich vorwie-
gend mit der Nürnberger und der fränkischen 
Mundart beschäftigt haben, wird es jetzt tat-
sächlich hochdeutsch! Offenbar schlägt – 
Jahrzehnte später – dann doch noch die  
Ausbildung zum Schriftsetzer durch, aber 
keine Angst, seinem Humor bleibt Jürgen  
Leuchauer auch mit seinem neuen Werk 
treu, das sagt ja schon der Titel „Deutsche 
Sprache – lustige Sprache“. Und so widmet er sich 
jetzt der lustig-humorigen Seite unserer Sprache.  
 
Mit Fingerspitzengefühl, Talent – und mit sehr viel Spaß ist dieses neue 
und für ihn neu artige Buch entstanden. 
 

Einige Glossen zu aktuellen Themen ergänzen seine Kollektion von listi-
gen und lustigen Formulierungen, haben aber auch mit der deutschen 
Sprache und ihren grammatikalischen, vielseitigen und raffinierten  
Einsatzmöglichkeiten zu tun. Das Buch „Deutsche Sprache – lustige  
Sprache“ ist inspirierend und stimulierend, es regt zum Nachdenken und 
Diskutieren an – aber auch zum Schmunzeln und Lachen.  
 

Das „Humor-Sprach-Bastel-Buch“ ist nicht nur für die eigene Unterhal-
tung, sondern auch als Geschenk für alle Menschen, die gerne denken 
und lachen eine schöne Idee. 

Markus Streck, meier Redaktion   < 

Buchtipp
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Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 

Angebote aus dem Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden 
* Nürnberger Süden (Katzwang, Kornburg, Reichelsdorfer Keller und Worzeldorf mit Gaulnhofen, Herpersdorf, Neukatzwang, Pillenreuth und Weiherhaus)   

 
Liebe Senior*innen  
des Nürnberger Südens, 
 
im Folgenden biete ich Ihnen Veranstaltungen  
aus den Bereichen Digitales, Sport und geselliges  
Zusammensein: 
 
 

     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Kornburg 
Ich lade Sie herzlich ein, mit anderen Senior*innen und mir, in Gesell-
schaft zu essen, gemeinsam am Mittagstisch zu sitzen, anderen  
Menschen zu begegnen und neue Bekanntschaften zu knüpfen. In  
Kooperation mit den örtlichen Gasthöfen „Grüner Baum“ und „Weißes 
Lamm“ in Kornburg, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Haupt-
gericht und ein kleines alkoholfreies Getränk) munden lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine:  
20.03.2024 Gasthof Weißes Lamm (Anmeldung bitte bis 14.03.)  
17.04.2024 Gasthof Grüner Baum (Anmeldung bitte bis 11.04.) 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link an. 
 
     Mittagstisch für Seniorinnen und Senioren in Katzwang 
In Kooperation mit der örtlichen Gaststätte „Zum Rednitzgrund“ in  
Katzwang, können Sie sich das Mittagessen für 11,90 € (Hauptgericht und 
ein kleines alkoholfreies Getränk) schmecken lassen.  
Treffpunkt ist immer um 12 Uhr.  
Nächste Termine in der Gaststätte „Zum Rednitzgrund“  
(Ellwanger Straße 7, 90453 Nürnberg):   
28.02.2024 (Anmeldung bitte bis 26.02.) 
27.03.2024 (Anmeldung bitte bis 25.03.) 

     Vortrag: „So lange wie möglich zu Hause wohnen bleiben“  
Zu Hause wohnen bleiben - wer möchte dies nicht? Was wenn die Bade-
wanne oder eine Treppe zum Hindernis wird? Welche Maßnahmen kön-
nen das Wohnen zu Hause erleichtern? Die Wohnberatung KOWAB stellt 
sich vor und zeigt Möglichkeiten auf. Der Vortrag ist kostenlos. 
Vortrag durch KOWAB (Kompetenznetzwerk Wohnungsanpassungsbe-
ratung), Herr Kraußer. Wo: Im AWO Bürgertreff Katzwang (Johannes-
Brahms-Str. 6, 90455 Nürnberg) Wann: Montag, den 10.04., um 14:00 Uhr 
Bitte melden Sie sich bei Frau Link bis zum 03.04.24 an.  
 
     Digitale Sprechstunde im Nürnberger Süden   
Haben Sie Fragen rund um Ihr Smartphone, Ihren Laptop oder Ihr Tablet? 
Benötigen Sie Unterstützung, um z. B. Fotos zu verschicken, (Video-)An-
rufe zu tätigen, SMS zu verschicken, E-Mails zu schreiben, Informationen 
im Internet zu suchen oder Updates zu machen? 
Unsere erfahrenen, ehrenamtlichen Digitallotsen helfen Ihnen gerne wei-
ter! Nach vorheriger Kontaktaufnahme mit der Koordinatorin Sabrina 
Link vereinbaren Sie anschließend einen individuellen Termin, kommen 
mit Ihrem Endgerät in die digitale Sprechstunde und lassen sich im Zwei-
ergespräch beraten. 
 
     Senioren-Beratung in Nürnberg-Herpersdorf   
in Nürnberg-Herpersdorf im Kleinen Laden, Marpergerstraße 16a, 90455 
Nürnberg. Frau Link bietet von 11.00 – 12.00 Uhr eine Sprechstunde in 
Herpersdorf an. Nächste Termine: 13.03.24 und 03.04.2024 
Nur mit vorheriger Anmeldung bei Frau Link oder direkt im Kleinen 
Laden. 
 
     Ehrenamtliches Engagement: 
Sie möchten ältere Menschen unterstützen, sich für mehr Miteinander 
der Generationen, für mehr Nachbarschaft und gegen Einsamkeit einset-
zen? Wenn Sie Interesse an einer ehrenamtlichen Mitarbeit (Besuchs-
dienst, Spaziergehbegleitung, offenes Ohr am Telefon, Fahrdienst etc.) 
im Seniorennetzwerk im Nürnberger Süden haben, können Sie gerne 
Kontakt zu mir aufnehmen. Ich informiere Sie hierzu gerne. 
 
i Bitte melden Sie sich für die jeweiligen Angebote  
bei der Koordinatorin Frau Sabrina Link an:  
 
Montag 14-17 Uhr und Mittwoch: 9-12 Uhr und nach Absprache unter  
Tel. 09122-1885481 oder snw.nuernberger-sueden@awo-mfrs.de  
 
Die gemeinsame Modellverantwortung haben:  
AWO Kreisverband Mfr.. Süd e.V. und die Stadt Nürnberg. 
 

Sabrina Link, Koordinatorin   <

4

4
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VdK Kornburg - Worzeldorf 

Aktuelles vom VdK Kornburg- Worzeldorf 
 

Liebe Mitglieder und Freunde des VdK, 
Liebe Leserinnen und Leser, 
 

nachfolgend erhalten Sie einen kurzen Überblick über die geplanten Veranstaltungen in der nächsten Zeit.   
 
Unser Stammtisch für den Monat März findet am Mittwoch, 13.03.2024 
um 14.30 Uhr im Gasthof „Grüner Baum“ in Kornburg statt. Frau 
Schwarz vom Städtischen Bestattungsdienst Nürnberg wird in ihrem 
Kurzvortrag einen Überblick über die Möglichkeiten der Bestattungen 
geben und auf die Leistungen des Bestattungsdienstes eingehen sowie 
die Fragen der Anwesenden beantworten. Alle Mitglieder und Interes-
senten sind zu diesem wichtigen – oftmals verdrängten Thema – recht 
herzlich eingeladen. 
 
Ein weiteres interessantes Thema wird Herr Eitner vom Bay. Roten Kreuz 
beim Stammtisch für den Monat April, der am Mittwoch, 10.04.2024 
um 14.30 Uhr im Gasthof „Weißes Lamm“ stattfindet, beleuchten. Unser 
Referent erläutert die Dienstleistung „Hausnotruf“ und gibt u.a. einen 
Überblick über die Funktionsweise, den Leistungsumfang und die Kosten. 
Selbstverständlich werden die Fragen der Anwesenden beantwortet. Alle 
Mitglieder und Interessenten sind recht herzlich eingeladen. 
 
Wer von unseren Mitgliedern vor den jeweiligen Monatsstammtischen 
noch in gemütlicher Runde im jeweiligen Gasthof Mittagessen möchte, 
wird gebeten zwecks Platzreservierung sich rechtzeitig (bis zu einem Tag 
vor dem Termin) bei Frau Heidi Götz unter 0911-8888758 zu melden. 
 
Unsere erste Bustagesfahrt in diesem Jahr findet am Donnerstag, dem 
25.04.2024 statt. Ziel der Ausflügler sind Blaubeuren mit Blautopf und 
die Stadt Ulm.  
Abfahrt ist ab 8 Uhr an den be-
kannten Haltestellen.  
Blaubeuren bietet neben Urge-
schichte und Klostergeschichte 
auch Fachwerk und Handwerk in 
der Altstadt sowie besondere  
Einblicke in die Geologie der 
Schwäbischen Alb. Eines der  
sehenswertesten Naturphäno-
mene ist der Blautopf in Blau-
beueren, ein Eingang in ein  
weit verzweigtes unterirdisches  
Höhlensystem.  
Gegen 11 Uhr erwartet die Ausflügler eine ca. 60-minütige Rundfahrt mit 
dem Blautopfbähnle. Anschließend kann am Marktplatz im Hotel-Café 
„Zum Löwen“ das Mittagessen eingenommen werden.  
Im Anschluss steht Ulm auf dem Reiseplan, wo die Teilnehmer Zeit zur 
freien Verfügung haben. Hier ist ein Besuch im Ulmer Münster, ein Markt-
platzbummel oder der Genuss des ersten Eisbechers möglich. Gegen 
16.30 Uhr erfolgt die Heimreise mit hoffentlich guten Eindrücken.  
Wir wünschen allen Teilnehmern einen kurzweiligen Ausflug und gute 
Unterhaltung. 

Die Badereise nach Moravske Toplice in Slowenien im Frühjahr ist für 
den Zeitraum vom 04.05.2024 bis 12.05.2024 vorgesehen.  
Nähere Informationen und Reservierungen gerne bei Frau Beatrix Berns-
dorff unter Tel. 09129-29 69 053 oder Tel. 0173-36 79 400. 
 
Den Angehörigen verstorbener Mitglieder unseres Ortsverbandes spre-
chen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus. Wir werden ihnen ein eh-
rendes Gedenken bewahren. 
 
Allen Geburtstagskindern im März gratulieren wir bereits an dieser Stelle 
ganz herzlich und wünschen Ihnen alles Gute und Gesundheit für das zu-
künftige Lebensjahr. 
 
Unser Jahresprogramm 2024 des VdK Ortsverbandes Kornburg-Worzel-
dorf kann per Mail unter fvs.olbert@t-online.de angefordert werden. Dort 
erhalten Sie eine Übersicht zu den vorgesehenen Veranstaltungen,  
Tagesausflüge und der Begegnungskonzerte im Jahr 2024. 
 
Herzliche Grüße 
 
Ihr Matthias Olbert (Vorsitzender OV Kornburg-Worzeldorf ) 
Kontakt: Tel: 09129-90 79 49 bzw. Mail: fvs.olbert@t-online.de 
 

Matthias Olbert, 1. Vorstand   < 
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SeniorenBeirat Schwanstetten 

Aktuelles und Zukünftiges aus dem  
SeniorenBeirat Schwanstetten 
Aus einem „bald“ sollte man viel öfter ein „jetzt“ machen,  
bevor daraus ein „Nie“ wird! 
 
Mustereinkaufstrolley  
Aus logistischen Gründen ist es leider nicht möglich, mit dem Bürgerbus 
zum Einkaufen z.B. zu Kaufland zu fahren. Sollte es nicht möglich sein, 
Einkäufe mit Hilfe der „SeniorenHilfe“ zu unternehmen, besteht die Mög-
lichkeit, sich mit dem Bürgerbus zur Bushaltestelle fahren und sich nach 
dem Einkauf von dort wieder abholen zu lassen. Um die Einkäufe zu 
transportieren, gibt es mobile Einkaufshilfen. In der Gemeindeverwal-
tung – bei Frau Kuhn - steht ein hochwertiger und stabiler Einkaufstrol-
ley zur Verfügung, in den man alle Einkäufe packen und sich bei Bedarf 
auf dem stabilen Sitz zwischendurch ausruhen kann. 
 
Diese Einkaufshilfe, die von der Gemeinde für den SeniorenBeirat an -
geschafft wurde, können Sie bei Frau Kuhn ansehen, oder auch einmal 
ausleihen, um ihn zu testen. Bei Interesse werden wir den Trolley für  
Sie bestellen. Anfragen bei Margita Schemmel  Tel. 09170 – 977 200  oder 
schema@t-online.de 
 
Notfallordner „Griffbereit“ 
In der Gemeindeverwaltung stehen auch wieder 
sog. Notfallordner bereit. Im Notfallordner  
können Sie alle wichtigen Informationen und 
Dokumente für den Notfall zusammenfügen. So 
haben Sie die Unterlagen im Ernstfall vorberei-
tet und griffbereit.  
 
Ehrenamtliche Gesucht ! 
In unserem Gemeindezentrum soll ein neues Begegnungszentrum ent-
stehen. Wir möchten einen Ort schaffen: zum Austausch - zum Kennen-
lernen - einen Film zu sehen - einen Vortrag zu hören etc. etc. - bei einer 
Tasse Kaffee oder einem Stück Kuchen. Doch für die Umsetzung unseres 
Treffs suchen wir kontaktfreudige, motivierte, zuverlässige und tolerante 
ehrenamtliche Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. 
 
Sie haben Ideen für Angebote für Jung, Alt und generationenübergrei-
fend und wollen diese umsetzen? Sie sind neugierig und möchte mehr 
über den neuen Treff in Schwanstettens Gemeindezentrum, über Aufga-
ben und Einsatzzeiten wissen? Melden Sie sich gerne bei 
Magdalena.kuhn@schwanstetten.de oder per Telefon 09170-289 36. 
 
Der SeniorenBeirat freut sich auch auf Ihre Wünsche, Anregungen und 
Vorschläge. Sprechen Sie uns an!  Die Mitglieder einschl. der Kontaktda-
ten finden Sie auf der Homepage der Marktgemeinde. Schauen Sie auch 
mal bei und bei www.meier-magazin.de/link/383 vorbei. 
 
Wir wünschen Ihnen alles Gute und freuen uns auf Sie. 
 

Margita Schemmel, Pressearbeit SeniorenBeirat Schwanstetten   <

AWO Wendelstein  

AWO-Mehrgenerationenhaus  
Frankenstraße 25, Wendelstein / Kleinschwarzenlohe 
 
07.03./ 14.03./ 21.03./ 29.03.  
PC-Club (I), Do. 14 - 17 Uhr 
 

07.03./ 21.03.  
PC-Club (II), Do. 10 - 12 Uhr 
 

05.03./ 12.03. IT-Beratung,  
Di. ab 14 Uhr, nur mit tel.  
Anmeldung 09219/2226 
 

01.03./ 08.03./ 15.03./ 22.03.  
Smovey-Fit, Fr. 09.30 - 10.30 Uhr 
 

01.03./ 08.03./ 15.03./ 22.03.  
Qi-Gong, Fr. 10.45 - 11.45 Uhr 
 

01.03./ 08.03./ 15.03./ 22.03.  
Schafkopfrunde, Fr. 14 - 18 Uhr 
 

01.03. Schuldnerberatung,  
nur mit tel. Anmeldung  
(Tel: 09122/9341800) 
 

06.03./ 13.03./ 20.03./ 27.03.  
Veehharfen-Club (II),  
Mi. 11 - 12.30 Uhr 
 

06.03./ 13.03./ 20.03./ 27.03.  
Veehharfen – Club (I),  
Mi. 17.30 - 19 Uhr 
 

08.03./ 22.03.  
Spielenachmittag, Fr. 14 - 17 Uhr 
 

Mi. 27.03. Seniorennachmittag  
(Tanzen mit Senioren), 14 - 17 Uhr 
 

Do. 14.03.  
FRÜHJAHRSFRÜHSTÜCK,  
Beginn 9 Uhr, Einlass ab: 8.45 Uhr, 
Unkostenbeitrag 5,00 EUR 

Fr. 22.03.  
Jahreshauptversammlung,  
Beginn 18.00 Uhr, Einlass 17.30 Uhr 
 
Wir freuen uns auf Sie 
 

Corinna Kohler   <

4

Seniorenbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

   Seniorenkino in Wendelstein 
Der nächste Film wird am Sonntag, 24.03.24  
im Jugendtreff Wendelstein (Am Schießhaus 2) gezeigt. 
 

Einlass ist um 14 Uhr, die Filmvorführung 
beginnt um 14:30 Uhr. Für Hörgeschä-
digte installieren wir wieder die induktive 
Hörschleife. Das Team des Jugendtreff 
„downstairs“ bietet den Kinobesuchern 
vor und in der Pause Kaffee und Kuchen 
an. Der Erlös kommt dem Jugendtreff zugute.  
Wir zeigen den Film mit Untertitel. Der Eintritt ist frei.  
Den Filmtitel erfahren Sie unter Tel: 09129/2945948 
 

Auf Ihr Kommen freut sich Ihre Seniorenbeauftragte Parteifreie Marktge-
meinderätin Sonja Kreß von Kressenstein 
 

Sonja Kreß von Kressenstein   < 
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HAUS & GARTEN 

HandwerksKUNST

 meier-magazin.de/landratsamt-roth

Landratsamt Roth 

Ab dem 1. März bietet das Landratsamt Roth  
den Digitalen Bauantrag an 
Bevor die Bagger rollen, muss eine Baugenehmigung beantragt werden. Vom Bauantrag über die  
Baubeginnsanzeige bis zur Anzeige der Nutzungsaufnahme – bisher war dafür viel Papier notwendig. 
Das wird am dem 1. März einfacher – dann können die Bauunterlagen auch digital beim Landratsamt 
eingereicht werden. 
 
Was heißt das konkret? 
Alle gängigen Anträge und Anzeigen, die für einen 
Bauantrag notwendig sind, können ab dann über 
das BayernPortal des Freistaates Bayern digital ein-
gereicht werden. Die entsprechenden Links finden  
Sie ab dem 1. März auch auf der Homepage des 
Landkreises unter 
www.landratsamt-roth.de/digitaler-bauantrag. 
Dort gibt es auch jetzt schon viele Informationen 
und Hinweise rund um das Thema. 
 
Wichtig zu wissen: Auch in Zukunft können die Bau-
anträge schriftlich eingereicht werden. 
 
Wie funktioniert der digitale Bauantrag? 
Für die digitale Einreichung stehen intelligente  
Formulare, sogenannte „Online-Assistenten“, zur  
Verfügung. Diese ersetzen (weitgehend) die sonst 
notwendigen Formulare. Die Bauvorlagen werden in 
den Online-Assistenten als Dateien im PDF-Format 
hochgeladen. Bei den meisten Bauvorlagen entfallen 
außerdem die notwendigen Unterschriften. So kön-
nen gerade großformatige Pläne direkt aus dem CAD-
Programm übernommen und eingereicht werden. 
 
Wichtige Änderung der Zuständigkeit 
Das digitale Baugenehmigungsverfahren führt zu 
einer wichtigen Änderung bei der Annahme von  
Anträgen. Alle Anträge – auch schriftliche – sind ab  

1. März 2024 direkt beim Landratsamt Roth, Bauamt, 
Weinbergweg 1, 91154 Roth, einzureichen und nicht, 
wie bisher, bei der örtlichen Gemeinde. Ausgenom-
men hiervon sind schriftliche Freisteller und isolierte 
Befreiungen von Bebauungsplänen. Diese sind  
weiterhin bei der Gemeinde abzugeben. 
 
Gemeindliches Einvernehmen bleibt wichtig 
Die Zustimmung der Gemeinde zu einem Bauvorha-
ben (sog. „gemeindliches Einvernehmen“) ist auch 
nach dem 1. März 2024 erforderlich. Die Gemeinden 
werden umgehend nach Eingang der Bauantragsun-
terlagen digital beteiligt. Für die Bauherrn und  
Planer bleiben die Kommunen auch weiterhin ein 
wichtiger Ansprechpartner, wenn es gilt, die zulässi-
gen örtlichen Möglichkeiten abzustimmen. 
 
Wissenswertes zum Thema 
Weitere Informationen zum Digitalen Bauantrag fin-
den Sie auf der Homepage des Bayerischen Staats-
ministeriums für Wohnen, Bau und Verkehr unter 
dem Link www.digitalerbauantrag.bayern.de 
 
i Für Rückfragen zum digitalen Baugenehmi-
gungsverfahren steht Ihnen das Team des Bauamtes 
gerne telefonisch unter 09171 81-1123 oder -1470 
sowie per E-Mail unter bauamt@landratsamt-roth.de 
zur Verfügung. 

Kerstin Gräf, Landratsamt Roth   <
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Künstlerbund Schwabach e.V. 

Tag der Druckkunst 
 

    Fr. 08.03.  |  19 bis 21 Uhr 
Vortrag von Stefan Atzl zur Drucktechnik 
 „Kunst der schwarzen Magie“   
Vortrag zur Drucktechnik mit Vorstellung des Verfahrens und der Werk-
zeuge. Der Zeichner und Radierer Stefan Atzl aus Nürnberg spricht über 
die Drucktechnik. Sie erhalten einen Einblick in die spezielle Arbeits-
weise des Künstlers. Anhand von mitgebrachten Druckplatten und 
Werkzeugen werden die Zwischenstufen bis zur fertigen ‚Radierung‘  
erklärt. Die Vielschichtigkeit des Drucks wird deutlich. Eine Exkursion in 
die vielfältigen Möglichkeiten dieses alten und immer noch aktuellen 
Handwerks. 
 

    Fr. 15.03.  |  19 bis 21 Uhr 
Vortrag  von André Debus zum Hochdruck 
„Geschichte und gesellschaftliche Aspekte des Hochdrucks“. 
Der Künstler André Debus arbeitet neben Malerei und Zeichnung auch 
mit dem Linolschnitt. Eine Hochdrucktechnik, über die er viel zu erzäh-
len hat. Er wird die Entwicklung und die Auswirkungen des Hochdrucks  
schildern und die Verbindungen zwischen Druckkunst und unserer  
kulturellen Geschichte aufzeigen. 
 

     Sa. 16.03.  |  11 bis 13 Uhr 
André Debus Druckvorführung Linolschnitt 
Für Kinder und Erwachsene!!!  
Aktion des Künstlers in der Galerie mit Beteilungsmöglichkeit der  
Zuschauer. André Debus druckt in der Galerie von einer Linolplatte mit 
dem Abbild des Schwabacher Rathaus eine Sonderausgabe zum Tag 
der Druckkunst. Jeder Besucher darf sich sein persönliches Exemplar 
mit nach Hause nehmen. Kinder dürfen die Druckmaschine bedienen 
und sich ihr eigenes Exemplar drucken. 
 

i Wo: Städtische Galerie Schwabach, Königsplatz 29a, Schwabach 
www.kuenstlerbund-schwabach.de 

Reinhard Klix, Schriftführer   < 
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Pelletheizung – Holzofen mit guter Ökobilanz 
 

Die Pelletheizung gehört zu den Biomasseheizungen. Die Energie für  
Heizung und Warmwasser wird durch die Verbrennung von Holz erzeugt. 
„Pellets sind gepresste Holzabfälle, die im Vergleich zu Holzscheiten ein 
geringes Volumen und einen hohen Heizwert haben“, weiß Radke. 
Umweltfreundlichkeit: Die regionale Verfügbarkeit ist entscheidend für 
die gute Ökobilanz von Pellets: Nur wenn das Holz aus der Region stammt, 
kurze Transportwege hinter sich hat und aus nachhaltiger Nutzung 
stammt, ist das Heizen klimafreundlich. 
Anschaffungs- und Betriebskosten: Ein Pelletkessel für ein Einfamilien-
haus kostet etwa 8.000 bis 12.000 Euro. Hinzu kommen die Kosten für den 
Lagerraum oder den Vorratsbehälter. Im Betrieb schlagen vor allem die  
Pellets finanziell zu Buche. Eine Tonne Pellets kostet derzeit etwa 300 Euro, 
eine Kilowattstunde damit rund 6,1 Cent – dennoch ein Preisvorteil  
gegenüber Öl und Gas. 
 
Wärmepumpe – niedrige Betriebskosten dank Photovoltaik 
 

Wärmepumpen gehören zu den umweltfreundlichsten Heizsystemen, da 
die Energiequellen Luft, Erdwärme oder Wasser unbegrenzt zur Verfügung 
stehen. Der Einbau ist bei Neubauten mittlerweile Standard und auch für 
sehr viele bestehende Gebäude eine Lösung. 
Umweltfreundlichkeit: Wärmepumpen sind im Betrieb emissionsfrei,  
da sie regenerative Energien nutzen. Allerdings benötigen sie viel Strom. 
Wer die nötige Antriebsenergie aus erneuerbaren Energien bezieht, bei-
spielsweise aus einer Solaranlage, hat eine unschlagbare CO2-Bilanz. „Die 
Wärmepumpe arbeitet am effizientesten, wenn das Gebäude über einen 
guten Wärmeschutz verfügt und ein großer Heizkörper, am besten eine 
Fußbodenheizung, verwendet wird“, erklärt die Expertin. 
Anschaffungs- und Betriebskosten: Die Anschaffungskosten einer  
Wärmepumpe variieren je nach Wärmequelle. Luft-Luft-Wärmepumpen 
kosten zwischen 8.000 und 12.000 Euro. Bei Luft-Wasser- und Grund -
wasser-Wärmepumpen liegen die Kosten zwischen 12.000 und 20.000 Euro 
und bei Erdwärmepumpen zwischen 10.000 und 15.000 Euro.  
Hinzu kommen die Anschluss- bzw. Erschließungskosten. Diese liegen  
zwischen 2.000 und 12.000 Euro. Die Verbrauchskosten hängen von der 
Effizienz und dem Strompreis ab. Wer seinen Strom selbst erzeugt, kann 
seine laufenden Kosten erheblich senken.   8

© Bausparkasse Schwäbisch Hall

Bausparkasse Schwäbisch Hall 

Der große Heizungscheck –  
Moderne Heizungssysteme  
im Vergleich 
 

Wärmepumpe, Pellethei zung und Co sind in aller 
Munde – im Zuge des neuen Heizungsgesetzes  
suchen derzeit viele Deutsche nach effizienten  
Alternativen für ihr Heizsystem. Doch jede Heizung 
hat Vor- und Nachteile. Jennifer Radke, Modernisie-
rungsberaterin bei Schwäbisch Hall, weiß, mit wel-
chen Heizungen Verbraucher ihr Zuhause klima-
freundlicher und kostengünstiger heizen können. 
 
 
Welche Heizung ist die richtige  
für das eigene Zuhause? 
 

„Zu den Kriterien, die bei der Wahl des passenden Heizsystems 
berücksichtigt werden sollten, gehören die einmaligen  
Anschaffungskosten und wie viel Verbraucher langfristig an 
Heizkosten sparen können. Angesichts steigender Energie-
preise amortisieren sich die Investitionskosten heute schneller 
als früher“, erklärt Jennifer Radke. 
Nicht minder wichtig: die eigenen Ansprüche an das Heizsys-
tem. „Wie wichtig ist mir die Klimaverträglichkeit der Heizung? 
Die nachhaltigsten Varianten sind derzeit noch teurer als kon-
ventionelle Lösungen. Diese werden sich aber auf Dauer nicht 
mehr rechnen, wenn Heizungen bald einen Pflichtanteil an er-
neuerbaren Energien abdecken müssen“, betont die Expertin. 
 
Welche modernen Heizsysteme gibt es? 
 

Wer Heizsysteme vergleicht, dem wird schnell klar, dass  
grund sätzlich alle neueren Systeme deutliche Heizkosten -
einsparungen bringen, aber zum Teil mit hohen Anschaffungs-
kosten verbunden sind. Diese lassen sich jedoch durch staat-
liche Fördermöglich keiten reduzieren. 
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Markt Wendelstein 

   Energie gestern & heute 
Erlebnisführung am 9. März um 17 Uhr  
mit Dr. Jörg Ruthrof 
 

Im Rahmen der Orts-
führungen lädt der 
Markt Wendelstein am 
Samstag, 9. März zur Er-
lebnisführung „Energie 
gestern und heute“ ein. 
Treffpunkt ist um 17 
Uhr in der Querstraße 
an der Bushaltestelle „Sperbersloher Straße“. 
 

Seit 95 Jahren versorgen die Gemeindewerke Wendelstein mit Strom. 
Doch die Versorgung mit Energie gibt es schon seit 125 Jahren. Die 
Firma Kurtz & Zanders gründete eine private Strominitiative um die 
örtlichen Handwerker, aber vor allem ihre Brotfabrik in der Querstraße 
mit Strom zu beliefern. Wie die Freileitung dem Ort fast zum Verhäng-
nis wurde, erfahren die Teilnehmer in der Marktstraße. 
 

Die Führung mit Dr. Jörg Ruthrof wird durch Einlagen von Bernd Kalb 
(Kunigunde-Creutzer-Theatergruppe) bereichert. Die Teilnehmer  
erwartet zum Abschluss in der Jegelscheune eine Überraschung der 
Gemeindewerke. 
 

Die Teilnahmegebühr beträgt sieben Euro, für Schüler drei Euro.  
Informationen und Anmeldung beim Markt Wendelstein (Tel. 09129 
/ 401-0, info@wendelstein.de ). 
 

Der Flyer „Wendelstein entdecken - Führungen und Sehenswürdig -
keiten 2024“ liegt in den Rathäusern, Gemeindewerken und der  
Bücherei kostenlos aus. 
 

Norbert Wieser, Leiter Bürgermeisteramt und stv. Geschäftsleiter   < 

4

Wasserstoffheizung – die Heizung von übermorgen 
 

Heizungen, die „H2-ready“ sind, also ein gewisses Maß an Wasserstoff  
vertragen können, sind derzeit in der Diskussion. Denn: Das GEG erlaubt 
zwar den Einbau von Gasbrennwertgeräten, die so umgerüstet werden 
können, dass sie statt Erdgas Wasserstoff verbrennen. Doch grüner  
Wasserstoff ist aktuell praktisch nicht verfügbar. Die erste Generation der 
sogenannten H2-ready-Heizungen ist bereits erhältlich und erlaubt den 
Einsatz von Erdgas mit einer Beimischung von maximal 20 Prozent  
Wasserstoff. Die zweite Generation – laut Herstellerverband ab 2026  
verfügbar – kann mit einem Umrüstungs-Kit zu 100 Prozent auf den neuen 
Energieträger umgestellt werden. 
Umweltfreundlichkeit: Eine Wasserstoffheizung ist umweltfreundlich, 
wenn sie mit grünem Wasserstoff betrieben wird. Die Verwendung von 
Erdgas – immer noch ein fossiler Energieträger – ist somit keine nach -
haltige Lösung. 
Anschaffungs- und Betriebskosten: Ein Gasbrennwertgerät der ersten Ge-
neration mit dem Prüfsiegel H2-ready kostet aktuell zwischen 9.000 und 
11.000 Euro. Die Kosten für Geräte der zweiten Generation sind noch nicht 
bekannt. 
 
Fernwärme – Heizen ohne eigene Heizungsanlage 
 

In einem Fernwärmenetz wird die Wärme in einem externen Kraftwerk er-
zeugt und fließt über Rohrleitungen direkt zur Übergabestation im  
Ein- oder Mehrfamilienhaus. Der Vorteil: Eine eigene Heizungsanlage  
ist nicht erforderlich. Der Nachteil: „Wer sich für Fernwärme entscheidet, 
bindet sich langfristig an einen Anbieter“, so Radke. 
Umweltfreundlichkeit: Fernwärme kann sehr klimafreundlich sein:  
Die Energieausbeute ist vor allem in Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen mit 
80 bis 90 Prozent sehr hoch und die Netze müssen spätestens ab 2045 kli-
maneutral sein. 
Anschaffungs- und Betriebskosten: Der Neuanschluss eines kleinen  
Gebäudes an ein Fernwärmenetz kostet zwischen 5.000 und 20.000 Euro. 
Die laufenden Kosten für das Heizen unterscheiden sich je nach Anbieter. 
 
„Natürlich muss jeder Verbraucher individuell entscheiden, welche  
Heizung am sinnvollsten ist. Ein großer Vorteil der vorgestellten Systeme? 
Sie sind alle förderfähig. Von allen Alternativen ist die Wärmepumpe  
aber wohl die massentauglichste – in Neubauten werden elektrische  
Wärmepumpen heute am häufigsten eingebaut. Wirtschaftlich am  
besten fahren Eigentümer, wenn sie eine Luft-Wasser-Wärmepumpe  
installieren – zumindest, wenn keine Fernwärme verfügbar ist“, schließt die 
Expertin ab. 

Stefan Speicher, Bausparkasse Schwäbisch Hall – Presse   <

Ob im Neubau oder im Bestand 
– mit einem modernen Heizsys-
tem lassen sich Kosten sparen.  
 
Die Wärmepumpe gehört zu 
den umweltfreundlichsten Heiz-
systemen und ist mittlerweile in 
vielen Gebäuden Standard.

3

4
© Bausparkasse Schwäbisch Hall

Neue Wärmepumpen: Bei Engpässen im Stromnetz darf künftig gedrosselt 
werden, Seite 98 C

 meier-magazin.de/markt-wendelstein
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Garten- 
Saison  
2024

Wild auf  
        Garten 

4

Fränkische Kakteenfreunde Nürnberg 

    Große Bayernbörse für Kakteen und andere Sukkulenten  
am 24. März 2024 von 9.00 bis 16.00 Uhr 

 
 
Nach 20 erfolgreichen Jahren in Stöckelsberg bei Neumarkt findet die 
Bayernbörse für Kakteen und andere Sukkulenten nun zum zweiten 
Mal in Rudelsdorf, Gemeinde Kammerstein, statt. Privatleute bieten 
aus ihren Sammlungen ein breites Spektrum unterschiedlicher Pflan-
zen zum günstigen Preis an. 
 
Die Fränkischen Kakteenfreunde Nürnberg, gegr. 1923, laden zur 22.  
Bayernbörse für Kakteen und andere Sukkulenten am Sonntag, 24. März 
2024, von 9.00 bis 16.00 Uhr, in die Eventscheune des Gasthauses Zwick 
in 91126 Rudelsdorf, Gemeinde Kammerstein, herzlich ein. Rund 20 
Hobbyzüchter und Kakteenliebhaberinnen und -liebhaber bieten aus 
ihren Sammlungen ein sehr breites und buntes Spektrum an kleinen und 
größeren Pflanzen zu sehr günstigen Preisen an. Selbst fortgeschrittene 
Sammler sind immer wieder überrascht, welche Schätze sich bei einer 
solchen Börse noch heben lassen. 
Wer nicht für sich selbst, sondern für seine Schwiegermutter ein  
Geschenk sucht, wird sicher auch fündig werden. Falls er dabei zufällig 
auf den Echinocactus grusonii stößt, sollte er sich den Kauf aber reichlich 

überlegen, er könnte das bisher gute Verhältnis zu seiner Schwiegermut-
ter ernsthaft aufs Spiel setzen, denn der Kaktus wird im Volksmund 
„Schwiegermuttersessel“ genannt. Wer noch etwas Angst vor Stacheln 
hat, korrekterweise müsste es Dornen heißen, findet sicher bei den  
anderen Sukkulenten ein breites Angebot sowohl für das Fensterbrett 
als auch für den Garten.  
Sukkulente Pflanzen sind hart im Nehmen, nur eines mögen sie nicht: 
stauende Nässe. Selbstverständlich bekommt man bei den Fachleuten 
auch die richtigen Ratschläge für die Pflege, damit man sich später auch 
an den herrlichen Blüten erfreuen kann.  
Die Anbieter kommen aus Baden-Württemberg, Thüringen, Sachsen und 
natürlich auch aus Bayern.  
Wer anschließend Hunger verspürt, findet im Gasthaus Zwick die richtige 
Adresse. 
 
i Wo: Eventscheune des Gasthauses Zwick in 91126 Rudelsdorf,  
Gemeinde Kammerstein Eintritt: Der Beitrag beträgt für Besucherinnen 
und Besucher 2 Euro, Kinder bis 14 Jahre sind frei. 
 

 
Die Fränkischen Kakteenfreunde 
Nürnberg gehören als Ortsgruppe 
zur Deutschen Kakteengesellschaft. 
Sie haben sich zum Ziel gesetzt, das  
Wissen über sukkulente Pflanzen zu 
pflegen und weiterzugeben. Seit 
gut einem Jahr befindet sich das 
Vereinslokal im Gasthof Schmidt in 
Nürnberg-Katzwang.  
Jeden 3. Mittwoch eines Monats fin-
det um 19 Uhr ein Vereinsabend mit 
Beamervortrag zu diversen Themen 
unseres Hobbys statt; Gäste sind  
jederzeit herzlich willkommen.  
Die Themen finden sich im Internet 
unter www.fraenkische-kakteen 
freunde.de 
Kontakt:  
guenther.meister@wollaus.de 
 

Günther Meister, 
 Mitglied im Vorstand   <

Echinocactus grusonii – aufgenommen im Botanischen Garten Halle 

Hildewintera Hybride „Humkens Röschen” Selenicereus spinolosus Epicactus Hybride „Frühlingsgold” 
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Obst- und Gartenbauverein Katzwang e.V.  

   Jahreshauptversammlung des  
Obst- und Gartenbauvereins Katzwang 
17.03.2024 von 14 bis 16.30 Uhr  –  Neuwahl des Vorstands und 
Beirats  –  Kurzvortrag „Wunderwelt Kompost“. 
 
Der Obst- und Gartenbauverein  
Katzwang lädt seine Mitglieder 
zur Jahreshauptversammlung 
2024 ein:  
 
Am Sonntag, den 17. März findet 
die Jahreshauptversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Katzwang im Saal des TSV  
Katzwang 05, Ellwanger Straße 7 
statt. 
 

Um 14 Uhr eröffnet die 1. Vorsit-
zende Renate Heller die Sitzung. 
Sie wird die Zahlen des Jahres 
2023 vorlegen.  
Es folgen die Berichte der Schrift-
führerin, des Kelterwarts und der Revision.  
Im Anschluss werden die Vorstände und Beiräte neu gewählt.  
 

Nach der Pause gibt es einen Kurz-Vortrag zum Thema „Wunderwelt 
Kompost“. Vorgestellt wird der jährliche Ausflug, der diesmal ins Frei-
landmuseum nach Bad Windsheim gehen soll. Zum Ausklang ehrt die 
1. Vorsitzende langjährige Mitglieder und führt die traditionelle Tom-
bola mit Preisverleihung durch.  
 

Anträge auf Ergänzungen der Tagesordnung müssen bis 14 Tage vor 
der Versammlung schriftlich bei der Vorsitzenden eingereicht werden.  
Der Vorstand bittet die Mitglieder um zahlreiches Erscheinen, damit die 
Versammlung beschlussfähig ist. 
 

i Wo: TSV Katzwang, Ellwanger Straße 7, Nürnberg 
Infos: 1. Vorsitzende Renate Heller, Tel. 0911 88 35 40 
 

Hanne Hofherr,  
Schriftführerin des Obst- und Gartenbauvereins Katzwang   <

4

Wunderwelt Kompost 
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Therapiehunde Deutschland e.V. 

Hunde haben auch Frühlingsgefühle 
 

Juhu – endlich Frühling. Die Welt um uns erwacht wieder und überall 
sprießt neues Leben. Die Tage werden länger, die Temperaturen  
wärmer und die Sonne zeigt sich wieder öfter. Zeit für Frühlingsge-
fühle – die jedoch nicht nur beim Menschen, sondern auch beim Hund 
erwachen. Dies kann unter Umständen beim Gassigehen mit Ihrem 
Vierbeiner zu ausgesprochen stressigen Situationen führen. 
 
Auch bei Hunden wirkt sich die Frühlingssonne auf Gefühlsleben und 
Hormonhaushalt aus. Im Frühling werden viele Hündinnen läufig und 
dadurch werden sie für Rüden meist unwiderstehlich. So kann es  
vorkommen, dass Ihre paarungsbereite Hündin deutlich schlechter hört, 
als Sie es von Ihrer wohlerzogenen Hundedame gewöhnt sind, oder dass 
sie auch mal davonläuft, wenn ein Rüde in der Nähe ihr Interesse geweckt 
hat. Das ist nicht nur anstrengend, sondern kann im schlimmsten Fall  
natürlich auch zu einer ungewollten Trächtigkeit führen. 
 

Im Gegensatz zu Hündinnen sind Rüden das ganze Jahr über paarungs-
bereit und dementsprechend groß ist die Anziehungskraft, die der  
betörende Duft läufiger Artgenossinnen in der Umgebung auf die  
Vierbeiner hat. Wenn Sie Ihren liebestollen Rüden nicht unter Kontrolle 
haben, kann das schnell zum Problem werden und auch zu kräftigem 
Ärger mit anderen Hundebesitzern führen. 
 
Ablenkung hilft 
Sorgen Sie beim Gassigehen mit Ihrem Vierbeiner für Ablenkung, denn 
je beschäftigter Ihr Hund ist, desto unwahrscheinlicher ist es, dass er auf 
dumme Gedanken kommt. Ändern Sie öfter mal die Route, damit  
Ihr Hund regelmäßig etwas Neues erkunden kann. Beschäftigen Sie sich 
besonders viel mit dem Vierbeiner und lassen Sie ihn nicht einfach nur 
neben sich herlaufen. Je interessanter Sie dank gemeinsamer Spiele  
für ihn sind, desto geringer ist sein Interesse an den Geschehnissen in 
seinem Umfeld. 

 
Nehmen Sie Wauzi am besten an die Leine 
Wenn Sie im Frühjahr mit einer läufigen Hündin oder einem unkastrier-
ten Rüden unterwegs sind, ist es in aller Regel sicherer, den Vierbeiner 
anzuleinen. Auf diese Weise haben Sie Ihren Hund unter Kontrolle, falls 
die Hormone mit ihm durchzugehen drohen. Wollen Sie Ihrem Hund 
dennoch ein gewisses Maß an Bewegungsfreiheit ermöglichen, setzen 
Sie am besten eine Schleppleine ein. Im Frühling beginnt zudem die Brut- 
und Setzzeit, daher kann– je nach Wohnort – ohnehin eine Leinenpflicht 
bestehen. 
 
Kontakte mit anderen Hunden 
Wenn Ihr Vierbeiner sehr hormongesteuert ist, kann es auch sinnvoll sein, 
den Kontakt mit anderen Hunden in den Frühlingstagen einzuschränken. 
Das gelingt zum Beispiel, indem Sie Ihre gemeinsamen Spaziergänge auf 
den frühen Morgen und den späten Abend legen. Wenn Sie mit Ihrer  
läufigen Hündin unterwegs sind und auf einen unbekannten Vierbeiner 
treffen, sprechen Sie den Besitzer des Hundes am besten gleich aus der 
Entfernung an, damit sich dieser auf die Situation einstellen kann.  
Um Rüden, die Sie bereits kennen, können Sie mit Ihrer läufigen Hündin 
natürlich auch einen Bogen machen, um allzu nahen Kontakt und die 
damit verbundenen Schwierigkeiten zu vermeiden. 
 
Es ist normal, dass im Frühling die Hormone mit Ihrem Hund durchgehen 
und der Vierbeiner Ihnen die eine oder andere stressige Situation  
beschert. Indem Sie beim Gassigehen für Ablenkung sorgen, Ihre Um -
gebung im Blick behalten und das Tier angeleint lassen, können Sie  
unliebsame Erlebnisse in den meisten Fällen trotz aller Frühlingsgefühle 
zuverlässig vermeiden. 
 

Wir lesen uns im nächsten meier-Magazin wieder – wenn Sie mögen ???? 
 

i Kontakt Therapiehunde Deutschland: 
geschaeftsstelle@therapiehunde-deutschland.team 
Telefon 09180 / 85 24 083 oder Mobil 0171 / 32 24 576 

Sabine Beck   < 

Frühling - soooooo schööööön  

Im Frühling spielen die Hormone manchmal verrückt 

© iStockphoto.com

© AdobeStock.com

Wer baut mir 
ein Haus?
kostenloses Faltblatt anfordern unter 
www.lbv.de/nistkasten Fo
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Widder-Zwergkaninchenpaar Leonardo & Mia 
 

Leonardo und Mia sind ein außer -
gewöhnlich hübsches Paar. Mia ist 
überwiegend hellrot mit dunkleren 
Wölkchen. Im Gesicht hat sie auf 
rotem Grund einen schwarzen Blitz 
und weiße Tupfen. Sie hat blaue 
Augen. Leonardos Pelz ist intensiv 
schokobraun, was man selten sieht, 
mit einem kecken weißen Klecks  
an der Nasenspitze. Beide haben  
Hängeöhrchen. Leonardo und Mia sind ein sehr harmonisches Paar und  
wurden beide Anfang 2023 geboren. Sie sind freundlich und neugierig,  
erkunden gern ihre Umgebung und probieren alle Versteck- und Liegemög-
lichkeiten aus giebig aus. Menschen gegenüber sind sie ziemlich entspannt. 
Man merkt ihnen an, dass sie es im bisherigen Zuhause gut hatten. Im neuen 
Heim wünschen sich Leonardo und Mia jeden Tag Freigang in der Wohnung, 
um alles auszukundschaften, Spaß zu haben und um ihre überschüssige  
Hoppelenergie loszuwerden. 

Wir suchen ein   
   neues Zuhause.

Katze Molly 
 

Molly mit dem seidig glänzenden samt-
schwarzen Pelz und den leuchtenden 
Augen ist sich ihrer Schönheit wohl  
bewusst, denn ab und zu gibt sie die Diva 
– zum Glück nur gegenüber anderen  
Katzen. Zu ihren Menschen ist Molly lieb, 
zutraulich und verschmust. Wer ihre  
Menschen sein sollen, möchte sich Molly 
aber selbst aussuchen. Wenn jemand ihre 
(uns leider unbekannten) Kriterien nicht 
erfüllt, geht sie einfach weg.  
Molly ist knapp zwei Jahre alt. Die Gesellschaft anderer Katzen ist ihr ein Gräuel. 
Als sie im ehemaligen Zuhause mit anderen Katzen zusammenleben „musste“, 
hat sich Molly selbstständig ein neues Zuhause gesucht. Deshalb muss Molly 
unbedingt die uneingeschränkte Einzelprinzessin ihrer neuen Leute sein und 
auch dauerhaft bleiben, wenn sich das nicht wiederholen soll. Denn Molly  
einzusperren, wäre keine gute Idee; sie braucht ihren Freigang.  

Kangalrüde Aslan   
 

Der freundliche Knuddelbär Aslan lebt nun 
wirklich schon lange genug im Tierheim 
und möchte endlich eigenes Schmuse -
personal haben. Im Gegenzug würde er 
auch seine Menschen und das Gelände gut 
bewachen. Als Kangal macht er allein auf-
grund seiner Größe und körperlichen  
Präsenz durchaus Eindruck. Er bringt auch 
entsprechende Power mit, ist er doch noch 
keine drei Jahre alt. Natürlich hat ein junger, 
cleverer Hund auch ab und zu Flausen im 
Kopf und testet seine Grenzen aus. Doch Aslan lernt gern und schnell, und er 
orientiert sich ganz stark an seinen Menschen. Aslan stellt sich jeder Heraus-
forderung ohne Panik, sogar im Stadttrubel, weil er seinen Menschen vertraut. 
Er sucht liebevoll konsequente Menschen, die Erfahrung mit Herdenschutz-
hunden und ein geeignetes Gelände haben, das er bewachen darf. Gegen 
nette Hündinnen hat Aslan übrigens nichts einzuwenden.

Tierheim Feucht  www.tierheim-feucht.de 
Fellastraße 4, 90537 Feucht, Telefon 09128 - 91 64 94  
 

Tiervermittlung im Tierheim Feucht:  
Do. – Sa.: 14 Uhr – 16.30 Uhr – nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
 

Sonntag: 14 Uhr – 16.30 Uhr – geöffnet für Besucher ohne Termin.  
Es findet keine Vermittlung statt!  
 

Spendenkonto: Raiffeisenbank Burgthann,  
BLZ 760 695 64                   Kto: 833 100  
BIC: GENODEF1BTO          IBAN: DE37760695640000833100

n

Tierheim Feucht

Zuhause gefunden:  
Kater Joshi 
 

Es hat ein bisschen gedauert, aber wir freuen uns sehr für unseren süßen 
Schmusekater Joshi, dass er eine tolle neue Familie gefunden hat. Alle sind 
verliebt in ihn und verwöhnen den kleinen Mann, der das sehr genießt.  <

Tierheim Feucht

Joshi 
   sagt 
          Danke!

Tierheim Feucht 

Einladung zum Osterkaffee  
im Tierheim Feucht 
Wir laden Sie herzlich ein zu 
unserem traditionellen Oster-
kaffee im Tierheim Feucht am 
Sonntag, den 24. März, von 11 
bis 16 Uhr.  
Freuen Sie sich auf ein gemütli-
ches Beisammensein mit ande-
ren Tierfreunden bei Kaffee und 
Kuchen. Versuchen Sie ihr Glück 
bei unserer großen Tombola mit tollen Preisen, oder stöbern Sie an un-
seren Verkaufsständen in Frühlingsdeko, Tierzubehör und vielen anderen 
lustigen, schönen und praktischen Sachen. Legen Sie sich einen Vorrat 
an Monis leckerem selbstgemachten Fruchtaufstrich an, oder besuchen 
Sie ab 14 Uhr unsere Tiere. Unsere kleinen Besucher können ihre Bastel-
künste erproben. Alle Einnahmen kommen zu 100 Prozent den Tieren im 
Tierheim Feucht zugute. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
i Wo: Tierheim Feucht, Fellastraße 4, 90537 Feucht   <
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Balubo      (8 J./kastr.)   
Balubo ist ein freundlicher, 
aufgeschlossener Hund. 
Lieb, gesellig, verschmust, 
sehr menschenbezogen, so 
könnte man seine Charakter-
eigenschaften beschreiben. 
 

Unser Hundebub benötigt Menschen, die mit ihm die Freude an der 
Natur teilen, lange Spaziergänge lieben und ab und an sein kluges  
Köpfchen fordern. Dann ist er glücklich und zufrieden – ein richtiger 
„Happy-Dog“. 
 

Das neue Zuhause sollte in ländlicher Gegend sein und unbedingt einen 
eingezäunten Garten, der übrigens allzeit gut bewacht wird, haben.  
Bisher lebte Balubo im Rudel. Wir sind der Meinung, dass er sehr gerne 
mit einer aktiven Hundedame im neuen Zuhause zusammenleben 
möchte. Balubo braucht unbedingt Hundegesellschaft, um sich rundum 
wohl zu fühlen. Der hübsche Hundemann ist im Auto ein super Beifahrer. 

Sariah  (9 J./kastr.)   
Sariah ist ein sehr freundli-
ches, hübsches Hundemä-
del. Aufgrund geänderter 
Lebensumstände kann sich 
die Besitzerin leider nicht 
mehr um ihr Herzblatt küm-
mern. Die Hündin läuft 
schön an der Leine und 
kommuniziert je nach Sym-
pathie gerne mit ihren Art-
genossen. Freilauf sollte je-
doch nur im übersichtlichen 
Gelände erfolgen, da Hase und Co. in ihr den „Sportgeist“ wecken. Die 
liebenswerte Dame ist anhänglich, verschmust und möchte nicht alleine 
sein. Letzteres muss mit ihr noch geübt werden. Sariah ist, wie unschwer 
zu übersehen, kein Kostverächter. Ein wenig Diät und das erworbene 
Hüftgold schmilzt sicherlich bald dahin. Unsere Süße sucht ein liebe-
volles Zuhause bei Menschen mit Zeit und etwas Toleranz. Kinder im 
Haushalt kennt sie bisher nicht. Im Auto fahren bereitet ihr keine 
Probleme. Nachdem Sariah sehr naturverbunden ist wäre ein 
Körbchen in ländlicher Gegend optimal.

Tierhilfe Franken e.V. stellt vor …  

Cocolina   (8 Jahre) 
Unsere hübsche Cocolina  
ist eine taffe kleine Lady, 
die ihren Menschen über 
alles liebt und ihm nicht 
von der Seite weicht. Ver-
schmust und anhänglich 
möchte sie am liebsten 
überall dabei sein, kann 
aber in ihrer gewohnten 
Umgebung auch mal brav alleine bleiben. Verspielt und fröhlich, wie das 
Mädel ist, beschäftigt sie sich dann mit ihrem geliebten Ball. Die Süße mit 
den lustigen Fledermausohren ist fit, aktiv, geht gerne spazieren und fährt 
prima im Auto mit. 
 

Nachdem sie im Haushalt immer die alleinige Prinzessin war, kommt sie 
jetzt mit dem Säugling in der Familie nicht zurecht. Ihr Frauchen musste 
sich nun schweren Herzens dazu entschließen ihre Maus wegzugeben. 
Cocolina sucht jetzt dringend einen neuen Platz bei liebevollen Menschen, 
die ihr etwas Zeit geben, eine neue Bindung aufzubauen, ihr aber auch 
den Weg weisen, da ansonsten sie bestimmt, wo es lang geht. Auch Katzen 
und Kleintiere werden von ihr nicht akzeptiert. Am besten wäre für die 
kleine Prinzessin ein Einzelplatz.. 

Rasul  (7 J./kastr.)   
Rasul ist ein bildhübscher Hun-
debub und vom Wesen her  
ein typischer Ridgeback – sehr 
loyal, anfänglich etwas zurück-
haltend und auf seine Bezugs-
person fixiert. 
 

Leider muss dieser tolle Rüde 
seine Familie verlassen, da für 
ihn die nötige Zeit fehlt, um ihn 
artgerecht auszulasten. 
 

Unser Hübscher ist Artgenossen 
verträglich, bei anderen Rüden entscheidet die Sympathie. Auch macht 
es, wie so oft einen Unterschied, ob der Kontakt an der Leine oder im  
Freilauf erfolgt. Aber versierte Hundebesitzer kennen das ja. Kleintiere und 
Katzen gehören Rasse bedingt nicht zu seinem Freundeskreis. Zuhause 
weiß sich der Hundemann zu benehmen und kann selbstverständlich eine 
angemessene Zeit brav alleine bleiben. Rasul sucht ein Zuhause bei  
Menschen, die ihn ein wenig fordern, aber auch führen können. Ausgie-
bige Spaziergänge gehören auf die Tagesordnung. Kinder kennt er, diese 
sollten aber bereits schon größer und standfest sein.

Chloe  (10 Wochen)   
Die aufgeweckte Chloe ist unser 
bezaubernder Clown – nichts als 
Blödsinn im Kopf. Herzerfrischend 
und überaus liebenswert versprüht 
das Mädel ihren Charme. 
 

Altersgemäß (ca. 10 Wochen) muss 
die Maus selbstverständlich noch 
die Welt entdecken und alles  
Wichtige für ihr Hundeleben  
lernen. Ein gut eingezäuntes 
Grundstück und Zeit sind Voraussetzung. Wer wird ihr Coach?

Tierhilfe Franken e.V., Neunkirchener Str. 51, 91207 Lauf   
Tel.:  09244 - 98 23 166  /  0911 - 75 40 438  /  09152 - 92 18 90    
www.tierhilfe-franken.de  info@tierhilfe-franken.de

Spendenkonto:           IBAN: DE60 7605 0101 0005 4970 11 
Sparkasse Nürnberg    BLZ 760 501 01    Konto-Nr. 549 7011

Gleich drei freudige Ereig-
nisse haben wir zu ver-
melden. Sie heißen Soso, 
Leonie und Archibald. In 
der gerade so schwieri-
gen Zeit konnten wir 
glücklicherweise diese wunderbaren Hunde in 
ein gutes Zuhause vermitteln.  < 

Jippieh – Ei Jey,  

  Jippieh – Ei Joo 
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Tierhilfe Franken e.V.  

Die Tierhilfe Franken e.V. bittet um Ihre Hilfe  
für das Partnertierheim Snoopy in Pula/Kroatien 
 
 

Im Jahr 2017 war Familie Baur von der Tierhilfe Franken zum ersten Mal 
in Kroatien im Tierheim Snoopy in Pula, um sich zu informieren und die 
Tiere sowie die Verantwortlichen kennenzulernen. Im Laufe der Jahre 
ist eine enge Freundschaft entstanden und gegenseitiges Vertrauen 
gewachsen. Vielleicht hat der eine oder andere von Ihnen via Facebook 
über das schreckliche Feuer, verursacht durch einen defekten Heizer, 
erfahren. Folgende Zeilen von Tierheimleiterin Kristina und Gaby aus 
Kroatien für Sie, liebe Tierfreunde: 
 
Natürlich galt bei all dem Schreck unsere erste Sorge den Hunden. Durch 
den sehr schnellen Einsatz der Feuerwehr (sie war innerhalb kürzester Zeit 
vor Ort) konnte aber das Schlimmste in letzter Minute verhindert werden, 
ein Überspringen des Feuers auf die nebenstehenden Zwinger und  
unsere Quarantänestation. Jedoch unser Mobilhome mit vielen darin  
gelagerten Dingen ist vollständig abgebrannt. Und auch der nebenste-
hende Camper. Dieser Camper war eine großzügige Spende von der  
Tierhilfe Franken e.V. und diente uns als Büro. 
 
Die Tierhilfe Franken e.V. unterstützt das Tierheim Snoopy schon seit  
vielen Jahren und mit ihrer Hilfe konnten wir viele Hunde retten und in 
Familien vermitteln. Und so auch jetzt wieder. Die Tierhilfe Franken e.V. 
erweist sich als Helfer in der Not, denn mit dem Mobilhome und dem 
Camper sind für uns sehr wichtige und unentbehrliche Einrichtungen  
verbrannt und wir sind für ihre Unterstützung sehr dankbar.  
 
Alle Hunde sind unversehrt und ebenso die Helfer. „Nur” Sachschaden, 
„nur” überaus ramponierte Nerven bei uns allen, viel Aufräumarbeit, aber 
keine Tränen, weil wir keinen Verlust bei all den vierbeinigen, kleinen  
Seelen betrauern müssen, die uns anvertraut sind. 
 
Jetzt heißt es für uns, so schnell wie möglich den Sachschaden (Mobil-
home und Camper) zu ersetzen. Gerade durch das Mobilhome hatten wir 
bis jetzt die Möglichkeit, dass im Tierheim Snoopy Tag und Nacht jemand 

für die Hunde vor Ort sein kann. Denn gerade nachts ist oft eine Versor-
gung kranker oder verletzter Hunde nötig. 
 
Deshalb bedeutet jede Hilfe, dass es uns dadurch ermöglicht wird, unsere 
Hunde so gut wie möglich in jeder Hinsicht zu versorgen.  
 
Für alle die uns gerne unterstützen wollen:  
Unserer Paypal- und Bankverbindung für Spenden: 
 
„Kennwort: schreckliches Feuer“ 
 

Paypal:   udrugasnoopy@gmail.com 
 

oder       Udruga Snoopy 
                 OTP Bank 
                 IBAN HR7924070001100133928 
 

oder auf unserer Homepage: www.snoopy.hr/de  
 

Carmen Baur    <

 www.meier-magazin.de/tierhilfe-franken
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einkorn e.V. 

   Reparieren ist besser  
als Wegwerfen 

 

Einladung zum Repair-Café in  
Katzwang, Samstag, 09.03. 2024, 
AWO-Bürgertreff Katzwang. Der 
Veranstaltungsort ist barrierefrei 
und gut mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln zu erreichen, Bus 52 und 
62, Haltestelle Katzwang Mitte. 
 

Unsere ehrenamtlichen Reparateure 
freuen sich darauf, die mit gebrachten 
Geräte, ob elektrisch oder nicht elek-
trisch im Beisein der Besucher unter 
die Lupe zu nehmen und, wenn mög-
lich, wieder funktionstüchtig zu ma-
chen. Nebenbei gibt es Tipps zur Selbsthilfe, zur Wartung der Geräte und 
einen interessanten Blick in das technische Innenleben der mitgebrachten 
Teile. 
 

Hier eine kleine Auswahl erfolgreicher Reparaturen:  
Haushaltskleingeräte wie Bügeleisen, Mixer, Pürierstab, Toaster, Kaffeema-
schinen, Staubsauger. Gartengeräte wie Akku-Heckenschere oder Rasenmä-
her. Elektronisches Spielzeug, Lampen, Radios, CD-Player, Kassettenrecorder, 
Diaprojektoren, Nähmaschinen, Lichterketten und vieles mehr.  Auch Rolla-
toren, Sonnenschirme und Einkaufstrolleys mit mechanischen Problemen 
wurden schon erfolgreich repariert. 
 
Wichtig ist, dass man etwas Zeit mitbringt, wenn der Andrang ggf. sehr groß 
ist. Dafür gibt es viele Sitzgelegenheiten, leckeren Kuchen und Kaffee und 
gerne auch ein nettes Gespräch mit unseren Aktiven und Besuchern zur 
Überbrückung der Wartezeit. Auch Besucher, die sich einfach nur mal um-
schauen wollen, sind willkommen. Damit eine Reparatur gelingen kann, 
bitte alle vorhandenen Zubehörteile mitbringen, z.B. Ladegeräte, Akkus, 
Kabel, Stecker, Antennen, Gebrauchsanleitungen, CDs, Kassetten, Batterien, 
neue Displays usw. 
 

Das Repair-Café im AWO-Bürgertreff ist eine Gemeinschaftsaktion von einkorn 
e.V. mit Bund Naturschutz Nürnberg und AWO-Katzwang. Die Reparaturen 
sind kostenlos. Wir nehmen jedoch gerne Spenden entgegen. Während des 
Repair-Cafés bietet der AWO Strick- und Bastelkreis seine beliebten selbstge-
strickten Socken und viele weiteren Handarbeiten an. Wolle, die zuhause nicht 
mehr gebraucht wird, kann hier abgegeben werden. 
 

i Wo: AWO-Bürgertreff Katzwang, Johannes-Brahms-Straße 6, Bus 52 und 
62 Haltestelle Katzwang Mitte. Termin: 09.03.2024 von 14 bis 18 Uhr, 
Infos: Gudrun Englert-Naser, info@einkorn-ev.org  Veranstalter: einkorn e.V. 
in Kooperation mit AWO-Katzwang und Bund Naturschutz Kreisgruppe 
Nürnberg  

Guddrun Englert-Naser, 2. Vorsitzende einkorn e.V.   <

4

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

   CleanUp Wendelstein –  
Komm mit uns Müllsammeln weil wir hier leben. 
 

Der Ortsverband von BÜNDNIS90/ 
DIE GRÜNEN lädt ein zur jährli-
chen Müllsammelaktion. 
 

Wann? Samstag, 16.03.24  
von 10.00 bis ca. 12.00 Uhr 
Wo treffen wir uns?  
Parkplatz Gymnasium Wendelstein 
 

Wo sammeln wir? 
Sammelrouten (wir gehen in Klein-
gruppen) werden vorgeschlagen, 
sollte jemand eine besonders ver-
müllte Ecke im Gemeindegebiet 
Wendelstein kennen, kann diese 
gerne vorab unter info@gruene-wendelstein.de dem grünen OV mitgeteilt 
werden. Alle, die sich Zeit nehmen möchten, mitanzupacken, sind herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auch über Familien und Kinder!  
Bitte eigene Arbeitshandschuhe mitbringen. Müllzangen und Müllbeutel 
werden gestellt. Im Anschluss der Aktion laden wir zu einer kleinen  
Vesper ein. 

Carolin Töllner, Vorstand OV Wendelstein und  Elvira Kühnlein,  
Umweltbeauftragte der Gemeinde Wendelstein   < 

4
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Bund Naturschutz in Bayern e.V. - Ortsgruppe Wendelstein 

  Verkauf von handgestrickten Socken 
So. 10.03.  |  11 bis 15 Uhr 
 
Der Bund Naturschutz Wendelstein verkauft 
wieder tolle handgestrickte Socken und Müt-
zen. Inge Sutor strickt seit Jahren für unsere 
Ortsgruppe und trägt so wesentlich zu unseren 
Einnahmen bei. Danke dafür und danke an alle, 
die durch den Kauf der Strickwaren die Orts-
gruppe unterstützen! 
i Der Verkauf findet von 11 Uhr bis 15 Uhr in 
unserem BN-Garten am Alten Kanal statt.  
Infos unter 09129/27379 oder  
roth.bund-naturschutz.de/ortsgruppen/og-wendelstein/  
 

Anja Pieger   < 
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ÖDP - Ortsverband Kornburg 

Alternativen zur Aufrüstung der Juraleitung 
 

In einer gemeinsamen Veranstaltung 
der SPD Kornburg und der ÖDD 
Kornburg stellte der Energieexperte 
Dr. Michael Stöhr von der ÖDP ein 
Energiekonzept vor, das einige 
Dinge der aktuellen Planungen in 
Frage stellt und die Aufrüstung der 
Juraleitung in der jetzigen Form auf 
jeden Fall überflüssig machen 
würde. Neben den geringeren Ein-
griffen in Landschaft und Umwelt 
wäre das alternative Konzept auch  
finanziell sehr viel günstiger umzu-
setzen. 
 

Wie bereits mehrfach berichtet, war bisher niemand bereit, der Bevölke-
rung vor Ort zu erklären, wozu wir die gewaltige Aufrüstung der Jura -
leitung zwischen Raitersaich und Landshut auf die mehr als zehnfache 
Leistung brauchen. Die banale Antwort ist häufig, das ist beschlossen und 
damit basta. Längst ist bekannt, dass die aktuellen Beschlüsse zur massiven 
Beeinträchtigung von Landschaft, Umwelt und landwirtschaftlichen  
Flächen führen, einen Wertverlust von Immobilien verursachen und die 
starken elektromagnetischen Felder im Hinblick auf gesundheitliche  
Schäden unzureichend erforscht sind.  
Weniger bekannt ist bisher, dass die geplante Lösung auch extrem teuer 
wird. Ende Januar forderten die Stromnetzbetreiber erst einmal weitere 
7,8 Milliarden Euro vom Wirtschaftsministerium bis Mitte des Jahres. Vor 
diesem Hintergrund führte der Physiker Dr. Michael Stöhr in die Grund -
lagen des Energiebedarfs in Deutschland ein und empfiehlt als alternatives 
Konzept zum jetzt geplanten gigantischen Ausbau des Stromnetzes eine 
dezentrale Ausrichtung. Die dezentrale Energieversorgung sollte durch 
Energiegemeinschaften erfolgen, die ihre Region selbst versorgen. Das ist 
für die meisten Gebiete in Deutschland auch relativ problemlos möglich. 
Einen Stromaustausch zwischen diesen Regionen wird und muss es immer 
geben, aber dafür werden in keinem Fall derartige Stromautobahnen be-
nötigt, wie jetzt geplant.  

Energie gemeinschaften werden auch 
von der EU empfohlen und in einigen 
europäischen Ländern bereits umge-
setzt. In Deutschland ist das leider weit-
gehend unbekannt. Die aktuell ge-
plante Stromversorgung ist zentralis-
tisch und fokussiert auf die großen 
Netzbetreiber und Energiekonzerne. 
Diese erwarten eine Rendite, die min-
destens das Doppelte dessen ist, was 
Energiegemeinschaften in kommunaler 
Verantwortung oder in Bürgerhand zu-
frieden stellt. Deshalb können Energie-
gemeinschaften den Strom sehr viel 
günstiger bereitstellen als es mit der jet-

zigen Planung geschieht. Somit bezahlen wir die gigantische Stromtrasse 
nicht nur mit gigantischen Schäden in der Landschaft, sondern auch noch 
mit doppelt so hohen Gebühren für den Netzbetrieb. Ersteres betrifft die 
betroffenen An wohner, letzteres betrifft alle Stromkunden. 
 
Die Besucher des Fachvortrags füllten den Saal bis auf den letzten Platz 
und waren stark gefordert, die vielen interessanten Fakten und Vorschläge 
aufzunehmen. Bis zum Ende herrschte im Saal eine hochkonzentrierte  
Atmosphäre und es wurden viele kluge Nachfragen gestellt. 
 

Hans Anschütz, 1. Vorsitzender   <

Von rechts: Referent Dr. Michael Stöhr, Markus Klinger, Harald Dix von der 
SPD Kornburg und Hans Anschütz von der ÖDP Kornburg
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Bürgerinitiative Nürnberg 

   Brauchen wir die Juraleitung?  

Informationsveranstaltung – „Informieren und Diskutieren“ 
 

Unter dem Motto „Informieren und Diskutieren“ veranstalten wir am 
15.03.2024, 19.30 Uhr, im Saal des Gasthauses Grüner Baum in Kornburg 
gemeinsam mit der Ortsgruppe Kornburg des BBV eine weitere Informa-
tions-Veranstaltung zur Juraleitung und dem Übertragungsnetzausbau.  
 

Referentin wird Dörte Hamann, Sprecherin Aktionsbündnis Trassengegner, 
sein. Das Aktionsbündnis Trassengegner besteht seit Anfang 2014 – unsere 
Bürgerinitiative ist seit August 2023 darin Mitglied. Es ist ein lockerer  
Zusammenschluss von Bürgerinitiativen in ganz Bayern, die den Aktions-
konsens akzeptieren und aktiv vertreten. Die Bürgerinitiativen arbeiten  
fachlich zum Thema Netzausbau zusammen und organisieren gemeinsam  
Aktionen. Unser Aktionskonsens lautet: Für eine dezentrale Energiewende 
ohne überdimensionierten Netzausbau! Wir freuen uns auf Ihr Kommen 
zur Informationsveranstaltung am 15.03.2024 und Ihre Fragen. 
 
Neuer Name für Bürgerinitiative:  
Der bisherige Name unserer Bürgerini tiative „Bürgerinitiative P53 Kornburg-
Worzeldorf“ war etwas sperrig und unpassend. Wir setzen uns nicht nur für 
Kornburg und Worzeldorf ein, sondern u.a. auch für Herpersdorf, Gaulnho-
fen, Weiherhaus und Greuth. Daher fanden wir „Bürgerinitiative Nürnberg“ 
knackig, praktisch und gut.  

 
Michael Rausch, Sprecher der Bürgerinitiative Nürnberg    <

4

Anmerkung der Redaktion: Der Artikel konnte nicht in Originallänge abgedruckt 
werden. Die ungekürzte Version ist nachlesbar unter:

 meier-magazin.de/buergerinitiative-nuernberg
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Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V. 

  Theoriekurs  
für Imker 
Mit 6 Terminen durch das Bienenjahr 
 

Der Zeidlerverein Wendelstein möchte 
Interessierten die Möglichkeit geben, 
sich über die Bienenhaltung zu informie-
ren. Der Anfängerkurs findet nun seit 
2016 beim Zeidlerverein Wendelstein 
1912 e.V. statt.  
 

An folgenden 6 Terminen führt er immer 
am zweiten Sonntag im Monat von 10 
bis 12 Uhr durch das Bienenjahr 2024. 
 

10.03. Auswinterungsarbeiten und Materialvorstellung 
14.04. Völkererweiterung zur Honigzeit 
12.05. Schwarmzeit: Völker gezielt vermehren, Schwärme verhindern 
09.06. Honig: Von der Blume in den Handel 
14.07. Varroa unter Kontrolle (?): Behandlung von Völkern 
08.09. Einwinterungsarbeiten und Jahresabschluss 
 

Für die Teilnahme am gesamten Theorie-Kurs erhalten Sie eine Teilnah-
mebestätigung. Anmeldung bitte per E-Mail an info@zeidler-wendelstein.de 
Sie erhalten eine Anmeldebestätigung, solange Plätze verfügbar sind. 
Die Kursgebühr von 26 Euro wird vorab per Überweisung fällig. Unsere 
Vereinsmitglieder können kostenlos teilnehmen. Ein Rücktritt vom Kurs 
ist nicht möglich. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne der Referent 
und Bienenfachwart Thomas Pfaffinger unter 0171 6220298 der per 
Mail an thomas@imkerei-pfaffinger.de  
 

Der Theoriekurs ist für Interessierte an der Bienenhaltung gedacht. 
Ebenso können Imker teilnehmen, die in anderen Vereinen beim Pro-
gramm „Imkern auf Probe“ teilnehmen. Leider sind die Plätze für Imkern 
auf Probe 2024 beim Zeidlerverein Wendelstein bereits besetzt.  
Wir freuen uns aber über Interessenten für 2025. 
 

i Ort: Vereinsheim des Zeidlervereins, Königshammer 3, Wendelstein. 
  

Manuela Piotrowski, Schriftführerin   <

Imkern im Zeidler-
verein Wendelstein 

Zeidlerverein Wendelstein 1912 e.V. 

   Honigkurs 
An vier Terminen bietet der Zeidlerverein 
Wendelstein alles Wissenswerte zum  
Abfüllen und Verkauf von Honig. 
 
Der Kurs basiert auf den D.I.B.- und LVBI-
Richtlinien und den aktualisierten Vorgaben. 
 
09.04.2024, 19-21 Uhr Modul 1  
Produktinformation – Was ist Honig? 
 

16.04.2024, 19-21 Uhr Modul 2  
Produktionstechnik – Ernte und Pflege von Honig 
 

23.04.2024, 19-21 Uhr Modul 3  Rechtsvorschriften – Honigrecht 
 

30.04.2024, 19-21 Uhr Modul 4  Vorgaben der Verbände 
 

Für die Teilnahme am gesamten Theorie-Kurs erhalten Sie eine Teilnah-
mebestätigung. Sie ist die Grundlage zum Erwerb des Honigzertifikats, 
das zur Honigabfüllung in das Imker-Honigglas des Deutschen Imker-
bundes berechtigt. 
 

Für den Fachkundenachweis Honig ist eine zusätzliche praktische  
Prüfung in Ihrem Landesverband oder Ortsverein abzulegen. Sollten Sie 
bereits alle Module (3 x Theorie + 1 x Praxis), mit Ausnahme des Modul 4 
absolviert haben, können sie direkt beim Kurs das Honig zertifikat erhal-
ten. Bitte melden Sie dies vorab beim Referenten Thomas Pfaffinger an. 
 

Anmeldung & Kosten: Ihre Anmeldung senden Sie bitte per E-Mail an 
info@zeidler-wendelstein.de. Sie erhalten eine Anmeldebestätigung,  
solange Plätze verfügbar sind. Die Kursgebühr von 40 Euro wird vorab 
per Überweisung fällig. Unsere Vereinsmitglieder zahlen 15 Euro.  
Ein Rücktritt vom Kurs ist nicht möglich.  
 

Für wen ist der Theorie-Kurs geeignet? 
• Personen, die mit der Imkerei begonnen haben und bereits erste prak-

tische Erfahrungen bei der Ernte von Honig gemacht haben. 

• Erfahrene Imkernde, insbesondere aus dem Freizeitbereich, die ihr  
Wissen auffrischen wollen. 

•  Imkerliche Hilfskräfte, Familienmitglieder, die bei der Gewinnung und 
Pflege des Honigs eingebunden sind. 

•  Verkaufspersonal, das Honig im Sortiment führt. 

•  Imker, die ihren Honig im DIB-Glas vermarkten wollen. 
 

i Ort: Vereinsheim des Zeidlervereins, Königshammer 3, Wendelstein.  
Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne der Referent und Bienen-
fachwart Thomas Pfaffinger unter Telefon 0171 6220298 oder per Mail  
thomas@imkerei-pfaffinger.de 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
 

Manuela Piotrowski, Schriftführerin   < 
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Initiative für die Biene - Gemeinschaftsgarten Greuth, Nürnberg. 

   Amt für Ideen 
21. März 2024  |  Ideensprechstunde und Mikroförderung –  
Außentermin im „Gemeinschaftsgarten Greuth“ 
 
Raus aus dem Kopf, rein in die Stadt! 
Du hast eine Idee für die Stadt? Das Amt für Ideen ist deine direkte Anlauf-
stelle, wenn du dich für das Thema Klimaresilienz interessierst und aktiv etwas 
beitragen möchtest. Wenn du eine konkrete Problematik oder einen Lösungs-
ansatz auf dem Herzen hast, ist die Ideensprechstunde genau das Richtige: 
Wir helfen dir aus ersten Ansätzen ein konkretes Projekt zu entwickeln. 
Die Ideensprechstunden finden immer donnerstags von 16 bis 18 Uhr 
statt. Dieses mal im „Gemeinschaftsgarten Greuth“ als Außentermin. 
Wir freuen uns auf dich! 
 

Mehr unter: www.waswaerewenn2035.de/amt-fuer-ideen/ 
 

Zuvor findet die „Wassersprechstunde“ von 1000 Tanks für Nürnberg statt. 
https://gnn.life/1000tanksfuernuernberg 
 

P.S.: Und wer sich für Urban-Gardening interessiert, kann sich auch hierzu 
informieren! 
 

i Termin: 21. März 2024 
Uhrzeit: 14:00 – 16:00 Uhr – Wassersprechstunde 
Uhrzeit: 16:00 – 18:00 Uhr – Ideensprechstunde 
Ort: 90455 Greuth – Gemeinschaftsgarten  
(direkt an der Bushaltestelle Greuth – Linie 62) 

Gerd Schlestein   <
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Bürgermeister Werner Langhans informiert aus dem Wendelsteiner Rathaus

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
 

der Wendelsteiner Berufemarkt findet am 
Samstag, 2. März, 9 bis 13 Uhr, in der Hans- 
Seufert-Halle statt. Dabei werden 90 Firmen 
und Organisationen ihr Unternehmen und die 
dort angebotenen Ausbildungsberufe vorstel-
len. Für Schulabgänger und Ausbildungsplatz 
suchende junge Menschen der richtige Treff-
punkt, um sich aus erster Hand zu informieren. 
           ab Seite 76 

 
Bauanträge ab 1. März 2024 beim Landratsamt einreichen 
Wichtige Neuerung für Bauwillige: Ab 1. März 2024 können Bauanträge für 
Baumaßnahmen im Landkreis Roth digital beim Landratsamt Roth einge-
reicht werden. Auch Bauanträge, die wie bisher in Papierform vorgelegt 
wurden, sind ab diesem Zeitpunkt nicht mehr bei den kreisangehörigen 
Gemeinden, wie dem Markt Wendelstein, sondern direkt beim Landratsamt 
Roth abzugeben. Die Beteiligung der Marktgemeinde am Baugenehmi-
gungsverfahren erfolgt im Anschluss über das Landratsamt.                 S. 34 
 
Bürgerversammlungen 2024 
Bei den sieben Bürgerversammlungen, die vom 4. bis 14. März in den ein-
zelnen Orten stattfinden, werde ich einen Rückblick auf 2023 und einen 
Ausblick auf die bevorstehenden Projekte und geplanten Maßnahmen 
geben. Ich freue mich auf Ihr Kommen.               Die konkreten Termine und 
Orte finden Sie auf Seite 48. Sie können bei der Bürgerversammlung Fragen 
zu gemeindlichen Themen stellen. Bitte achten Sie darauf, dass diese von 
allgemeiner Bedeutung sind. Bei einem individuellen Anliegen ist ein per-
sönlicher Gesprächstermin der geeignetere Rahmen! 
 
Wärmenetz „Wendelstein-Süd“ 
Unter der Federführung der Gemeindewerke Wendelstein wird das  
Wärmenetz „Wendelstein-Süd“ geplant. Die in diesem Gebiet liegenden 
über 200 Eigentümer (mögliche Anschlussnehmer) wurden vor einigen 
Wochen bereits detailliert über das geplante Vorhaben informiert.  
Bisher signalisierte mehr als die Hälfte der Eigentümer, dass Interesse  
besteht, sich an das geplante Wärmenetz anschließen zu lassen. Die posi-
tiven Rückmeldungen sind wichtig, denn das Wärmenetz „Wendelstein-
Süd“ wird nur realisiert, wenn final ausreichend verbind liche Zusagen für 
das Wärmenetz zustande kommen. Diese tragen zu einem wirtschaftlichen 
Fundament bei und es steigen die Chancen, das Projekt umsetzen zu  
können. Infos unter www.gemeindewerke-wendelstein.de/energie/ 
waerme/waermenetz-wendelstein-sued  
(direkter Kurzlink www.meier-magazin.de/link/398).  
Weitere Wärmenetze sind derzeit nicht geplant. Deshalb können Eigentür-
mer außerhalb des o. g. Gebietes aktuell kein Interesse anmelden.

Bürgerbeteiligung Waldhalle 
Als ein Ergebnis des „runden Tisches“ mit der „Umwelt- und Verkehrsinitia-
tive Großschwarzenlohe“ findet am Mittwoch, 10. April, 19.30 Uhr  
(Waldhalle), ein Informationsabend zum Sachstand des Ersatzneubaus der 
Waldhalle „Sport und Kultur“ südlich des Mittelweges statt. In diesem  
Zusammenhang wird auf die derzeit unter anderem laufende Bürgerbe -
teiligung „Nachfolgenutzung Grundstück alte Waldhalle in Großschwarzen-
lohe“ hingewiesen. Bürger/innen können ihre Ideen für eine mögliche 
Nachfolgenutzung nennen und die Vorschläge im Neuen Rathaus  
(Email: florian.segmueller@wendelstein.de ) einreichen.                   Seite 50 
 
29. Jazz & Blues Open Wendelstein 
Vom 26. April bis 3. Mai findet das „29. Jazz & Blues Open“ in der Marktge-
meinde Wendelstein statt. Sie erwartet erneut ein hochkarätiges,  
international besetztes Festival. Das komplette JBO-Programm finden Sie 
unter www.jazzandbluesopen.de. Tickets für die Veranstaltungen gibt es 
online bei Reservix sowie bei allen Vorverkaufsstellen.                   Seite 7 
 
Fahrt nach Saint-Junien 
Die LimouZik`Band aus Saint-Junien feiert am Pfingstwochenende  
(Freitag, 17. Mai bis Montag, 20. Mai 2024) ihr 10-jähriges Jubiläum. Dazu 
ist auch die Wenden-Gugge eingeladen. Im Rahmen dieser Partnerschafts-
begegnung wollen wir interessierten Bürgern die Möglichkeit geben,  
unsere französische Partnerstadt kennen zu lernen. Die Einzelheiten, wie 
Kosten, Programm etc., werden derzeit geklärt. Wer Interesse hat, an der 
Fahrt nach Saint-Junien teilzunehmen, kann sich gerne im Bürgermeister-
amt (Tel. 09129/401-107, Norbert.Wieser@wendelstein.de , anmelden. 
 
Bürgerbüro am Samstag 
Unser Bürger-Servicebüro im Alten Rathaus hat am Samstag, 2. März  
wieder von 9 bis 12 Uhr für Sie geöffnet. 
 
Bleiben Sie gesund und zuversichtlich. 
 
Mit herzlichen Grüßen 
Ihr 
 
 
 
 

Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   <
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 meier-magazin.de/markt-wendelstein
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Bürgerinitiative Lebenswertes Röthenbach b. St. W. 

Das Herz Röthenbachs… 
… ist unsere St. Wolfgangskirche 
und es schlägt seit Jahrhunderten, 
genau gesagt seit 1468, in unserer 
Ortsmitte. Ganz natürlich hat sich 
um sie im Laufe der Jahrhunderte 
ein kleines Ortszentrum mit Pfarr-
haus, Mesnerhaus, Bauernhöfen 
und Gasthäusern gebildet. Auch 
wir modernen Menschen haben 
diesem Herzen Stücke hinzuge-
fügt: Ein Schulhaus, ein Gemein-
dehaus, die Schwarzachhalle, 
einen Spielplatz, einen Hort und 
einen Kindergarten (1967) mit 
Krippe, wo überall unsere Herzen 
schlagen und viele von uns und  
unsere Kinder groß wurden. 
 

Als bekannt wurde, dass ein Kindergartenneubau von Nöten sei, weil der 
alte sehr in die Jahre gekommen ist und die Gemeinde Wendelstein  
überlegt, unseren Kindergarten vielleicht nicht am selben Ort wieder zu  
errichten, haben sich viele Menschen Gedanken darüber gemacht, was es 
bedeuten könnte, ein Stück aus dem Herzen Röthenbachs zu entreißen und 
an anderer Stelle neu zu bauen. Diese Menschen haben am 14. November 
2023 im Küblerhof die Bürgerinitiative »Lebenswertes Röthenbach« gegrün-
det, um sich genauer über diesen Sachverhalt zu informieren und sich für 
den Neubau am alten Standort einzusetzen, da dieser unserer Ansicht nach 
unschlagbare Vorteile für die kommenden Generationen bietet: 
 

Dort im Herzen Röthenbachs können alle Institutionen Hand in Hand  
arbeiten. Kindergartenkinder können auf kurzen Wegen Kirche und  
Gemeindehaus für Gottesdienste und christliche Erziehung besuchen. Sie 
können gleich nebenan die Schwarzachhalle und ihre Außenanlage nutzen. 
Zum Vorschulturnen des TSV ist es im Anschluss an den Kindergartentag 
möglich direkt in die Schwarzachhalle zu gelangen, sie werden sogar ohne 
Elternbringdienst von den Trainern des TSV Röthenbachs abgeholt.  

Vorschulkinder schauen schnell mal in der Grundschule vorbei und können 
von den zukünftigen Lehrern im Kindergarten besucht werden. Tagtäglich 
lernen bereits Krippen- und Kindergartenkinder ihren späteren Schulweg 
und die liebenswerten Ecken ihres Dorfes kennen. Da Hort und Kinder -
garten denselben Träger haben, nämlich unsere evangelische Kirchenge-
meinde, haben beide Einrichtungen auch schon oft bei Erkrankung von 
Mitarbeitern durch gegenseitiges Aushelfen profitiert. Auch die Nähe der 
Bushaltestelle an der Kirche für Kindergartenmitarbeiter, die den öffentli-
chen Nahverkehr nutzen, wäre an manch anderem Standort nicht gegeben. 
Eltern, deren Kinder mehrere Einrichtungen in Röthenbach besuchen,  
können Geschwister mit einem einzigen Weg bringen und abholen.  
Letzteres nicht selten mit einem kleinen Umweg über den großen, einen 
Steinwurf entfernten, Spielplatz am alten Kanal. 
 

Über all diese Vorteile sprachen wir von der BI »Lebenswertes Röthenbach« 
in den letzten Monaten mit den einzelnen Fraktionen des Gemeinderats. 
Erfreulicherweise teilen unsere Ansichten die Fraktionen der SPD, Freie 
Wähler/FDP und der Grünen. Auch sie unterstützen einen Neubau im Altort 
an bewährter Stelle. Die CSU lehnte in unseren Gesprächen den alten Stand-
ort zwar nicht ab, sieht aber in der Umsetzung Probleme und betont, es sei 
noch nichts bezüglich eines Standortes für einen Neubau entschieden. 
Ebenfalls Unterstützung erfahren wir durch den Kirchenvorstand, der  
versichert, das Grundstück des alten Kindergartens sehr gerne für einen 
Neubau an die Gemeinde zweckgebunden verkaufen zu wollen. Damit 
wäre ein lang geglaubtes großes Problem, dass die Gemeinde nicht auf 
fremden Grund bauen möchte, aus der Welt geschaffen. 
 

Für all diese konstruktiven, freundlichen Gespräche möchten wir uns beim 
Gemeinderat, Bürgermeister Langhans und den Kirchenvertretern in  
Röthenbach herzlich bedanken. 
 

Wer mehr Informationen erhalten möchte, ist herzlich eingeladen an den 
Sitzungen der BI »Lebenswertes Röthenbach« teilzunehmen oder Kontakt 
mit unserem Vorsitzenden Norbert Hoff unter NorbertHoff@yahoo.de  
aufzunehmen. 

Sabine Kronmeister, BI Lebenswertes Röthenbach   < 
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Ihre Fragen zur Bürgerversammlung  

in Ortsteil ___________________________________________________  
 
Name, Vorname ______________________________________________ 
 
Anschrift ____________________________________________________ 
 
Tel. (tagsüber, für Rückfragen) __________________________________ 
 

Ihre Fragen / Themen Ihres Interesses: 

____________________________________________________________ 

 
____________________________________________________________ 

 
____________________________________________________________ 

 
____________________________________________________________ 

 
____________________________________________________________ 

 
____________________________________________________________ 

 
____________________________________________________________ 
 

Bitte senden an:  Bürgermeisteramt, Neues Rathaus, Schwabacher Str. 8,  
90530 Wendelstein | Fax. 09129 / 401 208-107 | norbert.wieser@wendelstein.de

Markt Wendelstein 

Einladung zu den  
Bürgerversammlungen 2024 
  

Ich lade Sie sehr herzlich zu den Bürgerversammlungen 2024 ein. Dabei  
können Sie sich informieren, Fragen zu stellen, Anregungen und Anträge 
einbringen. Ich werde einen Bericht zur Entwicklung der Marktgemeinde 
Wendelstein abgeben und beantworte gerne Ihre Fragen zu Themen von 
allgemeinem Interesse.  
  

Die Termine: 
  

Wendelstein: Montag, 4. März 2024, 20 Uhr, Hans-Seufert-Halle 
(Mehrzweckraum) 
  

Röthenbach/St.W.: Dienstag, 5. März 2024, 20 Uhr, Schwarzachhalle 
  

Kleinschwarzenlohe: Mittwoch, 6. März 2024, 20 Uhr, Rangauhalle 
  

Großschwarzenlohe: Montag, 11. März 2024, 20 Uhr, Waldhalle 
  

Neuses: Dienstag, 12. März 2024, 20 Uhr, Gasthaus „Weißes Ross“ 
  

Raubersried: Mittwoch, 13. März 2024, 20 Uhr, Gasthaus Dorstewitz 
  

Sperberslohe: Donnerstag, 14. März 2024, 20 Uhr, Feuerwehrhaus 
  
Tagesordnung:  
1. Informationsbericht des Ersten Bürgermeisters 
2. Anfragen und Anträge der Bürgerinnen und Bürger 
3. Sonstiges 
  

Sie können Ihre Frage(n) bereits vorher im Rathaus einreichen. Bitte geben 
Sie dazu Ihre schriftliche Anfrage (s. Vordruck) zwei Wochen vor der von 
Ihnen besuchten Bürgerversammlung im Rathaus ab.  
Die Frage(n) wird/werden nur bei Ihrer persönlichen Anwesenheit in der 
Bürgerversammlung beantwortet, soweit diese nicht von genereller  
Bedeutung ist/sind. Selbstverständlich können Sie auch bei der Bürger -
versammlung Fragen stellen. 
  

Ich freue mich auf Ihr Kommen. 
Ihr Werner Langhans, Erster Bürgermeister          <
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Am 18. Januar 2024 tagte der Bau-,  
Umwelt- und Nachhaltigkeitsaus-
schuss, kurz BUNA. 
Ein Tagesordnungspunkt war der Neubau 
eines Doppelhauses mit Garagen in der  
Jegelstraße. Dieses Wohngebiet besteht 
vorwiegend aus Einfamilienhäusern mit  
relativ großen Gärten. Aufgrund der be -
absichtigten massiven Überbauung, der 
engen Straßenverhältnisse und der dadurch 
enormen Verdichtung ist das Vor haben 
nicht mit dem geltenden Bebauungsplan in 
Einklang zu bringen. Deshalb sprachen sich 
die Grünen gegen dieses Vorhaben aus. Das 
gemeindliche Einvernehmen wurde dennoch erteilt. 
Danach ging es um die Umnutzung eines Bürogebäudes in der Sperbers-
loher Straße zu einem Asylbewerber-Wohnheim. 36 Personen können 
darin nun zusätzlich Platz finden. In Zukunft sollen in diesem Gebäude 
dann insgesamt 65 Personen wohnen können. Baurechtlich steht dem 
nichts entgegen. Unserer Meinung nach ist es sinnvoll, ungenutzte  
Bestandsgebäude für soziale Zwecke zu Verfügung zu stellen. So können 
Flüchtlinge dezentral gut untergebracht werden und die Gemeinde muss 
keine Hallen oder Container zu Verfügung stellen. 
 
Am 25. Januar tagte der Marktgemeinderat 
Zunächst hat der Markgemeinderat einstimmig beschlossen, dass der Bür-
gerantrag „Erarbeitung eines Leitlinien-Konzeptes für eine strukturierte 
Bürgerbeteiligung in der Marktgemeinde Wendelstein“ zulässig ist. Uns 
Grüne freut das. Wir wünschen uns die Bürger*innen mehr in Entschei-
dungsprozesse einzubinden. Im nächsten Schritt muss der Rat dann ent-
scheiden, ob der Bürgerantrag umgesetzt wird. Wir Grünen werden dafür 
stimmen. Danach berichtete der Kämmerer über den Haushalt 2023. Dieser 
ist buchhalterisch bis auf Um- und Abschlussbuchung abgeschlossen und 
das Ergebnis ist richtig gut. Waren ursprünglich noch 6,7 Mio EUR Rückla-
genentnahmen geplant, zeigt sich, dass keine Entnahmen notwendig sind. 
Vielmehr werden 500.000,- EUR den Rücklagen zugeführt, die damit bei 
11,25 Mio EUR liegen. Schulden hat der Markt aktuell in Höhe von 545.000 
EUR und das auch nur, weil diese Verschuldung zu höheren Fördermitteln 
führte. Schwierig aus grüner Sicht sind wie so oft die Haushaltsausgabe-

reste von etwa 13,9 Mio EUR. Geld, das be-
reits verplant und verbucht ist, also nicht 
von den Rücklagen abzuziehen ist, aber 
dennoch Projekte betrifft, die entgegen 
der Planung nicht fertiggestellt worden 
sind. Finanziell geht es der Gemeinde Wen-
delstein sehr gut. Das liegt an der guten 
Arbeit der Verwaltung, den Räten, vor 
allem aber an den Bürgern und Gewerbe-
treibenden, deren stetig wachsendes Steu-
eraufkommen der Gemeinde zugute-
kommt. 
Im Rat dankten daher auch alle Fraktionen 
ausdrücklich den Bürgern. Jürgen Lechner 

(FW) wies darauf hin, dass die Gemeinde mit dieser Ausgangssituation 
auch die Ausgaben für die Waldhallen stemmen könne. Dr. Anja Tober-
mann (SPD) erinnerte daran, dass viele Bürger unzufrieden seien, obwohl 
die Gemeinde viele freiwillige Aufgaben übernommen hätte. Günter Haub-
ner (CSU) ergänzte, dass Manche eben immer unzufrieden sein werden. 
Für Martin Mändl (GRÜNE) geht es jetzt darum, die Zukunft Wendelsteins 
zu gestalten. Wir Grünen wünschen uns mehr Investitionen in den Klima-
schutz, bezahlbaren Wohnraum und in die Lebensqualität für die Bürger. 
 
Um das Thema Bürgerbeteiligung voranzubringen, wird die Gemeinde die 
Stelle einer Mitarbeiterin für Kommunikation und Bürgerbeteiligung  
beschaffen. 
 
Am 7. Februar 2024 tagte der Bau-, Umwelt- und  
Nachhaltigkeitsausschuss, kurz BUNA. 
 
Veränderte Zuständigkeit bei der Einreichung von Bauanträgen 
Ab dem 1. März bietet das Landratsamt Roth den sogenannten „Digitalen 
Bauantrag“ an. Er ermöglicht die digitale Einreichung aller gängigen  
bauaufsichtlichen und abgrabungsrechtlichen Anträge und Anzeigen.  
Bislang werden Bauanträge direkt bei der Gemeinde eingereicht, die den 
Antrag nach der Entscheidung, ob das gemeindliche Einvernehmen, also 
die Zustimmung der Gemeinde erteilt wird, an das Landratsamt weiter -
leitet. Das Landratsamt stellt nun digitale Formulare, sogenannte „Online-
Assistenten“, zur Verfügung. Diese ersetzen (weitgehend) die bei …  8 

Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Nachruf auf Thomas „Thomy“ Bauser 
 

Einer wird uns künftig fehlen, unser Thomy war die gute Seele des Orts-
verbandes Wendelstein – BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN. Thomy war niemand, 
der voranging oder große Reden geschwungen hat. Aber wenn er ge-
braucht wurde, war er zu Stelle. Ob man Plakate kleben, aufstellen oder 
einen Wahlkampfstand organisieren musste, Thomy war da und riss alle 
anderen mit seiner liebenswerten Art mit. Auch seine Diskussionsfreude 
und seine Ideen im politischen Austausch werden uns sehr fehlen. 
 

Thomy trat dem Ortsverband im Februar 2013 kurz nach dessen Wieder-
gründung bei. Seitdem war er aus unserem Team nicht mehr wegzu -
denken. Im Januar 2014 übernahm er dann auch das Amt des Kassierers, 
das er bis zu seinem Tod innehatte. In dieser Funktion sorgte er dafür, dass 
die Kasse des Ortsverbandes wohlbestellt und immer korrekt war. 
 

Wir werden Thomy nicht nur als Mitglied, sondern vor allem als Mensch 
und Freund sehr vermissen. Er hat uns alle reicher gemacht, wenn er in  
seiner unnachahmlichen Art für gute Laune gesorgt hat. 
 

Und genauso wollen wir an ihn zurückdenken. Mit der Freude und  
den schönen Stunden, die er uns bereitet hat. Thomy wir werden Dich in 
unserem Herzen behalten. 
 

In tiefer Trauer 
Der Ortsverband Wendelstein – BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN 

 
Barbara Dorfner / Boris Czerwenka,  

Sprecher*innen des OV Wendelstein - BÜNDNIS 90 / DIE GRÜNEN   <
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wir berichten wie gewohnt aus dem Marktgemeinderat und seinen Ausschüssen 
18. Januar 2024 Bau-, Umwelt- und Nachhaltigkeitsausschuss, kurz BUNA / 25. Januar 2024 Marktgemeinderat / 7. Februar BUNA 

v.l.: die grünen Marktgemeinderäte M. Mändl, B. Czernwenka und 
C. Töllner, hinter der Kamera:  E. Kühnlein
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Bündnis 90 / Die Grünen - Ortsverband Wendelstein 

Wie geht es nun weiter mit der Bürgerbeteiligung? 
 

Die Bürger hatten zwei Anträge auf 
Durchführung von Bürgerbegehren ge-
stellt. Eines zur Nachnutzung des Gelän-
des der alten Waldhalle und eine weiteres 
zur Errichtung der beiden neuen Wald-
hallen, beides in Großschwarzenlohe. 
Beide Anträge wurden von jeweils über 
1.800 Bürgern unterzeichnet. 
 
Gegen die Stimmen der Grünen hat der 
Marktgemeinderat die Anträge als formal 
unzulässig verworfen. Aber wie geht es 
jetzt weiter? 
 
Runder Tisch zur neuen Mitte Großschwarzenlohe 
Am 17. Januar 2024 traf sich zum ersten Mal der runde Tisch zur neuen 
Mitte Großschwarzenlohe.  
Dieser wurde ins Leben gerufen, um zu diskutieren, wie es nach den  
beiden gescheiterten Bürgerbegehren weiter gehen kann. Der Bürger-
meister, etliche Mitarbeiter der Gemeinde und sechs Marktgemeinderäte 
diskutierten dabei mit zwei Bürgern. Gemeinderätin Carolin Töllner 
machte im Gespräch deutlich, dass sie sich mehr Bürger in diesem  
Dialog gewünscht hätte. Das Verhältnis von Verwaltung, Ratsmitgliedern 
und Bürgerschaft sei nicht annähernd ausgeglichen und damit kaum  
zielführend.  
 
Als Ergebnis der Runde ist festzuhalten, dass die Kommunikation der  
Gemeinde verbesserungsfähig ist. Eine reine „Holschuld“ der Bürger von 
Informationen ist nicht mehr zeitgemäß, so Carolin Töllner. Wir sind der 
Ansicht, dass es Aufgabe der Gemeinde und der Räte ist, die Bürger recht-
zeitig zu informieren und eine Meinungsbildung zu ermöglichen. Die 
Bürgerbegehren zur Zukunft der beiden Waldhallen und der Nachnut-
zung des Grundstücks der alten Waldhalle sind damit (erstmal) vom Tisch. 

Grüne stellen Antrag auf Ratsbegehren 
zu den neuen Waldhallen 
Zur Frage, wie es mit den beiden neuen 
Waldhallen weitergehen soll, haben die 
GRÜNEN im Marktgemeinderat beantragt, 
den Bürgern folgende Frage vorzulegen: 
„Sind Sie dafür, dass die Ackerfläche süd-
lich des Mittelwegs als landwirtschaftliche 
Nutzfläche erhalten bleibt und nicht mit 
Sport- und Veranstaltungshallen bebaut 
wird?“ Wir sind überzeugt, so Gemeinde-
rat Boris Czerwenka, dass über diese Frage 
die Bürger*innen entscheiden sollen.  

Über 1.800 Unterschriften zeigen, wie wichtig das Thema den Wendel-
steiner*innen ist. Demokratie im 21. Jahrhundert lebt davon, die 
Bürger*innen miteinzubeziehen, anstatt lediglich auf die alle sechs Jahre 
stattfindenden Wahlen zu verweisen. Wer Politik für die Bürger machen 
will, muss den Bürgern auch zuhören. Alles andere verstärkt nur die  
Politikverdrossenheit, so Gemeinderat Martin Mändl. 
 
Wie geht es weiter mit dem Grundstück der alten Waldhalle? 
Hier findet aktuell die von den GRÜNEN beantragten Bürgerbefragung, 
was mit dem Grundstück der alten Waldhalle geschehen soll, statt.  
Vorschläge können bis 31. März 2024 schriftlich im Neuen Rathaus 
Wendelstein, Geschäftsleitung, Schwabacher Straße 8, 90530 Wendel-
stein oder per E-Mail an florian.segmueller@wendelstein.de  eingereicht 
werden. In der zweiten Stufe dieses Bürgerbeteiligungs-Verfahrens  
werden die eingegangenen Vorschläge im Rahmen eines Bürgerwork-
shops gesichtet und ausgewertet. 
 
Weil wir hier leben. 

Carolin Töllner und Martin Mändl, Sprecher der Fraktion  
BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Die Marktgemeinderäte C. Töllner und M. Mändl © Mimi Töllner

Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ 

   IBgW-Ideenbörse zur  
alten Waldhalle 
Ortsinitiative lädt für 28. Februar zur Diskussion über Zukunft 
des Hallen-Geländes ein.  
 

Zu einer Art Ideenbörse in Sachen „Altes Waldhallengelände“ lädt die 
Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ (IBgW) für Mittwoch, den  
28. Februar, 19.30 Uhr ein. Im Rahmen ihres regelmäßigen offenen 
Sprechergruppentreffens bietet die Ortsinitiative Interessierten die 
Möglichkeit, schon mal vorab die verschiedenen Nutzungsoptionen 
für das Gelände der maroden Sport- und Veranstaltungshalle in Groß-
schwarzenlohe zu diskutieren. Die Ideenbörse findet im ersten Stock 
des Martin-Luther-Hauses, Kirchenstraße 3, in Wendelstein statt, heißt 
es in einer IBgW-Pressemitteilung. 
 

Zur Erinnerung: Nach derzeitigem Planungsstand soll künftig ein Neubau 
jenseits des Mittelwegs die Aufgabe der in die Jahre gekommenen alten 
Waldhalle übernehmen. Die künftige Nutzung des mit dem Hallenabriss 
freiwerdenden Areals ist noch offen.  
Im Rahmen eines Bürgerbeteiligungsverfahrens sollen dabei Bürger ihre 
Vorstellungen einbringen können. Entsprechende Vorschläge sollten 
bis zum 31. März schriftlich im Rathaus vorliegen. Später plant die  
Gemeinde dazu noch einen Bürgerworkshop. Die IBgW hofft, dass  
möglichst viele Wendelsteiner diese Chancen nutzen. 
 

Bei den offenen Sprechergruppen besteht zudem die Möglichkeit,  
andere Bürgeranliegen zu thematisieren. Mit ihren öffentlichen Foren 
möchte die Ortsinitiative zur Transparenz ihrer Arbeit beitragen. „Die  
Offenheit, die wir von der örtlichen Politik fordern, nehmen wir selbst-
verständlich auch für unsere Arbeit in Anspruch.“ Die Ortsinitiative  
tritt im Kern für ein lebenswertes Wendelstein, eine lokale Verkehrs- und 
Energiewende sowie eine lebendige Bürgerbeteiligungskultur ein. 
i www.ibgw.info 

Klaus Tscharnke, IBgW: Öffentlichkeitsarbeit   <

4

8 … Einreichung in Papierform zwingend zu verwendenden, öffent-
lich bekanntgemachten Formulare. Damit entfallen bei den meisten 
Bauvorlagen zudem die sonst notwendigen Unterschriften. Auch  
können gerade großformatige Pläne direkt aus dem CAD-Programm 
extrahiert und eingereicht werden, statt diese wie bisher aufwändig 
zu drucken und zu falten. 
 
Neuer Bebauungsplan für Sperberslohe 
Ein Tagesordnungspunkt war die Aufstellung eines Bebauungsplanes  
für das Gelände des ehemaligen Gasthauses in Sperberslohe am Orts -
eingang Richtung Wendelstein. Dem Antrag für die Nutzungsände-
rung von Gasthaus mit Wohnung zu 10 Ferienwohnungen und Neu-
bau eines Einfamilienhauses mit Garage auf dem Grundstück wurde 
zugestimmt. Zwischenzeitlich wurden die erforderlichen Gutachten 
erstellt und der Vorentwurf der Planunterlagen ist abgeschlossen.  
In Kürze stehen die Unterlagen zur frühzeitigen Öffentlichkeits- und 
Behördenbeteiligung zu Verfügung. 
 
Photovoltaik auf dem Dach des Neubaus der Grundschule  
Großschwarzenlohe 
Die Gemeinde Wendelstein hat sich zum Ziel gesetzt, möglichst alle  
Dachflächen gemeindlicher Gebäude mit PV zu belegen. Wir Grüne  
begrüßen dies sehr und freuen uns, dass sowohl auf der nördlichen als 
auch auf der südlichen Dachfläche des entstehenden Gebäudes Strom 
erzeugt werden wird, erklärte Carolin Töllner. Der nördliche Teil wird 
zur Eigenstromnutzung (Gebäudebeheizung, Lüftung, Beleuchtung 
und EDV) errichtet, während der größere, südliche Teil der Anlage zur 
Netzeinspeisung dient. 
 
Die nächste Sitzung des Marktgemeinderates war am 22. Februar, 
die nächste Finanzausschusssitzung findet am 29. Februar und  
die nächste BUNA Sitzung am 7. März statt. Am Samstag, 16.03.24  
findet von 10 - ca. 12 Uhr eine Müllsammelaktion statt, Treffpunkt 
ist am Parkplatz am Gymnasium.               Näheres,  Seite 44 
 

Weil wir hier leben. 
 

Carolin Töllner und Martin Mändl, Sprecher der Fraktion  
BÜNDNIS90/DIEGRÜNEN im Marktgemeinderat Wendelstein   <

Welche Ideen hast du zur Nutzung des Grundstückes „alte Waldhalle“ ?, Seite 61 C

C
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Obst- und Gartenbauverein Wendelstein 

Bürgerbeteiligung für die Nachfolgenutzung  
des Grundstückes „alte Waldhalle“. 
Wendelstein, im Februar 2024 
 

Die Bürger und Vereine sind aufgefordert sich Gedanken zu machen, für die weitere  
Nutzung der alten Waldhalle. Unser Verein bezweckt im Rahmen der Gartenkultur und der 
Landespflege die Förderung des Umweltschutzes zur Erhaltung einer schönen Kulturland-
schaft und der menschlichen Gesundheit. Der Verein unterstützt insbesondere die Orts-
verschönerung und dient damit der Verschönerung der Heimat, der Heimatpflege und 
somit der gesamten Landeskultur. 
 

Deshalb bietet sich gerade jetzt an, dass die 4700 Quadratmeter Fläche 
im Falle eines Abrisses der alten Waldhalle, wieder der Natur zurückge-
führt werden könnte, was eigentlich selbstverständlich wäre. Man könnte 
z.B. die frei werdende Fläche für einen zweiten Generationenpark in  
Wendelstein-Großschwarzenlohe verwenden (Bürger hätten es verdient), 
somit könnte Großschwarzenlohe endlich seine seit Jahren gesuchte 
„Mitte“ finden, was allen Wohneinheiten von Großschwarzenlohe zu Gute 
kommen würde. Nämlich die langgezogene Ortsstruktur vom Osten bis 
hin zu den 100 neuen Reihenhäusern im Westen zusammenzuführen. 
Die Bewohner würden sich für die Erholung und des zu erwarteten  
Verkehrs zur neuen Halle, hier in dem neu zu schaffenden Park wohlfüh-
len. Der Zufahrtsweg müsste in der Wendeschleife – Schule (Erlenstraße) 
enden. Des Weiteren könnte man den vorhandenen Spielplatz in diesen 
Park mit einbeziehen, der ohnehin entlang der Zufahrtsstraße (Mittel-
weg) zur neuen Kulturhalle für die Kinder eine große Gefahr bedeutet. 
Der große Vorteil liegt darin, den Kindergarten und Hort (Erlenstraße), 
sowie den Waldkindergarten und die evtl. neu konzipierte Schule – 
Schulgarten, mit zu berücksichtigen. Des Weiteren könnte man um das 
ganze Areal im Außenbereich Obstbäume pflanzen, die bei der Ernte von 
allen genutzt werden könnten.  

In dieser Anlage 
müssten ausrei-
chend Sitzbänke 
für den Erho-
lungszweck auf-
stellt werden. 
Natürlich ist es uns klar, dass die Anlage Pflege benötigt, aber was im Ge-
nerationenpark in Wendelstein Altort zu schaffen ist, müsste auch im 
Ortsteil Großschwarzenlohe möglich sein. Für die finanziellen Mittel kann 
man im Haushalt, der wie immer ja gut aufgestellt ist, die erforderlichen 
Ausgaben bereithalten. 
 
Nun können die Bürger in Wendelstein testen, was die Fraktionen im 
Wendelsteiner Gemeinderat für ihre Bürger übrig haben um ein Projekt 
für die Bürger zu verwirklichen! Mal sehen, wir sind als Verein gespannt, 
was sich bewegt, so auch der „Bürgermeister“ sagte „pack mers an“. 
 
Euer Obst u. Gartenbauverein Wendelstein e.V. Vorstand H. Burk 
 

Heinz Burk   <

Generationenpark in Wendelstein Altort
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Umwelt - und Verkehrsinitiative Großschwarzenlohe 

Zukunftsplanung: Was passiert mit dem Gelände der Alten Waldhalle? 
Zwischenergebnis des Runden Tisches zwischen der Marktgemeinde Wendelstein und der  
Umwelt- und Verkehrsinitiative Großschwarzenlohe vom 17. Januar 2024. 
 

Wie aus den verschiedenen Veröffentlichungen zu entnehmen war, 
sind unsere beiden Bürgerbegehren (trotz vorheriger Prüfung) nur aus 
formalen Gründen nicht zugelassen worden. Gleichzeitig haben wir 
auch einen indirekten Erfolg durch die Unterschriftensammlung ver-
buchen können: das Pflegeheim wird nicht an der Stelle der alten 
Waldhalle gebaut. Der Waldkindergarten kann bleiben. 
 

Ohne den öffentlichen Druck wäre der Bau eines Pflegeheimes auf dem 
Gelände der alten Waldhalle wohl Realität geworden. Da das Pflegeheim 
nun nicht kommt, hat die Gemeinde im Dezember 2023 einen runden 
Tisch vorgeschlagen. Sonja Baumann und ich von der Umwelt- und Ver-
kehrsinitiative waren am 17. Januar 2024 dazu anwesend.  
Im Mittelpunkt des Gespräches stand die Frage: Was passiert mit dem 
Gelände der Alten Waldhalle? Wir finden richtig und unterstützen, dass 
die Gemeinde die Bürgerschaft aufruft, Vorschläge zur Um- und Neuge-
staltung des alten Waldhallengeländes zu machen. Da wären viele Ideen 
gut, um dann die besten Ideen, die beste Idee aus wählen zu können. Im 
Sinne z.B. eines Ideenwettbewerbes ist eine aktive Mitgestaltung aller 
wünschenswert und wichtig. Nun kann sich jeder Bürger und jede Bür-
gerin Vorschläge überlegen, die beim laufenden Beteiligungsverfahren 
eingebracht werden können.  
 

Bis zum 31. März 2024 können diese Vorschläge bei der Marktge-
meinde eingereicht werden. Der Bürgermeister hat in einem Interview 
z.B. eine Blühwiese vorgeschlagen. Eine sehr gute Idee ist, einen 
(Schwimm-)Teich – als Ort der Begegnung von Alt und Jung – anzulegen 
(vielleicht mit Wiese, Bänken und Kiosk?). Wichtig wäre es uns, dass das 

Versprechen tatsächlich umge-
setzt und die Fläche entsiegelt 
und renaturiert wird! Damit würde 
großteils der Verlust der Ackerflä-
chen ökologisch ausgeglichen 
und ein Mehrwert für die Bevölke-
rung geschaffen. 
 

Mitwirkung der Bevölkerung  
Das Thema ist sehr wichtig. Deshalb haben wir uns dafür eingesetzt, dass 
dies in einer Extra Bürgerversammlung am 10. April 2024 in der alten 
Waldhalle besprochen wird und damit einen höheren Stellenwert be-
kommt. Auch hier können sich die Bürgerinnen und Bürger sich mit Ihren 
Ideen einbringen. 
 
Bitte merken Sie sich den Termin 10. April 2024 vor und kommen Sie 
in die Waldhalle. Einladung und Terminbestätigung über öffentliche  
Bekanntmachung. Zeigen wir, dass die Bürgerschaft sich mit guten  
Vorschlägen einbringen will und kann. Wir haben hier die Möglichkeit 
und Gelegenheit, einer Veränderung des Verhaltens von Verwaltung und 
politischer Ebene im Sinne eines Miteinanders zu bewirken. Wir sollten 
diese Chance nutzen, wenn sie uns angeboten wird!  
 
Wir danken Ihnen und Euch allen für das Engagement und die Unterstüt-
zung! Michael Aschoff und Alexandra Aschoff 

Michael Aschoff   < 
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Stadtrat Harald Dix berichtet aus dem Nürnberger Rathaus

Parkplätze – neues Haus für Kinder in Kornburg – neue Brücke in Katzwang 
 
Die Parksituation in Kornburg war schon 
immer schwierig und wird wohl mangels 
Platz nicht verbessert werden können.  
Allerdings können wir unsere Metzgereien, 
Apotheke, Eren´s Dorfladen, „Schreibi“ und 
den Dorfladen Schramm gut zu Fuß oder mit 
dem Fahrrad erreichen. 
 
Jetzt wurden – nicht auf Antrag der SPD – son-
dern durch Ansinnen der VAG und der zustän-
digen Behörden, Pfosten an der Bushaltestelle  
Kornburg Mitte gesetzt. Die Flächen waren nie 
als Parkplätze ausgewiesen, da auf Gehwegen 
und insbesondere an Bushaltestellen nicht  
geparkt werden darf. Ich persönlich unterstütze 
dieses Vorgehen. Ich möchte in diesem Zusam-
menhang darauf hinweisen, dass es gegenüber 
des Dorfladens vier Kurzzeitparkplätze (30 Mi-
nuten) gibt. Allerdings werden diese Plätze oft von Dauerparkern genutzt. 
 
Martin-Luther-King-Str. 11, Neubau eines Haus für Kinder 
In der Sitzung des Bauausschusses am 22. Februar 2024 wurde der  
Neubau eines Haus für Kinder mit zwei-gruppigen Kinderkrippe und  
ein-gruppigen Kindergarten beschlossen. (Abstimmung lag bei Redak-
tionsschuss noch nicht fest). 
 

Das Gebäude ist aus Gründen der Nachhaltigkeit und der Klimaneutrali-
tät in Holzbauweise geplant. Das statische Konzept sieht für die Innen- 
und Außenwände Holzrahmenwände vor. Die Zwischendecke und das 
Dach sind in Holzmassivbauweise geplant. Um konstruktive Wärme -
brücken zu vermeiden und Material zu sparen, soll der eingeschossige 
Kaltbereich des Gebäudes mit einem statisch unabhängigen Holzbalken-
dach ausgebildet werden. Zur Aussteifung ist ein massiver Treppenhaus-
Aufzugskern geplant. Die Bodenplatte wird in Beton ausgeführt. 
(Baupläne unter www.kornburg.de)  
 

Die Gesamtkosten der Maßnahme betragen ca. 5 Mio. Euro inkl. Bauver-
waltungskosten. Der Rahmenterminplan sieht den Baubeginn für Mitte 
2024 vor. Die Fertigstellung erfolgt voraussichtlich bis Ende 2025. Nach 
vielen von mir gestellten Anträgen an die Verwaltung wird endlich der 
Neubau realisiert. Ich freue mich auf die Eröffnung im nächsten Jahr. 
Der Ausbau der frühkindlichen und ganztägigen Bildung hat für den 
Stadtrat höchste Priorität. Daher investiert die Stadt Nürnberg seit Jahren 
in den konsequenten Ausbau von Kitas. Alleine im Jahr 2024 werden fast 
650 neue Plätze in Kinderkrippen, Kindergärten und in Einrichtungen für 
Schulkinder zur Verfügung stehen, und der Ausbau geht anhaltend über-
all im Stadtgebiet weiter. 
 
Vergabe von Kita-Plätzen und Mittagsbetreuung 
Der Zeitraum für die Anmeldung für das Kita-Jahr 2024/2025 in Nürnber-
ger Kindertageseinrichtungen ist am 31. Januar 2024 geendet.  
Rund 14200 Kinder wurden von ihren Eltern für einen Platz in einer  
Kinderkrippe, einem Kindergarten, einem Hort oder für die Mittagsbe-
treuung angemeldet.  
Für das Schuljahr 2024/2025 ist erstmals auch die Anmeldung zur  
Mittagsbetreuung online möglich. Hier endet die Anmeldefrist erst zum 
30. April.  
Damit ist eine Anmeldung für die Mittagsbetreuung auch nach der  
Anmeldung an der Schule und nach der Vergabe der Hortplätze, die bis 
dahin weitestgehend abgeschlossen ist, möglich. 
 

 
 
Ersatzneubau der Brücke Rennmühlstraße  
über die Rednitz 
In der Sitzung des Werkausschuss Servicebetrieb 
Öffentlicher Raum (SÖR) am 21. Februar 2024 
wurde der Ersatzneubau der Brücke beschlossen. 
(Abstimmung lag bei Redaktionsschuss noch 
nicht fest). Der vorliegende Objektplan umfasst 
die Maßnahme Abbruch und Ersatzneubau der 
Brücke Rennmühlstraße über die Rednitz. Diese 
Brücke zwischen der Katzwanger Hauptstraße 

und der Stadtgrenze erfüllt eine wichtige Verbindungsfunktion zwischen 
Nürnberg und Schwabach. Die Brücke befindet sich derzeitig in einem 
sehr schlechten Zustand. Aus verkehrssicherheitstechnischen und auch 
wirtschaftlichen Gründen ist ein Ersatzneubau erforderlich.  
Die voraussichtlichen Kosten für die Gesamtmaßnahme betragen nach 
der Kostenprüfung rund 12 Mio. Euro. Laut Terminplan beginnen die Vor-
arbeiten im Herbst 2024, der Ersatzneubau der Rennmühlbrücke erfolgt 
ab Frühjahr 2025 und die Fertigstellung des Neubaus ist bis Ende des 
Jahres 2026 vorgesehen. Für den Ersatzneubau der Rennmühlbrücke ist 
bauzeitlich eine Vollsperrung der Rennmühlstraße erforderlich. Der  
motorisierte Individualverkehr muss deshalb großräumig umgeleitet 
werden. Dabei ist eine Umleitung über die Hirschenholzstraße östlich 
des Bauvorhabens geplant. Die Umleitung der Fußgänger und Radfahrer 
ist über die bestehende Brücke in der Ellwanger Straße möglich. 
 
Ich wünsche Ihnen eine schöne Zeit | Ihr Harald Dix 
Mitglied des Nürnberger Stadtrates | SPD – Fraktion    < 

 
i www.kornburg.de

Bushaltestelle Kornburg Mitte © Dix

Neue Kita in Kornburg © Stadt Nürnberg

Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf 

Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf 
Jahreshauptversammlung und Homepage im neuen Gewand 
 

Am 26.01.2024 lud die Freiwillige Feuerwehr Worzeldorf Ihre Mitglieder zur 
Jahreshauptversammlung. Der Kommandant Martin Metz und der Vorsit-
zende Uwe Lienhardt berichteten vom vergangenen Jahr und stellten die 
Planung für das aktuelle Jahr vor. Auch dieses Jahr soll unser traditionelles 
Floriansfest am 15 Juni 2024 ein Highlight werden. Es steht heuer im  
Zeichen unserer 125-jährigen Geschichte. Passend zu diesem Jubiläum wird 
dieses Jahr aller Voraussicht nach, der Umbau unserer Feuerwache zum  
Abschluss kommen. Unter dem Tagesordnungspunkt Wahlen konnten 
Kassenrevisor Christian Sauer und die Beisitzer Werner Burkhardt und  
Fabian Schulz, jeweils einstimmig, in Ihren Ämtern bestätigt werden.  
Wir danken Ihnen für Ihr bisheriges Engagement und für die Bereitschaft 
den Verein weiter zu unterstützen! 
Vielleicht haben Sie es schon bemerkt: Unsere Homepage präsentiert sich 
im neuen Gewand. Auf der neuen Seite werden nun auch die aktuellen  
Einsätze wieder veröffentlicht. Vielen Dank an Webmaster Rolf Heinritz.  
Besuchen Sie uns also gerne auch unter www.ffw-worzeldorf.de oder auf 
Facebook und Instagram. 

Christian Nähr, Schriftführer   <

 meier-magazin.de/harald-dix
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Bezirksrätin Sabine Knuhr-Weiniger berichtet aus dem mittelfränkischen Bezirksrathaus

 meier-magazin.de/fu-worzeldorf

Frauen Union Worzeldorf 

„Begegnungsmenü mit kulturellem Kurzreferat“ unterstützt krebskranke Kinder 
Das Worzeldorfer Projekt der Frauen-Union und CSU Worzeldorf  
„Begegnungsmenü mit kulturellem Kurzreferat“ unterstützt den  
Spendenthriathlon des Triathleten Udo Kraus zugunsten der Eltern-
initiative krebskranker Kinder, Nürnberg. 
 
Das 6. Begegnungsmenü, bei dem ausschließlich aus geretteten Lebens-
mitteln ein Drei-Gänge-Menü gekocht und serviert wurde, war wieder ein 
großer Erfolg. 40 Teilnehmer ließen sich in der Pfarrei der Worzeldorfer 
Osterkirche von den Frauen der Worzeldorfer Frauen-Union verwöhnen. 
 

Die Frauen-Union Worzeldorf mit ihrer Vorsitzenden Monika Simon-Dein-
lein und die CSU Worzeldorf mit ihrem Vorsitzenden Theo Deinlein haben 
mit dem Projekt in den vergangenen Jahren ein Zeichen gegen die  
Lebensmittelverschwendung gesetzt und einen Ort der Begegnung und 
Gemeinsamkeit im Stadtteil geschaffen. Das Begegnungsmenü mit kul-
turellem Kurzreferat findet vier bis sechs Mal im Jahr statt. 
 
Unterstützung des Spendentriathlons von Udo Kraus 
 „Wir unterstützen im Rahmen unseres 6. Begegnungsmenüs das Projekt 
von Udo Kraus, der in 2025 im Alter von 70 Jahren einen Triathlon für die 
Elterninitiative krebskranker Kinder, Nürnberg aus eigener Betroffenheit 
absolvieren wird“ sagt die Projektleiterin Simon-Deinlein. Kraus erzählt 
die Geschichte seines Sohnes: „Mein Sohn Florian war 1988 im Alter von 
drei Jahren an Leukämie erkrankt. Dank einer umfassenden Behandlung 
während eines zweijährigen Krankenhausaufenthalts und einer Kno-
chenmarktransplantation seines ein Jahr älteren Bruders Max im Oktober 
1990 ist Flo bis heute gesund. Er wird nächstes Jahr 40 und erreicht dieses 
Lebensalter nur durch die Unterstützung der Kinderkrebshilfe, das 

möchte ich durch diese Aktion zurückgeben und Spenden für diese Or-
ganisation sammeln“. Seinen ersten Spendentriathlon hat Kraus in 2015 
absolviert und dabei 35.000 Euro für die Elterninitiative eingenommen. 
 
Simon-Deinlein überreichte Kraus die Spenden der Besucher aus dem 
Begegnungsmenü in Höhe von 380 Euro. „Gemeinsam mit der Presse, 
den Besuchern, den Mitgliedern der FU und CSU Worzeldorf und allen 
Ehrenamtlichen in unserem Verein werden wir dieses Projekt die nächs-
ten zwei Jahre begleiten und unterstützen“, sagt der Vorsitzende der CSU 
Worzeldorf, Theo Deinlein. 

Thomas Deinlein   <

Das Bild zeigt Monika Simon-Deinlein und ihr Kochteam mit Udo Kraus. Auf 
dem Foto sind die vier Kinder von Kraus zu sehen. Rechts außen steht Florian 
und links außen Max. © privat

Als neu gewählte Bezirksrätin der SPD-Fraktion möchte ich Sie regelmäßig über wichtige 
Entscheidungen und Neuigkeiten aus dem Bezirk Mittelfranken informieren. 
 
100 Tage im Amt 
Am 2. November 2023 konstituierte 
sich der neue Bezirkstag in Ansbach. 
Der Bezirkstag ist die direkt be-
stimmte Vertretung aller Bürgerin-
nen und Bürger in Mittelfranken und 
wurde am 8. Oktober 2023 zeit-
gleich mit dem Landtag gewählt. 
Peter Daniel Forster (CSU) als Be-
zirkstagspräsident führt jetzt eine 
Koalition der CSU mit den Fraktio-
nen der Bündnis 90/Die Grünen und 
der SPD im Bezirk an. 
Neben der Vereidigung der neu ge-
wählten Mitglieder des Bezirkstags 
wurden Zuständigkeiten und Ausschusssitze des Gremiums vergeben. Vor 
dem Hintergrund meiner langjährigen Erfahrung als Sozialpädagogin und 
Jugendsozialarbeiterin wurde mir der Vorsitz des Bildungsausschusses 
übertragen. Darüber hinaus habe ich einen Sitz im größten und wichtigs-
ten Ausschuss, dem Sozialausschuss sowie im Kulturausschuss erhalten. 
 
Bezirkshaushalt 
Im Dezember beschloss der Bezirkstag seinen Haushalt, der über eine Um-
lage aller kreisfreien Städte und Landkreise sowie staatliche Zuschüsse und 
Einnahmen aus eigenen Einrichtungen getragen wird. Das Haushaltsvolu-
men für das Jahr 2024 beträgt 1,1 Milliarden Euro. Der größte Anteil von 
951 Millionen Euro fließt in den Sozialbereich, dieser umfasst insbesondere 
Eingliederungshilfen für Menschen mit einer Behinderung, ambulante und 
stationäre Hilfen in der Pflege sowie Angebote für Menschen mit  
psychischen Erkrankungen. Im Bildungsbereich sind 83 Millionen Euro für 
Schulen und Einrichtungen des Bezirks vorgesehen, wie beispielsweise für 
das Berufsbildungswerk für junge Menschen mit einem Förderbedarf 
„Hören, Sprache und Lernen“ in Nürnberg-Eibach. 
Die Kultur und Heimatpflege in Mittelfranken werden durch den Bezirk mit 
19,6 Millionen Euro gefördert. Vielfältige Einrichtungen und Veranstaltun-
gen profitieren von dieser Unterstützung z. B. die Nürnberger Symphoni-
ker, der Windsbacher Knabenchor, das Haus der Heimat in Nürnberg-Lang-
wasser oder das jährliche Filmfestival „Heimat!“. 

 
Als Beitrag zur Stärkung der Demokratie unterstützt der Bezirk auch die 
Allianz gegen Rechtsextremismus in der Metropolregion Nürnberg und 
den Bezirksjugendring mit seinen Angeboten in der Jugendarbeit, was 
mich als Jugendsozialarbeiterin besonders freut. 
 
Ich bilde mit dem Vorsitzenden der SPD-Fraktion, Sven Erhard und seiner 
Stellvertreterin, Magdalena Reiß, die inzwischen kleinste Fraktion im  
Bezirkstag. Ungeachtet dessen sehe ich meine ehrenamtliche Aufgabe als 
Bezirksrätin darin, sich für Menschen starkzumachen, die auf Hilfen und 
Unterstützung angewiesen sind. Ein „sozialer Motor“ ist wichtig für  
kommende Herausforderungen und Aufgaben für ein gutes Miteinander 
in unserem schönen Mittelfranken. 
 
Ich grüße Sie herzlichst 
 
Ihre Bezirksrätin 
Sabine Knuhr-Weiniger 
Dipl. Sozialpädagogin 
 
Kontakt: sabine@knuhr-weiniger.de   www.knuhr-weiniger.de 
 

Sabine Knuhr-Weiniger, Bezirksrätin im Bezirkstag Mittelfranken   <

Alle Mitglieder des neu gewählten Bezirkstags

Bezirkstagspräsident Peter Daniel 
Forster und Bezirksrätin Sabine 
Knuhr-Weiniger auf dem Filmfes tival 
„Heimat!“ 
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Kirchen 

Stadtweg 36 – 90453 Nürnberg 
Telefon (0911) 63 66 60   
www.st-marien-katzwang.de    
katzwang@bistum-eichstaett.de

Pfarrgottesdienst So., 10 Uhr:  25.02., 03.03., 10.03., 17.03., 24.03.,   

Kindergottesdienst : So., 10 Uhr: 25.02. | Hl. Messe Mi, Do: 18 Uhr, Fr: 08 Uhr   
 

Bitte entnehmen Sie unsere aktuellen Gottesdienstzeiten aus dem  
aktuellen Pfarrbrief, den Schaukästen oder von unserer Homepage. 
 

Mi. 28.02.     19.30 Uhr      Vortrag - Die Landwirtschaft u. ihre Sorgen  

Fr. 01.03.       19.00 Uhr      Weltgebetstag der Frauen  

So. 03.03.     11.15 Uhr      Stammtisch                  
                          11.45 Uhr      Laufen u. walken für Thika  

Di. 05.03.      20.00 Uhr      KOR-Sitzung (Reichelsdorf)  

Mi. 06.03.     20.00 Uhr      Firmung Elternabend (Katzwang)  

Do. 07.03.     20.00 Uhr      Erstkommunion (Elternabend (Reichelsdorf)  

Sa. 09.03.      18.00 Uhr      Benefizessen für Ghana  

Mi. 13.03.     15.00 Uhr      Vortrag zur Schmerztherapie  
                          20.00 Uhr      Erstkommunion Elternabend (Katzwang)  

Do. 14.03.     09.00 Uhr      Frauenkreis  
                          20.00 Uhr      KOR-Sitzung (Katzwang)  

So. 17.03.     11.00 Uhr      Kuchenverkauf der Kita  

Di. 19.03.      19.00 Uhr      Treffen Lekt./Kommunionhelfer  

Mi. 20.03.     15.00 Uhr      Seniorenkreis  
                          19.30 Uhr      Vortrag - Klimawechsel bremsen  
                          20.00 Uhr      Firmung Elternabend (Reichelsdorf)  

So. 24.03.     11.00 Uhr      Osterkerzenverkauf des Frauenkreises  
 

Unser Büro erreichen Sie Di, Mi, Fr 8.45 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 18.00 Uhr.  

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Wendelstein – St. Georg 
Fr. 01.03. 14.00 Uhr Gottesdienst zum Jubiläum des Sternen-

kinderhauses, Pfrin. Johanna Graeff 
So. 03.03. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Lehnemann 
Do. 07.03. 19.00 Uhr Passionsandacht  
So. 10.03. 09.00 Uhr Gottesdienst für Klein und Groß, Pfrin. Graeff 
Mi. 13.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do. 14.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit Musik für Violine und 

Klavier, Präd. Annette Gerstner 
Do, 21.03. 19.00 Uhr Passionsandacht mit Posaunenchor, Baginski 
Fr. 22.03. 15.00 Uhr Passions-Familien-Gottesdienst mit dem 

Kindergarten Pfarrgartenweg, Pfrin. J. Graeff 
Sa. 23.03. 17.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 25-jährige 

und 40-jährige Konfirmation, Pfrin. J. Graeff 
So. 24.03. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit Abendmahl 50-jährige 

und älter Konfirmation, Pfrin. Johanna Graeff 
Mi. 27.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Do. 28.03. 19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Präd. A. Gerstner 
Fr. 29.03. 09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikarin Baginski 
Fr. 29.03. 15.00 Uhr Andacht zur Sterbestunde, Pfrin. J. Graeff 
So. 31.03. 09.00 Uhr Oster-Familien-Gottesdienst mit Abendmahl 

und Kinder-Gottesdienst anschl. Osterfrüh-
stück, Pfrin. Johanna Graeff 

 

Gemeindezentrum Arche – Großschwarzenlohe 
So. 03.03. 10.15 Uhr Gottesdienst, Lektorin Claudia Bärschneider 
Mi. 06.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
Sa. 09.03. 16.30 Uhr Mini-Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann 
So. 17.03. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Graeff 
Mi, 20.03. 19.00 Uhr Stille halbe Stunde 
So. 24.03. 10.15 Uhr Gottesdienst, Lekt. Katja Bärschneider 
Do. 28.03. 15.00 Uhr Familien-Gottesd. m.d. Kiga Arche, Pfrin. Graeff 
Fr. 29.03. 10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Vikarin Baginski 
So. 31.03. 06.30 Uhr Oster-Nachts-Feier mit dem G+ Team anschl. 

Osterfrühstück 
 
St. Wolfgangskirche – Röthenbach 
So. 03.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, Prädikant Kilian Brandenburg 
So. 10.03. 10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Klemens Lehnemann 
So. 17.03. 10.00 Uhr Gottesdienst  
So. 24.03. 10.00 Uhr Jubelkonfirmation mit AM, Pfr. Lehnemann 
Fr. 29.03. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Lehnemann  
Sa. 30.03. 19.00 Uhr Andacht mit den Pfandfindern, Pfr. Lehnemann  
So. 31.03. 10.00 Uhr Oster-Fest-Gottesdienst, Pfr. Lehnemann

 
 
Andere Orte 
Fr. 01.03. 19.00 Uhr Gottesdienst zum Weltgebetstag kath. 

Pfarrkirche St. Nikolaus Wendelstein 
So. 17.03. 10.00 Uhr Kindergottesdienst Evang.-Luth. Gemeindehaus 

Kornburg, Pfarrer Klemens Lehnemann

Ev. Luth. Kirchengemeinde  
Wendelstein – St. Georg  
 

Pfarramt:           09129 - 28 65 21 
Pfrin. Graeff:     09129 - 28 65 22 
Pfrin. Büttner:  09129 - 33 40 
www.wendelstein-evangelisch.de

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Schwand 
Pfarramt: Nürnberger Str. 8 
Tel. 09170 / 13 58   Fax 09170 / 25 83 
Pfarrer: Hermann Thoma 
 

Sekretärin: Anette Steines 
www.schwand-evangelisch.de 
pfarramt.schwand@elkb.de 
Bürostunden: Di. – Fr. von 8:30 - 11:00 Uhr, 
montags geschlossen 
 

 

Fr. 01.03.      19.00 Uhr     Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag 
                                               in der katholischen Kirche Schwand 
So. 03.03.     09.30 Uhr     Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden – Konfis, 
                                               T. Meisel + Pfarrer Thoma 
Mi. 06.03.     19.00 Uhr     Passionsandacht in der Kirche – Pfarrer Lindner 
So. 10.03.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Polster 
Mi. 13.03.     19.00 Uhr     Passionsandacht in der Kirche – Pfarrer Baginski 
So. 17.03.     09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
Di. 19.03.     16.30 Uhr     Gottesdienst im Sägerhof – Pfarrer Thoma 
Sa. 23.03.     16.00 Uhr     Beicht- u. Abendmahlsgottesd. zur Konfirmation  
So. 24.03.     09.30 Uhr     Festgottesdienste zur Konfirmation mit dem 
                                               Posaunenchor – Pfarrer Thoma  
                       17.00 Uhr     Schlussandacht zur Konfirmation – Pfarrer Thoma 
Do. 28.03.    19.00 Uhr     Gottesd. mit Beichte und Hl. Abendmahl – Pfr. Polster 
Fr. 29.03.      09.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – Pfarrer Thoma  
                       15.00 Uhr     Andacht zur Sterbestunde Jesu – Pfarrer Thoma 
So. 31.03.     05.30 Uhr     Osternacht mit Hl. AM, Kirchenchor und Pfarrer Thoma 
                                               anschl. Osterfrühstück im Gemeindehaus 
                       09.15 Uhr     Posaunenchor spielt auf dem Friedhof  
                       09.30 Uhr     Gottesdienst mit Hl. Abendmahl – Posaunenchor 
Mo. 01.04.   09.30 Uhr     Gottesdienst – Pfarrer Thoma 
 

i Infos für die Gruppen u. Kreise: www.schwand-evangelisch.de   <

Gottesdienste

IBAN DE03 4625 0049 0000
.bundesverband-kinderhwww

die nie erwachsen wer
Wir helfen Kindern, 

0 0290 33
hospiz.de

rden.
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Allerheiligen Kirche: 
So. 10.03.   10-11 Uhr   Gottesdienst zum Sonntag Lätare mit 
                                             Pfarrerin Johanna Graeff  
Fr. 15.03.     19:30 Uhr    Taizé-Gebet mit Günther Sternberg bis 20:30 Uhr 
 

St. Nikolaus Kirche:  
Mi. 06.03.   19-20 Uhr    „Eine Stunde für mich”  
 

Andere Orte:  
Mo. 26.02.  19:30 Uhr    „Bibel teilen” der etwas andere Zugang mit 
                                             Pfr. T. Braun, Ev. Gemeindeh. Kornburg bis 21 Uhr 
Fr. 01.03.     19:00 Uhr    Happy Midlife: Spieleabend Im Evangelischen 
                                             Gemeindehaus Kornburg 
So. 03.03.   09:00 Uhr    Winterkirche mit Pfarrer Thomas Braun,
                                             Ev. Gemeindehaus Kornburg bis 10:30 Uhr   
Mo. 11.03. 19:00 Uhr    Meditatives Tanzen mit Petra Braun, Ev. Gemein-
                                             dehaus Kornburg bis 21:00 Uhr 
Di. 12.03.   14:30 Uhr    Altenclub Kornburg: Usbekistan - 1001-Nacht,
                                              Ev. Gemeindehaus Kornburg bis 16:30 Uhr 
Mi. 13.03.   14:30 Uhr    Senioren Kleinschwarzenlohe In der Landes-
                                             kirchlichen Gemeinschaft KSL bis 16:30 Uhr 
                      19:30 Uhr    Frauenabend: Thema: „Der Mut, den wir alle 
                                             brauchen”, Ev. Gemeindeh. Kornburg bis 21:30 Uhr 
So. 17.03.   09:00 Uhr    Winterkirche, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
                       10:00 Uhr    Kindergottesdienst, Ev. Gemeindeh. Kornburg 
Di. 19.03.    19:30Uhr     Männerabend Man(n) trifft sich: Kann man Frie-
                                             den „machen”? mit G, Sternberg, Ev. Gemeinde-
                                             haus Kornburg, bis 21:30 Uhr 
Fr. 22.03.     17:00 Uhr    Happy Midlife: Erste Hilfe Kurs, Ev. Gemeinde-
                                             haus Kornburg, bis 22 Uhr 
 
Krabbelgruppe: Mi. ab 10 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg  
Posaunen-Chor-Probe: Do. ab 19 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
Kinder-Chor: Freitags ab 15 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
KirchenChor-Probe: Di. ab 19.30 Uhr, Ev. Gemeindehaus Kornburg 
 
Wir bitten Sie darum, die aktuellen Informationen auf unserer Webseite 
www.kornburg.com zu beachten. Kontaktieren Sie uns gerne auch per 
Mail: Pfarramt.Kornburg@elkb.de oder telefonisch unter: 09129-4246 

Pfarrverband „Am Ludwigskanal” 
der Pfarreien Maria Königin, Kornburg, Corpus Christi, Herpersdorf 
 sowie der Kirchorte St. Rupert und St. Wunibald 

An der Radrunde 155 - 90455 Nürnberg 
Tel. 0911 / 88 44 91 - Fax 0911 / 88 04 26 
Email: herpersdorf.ngb@bistum-eichstaett.de 
Leiter: Pfarrer Stephan Neufanger

Regelmäßige Gottesdienste 

Erster Samstag im Monat:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Maria Königin, Kornburg 

Alle anderen Samstage:  
18.00 Uhr Vorabendmesse, Corpus Christi, Herpersdorf 

Erster Sonntag im Monat:  
9.30 Uhr St. Rupert | 11.00 Uhr Corpus Christi 

Alle weiteren Sonntage im Monat: 9.30 Uhr Maria Königin, Kornburg 
11.00 Uhr Corpus Christi | 18.00 Uhr St. Wunibald 

Werktags-Gottesdienst: Di 10.00 Uhr Corpus Christi | 
Do 09.30 Uhr Maria Königin

Sonstige Termine 

27.02.    14.00 Uhr     Seniorennachmittag, Corpus Christi, Herpersdorf 

26.03.    14.00 Uhr     Seniorennachmittag, Corpus Christi, Herpersdorf 

02.03.    19.00 Uhr     Helferessen nach der Vorabendmesse, 
                                       Maria Königin, Kornburg 

19.03.    14.00 Uhr     Seniorennachmittag „Ein Blick auf Sterbe- und 
                                       Beerdigungsrituale, Maria Königin, Kornburg 

 

Kath. Bücherei Kornburg 

Seckendorferstraße 6, 90455 Nürnberg-Kornburg 
geöffnet: Mi. 16 - 17 Uhr | Sa. 10 - 11 | So. 10:15 - 11 Uhr 
In den Ferien: Mi. geschlossen | Sa. und So. geöffnet 

Besondere Gottesdienste 

Palmsonntag (24.03.) 
09.30 Uhr Maria Königin 
11.00 Uhr Corpus Christi 
18.00 Uhr St. Wunibald 

Gründonnerstag (28.03.) 
9.30 Uhr Maria Königin 
19.00 Uhr St. Rupert 
20.00 Uhr Corpus Christi 

Karfreitag (29.03.) 
10.00 Uhr Corpus Christi 
Kinderkreuzweg  
15.00 Uhr Corpus Christi 
Karfreitagsliturgie 
17.00 Uhr Maria Königin 
Karfreitagsliturgie 

 

Karsamstag (30.03.) 
19.00 Uhr Maria Königin 
Osterliturgie 
21.00 Uhr Corpus Christi 
Osterliturgie             

Ostersonntag (31.03.) 
09.30 Uhr Maria Königin 
11.00 Uhr St. Wunibald 

Ostermontag (01.04.) 
9.30 Uhr St. Rupert 
11.00 Uhr Corpus Christi 

NACHRUF 
Der TSV 1893 Wendelstein trauert um sein ehemaliges Vorstandsmitglied,  

Herrn Fritz Schulze-Zachau. 
 

Unser Sportkamerad Fritz Schulze-Zachau war von 2017 bis 2023 als Kassier 
für die Finanzen des Vereins verantwortlich. Die Kasse eines großen Vereins 
zu führen, ist immer eine starke Herausforderung. Dieser Aufgabe hat sich 
unser Sportkamerad mit sehr viel Engagement und Kompetenz gestellt. 
In seiner Amtszeit konnten wichtige finanzielle Vorhaben des TSV 1893  
Wendelstein umgesetzt werden. Dem Verein ist dabei seine solide Basis  
erhalten geblieben. Fritz setzte die gute Arbeit seiner Vorgänger fort und hat 
damit großen Anteil, dass der TSV 1893 Wendelstein ein gesunder Verein ist. 
Wir sind unserem verstorbenen Kameraden zu großem Dank verpflichtet.  
Ehrenamt ist nicht umsonst, Ehrenamt ist unbezahlbar. 
 

Der TSV 1893 Wendelstein wird dem Sportkameraden  
Fritz Schulze-Zachau in Ehren gedenken. 

 

TSV 1983 Wendelstein   <
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Internet:  www.kirche-katzwang.de 
Email: pfarramt.katzwang@elkb.de

Evangelisch-Lutherische  
Kirchengemeinde Katzwang
Rennmühlstr. 18, 90455 Nürnberg 
Büro-Öffnungszeiten: Mo–Fr: 9-12 Uhr  

Tel.: 09122 - 770 43 
Fax: 09122 - 63 57 19

Sa. 02.03.    09:30 Uhr  
Thementag Gasthof Mensch,  
Aktionstag mit Jugendlichen und 
Erwachsenen,  
Raum für Gespräche, Erfrischung, 
Pause und Stärkung.  
Zusammen Aktiv werden, kreativ 
werden und viel Spaß haben.  
Unkostenbeitrag 15,00 Euro, 
Bitte Reservieren bis 27.02.24. 
bei melanie.zwingel@elkb.de 
Gemeindehaus,  
Weiherhauser Str. 13 
 

 
 
 
 

Fr. 01.03.     19:00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Weltgebetstag, 
                           Kath. Kirche St. Marien 
Sa. 02.03.    09:30 Uhr Aktionstag „Gasthaus Mensch“, Infos siehe Plakat, 
                           Gemeindehaus Weiherhauser Str. 13, bis 17 Uhr   
So. 03.03.    10:15 Uhr Gottesd. mit AM, Hoffnungskirche, Präd. Schramm 
Do. 07.03.  19:00 Uhr Gottesdienst „Auszeit am 7. um 7“, Hoffnungsk. 
So. 10.03.    10:15 Uhr Gottesdienst „Einer für Alle“, Hoffnungskirche 
Mi. 13.03.    14:30 Uhr Seniorentreff, Gemeindeh. Weiherhauser Str. 13 
So. 17.03.    10:15 Uhr Gottesd., Hoffnungskirche, Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
Fr. 22.03.     10:00 Uhr Gottesd., Pflegeheim Heß, Pfrin. Gottfriedsen-Puchta 
 

Mutter-Vater-Kind-Gruppe immer Do. ab 15 Uhr, Gemeindehaus  
 

Offener Kinder- und Jugendtreff in den Jugendräumen des Gemeinde-
hauses Weiherhauser Str. 13: Ab 1. Klasse montags 16 – 18 Uhr und diens-
tags 17 – 19 Uhr, Ab 5. Klasse montags 16 – 20 Uhr u. dienstags 17 – 19 Uhr 
 

Proben der Musikgruppen Gemeindechor: Di. 19 - 20 Uhr Hoffnungskirche 
Quo vadis Band: Mi. 18 - 19:30 Uhr Bandraum, GH 
Posaunenchor Mi. 20 - 21:30 Uhr GH 
Infos: annedore.stein@kirche-katzwang.de  
 
 

Pfarrerin:  Elisabeth Gottfriedsen Puchta,  
Pfarrhaus Am Weißensee 5, Nürnberg, Tel. 0911 / 64 11 03 11 
Elisabeth.Gottfriedsen-Puchta@elkb.de

So. 25.02.     9:30 Uhr   Gottesdienst, Pfrin Mages u. Konfirmand|innen 
Fr. 01.03.     19:00 Uhr   Ökum. Gottesdienst zu Weltgebetstag in CC 
                                             Pfrin. Kimmel-Uhlendorf + ökum. Team 
So. 03.03.     9:30  Uhr   Gottesdienst mit AM, Pfrin. Kimmel-Uhlendorf 
So. 10.03.     9.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrerin Kimmel-Uhlendorf 
                      11.00 Uhr   Schatzsucher-Gottesdienst 
Fr. 15.03.    19.00 Uhr   Musikalisches Abendgebet 
                                             mit Organist Dr. Roller 
So. 17.03.     9.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrerin Stephanie Mages 
 

Pfarrerin Beate Kimmel-Uhlendorf, 0911-88 25 02  
beate.kimmel-uhlendorf@elkb.de 

Pfarrerin Stephanie Mages, 0911-88 47 85,  stephanie.mages@elkb.de 

ACHRTUNG: Pfarrkurat Vogt  
(er ist nicht mehr in 
unserer Pfarrei) 
stimmt es so wie ab-

Kath. Pfarrei Rednitzhembach- 
Schwanstetten 
Pfarramt: Pfarrer Michael Kneißl &  
Pfarrkurat Bernhard Kroll 
Untermain bacher Weg 24, 91126 Rednitzhembach,  
Tel: 09122 / 62 70 0, www.pfarrei-rednitzhembach.de 
rednitzhembach@bistum-eichstaett.de

Kirche :  
Heiligste Dreifaltigkeit, 
Nürnberger Str. 49, 
Schwanstetten 
 

Pfarrkirche: 
Heilig Kreuz,  
Untermainbacher Weg 24, 
91126 Rednitzhembach 

So. 25.02. 
08.30 Uhr Sonntägl, Eucharistie-
feier in RHB (Vorabendem. 18 Uhr) 
10.00 Uhr Sonntägl. Eucharistie-
feier mit KinderKirche, anschl. Ein-
ladung zum Kirchencafé, Schwanst. 

Di. 27.02. 
09.00 Uhr Heilige Messe, anschl. 
Anbetungstag, um  
14.00 Uhr Andacht zur Einset-
zung, Pfarrk. Rednitzhembach 

Fr. 01.03. 
19.00 Uhr Gottesdienst zum Welt-
gebetstag der Frauen (für alle) 
Schwanstetten und im Ev. Ge-
meindehaus Rednitzhembach 

So. 03.03. 
08.30 Uhr Sonntägl. Eucharistie-
feier, Schwanst. 
10.00 Uhr Familiengottesdienst in 
Rednitzh. (Vorabendmesse 18 Uhr) 

Mo. 04.03. 
19.30 Uhr Jesus-Filmabend mit 
Gemeinderef. G. Zucker (auch am 
11. u.18. März), Pfarrsaal Rednitzh. 

Di. 05.03. 
09.00 Uhr Hl. Messe, Rednitzh. 
16.30 Uhr Hl. Messe im Sägerhof  

Do. 07.03. 
19.30 Uhr Meditative Kreistänze, I.  
Kursawe, Pfarrsaal Rednitzh. 

19.45 Uhr Sitzung des Ökumene-
kreises „Die Brücke“ (19 Uhr Passi-
onsandacht), ev. Gemeindehaus 
Rednitzhembach 

Fr. 08.03. 
18.00 Uhr Kreuzwegandacht m.d. 
Kolpingsfamilie, Rednitzh. 
18.00 Uhr Heilige Messe, 
Pfarrer Kneißl, Schwanst. 

So. 10.03. 
08.30 Uhr Sonntägl Eucharistie-
feier (Vorabendmesse 18 Uhr), 
Rednitzhembach 
10.00 Uhr Familiengottesdienst, 
anschließend Fastenessen, 
Schwanstetten 

Di. 12.03. 
14.00 Uhr Seniorennachmittag: 
Hl. Messe, anschl. Erfahrungsbe-
richt eines Pilgers auf dem Jakobs-
weg, mit Peter Löw, Rednitzh. 
16.30 Uhr Weg-Gottesdienst der 
Kommunionkinder, Rednitzh. 

Do. 14.03. 
19.30 Uhr Ökumen. Männertreff: 
Fit??... für die Bienenzucht, Kath. 
Kirchenzentrum Schwanst. 

Fr. 15.03. 
18.00 Uhr Hl. Messe, anschl.  
Jahreshauptversammlung der  
Kolpingsfamilie, Schwanst. 

So. 17.03. 
08.30 Uhr Sonntägl. Eucharistie-
feier (Vorabendmesse um 18.00 
Uhr), Rednitzh. 
10.00 Uhr Sonntägl. Eucharistie-
feier, Schwanst. 

Di. 19.03. 
09.00 Uhr Ökumen. Frauenfrüh-
stück: „Fingeryoga - Mehr Wohlbe-
finden durch Anregung der Fin-
gerreflexzonen“ mit Hannelore 
Reindl, ev. Gemeindehaus 
Schwand 

Di. 19.03. 
19.00 Uhr Gottesdienst zum Jo-
sefstag, anschl. Beisammensein 
mit Ausschank von Josephi-Bier 
(Kolpingsfamilien), Schwanst. 

Do. 21.03. 
16.30 Uhr Weg-Gottesdienst der 
Kommunionkinder, Schwanst. 

Sa. 22.03. 
18.00 Uhr Jugendkreuzweg (Firm-
bewerber) mit Gabi Zucker, Kirche 
Schwanst. 

So. 24.03. Palmsonntag 
08.30 Uhr Sonntägl. Eucharistie-
feier mit Prozession, Treffpunkt: 
Rathausplatz Rednitzh. 
10.30 Uhr Sonntägl. Eucharistie-
feier mit Prozession, Treffpunkt: 
Harmer Weg, Schwanst.
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Genuss für Geist und Gaumen, GGG 

GGG – Genuss für Geist  
und Gaumen 
Donnerstag, 14.03.2024  |  19 Uhr 
Veranstaltung der evangelischen Kirche 
 

Herzliche Einladung 
 

Thema: Umgang mit großen Lebensveränderungen 
Referentin: Frau Behlke aus Erlangen 
Wo: Martin-Luther-Haus, Wendelstein, Kirchenstraße 3   <

Ev. Luth. Kirchengemeinde 
Röthenbach b. St. Wolfgang 
www.roethenbachstw-evangelisch.de 
pfarramt.roethenbach.stw@elkb.de 

Gottesdienste & Veranstaltungen 
 

Bis auf  Weiteres finden die Gottesdienste wieder im Ev. Gemeindehaus statt! 
 
 

So. 25.02.    10.00 Uhr      Gottesdienst mit AM mit Pfrin. Graeff 
Do. 29.02.   19.00 Uhr      Passionsandacht mit Dekanatskantor Zoltan 
                                                Suho-Wittenberg an der Orgel und Pfrin. Graeff, 
                                                St. Georg, Wendelstein 
Fr. 01.03.     19.00 Uhr      Gottesd. zum Weltgebetstag, St. Nikolaus, Wst. 
So. 03.03.    10.00 Uhr      Gottesdienst mit Prädikant Brandenburg 
Do. 07.03.   19.00 Uhr      Passionsandacht mit Musik und Pfrin. Graeff, 
                                                St. Georg, Wendelstein 
Sa. 09.03.    16.30 Uhr      Mini-Gottesdienst, Pfr. Lehnemann, Arche, GSL 
So. 10.03.    10.00 Uhr      Gottesdienst mit Pfr. Lehnemann 
Do. 14.03.   19.00 Uhr      Passionsandacht mit Musik für Violine und 
                                                Klavier mit Prädikantin Gerstner 
So. 17.03.    10.00 Uhr      Gottesdienst mit Lektorin Heine-Wirkner 
Do. 21.03.   19.00 Uhr      Passionsandacht, Posaunenchor, Vikarin Baginski 
So. 24.03.    10.00 Uhr      Jubelkonfirmation mit Pfr. Lehnemann 
 

Passionsandachten: Vom 22.2. bis 21.03. finden jeden Donnerstag in der 
St. Georgskirche, Wst., um 19 Uhr musikalisch besonders ausgestaltete 
Passionsandachten statt. 
 

Erwachsenenbildung im Gemeindehaus am Montag, 26.02., 19.30 Uhr, 
mit Dr. J. Schmitt, Demokratie im Diskurs Teil 2, Politische Bewegungen 
 

Weltgebetstag: Die Gottesdienstordnung wurde für dieses Jahr von 
Frauen aus Palästina gestaltet. Wir laden ein in die St. Nikolauskirche, Wen-
delstein um 18.30 Uhr zu einer Landesinfo um 19.00 Uhr zum Gottes-
dienst. Anschließend ist bei einem landestypischen Buffet im Vereinshaus 
Zeit zum Austausch. 
 

Beit Shalom - Leben und Helfen in Peru: Vortragsabend mit Petra 
Thümmler de Yalico am Mi, 06.03. um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus. Sie 
lebt und arbeitet seit über 30 Jahren mit ihrem Mann Juan in Peru, um 
den Menschen dort Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten. Der Eintritt ist frei.  

 
Zuständiger Pfarrer: Klemens Lehnemann,  
Telefon: 0176/62822725, E-Mail: klemens.lehnemann@elkb.de  
 

Büro des Pfarramts: Tel. 09129/4273, Fax 09129/4340,  
Bürostunden von Frau Meyer Mo, Di 9 - 11.30 Uhr, Do 9-11 Uhr  

im Ev. Gemeindehaus, Am Kirchberg 4, Röthenbach b.St.W. 
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Kirchen 

Evang.-Luth. Kirchen -
gemeinde Leerstetten 
www.evangelisch-in-leerstetten.de 
Pfarrer Wilfried Vogt  
Pfarramtsbüro im Pfarrhaus, Further Str. 1.  
Sprechzeiten jederzeit, nach tel. Vereinbarung 
 

Telefon 09170 - 8373 
wilfried.vogt@elkb.de   pfarramt.leerstetten@elkb.de 
Bürozeiten: Mo, Mi, Fr, von 9:00-11:00 Uhr 

 

Sekretärin: Stephanie Schmidt,  Gemeindehaus: Hauptstraße 4 
 

Peter- und Paulskirche an der Hauptstraße geöffnet fr., sa., so. und an allen 
ges. Feiertagen von 10 bis 18 Uhr, sowie vor und nach den Gottesdiensten. 
 
Gottesdienste: 
Fr.  01.03.  19 Uhr      Ökumenischer Gottesdienst zum Weltgebetstag 
                                       in der Kath. Kirche Schwand – WGT - Team 

So. 03.03.  9.30 Uhr   Gottesdienst, Pfarrer Vogt 

Di. 05.03.  19 Uhr      3. Passionsandacht – Pfarrer Lindner 

So. 10.03.  9.30 Uhr   Gottesdienst zum Frauensonntag, 
                                       Pfarrer Vogt und Team 

Di. 12.03.  19 Uhr      4. Passionsandacht, Pfarrer Baginski 

So. 17.03.  9.30 Uhr   Prüfungsgottesdienst der diesjährigen 
                                       Konfirmanden, Pfarrer Vogt und Konfis 

So. 24.03.  9.30 Uhr   Gottesdienst, Herr Behnsen 

Fr.  29.03.  9.30 Uhr   Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, Pfarrer Vogt 

So. 31.03.  5.30 Uhr   Osternacht – Gottesdienst mit Hl. Abendmahl, 
                                       anschl. Osterfrühstück im GH, Pfarrer Vogt 

                    9.30 Uhr   Festgottesdienst mit Hl. Abendmahl,  
                                       Posaunenchor und Pfarrer Vogt 

Mo. 01.04.10.15 UhrFamiliengottesdienst mit anschl. Eierhodeln/  
                                       Eiersuchen mit Pfarrer Vogt 

 
Posaunenchor: 
Obmann: Michael Dorner, Tel. 97 25 12 
Musikalische Leitung: Doro Mergner, Tel. 09129 43 42 
Donnerstags, 20:00 – 21.30 Uhr Chorprobe im GH 
 

Krabbelgruppe von 0 bis 3 Jahren: 
Jeden Donnerstag, 9:30-11:00 Uhr im GH, 
Leitung: Susanne Handrich, Tel. 0170 30 11 627 
 

Kindergruppe Spaß um 3 (für 6-9 Jährige):  
Jeden Mittwoch, 15:00-16:30 Uhr im GH 
Leitung: Martina Bengsch, Tel. 0171 73 40 123 
 

Seniorenkreis:  
Do, 14.03., 14.30-16.30 Uhr Seniorennachmittag 
zum Weltgebetstag 2024 – GH 
 

Konfirmanden: 
Freitag, 08.03., 15 -17 Uhr Konfirmandenunterricht – GH 
Freitag, 15.03., 15 - 16 Uhr Probe für Prüfungsgottesdienst - Kirche 
Sonntag, 17.03., 9.30 Uhr Prüfungsgottesdienst - Kirche 
 

Ökumenischer Männertreff „Man(n) trifft sich“: 
Donnerstag, 14.03., 19.30 Uhr Männertreff mit dem Thema: „Fit?? – für 
die Bienenzucht“, Referent Hubertus Scholz (Imker) – Kath. Kirchenzen-
trum Schwand 
 

Ökumenisches Frauenfrühstück: 
Dienstag, 19.03., 9.00 Uhr Frauenfrühstück mit dem Thema: „Finger-
yoga – Mehr Wohlbefinden durch Anregung der Fingerreflexzonen“, 
Referentin Hannelore Reindl – Evang. GH Schwand 
 

Kurzfristige Änderungen unter:  www.leerstetten-evangelisch.de 
 
 

Stephanie Schmidt, Pfarramt-Sekretariat      <

TSV 1927 Röthenbach bei St. Wolfgang e.V. 

Nachruf Henny Herrgottshöfer 
Wir trauern um unser langjähriges Ehrenmitglied  
Henriette Herrgottshöfer *30.09.1944. +12.02.2024 
 
Am 12. Februar 2024 ist unsere Ehrenabteilungsleiterin der Kegelab-
teilung Henriette „Henny“ Herrgottshöfer im Alter von 79 Jahren  
gestorben. 
 
Am 01.03.1982 ist Henny dem TSV 1927 Röthen-
bach b. St. Wolfgang beigetreten, im Jahr 1984 
übernahm sie die Leitung der Kegelabteilung. 
Unter ihrer sportlichen Leitung stieg die Mann-
schaft in die Bezirksliga auf. Krankheitsbedingt 
musste Henny den aktiven Kegelsport im Jahr 
2014 aufgeben. Ungeachtet dessen war sie jedoch 
bei fast jedem Spiel Ihrer Mannschaft anwesend 
und unterstützte mit viel Geduld und Fingerspit-
zengefühl die Spieltechniken der Spielerinnen und Spieler. Vor 5 Jahren 
übergab Henny die Abteilungsleitung an Ihre Tochter Heike. In ihrer Funk-
tion als stellvertretende Abteilungsleitung unterstützte sie bis zuletzt. 
 
Durch die Mitgliederversammlung wurde Henny aufgrund ihrer Ver-
dienste für die Abteilung Kegeln am 24.02.2023 zur Ehrenabteilungslei-
terin der Kegelabteilung ernannt. Henny war die gute Seele der Kegel-
abteilung. Ihre liebenswerte Art, ihre große Hilfsbereitschaft und ihr Sinn 
für Humor werden uns sehr fehlen. Wir werden ihr für alle Zeit ein ehren-
des Andenken bewahren. Den Hinterbliebenen sprechen wir unser tief 
empfundenes Mitgefühl aus. 
 

Mit stillem Gruß 
Die Vorstandschaft,  

die Abteilungskameraden und  
die Mitglieder des Vereins 

 
Andreas Morgenstern, 2. Vorsitzender   <
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Kolpingsfamilie Rednitzhembach e. V. 

Klima – Kleber – Kirche 
 

Samstag, 13.04.2024, 19.30 Uhr 
 

Was können Christen zur Bewahrung der Schöpfung beitragen? 
 
Handelt! Mit diesem Appell an Christen, 
Kirchen und christliche Parteien schlägt 
der Nürnberger Jesuitenpater Dr. Jörg 
Alt Alarm.  
 

Es geht um nichts weniger als die Bedingungen, unter denen die 
Menschheit angesichts der Klimakrise und des Artensterbens in den 
nächsten Jahrhunderten leben muss. Denn was geschieht angesichts der 
rapide fortschreitenden Übernutzung natürlicher Ressourcen und des 
Klimawandels? Nicht genug! Und woran liegt es? Daran, dass Markt,  
Wettbewerb, Lobbys und Profitinteressen stärker werden konnten als  
Demokratie und Gemeinwohlinteressen. 
 
Dabei liefern Bibel und christliche Soziallehre genug Ideen und Orientie-
rung. Sie bieten Lösungen gegen die Dominanz neoliberaler Triebkräfte, 
wie Wettbewerb, Individualismus und Gier und für eine sozial gerechtere 
und ökologisch nachhaltigere Gesellschaft. Sie machen auf Dinge  
aufmerksam, für die es sich zu engagieren lohnt und die zur Umkehr 
mahnen. Die Ideen, Visionen und Konzepte sind also vorhanden.  
 

Und dennoch geschieht auch hier: Nicht genug! Im Gegenteil: Zu sehr 
ist man mit internem Kleinklein beschäftigt oder in den Fesseln der  
Tradition gefangen. Entsprechend möge sich jeder Christ fragen, was die 
Themen sind, für die es sich heute wirklich zu streiten lohnt und wie Jesus 
sich heute verhalten würde.  
 
Welche Zukunft die Menschheit hat, liegt auch in der Verantwortung 
jeder einzelnen Christin, jedes einzelnen Christen, die Teil dieser Mensch-
heit sind. Nicht jeder muss sich für eine gerechtere und nachhaltigere 
Welt auf die Straße kleben, aber jeder muss überlegen, wie er Politik und 
Wirtschaft signalisiert, was für eine Welt sie oder er für die kommenden 
Generationen zu hinterlassen wünscht.  
 
Dr. Jörg Alt will allen Mut machen, ihre Beiträge zu leisten. Mit Rückgriff 
auf seine Erfahrung zeigt der Jesuite, warum kein Beitrag zu klein ist und 
mit Gottes Hilfe Großes bewirken kann.  
 
i Die Kolpingsfamilie Rednitzhembach e. V. und die Katholische  
Erwachsenenbildung im Landkreis Roth und der Stadt Schwabach e. 
V. laden zu einem Vortrag des in den vergangenen Jahren medial 

durch sein vielfältiges Engage-
ment als gesellschaftspolitischer 
Aktivist bekannt gewordenen Je-
suitenpaters Dr. Jörg Alt ein:  
 
Samstag, 13.04.2024, 19.30 Uhr im 
Pfarrsaal der Kath. Pfarrgemeinde 
Hl. Kreuz, Untermainbacher Weg 
24, 91126 Rednitzhembach 
 
Sie sind auch eingeladen, vor  
Beginn der Veranstaltung die Hl. 
Messe in der Pfarrkirche Hl. Kreuz 
mitzufeiern.  
Zelebrant: Dr. Jörg Alt SJ. 
Beginn der Messfeier: 18.00 Uhr. 
 

Markus Paßmann, Mitglied in der  
Kolpingsfamilie Rednitzhembach e. V.   

<

Dr. Jörg Alt SJ
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EINE-WELTenWende e.V. 

Beit Shalom – Leben und Helfen in Peru 
Mittwoch, 6. März 2024 um 19.30 Uhr 
 

Einladung zu einem spannenden Vortrags-
abend am Mittwoch, 6. März 2024 um 19.30 
Uhr ins Evang. Gemeindehaus in Röthen-
bach/St.Wolfgang mit Petra Thümmler de  
Yalico. Sie lebt und arbeitet seit über 30 Jahren 
mit ihrem Mann Juan in Peru, um den Men-
schen dort Hilfe zur Selbsthilfe zu leisten. 
 

Mit dem 1988 von ihnen gegründeten Verein 
„Beit Shalom” helfen sie den Menschen in den 
Slums und im Urwald, in der Krankenpflege und 
vielen anderen Aufgabengebieten. Mit ein-
drücklichen Bildern gibt Frau Thümmler de  
Yalico Einblicke in Lebensgeschichten, Nöte und 
Schicksale von Menschen in diesem faszinieren-

den Land und wie diese 
durch die Unterstützung 
von Beit Shalom neue 
Hoffnung für ihr Leben er-
halten. 2017 wurde ihr 
dafür das Bundesver-
dienstkreuz verliehen. 
 
i Wo: Evang. Gemeindehaus in Röthenbach/ 
St.Wolfgang Veranstalter: EINE WELTenWende 
e.V. und die Evang. Luth. Kirchengemeinde  
Röthenbach/St.Wolfgang, Der Eintritt ist frei. Es 
besteht die Möglichkeit, Waren aus dem fairen 
Handel zu erwerben. 

Pamer, 1.Vorstand   <

Schule in Peru © Petra Thümmler de Yalico

Vereinslogo Beit Shalom
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Partnerschaftsbeauftragte der Gemeinde Wendelstein 

Einladung zum 3. Trikommunalen 
Jugendcamp in Zukowo –  
23. bis 26. August  
 
Der Markt Wendelstein pflegt zu seinen Partnerkommunen Saint-Junien 
(Frankreich) und Zukowo (Polen) seit 2001 eine sehr intensive freund-
schaftliche Beziehung. Im Juni 2019 fand in Wendelstein unter dem 
Motto „Europa wird vor Ort gebaut“ das „1. Trikommunale Jugendcamp“ 
statt. Im Juni 2022 wurde das 2. Trikommunale Jugendcamp“ im franzö-
sischem Saint-Junien organisiert. Jugendliche aus Wendelstein, Saint  
Junien und Zukowo trafen sich, um gemeinsam ein „Stück Europa“ in die 
Schulen und Vereine zu tragen. 
 

Die beiden bisherigen Projekte waren eine Bereicherung für die Partner-
schaft und eine bleibende Erinnerung für die beteiligten Jugendlichen. 
Es ist daher wichtig, dass solche Treffen regelmäßig zwischen Jugendlichen 
aus den drei Partnerstädten stattfinden. Ziel des Jugendcamps ist es, jungen 
Menschen Wege in die Welt zu eröffnen, Brücken zwischen den Kulturen 
zu bauen und gegenseitigen Respekt und Verständnis zu fördern. 
 

Das Jugendcamp zur Förderung von Freundschaft und Vernetzung 
geht im August 2024 in eine neue Runde: Die polnische Partnerstadt 
Zukowo lädt jeweils 10 Jugendliche aus Wendelstein und Saint-Junien 
zum 3. Jugendcamp ein. 
 

Das Jugendcamp findet von Freitag, 23. August (Anreise) bis Montag, 
26. August 2024 (Rückfahrt) statt. Die Anreise erfolgt mit Kleinbussen. 
 

Teilnehmen können Jugendliche im Alter von 12 bis 15 Jahren, die ent-
weder in der Marktgemeinde Wendelstein wohnen oder dort zur Schule 
gehen. Die Gruppe wird von erfahrenen Betreuern begleitet. Wir möch-
ten, dass alle Jugendlichen die Chance haben, internationale Kontakte 
in unseren Partnerstädten zu knüpfen und kulturelle Vielfalt zu erleben. 
 

Das Programm beinhaltet sportliche und kulturelle Aktivitäten. Die Un-
terbringung der Teilnehmer/innen erfolgt im Schulgebäude in Zukowo. 
Die Einzelheiten werden derzeit von unseren polnischen Freunden vor-
bereitet.  
 

Der Eigenanteil je Teilnehmer/in beträgt (inkl. aller Eintritte und Verpfle-
gung) 50,- Euro. Wer Interesse hat, möge uns bitte ansprechen. 

 
Wir hoffen und wünschen uns, dass dieser polnisch-deutsch-französische 
Jugendaustausch (Jugendcamp) erneut zur Festigung und Stärkung  
unserer trikommunalen Partnerschaft beiträgt. 
 
i Anmeldungen bis 15. Mai 2024 bei Markt Wendelstein, 
Bürgermeisteramt, Schwabacher Straße 8, 90530 Wendelstein,  
Telefon 09129/401-107, Norbert.Wieser@wendelstein.de 
 
Doris Neugebauer, Partnerschaftsbeauftragte der Marktgemeinde Wendelstein   <

1. Trikommunales Jugendcamp 2019 Wendelstein © Jean-Claude Bernard 
unten:  2. Jugendcamp in Saint-Junien © Markt Wendelstein 

Zimmerstutzen-Schützengesellschaft (ZSSG) Katzwang 

Neue Veranstaltung bei der 
ZSSG Jugend aus Katzwang 
Am 27. Januar fand zum ersten Mal der neu geschaffene  
„Jugendtag“ der ZSSG Katzwang statt. 

 
Der Ausgangspunkt für diese neue Veranstaltung war, die klassische  
Jugendversammlung aus den vergangenen Jahren mit einem Info-Nach-
mittag zu verknüpfen. Außerdem lag das Hauptaugenmerk darauf, dass 
alle Anwesenden auch mal aktiv unsere beiden Kerndisziplinen Bogen-
schießen und Luftgewehrschießen ausprobieren können. Um das Ganze 
noch etwas unterhaltsamer zu gestalten wurde nach kurzer Einweisung 
in die Grundtechniken ein kleiner zwangloser Wettbewerb in beiden  
Disziplinen angehängt.  
 

Nicole Sovkova und Christian Kögler als Jugendleitung bestätigt, 
Jakob Bauer neuer Jugendsprecher. 
Nebenbei hatten auch die satzungsgemäßen Regularien ihren Platz in 
der Veranstaltung. So konnte 1. Jugendleiterin Nicole Sovkova einen  
kurzen Rückblick zu den Aktivitäten von 2023 geben. Außerdem haben 
die anwesenden Jugendlichen Nicole Sovkova und Christian Kögler für 

 
ein weiteres Jahr in ihren Ämtern als Jugendleiter bestätigt. Nachdem 
sich 2023 kein Jugendsprecher gefunden hatte, war aus den Reihen der 
Anwesenden Jakob Bauer bereit, sich einer Wahl zu stellen. Entsprechend 
wurde er auch einstimmig zum Jugendsprecher der ZSSG Jugend 2024 
gewählt. 
 

Uwe Halfter, 1. Schützenmeister & Vorstand der ZSSG Katzwang e.V.   <

junge redaktion

Die jugendlichen der ZSSG Katzwang beim Ausprobieren der beiden  
Disziplinen Bogen und Luftgewehr.
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Skatepark Wendelstein mitgestalten  
Der Markt Wendelstein veranstaltet zur Planung für den Skatepark Wendelstein  
einen Workshop unter professioneller Leitung. Wenn du bei der Planung und  
Gestaltung dabei sein willst, komm vorbei! 
i Wo: Jugendtreff „Downstairs“, Am Schießhaus 2, 90530 Wendelstein   < 

Fr. 23.02. 
 Beginn: 16 Uhr 

meier® Magazin / Redaktion 

Welche Ideen hast du zur Nutzung  
des Grundstückes „alte Waldhalle“ ? 

Mit dem Ersatzneubau der Waldhalle südlich des Mittelweges in Großschwarzenlohe wird das knapp 4.700 
Quadratmeter große Grundstück in der Erlenstraße, auf dem die „alte Waldhalle“ steht, frei. Der Markt  
Wendelstein hat die Bürgerinnen und Bürger aufgerufen, ihre Vorschläge zur künftigen Nutzung des 
Grundstücks einzubringen. Den Artikel dazu findest du unter www.meier-magazin.de/article/11812 
 

Das Grundstück befindet sich im Bereich von Kinder-
garten, Schule, Spielplatz, Sportverein und den 
neuen Waldhallen. 
 

In Hilpoltstein ist mit einer Projektgruppe von  
Jugendlichen ein vielfältiger „Jugendplatz“ entstan-
den, der 2021 fertiggestellt wurde.  
 

Vielleicht möchten sich ja auch in Wendelstein junge 
Leute bei der Entwicklung des „Grundstücks alte 
Waldhalle“ einbringen? 
 

Was würdest du dir auf dieser Fläche wünschen ? 
 

Auf Seite 50, 51 dieser Ausgabe findest du Vorschläge 
vom „Obst- und Gartenbauverein Wendelstein“ und 
der „Umwelt - und Verkehrsinitiative Großschwarzen-
lohe“. Wie findest du diese Ideen? Welche Ideen hast 
du zu diesem Grundstück?  
 

Die Initiative „Bürger gestalten Wendelstein“ lädt 
am Mitwoch, dem 28. Februar ab 19.30 Uhr zur  
„IBgW-Ideenbörse zur alten Waldhalle“ ein.  
Die Ideenbörse findet im ersten Stock des Martin- 
Luther-Hauses, Kirchenstraße 3, in Wendelstein statt.  
 

Die meier Redaktion wird auch vor Ort sein und wir 
sind gespannt auf deine Anregungen und Ideen!  
Wenn der Termin für dich nicht passt, schreib uns 
gerne per WhatsApp 0170-21 44 326, Instagram oder 
mail@meier-magazin.de 
 

Markus Streck, junge redaktion   < 

Mi. 28.02. 
 19.30-22.00 Uhr

Jugend- & Skaterplatz Hilpoltstein 
© Quelle: www.hilpoltstein.de

„Öffentliches Zentrum Großschwarzenlohe“ 
© Markt Wendelstein

Mit-Machen & Mit-Gestalten !

„Bar-ROTHation“ geht in die 9. Runde 

Seit 2014 zieht die „Bar-ROTHation“ im ersten Quartal des Jahres Musikfans und  
Feierlustige in die Rother Innenstadt. 

Am Samstag, dem 09. März 2024 gibt es wieder eine bunte Auswahl aus verschiedensten Musik-
genres. Ab 18 Uhr sorgt, wie gewohnt, die Warm-Up-Party auf dem Rother Marktplatz mit Foodtrucks und Musik für 
den richtigen Einstieg in den Abend. Ab 20 Uhr wird euch dann in den Bars und Kneipen der Innenstadt mit Live-Acts 
und exzellenten DJs eingeheizt. 
 

Einmal bezahlen und überall dabei sein! Die Bändchen sind im Vorverkauf in der Tourist-Information im Schloss Ratibor 
sowie bei der Ganzmann GmbH am Marktplatz erhältlich. Der Vorverkauf startet am 23. Februar 2024 und läuft bis zum  
Ladenschluss des 08. März 2024. Abendkassen-Tickets sind ausschließlich auf dem Marktplatz erhältlich.  
 

Weitere Infos zu Locations und Künstlern:  www.facebook.com/bar-rothation – www.instagram.com/barrothation/ – 
www.stadt-roth.de   < 

Sa. 09.03. 
ab 18 Uhr 
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„Modellbahn Selbstfahrwelten” in Neuses 
Die alte Mühle in Neuses beherbergt seit Anfang des Jahres zwei Modelleisenbahnanlagen, die nicht nur eingefleischte Modellbahn-
bauer zum Staunen bringen, sondern auch Familien mit Kindern, Großeltern und Computer- und Technikbegeisterten kurzweilige  
Freizeitstunden bescheren und dabei spielerisch die komplexen Aufgaben von Stellwerksleitern und Lokführern vermitteln. 
 

Klaus Wagner erklärt der meier Redaktion, was sich hinter dem großen 
Namen: „Modellbahn Selbstfahrwelten“ verbirgt. 
 

Schon nach den ersten Sätzen wird deutlich, welch unglaubliches Know-
how und Schienen-Wissensdurst den Hard- und Softwareentwickler  
antreibt, der seine berufliche Laufbahn – wie könnte es anders sein – bei 
der Bahn begonnen hat. Seine Ausbildung machte der mittlerweile  
10-fache Opa damals als Elektroniker bei der Bundesbahn und war zu-
nächst im Telefon-, danach im Signaldienst eingesetzt. „Das ist vergleich-
bar mit einem heutigen Servicetechniker“, erklärt er uns. Bei der Ausge-
staltung des neuen 
Nürnberger Rangier-
bahnhofes war er  
damals Teil des 7-
 köpfigen Entwick-
lungsteams. 
 

Und auch wenn sein 
Herz heute noch an 
Lok und Gleis hängt, 
führte ihn seine berufliche Laufbahn zu einem anderen großen Technik-
konzern und die Gründung seiner Familie mit 5 Kindern nahm ebenfalls 
viel Zeit in Anspruch. 
 

Ganze 20 Jahre schlummerte seine Leidenschaft, bis Klaus Wagner sich 
endlich wieder seiner Herzensangelegenheit widmen konnte. 
 

Zunächst half er einem Freund beim Ausbau einer 5 x 7 Meter großen 
Modellbauanlage, die er mittels eigens entwickelter Software digitali-
sierte. Aus Altersgründen schenkte dieser Freund Klaus Wagner sein  
Lebenswerk und konnte damit sicher sein, dass es in den besten Händen 
weiter wachsen darf. Sämtliche Abläufe in der Anlage sind keine fiktiven 
Fahrten, sondern funktionieren nach dem Vorbild der Bahn. Wichtig ist 
Klaus Wagner die vorbildgetreue Steuerung jedes einzelnen Ablaufs.  
 

Die Digitalisierung minimiert technische Probleme –  
Stellwerke werden elektronisch gesteuert. 
 

Als Fan des Nürnberger Verkehrsmuseums hatte er Kontakt zu dem  
damaligen Techniker der großen Modellbahnlandschaft und erhielt die 
Erlaubnis, die Originalpläne der dortigen Anlage zu verwenden, um sie 
nachbauen zu können. So entstand in der Simulation eine virtuelle Eisen-
bahnlandschaft mit einem elektronisch programmierten Stellwerk, wie 
es auch ein Fahrdienstleiter der Bahn bedienen muss. 
 

Und genau das ist es, was die Besucher in den Selbstfahrwelten erwartet. 
Sie können sich als Lokführer oder Fahrdienstleiter am Monitor auspro-
bieren, in die komplexen digitalen Simulationen eintauchen, mittels 
Handregler einzelne Züge oder eine Drehscheibe bedienen oder einfach 
das spannende Fließen auf den Schienen beobachten. 
 

Zu der ersten, aus drei Ebenen bestehenden Modellbahnlandschaft kam 
aus einem Nachlass noch eine zweite Anlage in U-Form, auf 2 Ebenen, 
mit den Maßen 6,5 x 2,5 Meter hinzu, die Klaus Wagner in der ehemaligen 
Schreinerei der Mühle aufgebaut hat und jetzt endlich der Öffentlichkeit 

zugänglich machen kann. Ein Traum, den er sich zum Eintritt ins Renten-
leben verwirklicht: Er möchte Familien, Kinder, Großeltern, Teenager, 
Bahn- und Technikfans auf eine beeindruckende Reise entführen.  
 

Hier kann man erleben, wie es bei der Bahn tatsächlich zugeht und ein 
Freizeit-Zertifikat als Lokführer oder Fahrdienstleiter erwerben! 
 

Es gibt unzählige positive Aspekte in puncto, Technik, Wissen und Sicher-
heit, die die aktuelle Bahnkritik in ein anderes Licht tauchen. Klaus Wag-
ner zeigt etwa, warum eine Verspätung passiert und wie man die Gründe 
besser nachvollziehen kann. „Die Bahn ist nicht so schlecht, wie man das 
von ihr behauptet. Sie ist sicher und verfügt über ein funktionierendes 
System. Sie wurde nur viel zu lange seitens der Politik tot gespart und 
ewig ganz hinten angestellt. Nun ist es umso schwerer, rasch die veraltete 
Technik zu erneuern, Versäumtes aufzuholen und die nötigen neuen 
Schienennetze weiter auszubauen.“ 
 

Klaus Wagner bricht mit seinen „Modellbahn Selbstfahrwelten” eine 
Lanze und macht wieder Lust auf Gleise. 
 

In seinen Selbstfahrwelten kann die ganze Familie einen tollen Nachmit-
tag erleben. Auf 120 Quadratmetern wartet ein vorbildgetreues elektro-
nisches Stellwerk, wie bei der Deutschen Bahn. Ein Erlebnis für einen 
Papa-Sohn & -Tochtertag oder für ein Enkel-Großelternevent. Erwachse-
nenrunden können sich als Team beweisen, Geburtstagsfeiern bekom-
men eine besondere Note und sogar Berufsschulen könnten im Rahmen 
der Ausbildung in seiner Anlage Trainingseinheiten durchführen. Den 
Möglichkeiten sind kaum Grenzen gesetzt und die Ideen in der Neuseser 
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Alle Bilder © Modellbahn Selbstfahrwelten in Neuses, Klaus Wagner

Mühle wachsen immer weiter.  
 

Klaus Wagner bringt aktuell die Digitalisierung der zweiten Anlage zu 
Ende und richtet parallel einen echten Lokführerstand ein – mit Touch-
Display, Joystick und Gas-Bremshebel. Außerdem arbeitet er an der  
Simulation des Münchener Hauptbahnhofes. 
 

Über Modellbaufans, die nicht nur zuschauen, sondern tatkräftig mit-
machen möchten, freut er sich ganz besonders. 
 

Und für die kleinen Besucher hat er ein ganz besonderes Herz. Noch allzu 
gut erinnert er sich an seine Kindheit, besonders an den Tag, an dem er 
die behütete Märklin Anlage seines Vaters an einem Tag, ohne Vorankün-
digung, komplett abgebaut hatte, aus Neugier, und um sich selbst eine 
eigene Modellbahnlandschaft aufzubauen. 
 

Seine Enkel testen das Angebot in den Selbstfahrwelten regelmäßig und 
so ist garantiert, dass vieles auch leicht von Kinderhand bedient werden 
kann. 
 
i www.modellbahnselbstfahrwelten.de 
An der Mühle 1, Wendelstein / Neuses 
 

Öffnungszeiten – bitte telefonisch oder per E-Mail voranmelden: 
Do-Sa: 10-12 Uhr & 14 bis 18 Uhr  /  Mo-Sa: 19:30 bis 22:00 Uhr 
Sonntag Nachmittag: ab 4 Personen, nach tel. Vereinbarung 
 

Kontakt: 0173/3748089 oder info@estw.eu 
 

Anja Albrecht, meier Redaktion   < 

 

Hochschulrektorenkonferenz (HRK) 

Noch Studienplatz für das  
Sommersemester gesucht ? 
Die Studienplatzbörse der Hochschulrektorenkonferenz (HRK) ist  
wieder online. Dort hinterlegen die deutschen Hochschulen zentral 
Informationen über die Studiengänge, für die sie im Sommer- 
semester 2024 noch freie Studienplätze anbieten können. 

 

Bis zum 30. April können sich Studieninteressierte in der 
HRK-Studienplatzbörse über aktuelle Kapazitäten informie-
ren: www.hochschulkompass.de/studienplatzboerse  
oder QR-Code. 

 

Die Hochschulen melden die Plätze, die nach Abschluss des Zulas-
sungsverfahrens einschließlich Nachrückverfahren noch frei sind. Das 
Webangebot wird täglich aktualisiert, da immer wieder kurzfristig 
Plätze frei werden, die von schon Zugelassenen nicht angenommen 
wurden. 
 

Bei der Recherche kann die Suche nach grundständigen oder weiter-
führenden Studiengängen, Fach und Ort eingegrenzt oder gezielt 
nach Angeboten ohne Zulassungsbeschränkung gesucht werden. 
 

Die Börse enthält jeweils grundlegende Informationen über das Stu-
dienangebot, Bewerbungsfristen und Kontaktdaten. Über ein Kon-
taktformular kann die jeweilige Hochschule direkt angefragt werden. 
Eine Erläuterung der verschiedenen Zulassungsverfahren („Wege zum 
Studium“) ergänzt das Angebot. Der Zugang zur Börse ist kostenfrei 
und erfordert keine Anmeldung. 
 
Stefanie Schulte-Austum, Hochschulrektorenkonferenz (HRK), www.hrk.de   <
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Waldorfschulverein Wendelstein e.V. 

Hollywood-Gefühle in Wendelstein 
Achtklässler der Freien Waldorfschule Wendelstein stellen mit eigenen Händen einzigartige Produkte her. 

 
Einfallsreichtum, handwerkliches und 
künstlerisches Geschick sowie eine 
große Portion Leidenschaft – mit diesen 
Zutaten erschufen Achtklässler der 
Freien Waldorfschule Wendelstein per-
sönliche Unikate. Die Schülerinnen und 
Schüler der 8a präsentierten nun voller 
Stolz der Schulgemeinschaft ihre Krea-
tionen: etwa ein Cocktailkleid, einen 
Hollywood-Spiegel und neue Sorten 
Speiseeis.    
 
Ein wenig Aufregung war durchaus zu 
spüren, als die Jugendlichen einzeln die 
Bühne im Festsaal betraten, um in etwa 
zehn Minuten das selbst hergestellte  
Produkt oder Kunstwerk vorzustellen.  
Allein vor Publikum zu sprechen, erfordert 
eine ganze Menge Mut. Genau diesen zu 
beweisen, ist Teil der Achtklassarbeit und 
krönender Abschluss eines monatelangen 
Projekts: Ein Thema aussuchen, Materia-
lien beschaffen, Skizzen anfertigen, hand-
werklich-künstlerisch arbeiten, darüber 
einen schriftlichen Bericht verfassen – 
und am Ende das Meisterwerk der Schul-
gemeinschaft und den Eltern vorstellen. 
 

„Ich habe vorher noch nie mit Strom -
kabeln gearbeitet“, berichtete Juliette 
Schmidt, die einen Hollywood-Spiegel  
anfertigte, der auch als Theaterspiegel  
bekannt ist. „Jetzt weiß ich, wie eine  
Serienschaltung funktioniert, die für die 
Lampen meines Spiegels notwendig ist.“ 
Nachdem sie auf der Bühne die Arbeits-
schritte erklärt hatte, legte sie zum Beweis den Schalter um – und die 
zehn LED-Birnen leuchteten auf. Die Augen des Publikums ebenso. 
 

Applaus ernteten alle Schülerinnen und Schüler für ihre Schöpfungen. 
Darunter waren neben dem Spiegel weitere Möbelstücke wie Tische aus 
Vollholz oder Beton und eine rollbare Bettbrücke. Aus dem Modebereich

waren ein samtenes Cocktailkleid samt Strass-Trägern, ein bestickter Rock 
und eine Jogginghose mit Falten-Look zu bewundern. Andere Schüler 
haben mit Acryl bzw. Bleistift großformatige Bilder eines Löwen bzw. 
einer Meeresschildkröte auf die Leinwand gebracht.  
 

Eine Schülerin hat aus Einzelteilen ein Mountainbike gebaut – auch ein 
Einzelstück, denn den türkisfarbenen Rahmen hat sie selbst lackiert. 
 

Ebenfalls einzigartig, wenn auch nicht so langlebig, ist die Kreation von 
Luca-Mattia Nusselt. Er isst gerne Eis, konnte seine Traum-Sorten aber in 
keiner Eisdiele kaufen. So hat er die Erfindung und Herstellung von  
Lebkuchen-Eis und Feige-Zimt-Eis zu seinem Achtklass-Projekt gemacht 
und mit einem italienischen Gelatiere als Mentor in die Tat umgesetzt. 
Bei der Vorstellung seines Projekts stand eine große Kühlbox mit seinen 
beiden Leckereien auf der Bühne, die danach verkostet wurden. So 
konnte sich das Publikum davon überzeugen, wie köstlich die Sorten 
schmecken. Wer weiß, ob die beiden Rezepte einmal Schule machen? 
 

i www.waldorfschule-wendelstein.de 
 

Sven Schmidt, Pressesprecher   < 

Alles im Blick dank Hollywood-Spiegel 

Meeresschildkröte auf Acrylbasis gemalt 

Selbst kreiertes Speiseeis 
schmeckt am besten 

Mountainbike selbst gebaut  
und lackiert 

64

meier_mae24.qxp_Layout 1  20.02.24  16:56  Seite 64



Lern-Erlebnis-Institut 

Neustart nach den Zwischenzeugnissen:  
Deine Chance für einen frischen Lernbeginn ! 
 
Hast du gerade dein Zwischenzeugnis in den Händen gehalten 
und bist vielleicht nicht ganz zufrieden mit der ein oder  
anderen Note? Keine Sorge, du bist nicht allein ! 
 
Gemeinsam mit dir möchte ich in die Thematik der Zwischenzeugnisse 
eintauchen und darüber sprechen, wie man mit guten sowie schlechten 
Noten umgeht, und vor allem, wie du gestärkt aus dieser Erfahrung her-
vorgehen kannst. 
 
Enttäuschung und Frustration:  
Einblick in die Gefühlswelt nach den Zwischenzeugnissen 
 

Das Öffnen des Zwischenzeugnisses kann eine emotionale Achterbahn-
fahrt sein: einmal hoch, wenn die Noten die Erwartungen übertreffen, 
und dann wieder tief, wenn die Leistungen nicht ganz den Vorstellungen 
entsprechen. Es ist okay, enttäuscht zu sein, aber es ist auch wichtig zu 
verstehen, dass Noten nicht alles über dich aussagen. Dein Wert geht 
weit über Zahlen und Buchstaben hinaus.  
 
Umgang mit guten und schlechten Noten:  
Der Schlüssel liegt in der Reflexion 
 

Ob du dich über gute Noten freuen kannst oder dich mit weniger erfreu-
lichen Ergebnissen auseinandersetzen musst – der Schlüssel liegt in der 
Reflexion. Nimm dir Zeit, um zu verstehen, was zu den Ergebnissen ge-
führt hat. Hast du genug Zeit investiert? War die Herangehensweise 
effektiv? Welche Lernmethoden hast du genutzt? Was kannst du verbes-
sern? Wo solltest du dir Unterstützung suchen? Positive Veränderungen 
beginnen mit einer ehrlichen Selbstreflexion. 
 

Wenn du über deine Noten nachdenkst, solltest du unbedingt auch 
deine persönliche Situation und die Umstände berücksichtigen, die sich 
auf deine Leistungen auswirken könnten. Vielleicht hattest du in letzter 
Zeit persönliche Herausforderungen zu bewältigen. Verstehe die Faktoren, 
die Einfluss auf deine schulischen Leistungen haben, und identifiziere 
Bereiche, in denen du Unterstützung benötigen könntest. 

 
Wichtig ist nun die Reflexion und wie man nach vorne schaut 
 

Nach dem ersten Schritt der Reflexion ist es wichtig, den Blick nach vorne 
zu richten. Die Zwischenzeugnisse sind nicht das Ende, sondern eine Zwi-
schenstation auf dem Weg zu deinen Zielen. Die Reflexion bildet die 
Grundlage für eine positive Veränderung und eröffnet die Möglichkeit, 
das eigene Lernverhalten zu optimieren. Entwickle aus jeder Note, egal 
ob positiv oder negativ, eine Erkenntnis und setze diese in konkrete Maß-
nahmen um. Setze klare Ziele für die kommenden Monate, sei es in den 
schulischen Leistungen oder persönlichen Entwicklungsbereichen. So 
wird der Weg geebnet für einen nachhaltigen Lernfortschritt und eine 
positive Entwicklung. Die Kunst liegt darin, aus Fehlern zu lernen und 
gestärkt daraus hervorzugehen. 

Dein Neustart:  
Übernimm Verantwortung  
und starte durch ! 
 

Ein Neustart bietet die per-
fekte Gelegenheit, deinen in-
neren Antrieb zu aktivieren.  

 

Beginne mit klaren Zielen: 
setze dir realistische und spe-
zifische Ziele, sei es im Hin-
blick auf bestimmte Noten, 
die Entwicklung von Lernge-
wohnheiten oder persönliche 
Wachstumsziele. Die Ziele 
sollten herausfordernd sein, 
aber gleichzeitig erreichbar. 
 

Entwickle anschließend einen konkreten Plan, um diese Ziele zu errei-
chen. Dieser Plan könnte verschiedene Aspekte umfassen, wie effiziente 
Lernmethoden, Zeitmanagement-Strategien und die Identifikation von 
Ressourcen und Unterstützung. 
 

Wenn es mal schwer wird, erinnere dich an deine Ziele und die Gründe, 
warum du sie erreichen möchtest. Jeder Schritt, den du setzt, bringt dich 
näher an deinen Erfolg heran. 
   
In Zeiten der Herausforderung ist es entscheidend, an die eigenen 
Stärken zu glauben. Ich wünsche dir ganze viel Spaß und Erfolg bei 
deinem Neuanfang ! 
 

Evelyn Heik, Leiterin des Lern-Erlebnis-Insituts   < 
 

 

Mit Motivation und der richtigen Lernstrategie  
steht deinem Erfolg nichts mehr im Weg

Zum erfolgreichen Lernen gehören auch  
Pausen mit Ablenkung und körperlichen 
Herausforderungen

Anzeige 

Spaß & Erfolg beim Osterferien-Lern-Camp 
Wünscht du dir Unterstützung in der Lernmethodik und beim Lernen von 
Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch oder Latein?  

Die Ferien-Lern-Camps bieten dir  tolle Erlebnisse und viel Spaß mit 
Gleichgesinnten – aber auch die Tools für nachhaltigen Erfolg! 
Lern-Erlebnis-Camp (7. – 10. Klasse)  
Oberstufencamp (11. – 13. Klasse) 
Melde dich jetzt zum Camp des Lern-Erlebnis-Instituts an! 

Infos und Anmeldung unter www.lernerlebnisinstitut.de – oder du rufst 
mich einfach an.  

Deine Evelyn Heik –  Lern-Erlebnis-Insitut
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Online

Wie kann ich es erreichen ?

Praktika 
vereinbaren

Was 
will ich ?

Was gibt es ?

Online 
informieren

Video- 
konferenzen

wenn du dich dem Ende deiner Schulzeit näherst, stellt sich dir 
die wichtige Frage „Wie geht’s danach weiter ?“  
 

Das Interessante, aber auch Herausfordernde daran ist, dass dir diese Frage 
niemand besser beantworten kann, als du selbst – und das auch nur dann, 
wenn du weißt, welche Möglichkeiten du hast ! 
 

Die freie Berufswahl ist übrigens ein wertvolles Privileg, das keinesfalls 
selbstverständlich ist – gerade auch, dass man unabhängig vom Geschlecht 
wählen kann. Nutze die Chance einen Beruf zu finden, mit dem du deinen 
Lebensunterhalt verdienst, der dir aber auch Freude macht.  
 

Du musst „nur“ finden, was zu dir passt ! 
 

Auf den folgenden Seiten findest du unterschiedlichste Ausbildungsange-
bote in der Region, teilweise mit Beschreibung – und immer mit einer Web-
adresse. Viele der Firmen sind beim Berufemarkt Wendelstein (ab Seite 76), 
der Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse (Seite 92) oder einer anderen Ausbil-
dungsbörse (Seite 74) vertreten – einige laden auch zu eigenen Infoveran-
staltungen ein. 
 

Diese und viele weitere Informationen und Ausbildungsangebote findest 
du auch immer auf www.meier-ausbildung.de (QR-Code). 
 

Ich hoffe, unser „Ausbildung Spezial“ hilft dir, deinen Traumjob zu finden 
und ich freue mich in jedem Fall auf deine Rückmeldung mit Wünschen, 
Anregungen, Kritik …  
 
Herzliche Grüße  
 

Markus Streck – meier Redaktion <

Liebe Schülerin,  

    Lieber Schüler,

www.meier-ausbildung.de

#Ausbildung  
 Spezial ’24
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STAUB & CO. - SILBERMANN GmbH 

 

Tüftler und kluge  
Köpfe gesucht ! 
 
Egal, ob Du Dich für einen kaufmännischen oder gewerb-
lichen Ausbildungsberuf entscheidest – in der Welt der  
Chemie erwarten Dich spannende und abwechslungsreiche 
Aufgaben! Wir freuen uns auf Dich! 
 

Wir bilden insgesamt acht Berufe aus, an unserem Hauptsitz in 
Nürnberg sind das: Kaufmann (m/w/d) im Groß- und Außenhandels-
management, Fachrichtung Großhandel, Produktionsfachkraft  
Chemie (m/w/d), Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik und Fach- 
lagerist (m/w/d). 
 
 

Eine Branche mit Zukunft – zuhause in der Welt der Chemie 
 

STAUB & CO. – SILBERMANN ist einer der größten Chemikalienhändler 
in Süddeutschland. Unsere Aufgabe: Wir sind Vermittler zwischen den 
Herstellern der Chemikalien und den Unternehmen, die sie verarbeiten.  
 

Wir haben 26.000 Produkte im Sortiment, die auf 100.000 Quadrat-
metern Betriebsfläche stehen. Jährlich verkaufen wir etwa 200.000 
Tonnen Chemikalien. Auch wenn man sie nicht unbedingt auf den 
ersten Blick sieht, begleiten unsere Produkte die Menschen Tag für 
Tag. Sie werden in vielen Industriezweigen und Produktionspro- 
zessen eingesetzt und stecken in unzähligen alltäglichen Dingen. 
 

Seit mittlerweile über 150 Jahren sorgen unsere heute gut 200 Mit-
arbeitenden an drei Standorten dafür, dass alle Industriezweige 
immer die korrekten Chemikalien in bester Qualität zur richtigen Zeit 
geliefert bekommen. Mit Begeisterung, Leidenschaft und unserem 
Motto „Geht nicht, gibt’s nicht“ setzen wir uns für unsere Kunden ein 
und schaffen kreative Lösungen. 
 

Kurz: Wir leben und lieben Chemie. 
 
 

Erfahre mehr über uns! 
 

Möchtest Du uns erstmal online kennenlernen, dann 
schau doch auf www.staub-silbermann.de vorbei. 
 

Natürlich sind wir auch in den Sozialen Medien vertreten, 
Du findest uns aktuell bei Instagram (staub_silbermann),  
Youtube (@staubco.silbermanngmbh7708) und Facebook 
(staubundco). 
 

Infos zur Ausbildung findest Du in unserem Azubi-Flyer 
unter dem Kurzlink www.meier-magazin.de/link/273 
 

Und wenn Du direkt Fragen hast, wende Dich gerne an 
Verena Wiesner, 08230/899-3262,  
verena.wiesner@staub-silbermann.de 
 

Lara Jäger, Assistenz der Geschäftsführung   <
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Michelle Heik – SkillsUp Training 

Die Kunst der Selbstvermarktung – Teil 2:  

Deine Eintrittskarte zum Traumjob:  
Meistere das Bewerbungsverfahren! 
 
Du stehst an der Schwelle zum Berufsleben und möchtest wissen, wie du im  
Bewerbungsverfahren punkten kannst? In diesem Artikel teile ich mit dir wert-
volle Tipps für deine Bewerbung. Von einem überzeugenden Anschreiben über 
einen ansprechenden Lebenslauf bis hin zu weiteren wichtigen Dokumenten – 
ich zeige dir, wie du dich von deiner besten Seite präsentierst und deinen Weg 
in die Arbeitswelt erfolgreich gestaltest. 
 

 
– Anschreiben: Dein erster Eindruck zählt ! – 
 

Das Anschreiben ist deine Visitenkarte und entscheidet oft darüber, ob 
deine Bewerbungsunterlagen weiter beachtet werden. Hierbei ist es  
besonders wichtig, dass bereits auf einen Blick eine Struktur erkennbar 
ist – beispielsweise durch eine klare Unterteilung in Abschnitte oder die 
Nutzung einer Kopfzeile, in welcher deine Kontaktdaten zu finden sind. 
Bereits am generellen Aufbau wird erkennbar, ob du strukturiert bist und 
sauber arbeitest. Beachte, dass Personaler oft viele Bewerbungen lesen 
– mach es ihnen einfach! 
 
Der Einstieg: Starte mit einem ansprechenden Einstieg, der neugierig 
macht und dazu einlädt, weiterzulesen. Hier hast du die Chance, die  
Aufmerksamkeit zu gewinnen und in Erinnerung zu bleiben. Beziehe dich 
auf die Stellenausschreibung und zeige, dass du sie gründlich gelesen 
hast. Vermeide gängige Phrasen wie „Hiermit bewerbe ich mich um...“  
direkt zu Beginn. Stattdessen kannst du spannende Sätze wie „Die Mög-
lichkeit, an [Projekt/Initiative] mitzuwirken, fasziniert mich besonders“ 
einbauen, um deine Begeisterung für die Position zu unterstreichen. 
 

Persönliche Vorstellung: Stelle dich selbst anschließend kurz vor.  
Wer bist du? Wo stehst du gerade in deinem Leben (Abschluss / Abitur / 
Job etc.)? Warum bewirbst du dich? Gehe hier nicht zu sehr ins Detail.  
Betone kurz, welche Erfahrungen und Fähigkeiten dich für die Position 
qualifizieren. Beispiel: „Mit meiner [besondere Stärke] und meiner  
Erfahrung in [Bereich] bringe ich die notwendigen Kompetenzen [hier 
gerne nennen] mit.“ 
 

Dein Werdegang: In einem nächsten Schritt hast du die Möglichkeit, 
klare und prägnante Informationen zu deinem bisherigen Werdegang 
und den damit einhergehenden Qualifikationen zu teilen. Konzentriere 
dich dabei auf die Aspekte, die für die angestrebte Position relevant sind. 
Setze starke Verben ein, um deine Verantwortlichkeiten und Erfolge 

 
 

hervorzuheben. Deine Qualifikationen kannst du in einem separaten  
Abschnitt zusammenfassen. Dazu gehören akademische Abschlüsse, 
Zertifikate und Weiterbildungen. Achte darauf, diejenigen Aspekte, die 
besonders relevant für die Position sind, hervorzuheben. 
 

Auch ein kurzer Einblick in deine Hobbys kann deine Qualifikationen 
unterstreichen und glaubwürdiger überzeugen. Betone Aktivitäten, die 
beispielsweise deine Teamfähigkeit, Kommunikationsfähigkeiten oder 
andere für die Position relevante Fähigkeiten unterstreichen. Ein Beispiel 
könnte sein: „Seit fünf Jahren engagiere ich mich als aktives Mitglied in 
unserem örtlichen Fußballverein. Diese Erfahrung hat meine Teamfähig-
keit, Kommunikationsfähigkeiten und Fähigkeit zur Zusammenarbeit in 
einem wettbewerbsintensiven Umfeld gestärkt. Als Mannschaftskapitän 
habe ich gelernt, die Stärken jedes Teammitglieds zu erkennen und zu 
fördern, um gemeinsam sportliche Ziele zu erreichen.“ 
 

Motivation für das Unternehmen: Zeige, dass du dich mit dem Unter-
nehmen auseinandergesetzt hast. Nenne spezifische Gründe, warum  
du dich bewirbst. Beispiel: „Die innovative Ausrichtung von [Unterneh-
mensname] und die Möglichkeit, an [Projekt/Initiative] mitzuwirken,  
faszinieren mich besonders.“ Hebe auch in Bezug auf die angestrebte 
Stelle hervor, warum du die perfekte Ergänzung für das Team bist.  
Verknüpfe deine Qualifikationen mit den Anforderungen der Stelle.  
Beispiel: „Meine Erfahrung in [Bereich] und meine Fähigkeiten in [Kom-
petenz] machen mich zu einem idealen Kandidaten für die Position als 
[gewünschte Position].“ 
 

Positive Abschlussformulierung: Beende das Anschreiben positiv und 
selbstbewusst. Vermeide hierbei im besten Fall Konjunktive oder  
Ausschmückungen, die eine unsichere Wirkung erzeugen – also  
beispielsweise „Ich würde mich freuen, wenn Sie mich vielleicht zu einem 

Ausbildung                            Infos & Angebote
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Kälte- und Klimatechnik Junk 

Mechatroniker/in für Kältetechnik  
Hast du dich auch schon einmal gefragt, wer sich eigentlich um die 
Kühltheke im Supermarkt kümmert? Oder wer dafür sorgt, dass  
Geschäfte im Sommer gut gekühlt sind? Oder wie die neu eingebaute 
Wärmepumpe im Haus deiner Eltern funktioniert? 
 

Dann solltest du dich dringend mit dem Beruf des Mechatronikers für 
Kältetechnik beschäftigen, denn der ist unter anderem für all das zuständig. 
Da auch zukünftig gekühlt und geheizt werden muss, wählst du einen 
Beruf mit Zukunft. In dieser Branche ist ein stetiger Umbruch, hin zu um-
weltfreundlichen und modernen Kältemitteln zu beobachten. 
 

Der Beruf des Mechatronikers für Kältetechnik ist sehr vielfältig, er  
vereint handwerkliches Geschick, elektronisches und mechanisches 
Verständnis. Dein Aufgabenbereich umfasst die Wartung, Installation 
und Inbetriebnahme von Klimaanlagen, (Tief-)Kühlräumen, Wärme- 
pumpen und Lüftungsanlagen, sowie die eigenständige Fehlersuche bei 
Störungsmeldungen an den Anlagen. Innerhalb der Ausbildung erlernst 
du also auch eine selbstständige Arbeitsweise.  
 

Bei der Firma Kälte- und Klimatechnik Junk erwartet dich ein kleiner  
Familienbetrieb, in dem du den diesen abwechslungsreichen Beruf in 
allen Facetten erlernen kannst. Wir bieten dir eine Ausbildung, in der 
du den sicheren Umgang mit zukunftssicheren Kältemitteln erlernst und 
technisch auf dem neuesten Stand bist.  
 

Nach deiner erfolgreichen Ausbildung möchten wir dich natürlich am 
liebsten bei uns beschäftigen. Alternativ gibt es aber auch andere sehr 
gute Beschäftigungsoptionen in kleinen oder größeren Betrieben mit 
unterschiedlichen Tätigkeitsfeldern. Auch die Weiterbildung zum Tech-
niker, Meister oder ein anschließendes Studium ist jederzeit möglich. 

 

i Wir haben dein Interesse geweckt? Dann melde dich mit deinen  
Fragen bei uns und vereinbare noch heute einen Beratungstermin oder 
ein Praktikum. Du bist dir schon sicher, dass du bei uns richtig bist? Dann 
freuen wir uns auf deine Bewerbung per Post oder E-Mail! 
 

Jeremy Junk   <

    meier-ausbildung.de

Gespräch einladen“. Stattdessen kannst du lieber schreiben: „Ich freue 
mich darauf, meine Fähigkeiten bei [Unternehmensname] einzubringen 
und zum Erfolg des Teams beizutragen. Über die Gelegenheit zu einem 
persönlichen Gespräch freue ich mich sehr.“ Eine positive Abschluss- 
formulierung rundet schlussendlich dein Anschreiben optimal ab und 
gibt dir noch einmal die Möglichkeit, in Erinnerung zu bleiben. 
 
 
– Lebenslauf: Dein beruflicher Werdegang auf einem Blick ! – 
 
Der Lebenslauf ist nicht nur eine Aufzählung deiner beruflichen Statio-
nen, sondern das Herzstück deiner Bewerbung. Hier erfahren Personaler, 
wer du bist und welche Erfahrungen du mitbringst. Ein professionell  
gestalteter Lebenslauf zeugt von Struktur und Übersichtlichkeit – zwei 
Faktoren, die bei der Vielzahl von Bewerbungen besonders geschätzt 
werden. 
 
Struktur und Format: Beginne deinen Lebenslauf mit den persönlichen 
Daten und einem professionellen Lichtbild. Achte darauf, dass alle Infor-
mationen gut strukturiert und übersichtlich angeordnet sind. Der äußere 
Aufbau deines Lebenslaufs spielt eine wichtige Rolle – nutze moderne 
Designs oder klare Abschnitte, um dem / der Personaler*in das Lesen zu 
erleichtern. 
 

Persönliche Daten: Folgende Informationen gehören in den Lebenslauf: 
Vor- und Nachname, Adresse, Telefonnummer, E-Mail-Adresse, Geburts-
datum, Geburtsort, Staatsangehörigkeit. Das Lichtbild sollte professionell 
wirken und idealerweise aktuell sein. 
 

Auf Seite 70 gehts weiter 8
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Fortsetzung von Seite 69: Die Kunst der Selbstvermarktung – Teil 2:  
Deine Eintrittskarte zum Traumjob: Meistere das Bewerbungsverfahren! 
 
Beruflicher Werdegang: Die chronologische Auflistung deiner schuli-
schen / beruflichen Stationen erfolgt nach dem persönlichen Abschnitt. 
Beginne mit der letzten bzw. aktuellen Position und arbeite rückwärts. 
Betone relevante Stationen und Qualifikationen, die für die angestrebte 
Position besonders wichtig sind. 
 

Außerschulische Tätigkeiten: Außerschulische Aktivitäten können  
deinem Lebenslauf zusätzlichen Wert verleihen, indem sie deine Persön-
lichkeit und Fähigkeiten außerhalb des beruflichen Kontextes zeigen. 
Hierbei geht es nicht nur um berufliche Erfahrungen, sondern auch um 
deine sozialen, organisatorischen oder kreativen Talente. 
 

Besondere Kenntnisse: Neben deiner beruflichen Laufbahn und Aus- 
bildung sind auch weitere Informationen relevant, um ein umfassendes 
Bild von deinen Qualifikationen zu vermitteln. Hierzu gehören EDV-
Kenntnisse, Sprachkenntnisse, Führerschein(e) und weitere spezifische 
Qualifikationen, die für die angestrebte Position von Bedeutung sind.  
Bei einzelnen Stellen können auch besondere Kenntnisse / Fähigkeiten 
gefordert werden – diese solltest du hier unbedingt mit anführen. 
  
 – Weitere wichtige Tipps: Der perfekte Dokumentenmix ! – 
 

Lichtbild: Dein Bewerbungsfoto vermittelt einen ersten Eindruck. Achte 
auf eine professionelle Aufnahme, auf der du freundlich und selbstbe-
wusst wirkst. Lasse das Bild am besten professionell bei einem Fotografen 
machen, wähle ein seriöses Outfit und lass dich mit einer freundlichen 
und zugleich kompetenten Ausstrahlung ablichten. 
 

Zeugnisse: Schul- und Arbeitszeugnisse geben Einblicke in deine Leis-
tungen und werden von Personalern gerne ausführlich gelesen. Besonders 
auf die Bewertungen deines Verhaltens in Schule oder Arbeit wird hier 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
großer Wert gelegt. Diese Formulierungen geben schließlich Auskunft 
darüber, ob die in deinem Motivationsschreiben genannten Kompeten-
zen auch in der Realität bisher von dir umgesetzt wurden. Fordere also 
unbedingt immer bei einem Praktikum oder einer sonstigen beruflichen 
oder außerschulischen Tätigkeit ein (Arbeits-)Zeugnis ein, sodass du hier 
mit nachgewiesenen Kompetenzen aus der Praxis glänzen kannst. 
 

Praktikumsbescheinigungen: Bescheinigungen von Praktika zeigen, 
dass du bereits praktische Erfahrung gesammelt hast. Außerdem signa-
lisierst du dadurch, dass du großen Wert auf berufliche Erfahrungen legst, 
frühzeitig deine Interessengebiete erprobst und schlussendlich bewusst 
eine Bewerbung in einem gezielten Tätigkeitsbereich aufgrund deiner 
Erfahrungen vornehmen kannst. 
 

Weiterbildungen und Auszeichnungen: Hebe unbedingt besondere 
Qualifikationen oder Auszeichnungen hervor, die deine Qualifikation  
unterstreichen. Was macht dich darüber hinaus besonders? Welche  
Weiterbildungen oder Auszeichnungen unterstreichen deine Eignung 
für die Stelle? 
  
Ich wünsche dir viel Erfolg für dein Berufsleben und deine be-
vorstehenden Karriere-Schritte! 
 

Merke dir eines: Es gibt so viele Gründe, warum sich ein Unternehmen 
gerade für dich entscheiden sollte – du musst diese nur offenlegen! 
 
i Vorschau:  
In der nächsten Ausgabe widmen wir uns dem Bewerbungsgespräch. 
Du erfährst, wie du dich am besten vorbereitest, das Gespräch souverän 
durchführst und erfolgreich meisterst. Praktische Tipps und hilfreiche In-
sights erwarten dich!  
 

Hast du Fragen oder Anregungen, dann schreib mir gerne eine Mail an 
skillsuptraining@web.de 
 

Michelle Heik, Gründerin SkillsUp Training   <

Ausbildung                            Infos & Angebote

„Es gibt so viele  
Gründe, warum sich ein 

Unternehmen gerade 
 für dich entscheiden 

sollte – du musst diese 
nur offenlegen!“
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Medic-Center Nürnberg 

Medizinische/r Fachangestellte/r,  
Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen, 

Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation, 
Fachinformatiker/in für Systemintegration 
 
Eine Ausbildung im Gesundheitswesen: zukunftssicher und gefragt. 
Das Medic-Center Nürnberg ist seit vielen Jahren Ausbildungsbetrieb 
für den Beruf der Medizinischen Fachangestellten. Seit einigen Jahren 
gehören Berufsbilder, wie Kauffrau/-mann im Gesundheitswesen, 
Fachinformatiker/in für Systemintegration oder auch Kauffrau/-mann 
für Marketingkommunikation dazu. 
 

Der Beruf der Medizinischen Fachangestellten ist vielen sicher noch 
unter der alten Bezeichnung Arzthelferin bekannt. Vor ein paar Jahren 
wurde das Berufsbild modernisiert, umfangreich ist die Tätigkeit in einer 
Praxis jedoch nach wie vor geblieben. Die MFA, wie die Berufsbezeich-
nung abgekürzt wird, ist für eine Vielzahl von Aufgaben und Prozesse in 
der Arztpraxis verantwortlich. Von der Koordinierung der Behandlungs-
termine, über die Aufnahme der Patienten an der Anmeldung, die  
Unterstützung des Arztes bei seiner Behandlung im Sprechzimmer und 
letztlich sogar bis hin zu Laborarbeiten, ist der Arbeitstag einer MFA  
äußerst abwechslungsreich. In der dreijährigen dualen Ausbildung  
lernen die „Lehrlinge“ alles, was sie für diesen Alltag wissen müssen und 
werden im Medic-Center Nürnberg auch vom ersten Tag an mit eigenen 
kleinen Verantwortungsbereichen betraut. 
 

Neben der Arbeit in den Praxen vor Ort bildet das Medic-Center  
Nürnberg aber auch in seiner über 80-köpfigen Verwaltung eigene  
Kaufleute im Gesundheitswesen aus. Eine Ausbildung, die in vielen  
Bereichen des Nürnberger MVZs angesiedelt ist: 
 
„Wir sind ein großes MVZ mit über 50 Praxen, über 220 Ärzten und 750 
Mitarbeitern, das in Nürnberg und Umgebung dezentral aufgestellt  
ist,“ erzählt Norbert Schöll, ärztlicher Leiter und Geschäftsführer des 
Medic-Centers Nürnberg. 
 

„Viele in unseren Praxen anfallende Tätigkeiten werden zentral abge- 
wickelt und in unserer Verwaltung organisiert und bearbeitet, wie zum 
Beispiel Buchhaltung, Personalabteilung, Zulassungsmanagement,  
Abrechnung, Controlling, IT und auch Marketing gehört heute dazu.  
Da war es für uns selbstverständlich, neben der Ausbildung der Medizi-
nischen Fachangestellten (MFA, früher Arzthelferin), die ausschließlich  
in der Arztpraxis stattfindet, auch Ausbildungen im kaufmännischen  
Bereich unserer Verwaltung anzubieten. Wir sind in den letzten Jahren 
stark gewachsen und haben eine ganz eigene Struktur, die ihresgleichen 
sucht. Da macht es Sinn, sich den Nachwuchs ein Stück weit auch selbst 
heranzuziehen.“ 
 

Heute zählt das Medic-Center Nürnberg 70 Auszubildende aus den  
Bereichen Medizinische/r Fachangestellte/r, Kauffrau/-mann im Gesund-
heitswesen, Kauffrau/-mann für Marketingkommunikation und Fach- 
informatiker/in für Systemintegration 
 

Katja Philipp, Medic-Center Nürnberg   < 

          meier-ausbildung.de
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DATENSCHUTZ PRINZ 

Datenschutz: Tipps für Bewerbungen 
Bewerbungsunterlagen und Vorstellungsgespräch sind die wichtigsten Meilensteine auf dem Weg zum neuen Job. Alles soll top sein, der 
Eindruck perfekt. Doch was ist mit dem Datenschutz? Wir erklären, wie mit den sensiblen Bewerbungsdaten umzugehen ist. 
 
Auch für Bewerbungen gelten die Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) und zusätzlich §26 des Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Das 
bedeutet insbesondere, dass Unternehmen auch im Bewerbungsprozess 
nicht alles fragen dürfen und, dass sie darüber informieren müssen, wie 
sie die Daten der Bewerberinnen und Bewerber verarbeiten. 
 
Diskriminierungen vorbeugen 
 

Gerade sensible Daten dürfen nur dann erfragt werden, wenn sie für die 
Entscheidung über die Einstellung unverzichtbar sind. Das sind in erster 
Linie der vollständige Name, die Adresse – bestehend aus Straße, Haus-
nummer, Postleitzahl, Ort – sowie Kontaktdaten, also Telefonnummer 
und E-Mail-Adresse. Zu den freiwilligen Angaben zählen Geburtsdatum, 
Geburtsort, Religion, Staatsangehörigkeit und Familienstand. Auch das 
Bewerbungsfoto ist nicht verpflichtend. Um Diskriminierungen vorzu-
beugen, sollten insbesondere keine Angaben gemacht werden, die Rück-
schlüsse beispielsweise auf die ethnische Herkunft zulassen. 
 
Tabu-Themen 
 

Zu den Tabu-Themen, die auch im Bewerbungsgespräch nicht angespro-
chen werden dürfen, zählen Schwangerschaften, Religion, politische  
Orientierung, Gewerkschaftszugehörigkeit, Vorstrafen und Vermögens-
verhältnisse. Doch es gibt begründete Ausnahmen – hier zwei Beispiele: 
 

Nach einer Schwangerschaft darf gefragt werden, wenn die Arbeit die 
Gesundheit einer Bewerberin negativ beeinflussen kann. 
 

Eine Ausnahme in puncto Religion, Politik oder Gewerkschaft kann es bei 
Stellen in Gewerkschaften, Kirchen oder Parteien geben.  
 
Facebook, LinkedIn & Co. 
 

Oft wird diskutiert, dass die Personalverantwortlichen unzulässigerweise 
in den sozialen Netzwerken recherchieren, um mehr Infos über die Job-
suchenden zu erhalten. Geschieht dies in einem privaten Umfeld, ist es 
nicht zulässig. Bei beruflich genutzten Plattformen ist das anders. Denn 
dort kann die Personalabteilung ja davon ausgehen, dass die Informa-
tionen eingestellt wurden, um mögliche Arbeitgeber zu informieren. 
 

Und dann ist da noch Google. Dort dürfen Arbeitgeber sich Informatio-
nen anschauen, die von den Jobsuchenden selbst online gestellt wurden, 
wenn diese Daten maximal fünf Jahre alt sind und im Kontext der Bewer-
bung stehen. Die Zulässigkeit einzuschätzen ist tatsächlich schwierig, 
manche Datenschutzaufsichtsbehörden fordern, die Bewerberinnen und 
Bewerber über das Ergebnis der Online-Recherche zu informieren, damit 
sie diese gegebenenfalls richtigstellen können. 

 
 

Sichere Datenübertragung 
 

Hat ein Unternehmen ein Bewerbungsportal, so ist die sichere Datenüber-
tragung zu gewährleisten. Im Bewerbungsportal muss eine Datenschutz-
erklärung bereitgestellt werden, aus der hervorgeht, wie die Daten ver-
arbeitet werden. Die Speicherung sollte nicht länger dauern als 6 Monate 
nach Ende des Bewerbungsprozesses. Danach werden die Daten gelöscht 
oder, bei der Einstellung, soweit zulässig, in die Personalakte übernommen. 
In einen Bewerberpool dürfen die Daten nur aufgenommen werden, 
wenn die Jobsuchenden ausdrücklich eingewilligt haben. 
 
i Sie haben Fragen?  
Senden Sie uns diese oder gerne auch Themenvorschläge per Mail oder 
rufen Sie uns an: 09122 / 69 373 02, aprinz@datenschutz-prinz.de – 
www.datenschutz-prinz.de. Ihr Datenschutz ist unser PRINZip! 
 

Andrea  Prinz, Datenschutzbeauftragte   < 

Stadt Schwabach 

Clarissa Rohner ist  
mittelfränkische Kammersiegerin 
Für die Schwabacherin Clarissa Rohner gab es zum Abschluss ihrer Ausbildung  
als Karosserie- und Fahrzeugbaumechanikerin eine besondere Auszeichnung:  
 

Sie wurde mit ihrem Gesellenstück mittelfränkische 
Kammersiegerin und belegte auf Landesebene den 
fünften Platz. Dabei galt es, das Türblatt eines Autos 
auszurichten und zu schweißen. Gelernt hat sie dies 
bei der Fa. Lackierzentrum Kießling in Schwabach. 
Die Handwerkskammer für Mittelfranken zeichnete die 

Siegerinnen und Sieger in der Orangerie in Ansbach 
aus. Bei der Feier gratulierte Bürgermeister Emil Heinlein 
Clarissa Rohner im Namen der Stadt Schwabach und 
wünschte ihr für ihr nächstes Ziel, die Meisterprüfung, 
viel Erfolg. 
 

Jürgen Ramspeck, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit   < 

Bürgermeister Emil Heinlein  
gratulierte Clarissa Rohner 
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Wagner Industrial IT-Engineering 

Code deine Zukunft:  
Ausbildung als Informatiker für 
Anwendungsentwicklung (m/w/d)  
 
IT-Themen und Digitalisierung wecken Dein Interesse, du bist moti-
viert und möchtest im Herbst 2024 eine Ausbildung im Bereich Fach-
informatik starten? Dann starte deine Karriere im IT-Bereich bei uns! 
Wir freuen uns über deine Bewerbung, um dich auf dem Weg in Rich-
tung Zukunft zu begleiten. 
 
Wir möchten uns gerne kurz vorstellen:  
 

Wagner Informatik GmbH ist ein wachsendes IT Business Consulting  
Unternehmen mit der Kernkompetenz im Zukunftsmarkt Industrie 4.0 & 
Digitale Fabrik.  
 

Seit vielen Jahren betreuen wir große und mittelständische, nationale 
und internationale Industriekunden und verfügen über exzellentes Bran-
chenwissen u.a. in den Bereichen Automobil, Elektrotechnik, Luft- und 
Raumfahrt, Maschinen- und Anlagenbau, Wind-Energie, Schiffbau und 
vieles mehr.  
 

Bei uns gehören Themen wie Digitaler Zwilling oder virtuelle Inbetrieb-
nahme unter Zuhilfenahme von App-Entwicklungen zum Tagesgeschäft.  
 

Mit der Ausbildung in unserem dynamischen Team begleiten wir Dich 
Schritt für Schritt zu einem Berufsabschluss in einem zukunftsweisenden 
IT-Bereich. Selbstverständlich erfolgt unsere Ausbildung nach dem IHK-
Ausbildungsrahmenplan (3 Jahre). Wenn Du möchtest, kannst Du bei uns 
früh selbst Verantwortung übernehmen, immer unter Berücksichtigung 
Deiner persönlichen Interessen, Talente und Schwerpunkte. Wir unter-
stützen Dich jederzeit mit unserem tiefgreifenden Know-how und unserer 
Expertise bei der Aneignung von Wissen und Fähigkeiten. Dich erwarten 
spannende Herausforderungen und eine vielseitige Ausbildung in der 
Welt der Fachinformatik. 

 
 

✓ Du erlernst bei uns objektorientierte Hoch- und Skriptsprachen  
 

✓ Du unterstützt uns bei der Realisierung kundenspezifischer Software- 
    anwendungen  
 

✓ Dir wird der Umgang mit relationalen Datenbanken beigebracht 
 

✓ Du eignest dir bei uns an, Softwaretools zu programmieren und zu  
    präsentieren  
 

✓ Du modifiziert, testest und dokumentierst bei uns bestehende Software  
 
Werde Teil unseres Teams und unserer Erfolgsgeschichte !  
 

Deine Bewerbung ist der Schlüssel zu neuen Herausforderungen und 
aufregenden Möglichkeiten. Wir sind gespannt darauf, gemeinsam mit 
dir innovative Wege zu gehen und Großartiges zu erreichen. Dein nächster 
Karriereschritt beginnt hier – wir freuen uns darauf, dich kennenzulernen. 
 

Weitere Infos unter www.wagner-informatik.de/karriere/ausbildung 
 

Du hast noch Fragen? Dann ruf gerne unter der 0911/53453334 an oder 
schreibe uns eine Mail an karriere@wagner-informatik.de   <
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Ausbildung                                   meier-ausbildung.de

meier® Magazin / Redaktion 

Termine rund um die Ausbildung – bis Ende März ‘24 
Nach der Schule: Ausbildung, Studium, beides nacheinander oder eine duale Lösung? Es gibt unglaublich viele Möglichkeiten, 
seine weitere Entwicklung nach dem Schulabschluss zu gestalten. Dabei helfen Ausbildungs- und Karrierebörsen sowie weitere 
Informationsveranstaltungen. Hier eine Terminübersicht bis Anfang Ende März: 
 
23. & 24. Februar 

SHOP YOUR FUTURE  
Fachkräfte- & Ausbildungsmesse 
Rund 40 Unternehmen verschiedenster Branchen stellen sich mit ihren 
Ausbildungs- und Stellenangeboten interessierten Schulabgänger:innen 
sowie Fachkräften vor. Es gibt Infostände und eine Bühne mit informati-
vem Vortragspgrogramm. 

Wann? Freitag, 23. Feb. 9.30– 20 Uhr & Samstag, 24. Feb. 9.30–14 Uhr 
Wo? ORO Schwabach, Am Falbenholzweg 15 
 

Alle Infos unter www.shopyourfuture.de 
 

01. März – 08-13.30 Uhr 

32. Berufsbasar in der Wirtschaftsschule Nbg. 
57 Ausbildungsbetriebe, Instiutionen und Weiterbildungseinrichtungen 
informieren an ihren im ganzen Schulhaus verteilten Info-Ständen zu 
ihrem Ausbildungsangebot. 
 

Wo? Städt. u. Staatl. Wirtschaftsschule, Nunnenbeckstraße 40, Nürnberg 
 

Alle Infos unter www.berufsbasar-vi.site 
 

02. März – 09-13 Uhr 

30. Berufemarkt Wendelstein 
Rund 90 Unternehmen und Berufs-/Fachschulen stellen sich mit ihren 
Ausbildungsangeboten vor. Infostände ergänzen das Angebot.  

Wo? Wendelstein, Hans-Seufert-Halle & Mittelschule 
 

Alle Infos ab Seite 76 8 

 

 

09. März – 09-15 Uhr 

Berufsinfo-Messe fitforJOB! – Augsburg 
Rund 190 Unternehmen, Institutionen usw. stellen bei dieser großen Aus-
bildungsmesse aus und es gibt informative Vorträge. Die fitforJOB! ist die 
perfekte Plattform, um sich über Ausbildungsangebote und -wege zu  
informieren und mit Unternehmen in Kontakt zu treten. 
Jede/r Besucher:in benötigt ein Ticket zur Messe. Die kostenfreie Anmel-
dung ist ab ca. 6 Wochen vor der Messe möglich. 
 

Wo? Messe Augsburg, Am Messezentrum 5, Hallen 5, 6 & 7 
 

Alle Infos unter www.fitforjob-augsburg.de 
 

13. März – ab 18 Uhr 

„Abend der offenen Tür“ in der  
Städtischen Wirtschaftsschule Schwabach 
Übertritt nach der 5. Klasse möglich!  
Neben allen wichtigen Informationen zum Schulprofil und den Über-
trittsbedingungen werden Einblicke in den Unterricht und das vielfältige 
Schulleben gegeben. 
5. März: Online-Informationsabend mit Informationen zur Wirtschafts-
schule bis hin zu Abschlüssen und Perspektiven. 
 

Wo? Gebäude der Wirtschaftsschule, Südliche Ringstr. 9A 
 

Alle Infos unter www.ws-schwabach.de  

 

16. März – 09-13 Uhr 

20. Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse 2024 
Über 80 Unternehmen und Berufs-/Fachschulen stellen sich mit ihren 
Ausbildungsangeboten vor. Infostände ergänzen das Angebot.  
 

Wo? Hilpoltsteiner Stadthalle, Badstraße 10 
 

Alle Infos ab Seite 92 8 
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Xaver Schalk Bau-GmbH & Co. 

Maurer/in, Beton- und Stahlbetonbauer/in 
Ausbildung im Bauunternehmen Xaver Schalk – Wer einen bodenständigen Handwerksberuf am Bau sucht, findet im Maurer oder Beton- und 
Stahlbetonbauer eine vielfältige Ausbildung mit ungeahnten Weiterbildungsmöglichkeiten. 
 

Das Tätigkeitsfeld des Maurers geht vom Betonieren der Kellerfunda-
mente bis zum Verputzen der Wände.  
Kenntnisse über die Eigenschaften künstlicher und natürlicher Baustoffe 
– wie Ziegel, Kalksandstein, Bimssteine, Betonsteine sowie Gipskarton-
platten sind die Grundlagen. Das Montieren von Fertigteilen nach spe-
ziellen Ausführungsplänen rundet das Berufsbild ab.  
Weitere Infos unter (meier-Kurzlink):  www.meier-magazin.de/link/274 
 

Auch die Tätigkeiten des Beton- und Stahlbetonbauers sind umfassend: 
Die Herstellung des Betons, Fertigung der Schalung und Einbau von 
Stahl- oder Spannbewehrungen. Die Bauwerke reichen vom Wohnungs-
bau bis hin zu hochkomplizierten Ingenieurbauwerken wie Industriebau-
ten, Kirchen, Kindergärten, Schulen oder Seniorenwohnanlagen. 
Weitere Infos unter (meier-Kurzlink):  www.meier-magazin.de/link/275 
 

Voraussetzungen 
Deshalb wird in beiden Berufen neben technischem Verständnis, einer 
guten Auffassungsgabe und handwerklichem Geschick auch Augenmaß, 
ein räumliches Vorstellungsvermögen und, wie in den meisten Berufen 
natürlich, die Fähigkeit im Team zu arbeiten, erwartet. 
 

Bezüglich schulischer Ausbildung wird ein guter Hauptschulabschluss 
oder Quali, besser Mittlere Reife, erwartet. Mathematik ist natürlich be-
sonders wichtig. 
 

Als Maurer(in) oder Beton- und Stahlbetonbauer(in) arbeitet man viel an 
der frischen Luft – wobei leider nicht immer die Sonne scheint... Auf jeden 
Fall sollte man körperlich fit und stabil sein. Das Fitness-Studio wird man 
sich bei diesen Berufen sicherlich sparen können. 

Aufstiegschancen & Weiterbildung 
Bei Engagement und Interesse am Beruf bieten sich sehr gute Aufstiegs-
möglichkeiten in der Bauwirtschaft. 
Nach Abschluss des Ausbildungsberufs und entsprechender Praxiser- 
fahrung können Sie sich zum Vorarbeiter, Werkpolier, geprüften Polier 
oder Meister im Maurer- und Betonbauerhandwerk qualifizieren. 
 

Nach dem Fachabitur (BOS) oder der Meisterprüfung besteht außerdem 
die Möglichkeit, ein Fachhochschulstudium Richtung Architektur oder 
Bauingenieurwesen aufzunehmen. 
 

Ausbildungsvergütung & Urlaub  
Während der Ausbildung zum Maurer(in), bzw. zum Beton- und Stahlbeton-
bauer(in) haben Sie 30 Tage Jahresurlaub. Derzeit erhalten Auszubildende 
folgende Ausbildungsvergütung: 
 

1. Lehrjahr 935,00 EUR brutto 
2. Lehrjahr 1.230,00 EUR brutto  
3. Lehrjahr 1.495,00 EUR brutto. 
 

Im Berufsbild des Maurers(in) macht man bei der Firma Schalk zuerst eine 
2-jährige Ausbildung zum Hochbaufacharbeiter (ist identisch mit den bei-
den ersten Lehrjahren als Maurer) und legt bei entsprechendem Abschluss 
nach einem weiteren Lehrjahr die Gesellenprüfung zum Maurer ab. 
 
i Weitere Eindrücke:  www.meier-magazin.de/link/276 
Weitere Infos zur Ausbildung:  www.meier-magazin.de/link/277 

 
Firma Schalk   < 

15. März – 16-19 Uhr 

Berufsinformationstag des Landkreises Fürth 
Unternehmen aus dem Landkreis Fürth stellen sich mit ihren Ausbil-
dungsangeboten vor. Infostände ergänzen das Angebot.  
 

Wo? Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium,  
Albrecht-Dürer-Str. 9-11, Oberasbach 
 

Alle Infos unter www.landkreis-fuerth.de/ausbildung 
 
21. März – 16-19 Uhr 

Berufs- und Ausbildungstag bei der HT Group 
Beim Berufs- und Ausbildungstag bekommen Sie Infos aus erster Hand 
durch persönliche Gespräche mit unseren Auszubildenden, Ausbildern 
und Professionals. 

Alle Infos ab Seite 93 8 

27. März – 08:15–16 Uhr 

Praktikumstag beim Amtsgericht Schwabach 
Informiere Dich in der 1. Osterferienwoche über die abwechslungsrei-
chen und attraktiven Ausbildungsberufe bei der Justiz. 
 

Wo? Amtsgericht Schwabach, Weißenburger Str. 8 
 

Alle Infos unter www.justiz.bayern.de 
 

28. März, 09:00 - 14:30 

Praktikumstag bei der AOK – mit Zertifikat 
An unserem „Praxistag“ erhältst du spannende Einblicke in die Arbeits-
welt der Gesundheitskasse und den Beruf „Sozialversicherungsfachan-
gestellte/r“. Zum Abschluss bekommst du ein Zertifikat für deine Bewer-
bungsunterlagen. Schreibe bei Interesse eine kurze E-Mail an 
Michaela.Rahn@by.aok.de 

Wo? AOK Geschäftsstelle Schwabach, Weißenburger Straße 12

Spätere Termine in der nächsten Ausgabe  < 
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Mittelschule Wendelstein 

Grußwort der Schulleitung 
Liebe Leserinnen und Leser,   
wir freuen uns sehr, Sie auf unserem diesjährigen Berufemarkt begrüßen zu dürfen. Gerade in Zeiten eines sich 
immer weiter verschärfenden Fachkräftemangels und den vielen gesellschaftlichen Veränderungen kommt  
unseren Mittelschulen eine neue, ganz besondere Bedeutung zu. Unsere Mittelschüler*innen sind mit ihrer  
berufspraktischen Ausbildung der wichtigste Garant für den Nachwuchs in den mittelständischen Unternehmen.    

wir freuen uns sehr, Sie auf unserem diesjährigen Berufemarkt begrüßen 
zu dürfen. Gerade in Zeiten eines sich immer weiter verschärfenden Fach-
kräftemangels und den vielen gesellschaftlichen Veränderungen kommt 
unseren Mittelschulen eine neue, ganz besondere Bedeutung zu. Unsere 
Mittelschüler*innen sind mit ihrer berufspraktischen Ausbildung der 
wichtigste Garant für den Nachwuchs in den mittelständischen Unter-
nehmen.    
 

Mittlerweile erkennen sowohl das Handwerk als auch die Industrie und 
der Mittelstand, wie wertvoll unsere Mittelschüler*innen für den Standort 
Bayern sind. Die Stärken der Bildung an der Mittelschule kommen immer 
mehr im Bewusstsein der Unternehmen an. Eine Entwicklung, über die 
wir uns sehr freuen. Durch die Spezialisierung auf wichtige Fachbereiche 
bringen die Mittelschüler*innen neben theoretischen Grundlagen zu-
sätzlich eine fundierte berufsbezogene Vorbildung mit. 
 

Starke Mittelschulen führen zu einem starken Mittelstand. 
 

Das Zustandekommen des „Erstkontaktes“ mit den Firmen stellt in die-
sem Zusammenhang allerdings noch immer die größte Hürde bei der 
Vermittlung in den ersten Ausbildungsmarkt dar. 
 

Aus diesem Grund kommt unserem Berufemarkt eine Schlüsselrolle zu, 
und zwar als Veranstaltung, bei der die Jugendlichen direkten Kontakt 
zu den Firmen aus der Region aufnehmen können. Hier werden Berufs-
felder erkundet, Firmenprofile näher kennengelernt und Praktikums- und 
Ausbildungsplätze vermittelt. Der Berufemarkt Wendelstein trägt auf 
diese Art dazu bei, die Informationswege zwischen Ausbildungsbetrie-
ben und Mittelschulen so kurz wie möglich zu halten und ein persönli-
ches Kennenlernen zu ermöglichen. 
 

Eingeladen sind neben den Mittelschulen unseres Schulverbundes die 
Schülerinnen und Schüler aller Schularten aus Wendelstein und der Um-
gebung. Der Berufemarkt bietet ein breites Spektrum zur beruflichen Ori-
entierung, auch für Interessierte an Berufsfachschulen und dualen Stu-
diengängen. 
 

Nur mit der Unterstützung der Marktgemeinde Wendelstein, die weder 
Kosten noch Mühen scheut, um den Jugendlichen diese Möglichkeit zu 
bieten, kann eine Veranstaltung dieser Größenordnung mit über 80 Un-
ternehmen überhaupt stattfinden. Einen ganz herzlichen Dank möchten 
wir der Marktgemeinde, dem Elternbeirat, dem Förderverein bis hin zum 
Bauhof und dem Kulturreferat aussprechen, ohne die diese Veranstaltung 
nicht möglich wäre. Unser besonderer Dank gilt Frau Alexandra Braten-
stein für ihre ehrenamtliche Arbeit als Kontaktperson zu allen ausstellen-
den Firmen. 
 

Wir möchten uns im Namen der Ausbildungsplatzsuchenden und der 
gesamten Schulfamilie der Mittelschule Wendelstein bei den vielen Un-
ternehmen aus der Metropolregion Nürnberg und Roth- Schwabach be-
danken. 
 

Wir freuen uns auf die Besucherinnen und Besucher aus unseren Ver-
bundschulen, die Interessierten aus anderen Schularten und zahlreiche 
Ehrengäste. 
 

Wir heißen Sie herzlichst willkommen und freuen uns gemeinsam mit 
Ihnen auf eine gelungene Veranstaltung. 
 

Frank Egelseer, R.  und Eva Schellenberger, Krin. 
Leitungsteam der Mittelschule   < 

Förderverein der Mittelschule Wendelstein 

Förderverein der Mittelschule Wendelstein ruft zur Mitgliedschaft auf: 
Unterstützen Sie Bildung ! 

 

Im Herzen von Wendelstein fanden sich am 
26.10.23 zehn sehr engagierten Personen ein, 
um den Förderverein der Mittelschule  
Wendelstein zu gründen. Dies lag uns schon 
sehr lange am Herzen und wurde nach  
reiflicher Überlegung und Recherche endlich 
in die Tat umgesetzt. 
 

Unser Ziel ist es, die Schule nach vorne zu bringen. 
Sie da zu unterstützen, wo öffentliche Mittel nicht 
ausreichen. Wir wollen zusätzliche Ressourcen  
mobilisieren, um den Schülerinnen und Schülern 
eine umfassende und qualitativ hochwertige  
Bildung zu ermöglichen. Die Kinder von heute 
sind die Leute von morgen. Daher sollte das nicht 
nur uns, sondern jedem ein Anliegen sein. Deshalb möchten wir Sie herzlich 
dazu einladen, ein Teil dieser bedeutenden Initiative zu werden und Sie aktiv 
am Gestaltungsprozess teilhaben zu lassen. 
 

Vorteile Ihrer Mitgliedschaft sind unter anderem: 
- Exklusive Einblicke in laufende Projekte 
- Netzwerkmöglichkeiten mit anderen engagierten Mitgliedern

Schließen Sie sich uns an und werden Sie Förderer 
der Bildung in Wendelstein. Denn nur GEMEIN-
SAM können wir die Zukunft der Schülerinnen 
und Schüler gestalten. 
 

Für weitere Informationen besuchen Sie uns auf 
www.ms-wendelstein.de oder kontaktieren Sie 
uns direkt: foerderverein@ms-wendelstein.de  
 

Ihre Unterstützung ist der Schlüssel für eine er-
folgreiche schulische Entwicklung. Der Förderver-
ein Mittelschule Wendelstein freut sich darauf, Sie 
in unserer Gemeinschaft willkommen zu heißen. 
 

i Besuchen Sie uns auch auf dem Wendel- 
steiner Berufemarkt. Der Förderverein sorgt in 

sehr enger Zusammenarbeit mit dem Elternbeirat der Mittelschule Wendel-
stein für Ihr leibliches Wohl. Für Fragen bezüglich des Fördervereins stehen 
wir Ihnen hier auch gerne zur Verfügung. 
 

Tina Schindler   < 

Gründungsmitglieder von links: Manuela Kram, Yvonne Preißinger, 
Frank Egelseer, Susanne Klößinger, Eva Schellenberger, Tina 
Schindler, Kim Schlösser, Dominik Frey, Anja Smith, Mario Schiegerl

Hans-Seufert-Halle
SA. 02. März  9 -13 Uhr
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Virtuelle Tour durch den  
Berufemarkt Wendelstein 2023 

Der virtuelle Rundgang vermittelt dir schon-
mal einen Eindruck, wie es beim Berufemarkt 
Wendelstein aussieht. Klicke auf die Stand-
fotos für die Bildunterschriften und Links zu 
weiteren Infos. 
 

www.meier-magazin.de/link/291 
 

Markus Streck, meier Magazin  < 

Grußwort des  
Ersten Bürgermeisters 

Liebe Schülerinnen und Schüler,   
liebe Ausbilderinnen und Ausbilder,  
liebe Besucherinnen und Besucher, 
 

der Wendelsteiner Berufemarkt ist ein 
wichtiger Treffpunkt für Ausbildungsbe-
triebe und Schulabgänger. Seit mehr als 
30 Jahren ist diese Informationsbörse 
eine äußerst beliebte, gern besuchte und 
sehr nachhaltig wirkende Veranstaltung. 
 

Am Samstag, dem 2. März werden sich in 
der Hans-Seufert-Halle rund 90 Firmen und 

Organisationen mit ihren angebotenen Ausbildungsberufen vorstellen. 
Auf kurzen Wegen gibt es viele Anregungen und Tipps zur Berufswahl. 
 

Die sehr hohe Beteiligung spricht für die Qualität und den Mehrwert 
des Wendelsteiner Berufemarktes. Es zeigt zudem, wie breitgefächert 
die Ausbildungsmöglichkeiten bei uns sind. Zahlreiche Ausbildungs-
betriebe sind jedes Jahr dabei. 
 

Ich ermuntere alle Schülerinnen und Schüler, aktiv auf die Betriebe 
mit ihren Ausbildungsangeboten zuzugehen. Sammelt so viele Infor-
mationen wie nur möglich und verschafft euch so einen tiefgreifenden 
Überblick. Dies ist für die Berufswahl und somit für euren weiteren  
Lebensweg ein wichtiger Grundstein. 
 

Bei zahlreichen Firmen sind deren Auszubildende dabei. Dadurch 
könnt ihr euch „auf Augenhöhe” mit den Azubis über den jeweiligen 
Ausbildungsberuf austauschen. Nutzt die Möglichkeit, beim persön-
lichen Kontakt wichtige Einblicke aus erster Hand zu bekommen! 
 

Mein besonderer Dank gilt dem Organisationsteam des Berufemarktes 
um Alexandra Bratenstein und Tobias Gotschke. Ich danke auch allen 
ausbildungswilligen Firmen und Betrieben, den Lehrerinnen und  
Lehrern sowie den fleißigen Helferinnen und Helfern im Hintergrund. 
Nur aufgrund dieses gemeinsamen Engagements ist diese hochwer-
tige Veranstaltung für unseren Nachwuchs möglich!   
 

Neben der Präsenzveranstaltung haben wir zusammen mit der Unter-
nehmerfabrik des Landkreises Roth eine interessante Online-Plattform 
geschaffen. Dieses digitale Format gibt es zusätzlich zur Veranstaltung 
vor Ort. Unter dem Motto „Klick in deine Zukunft“ kann man sich bis 
zum 17. März in Sekundenschnelle unter  
www.ausbildung-roth.de/berufemarkt-wendelstein informieren. 
 

Den Schülerinnen und Schülern wünsche ich bei der Berufswahl ein 
glückliches Händchen und den Betrieben viele ausbildungswillige 
junge Menschen. 
 

Herzlichst 
Ihr und Euer 
 
 
 
Werner Langhans 
Erster Bürgermeister   < 
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Hans-Seufert-Halle
SA. 02. März  9 -13 Uhr

Gut vorbereitet zum Berufemarkt 

Bei rund 90 Ausstellern sind vier Stunden nicht viel Zeit!  
Um das Angebot optimal nutzen zu können, solltest du dich möglichst gut vorbereiten. 
 

Die Ausbildungsbetriebe auf den Doppelseiten mit Berufemarkt-Titel 
sind alle auf dem Berufemarkt Wendelstein 2024 vertreten. Die vollstän-
dige Ausstellerliste findest du unter www.berufemarkt-wendelstein.de 

 

Informiere dich schon zu Hause, lies die Infotexte und besuche die Home-
pages der für dich interessanten Firmen. Zu vielen findest du auch auf 
www.meier-magazin.de und in den Sozialen Medien weitere Informa-
tionen. So kannst du dir schon vorab ein gutes Bild vom jeweiligen Un-
ternehmen machen.

Notiere dir während deiner Recherche gezielte Fragen. Mit konkreten 
Fragen kommst du vor Ort leicht ins Gespräch und kannst erste Punkte 
sammeln! Mach dir mit dem Lageplan auf Seite 80 eine Route, damit du 
diese Firmen gleich zuerst besuchst und auf keinen Fall übersiehst.  
 

Sicher werden dich spontan vor Ort noch weitere Firmen ansprechen, 
wenn du die Stände und Menschen siehst. Aber für den Einstieg ist es 
definitiv einfacher, gezielt die Firmen zu besuchen, auf die du dich vor-
bereitet hast. Und wenn du diese ersten Gespräche hinter dir hast,  
werden dir die weiteren viel leichter fallen.  Viel Spaß und Erfolg! 
 

Markus Streck, meier Magazin  <
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Zahnarzt Dr. Christian Jänichen 

Zahnmedizinische/r  
Fachangestellte/r (m/w/d)  
im Team von Dr. Jänichen 
 

Cheese! Das perfekte Lächeln muss gepflegt werden. Und als Zahn-
medizinische/-r Fachangestellte/-r kannst du dazu beitragen, dass die 
Welt ein schöneres Lächeln zeigt. 
 

Zur Zahngesundheit gehört übrigens noch viel mehr, als nur ein blenden-
des Aussehen. Gut gepflegte Zähne sind für Gesundheit und Wohlbefin-
den unersetzlich.  
 

Das Team der Zahnarztpraxis Dr. Jänichen kümmert sich in allen Spektren 
der modernen Zahnheilkunde um die Patienten: Prophylaxe, Kinderzahn-
heilkunde, Zahnerhaltung, ästhetische Zahnbehandlung und Zahnauf-
hellung, Zahnersatz, chirurgische Zahn-medizin, Implantologie, Parodon-
tologie. 
 

Innerhalb der Ausbildung wirst du lernen, Patienten zu betreuen, du soll-
test also gerne für und mit Menschen arbeiten. Du zeigst ihnen, wie  
Karies und Zahnfleischentzündungen verhindert werden können, führst 
Zahnreinigungen durch oder machst Röntgenaufnahmen.  
 

Bei der Behandlung am Stuhl bist du die helfende Hand des Zahnarztes, 
erstellst kleinere Abrechnungen und dokumentierst Behandlungen.  
Außerdem bekommst du Einblick in das Organisieren von Terminen und 
Praxisabläufen, das Durchführen von Hygienemaßnahmen und kleineren 
Laborarbeiten. 
 
Berufemarkt Wendelstein 2024 
Beim Berufemarkt Wendelstein findest du uns diesmal in der Aula, wir 
freuen uns auf deinen Besuch! 
 

Haben wir dein Interesse geweckt? 
Hast du noch Fragen, dann ruf uns einfach an, schreib uns über 
www.instagram.com/praxis_dr.jaenichen oder  
Zahnarzt-Jaenichen@t-online.de.  
 
Auf deine Bewerbung freuen wir uns per Post oder E-Mail.  
 

Dr. Christian Jänichen   < 
 meier-magazin.de/zahnarzt-wendelstein
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Auch bei der Hilpoltsteiner   
Lehrstellenbörse vertreten 

Einige Firmen, die beim Berufemarkt Wendelstein ausstellen, sind auch bei der  

Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse vertreten. Dazu gehören die Firmen Niehoff, Toolcraft, 

Bosch und Jung. 
 

Die Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse findet am 16. März statt,  
          Infos dazu auf Seite 92. 

Markus Streck, meier Magazin  < C
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toolcraft AG 

Technik, Teamgeist und Talente – Ausbildung bei Toolcraft 
 

„Die Azubis sind die Zukunft, […] ich bin stolz und freue mich darüber, 
dass sie ihr Vertrauen in uns als Unternehmen und Ausbildungsbetrieb 
setzen.“, so Bernd Krebs, Gründer und Vorsitzender des Aufsichtsrats 
bei Toolcraft. 
 
Bei dem mittelständischen Familienunternehmen, das aktuell rund 460 
Mitarbeitende – darunter 60 Azubis – beschäftigt, hat die Förderung  
eigener Nachwuchstalente eine lange Tradition. 
 

Neben erfahrenen Ausbilderinnen und Ausbildern, die stets ein offenes 
Ohr haben, dürfen sich Auszubildende bei Toolcraft auf jährlich statt- 
findende Hüttenwochenenden, eine attraktive Ausbildungsvergütung, 
bezuschusstes Essen im Betriebsrestaurant, coole Azubiprojekte und ein 
„Gutzi“ für gute Berufsschulleistungen freuen. Neben einer familiären 
Du-Kultur gehört nach erfolgreich beendeter Ausbildung auch eine  
garantierte Übernahme in ein unbefristetes Arbeitsverhältnis zum  
Erfolgskonzept des Mittelständlers. 
 

 
Die Toolcraft AG mit Sitz in Georgensgmünd und Spalt bietet für den 
Ausbildungsstart 2024 wieder ein vielfältiges Ausbildungsangebot an: 
 

Zerspanungsmechaniker (m/w/d), Fertigungsmechaniker (m/w/d), 
Kunststoff- und Kautschuktechnologe (m/w/d) und Fachlagerist 
(m/w/d). 
 

Im Rahmen eines Praktikums ist es zudem ganzjährig möglich, Praxisluft 
zu schnuppern und einen Blick hinter die Kulissen zu werfen. 
 

Auch beim Berufemarkt Wendelstein und der Hilpoltsteiner Lehrstellen-
börse wird Toolcraft vertreten sein. Kommt gerne vorbei und informiert 
euch rund um die Themen Ausbildung und Praktikum. 
 

Weitere Infos zu toolcraft als Ausbildungsbetrieb und Arbeitgeber unter 
www.toolcraft.de/karriere. 

toolcraft AG   < 

Hauptsitz der toolcraft AG in Georgensgmünd © toolcraft AG
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Albert Fahrzeugbau GmbH 

# ichmachwasdraus 
Vom Kipper und Fahrzeugkran bis zum Feuerwehrfahrzeug: 
wir, die Firma Albert-Fahrzeugbau GmbH in Wendelstein bauen 
LKWs auf und um. 
 

Als Experte für kundenspezifische Sonderfahrzeuge haben wir uns über 
die Grenzen Frankens hinaus einen Namen gemacht. Wir sind stolz da-
rauf, jedem Kunden ein maßgeschneidertes innovatives Einzelstück zu 
liefern. Außerdem warten und reparieren wir die Nutzfahrzeuge auch. 
 

Als Fachkraft im Fahrzeugbau hast Du mit Elektrik genauso zu tun wie 
mit Metallverarbeitung, Hydraulik und Pneumatik. Deshalb durchlaufen 
unsere Azubis sämtliche Stationen und Abteilungen im Unternehmen 
und lernen alles von der Pike auf. Unsere Nachwuchskräfte werden von 
Anfang an von den Meistern und Kollegen gefördert und unterstützt, 
auch wenn es um die Prüfungsvorbereitung geht.  
Wir bieten Dir eine übertarifliche Bezahlung und eine besondere betrieb-
liche und schulische Leistungszulage. Daneben erhältst Du Deine per-
sönliche Berufs- und Schutzausrüstung, ein eigenes Laptop und arbeitest 
mit modernen Arbeitsmitteln und Geräten. 
 

Du willst handwerklich arbeiten, hast Spaß an technischen Auf-
gabenstellungen und möchtest eine Perspektive mit Zukunft?  
 

Wir sind ein echt sympathisches Team und bringen Dir von Anfang an 
alles Wichtige bei. So stehen wir Dir auch zur Seite, wenn es um organisa-

torische Fragen geht. Starte jetzt gemeinsam mit uns durch und bewirb 
Dich per E-Mail an: c.piccu@albert-fahrzeugbau.de 
 

Hast Du Interesse an einem Schnupperpraktikum?  
Einfach anrufen: 09129 284517, Claudia Piccu gibt Dir sämtliche Infos, die 
Du benötigst. 

Claudia Piccu, Albert Fahrzeugbau GmbH   <

Im Team lösen wir jede Aufgabenstellung !

Hans-Seufert-Halle
SA. 02. März  9 -13 Uhr
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JUNG Garten- und Landschaftsbau GmbH & Co. KG 

Deine Zukunft ist grün! 
Wenn Du einen Beruf suchst, mit dem Du tatsächlich die Welt verän-
dern wirst und der Dir außerdem großartige Karriere-Chancen bietet, 
dann bist Du bei uns richtig:  
 
Wir, das sind rund 75 engagierte Team-Mitglieder der Firma JUNG  
Garten- und Landschaftsbau GmbH&Co.KG – und unser großes Ziel ist 
es, die grüne Stadt der Zukunft zu bauen! 
 

Zusammen bringen wir Landschaftsgärtner und Landschaftsgärtnerin-
nen an jedem Arbeitstag ein Stück Natur in die Stadt: Wir bewegen mit 
unseren Baggern und Radladern große Erdmassen, wir bauen Plätze und 
Wege, legen Spiel- und Sportplatzflächen an und pflanzen jede Menge 
Bäume und Sträucher, die für ein gutes Klima in der Stadt so wichtig sind ! 
 

Mit unserer Arbeit verbessern wir nachhaltig die Wohn- und Lebensqua-
lität im städtischen Raum. Wo unser Team im Einsatz ist, werden graue 
Flächen grün und lebendig, entstehen Außenanlagen zum Wohlfühlen 
für Menschen und Tiere, wie z.B. Vögel und Insekten. 
 

Wenn auch Du mit uns die Welt zukunftssicherer und schöner machen 
willst, kannst Du bei uns als Landschaftsgärtner/-in oder auch als Bauge-
räteführer/-in voll durchstarten! 
 

Als ein führendes Garten- und Landschaftsbau-Unternehmen in der  
Metropolregion Nürnberg-Schwabach-Roth bieten wir Dir eine erstklas-
sige Ausbildung mit sicherer Zukunft! 
 

Bei gutem Einsatz garantieren wir Dir nach der Ausbildung Deine Fest-
anstellung im Team – und das mit übertariflichem Lohn ! 
 

Für unsere Ausbildungsarbeit wurden wir 2023 zum wiederholten Mal 
mit dem bayerischen Staatsehrenpreis für vorbildliche Ausbildung aus-
gezeichnet und auch in Zukunft werden wir alles daran setzen, unsere 
Azubis auf den Weg zu ihrer persönlichen beruflichen Spitze zu bringen! 
 

 

i Wenn wir Dein Interesse geweckt haben, dann ruf uns einfach an 
(09122 - 87 22 50) und vereinbare ganz unverbindlich mit unserem 
Ausbilder Harald Jung einen Termin für ein 1-wöchiges Schnupper-
Praktikum, bei dem Du uns und die vielfältigen Arbeitsbereiche des  
Garten- und Landschaftsbaus hautnah kennenlernen kannst. 
 

Außerdem kannst Du uns auf unserer Website www.jung-gala.de auf 
Instagram unter www.instagram.com/jung.gartenundlandschaftsbau/  
oder auf TikTok unter www.tiktok.com/@junggalabau besuchen.  
 

Bau mit uns die grüne Stadt der Zukunft – wir freuen uns auf Dich! 
 

Firma Jung   < 

Unserer Azubis 2022 mit Ausbilder Harald Jung
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Heinrich Müller GmbH  informiert 

Zerspanungsmechaniker/-in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme 
Sie suchen einen vielseitigen industriell-technischen Beruf, bei dem allerhöchste Präzision und Genauigkeit gefordert sind ?  
Dann ist eine Ausbildung zum/zur Zerspanungsmechaniker/in, Einsatzgebiet: Drehautomatensysteme die richtige Wahl. 

Das Aufgabengebiet von Zerspa-
nungsmechanikern umfasst das 
Einrichten hochkomplexer CNC-
Drehautomaten zur Herstellung von 
Präzisionsdrehteilen in der indus-
triellen Serienfertigung. Drehteile, 
wie sie beispielsweise in der Auto-
mobilindustrie, der Optischen, der 
Elektrotechnischen oder der Medi-
zintechnischen Industrie Verwen-
dung finden. Genauigkeiten von 
einigen tausendstel Millimetern 
und das Null-Fehler-Prinzip sind 
hier Standard. 
 

Voraussetzungen  
Auf gute Kenntnisse in Mathema-
tik wird sowohl im Beruf als auch 
in der Berufsschule Wert gelegt. 
Feinhandwerkliches Geschick sowie PC-Kenntnisse sind beim Einrichten 
der CNC-gesteuerten Drehautomaten gefordert. Als schulische Vorausset-
zung wird ein guter Qualifizierender Hauptschulabschluss empfohlen. 
Teamfähigkeit wird natürlich auch in diesem Beruf großgeschrieben. 

Aufstiegschancen 
und Weiterbildung 
Nach erfolgreichem Abschluss der 
3½ jährigen Ausbildung arbeiten 
Sie als Facharbeiter/in in einem  
attraktiven und hochmodernen 
Beruf und verdienen 3.325,- € 
brutto pro Monat bei 35-Std.-
Woche (4½ Tage-Woche) ! 
Ferner besteht bei Eignung die 
Möglichkeit zur Meister- oder  
Technikerausbildung. 
 

Vergütung und Urlaub 
Während der Ausbildung hat man 
30 Tage Urlaub pro Jahr und eine 
35-Std.-Woche. Die Ausbildungs-
vergütung liegt (ab 01.05.2024) im 
1. Ausbildungsjahr bei 1.124,- €, im 

2. Ausbildungsjahr bei 1.184,- €, im 3. Ausbildungsjahr bei 1.261,- € und im 
4. Jahr bei 1.312,- € brutto.  
Für Interessierte bietet die Heinrich Müller GmbH auch die Möglichkeit 
eines Praktikums.  <

Zum September 2025 bieten wir an unseren beiden Fertigungsstandorten 
wieder Ausbildungsplätze an.
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Weitere Ausbildungsangebote  
  & Tipps – am Stand des BDS 
In der Mitte der Mittelschulen-Aula findest du den Stand vom BDS 
Wendelstein mit Ausbildungsangeboten von Firmen, die nicht beim 
Berufemarkt Wendelstein ausstellen. 
 
Rainer Ehrsam, der Vorsitzende des BDS Wendelstein wird am Stand sein 
und dir auch gerne – ganz neutral und unabhängig – Fragen jeder Art 
beantworten und Tipps geben. Als langjähriger Geschäftsmann verfügt 
er über einen riesigen Erfahrungsschatz, von dem er dich gerne profi- 
tieren lässt. Also schau gerne vorbei, informiere dich über weitere  
interessante Ausbildungsangebote und stelle deine Fragen. 
 
Die Ausbildungsangebote stellt der BDS (Bund der Selbständigen) in  
Kooperation mit dem meier Magazin bereit. Ab Ende Februar sind sie 
auch auf www.meier-ausbildung.de unter dem Button „Azubi-Börse“ zu 
finden. 
 

Markus Streck, meier Magazin  <

Arvena Park 

Ausbildung in der Hotellerie –  
Das Tor zur Welt 
Kaum eine Ausbildung ist so abwechslungsreich und vielseitig wie die 
in einem Hotel. Ob Hotelfachmann/-frau, Kaufmann/-frau für Hotel-
management, Koch/Köchin oder Fachmann/-frau für Restaurants und 
Veranstaltungsgastronomie (m/w/d) – die Möglichkeiten, bei den  
Arvena Hotels Karriere zu machen, sind vielfältig. 
 

Durch eine Ausbildung 
in der Hotellerie stehen 
die Türen und Tore zur 
Welt offen. Nicht selten 
verschlägt es Auszubil-
dende nach Bestehen 
der Abschlussprüfung 
in Städte wie Dubai, 
New York oder auf ein 
Kreuzfahrtschiff. 
 

Je nach Berufswunsch 
wird ein qualifizierender Mittelschulabschluss, eine Mittlere Reife oder 
Abitur vorausgesetzt. Zudem sollte der Bewerber Freude im Umgang mit 
Menschen haben und eine schnelle Auffassungsgabe besitzen. 
 

Die Hotels bieten, abhängig von Berufswahl und Ausbildungsstätte, das 
Arbeiten in unterschiedlichsten Abteilungen an, zum Beispiel Rezeption, 
Restaurant, Verkauf, Marketing, Küche, Housekeeping, Buchhaltung und 
viele mehr. 
 

Die Ausbildung dauert in der Regel jeweils drei Jahre. Dabei wird der 
theoretische Teil in der Berufsschule (wöchentlich oder als Blockunter-
richt) und der praktische Teil im Hotel erlernt. Fachkräfte aus Deutschland 
sind aufgrund der sehr guten Ausbildung weltweit gefragt. 
 

Anne Heller   < 

Markus Streck am BDS-Stand bei Rainer Ehrsam.
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Fiegl Fördertechnik GmbH  

Willkommen im Fiegl-Team ! 
Mit über 20 Jahren Gabelstapler-Erfahrung können wir dir eine 
abwechslungsreiche, spannende und unterhaltsame Ausbil-
dung zum  Land- und Baumaschinenmechatroniker  (m/w/d)  
anbieten. 
 

 

Wir sind einer der führenden herstellerunabhängigen Gabelstapler- 
händler in Bayern und suchen für unser junges, dynamisches Team 
immer Unterstützung. 
 

Du hast Spaß am „Schrauben“?  
Dann bist du bei uns genau richtig! Wir bringen dir alles bei, was notwen-
dig ist, um einen Gabelstapler und weitere Baumaschinen zu reparieren. 
In unserem modernen Arbeitsumfeld lernst du von deinen Kollegen alles 
über die Mechanik, Hydraulik und Elektrik der Geräte. 
 

Was du mitbringst: 
Du solltest für die Ausbildung technisches Interesse, handwerkliches Ge-
schick und Motivation zum Lernen mitbringen. Gute Mathekenntnisse 
sind vorteilhaft und wir empfehlen als schulische Ausbildung die mittlere 
Reife. Außerdem legen wir großen Wert auf die Teamfähigkeit. 
 

Key Facts: 
Die Ausbildung ist auf 3,5 Jahre angesetzt. Du bekommst das maximale 
Azubi-Gehalt für den Ausbildungsberuf und 30 Tage Urlaub. Außerdem 
lässt Geschäftsführer Roland Fiegl verkünden: „Natürlich wollen wir  
die von uns ausgebildeten jungen Talente nach der Ausbildung auch 
übernehmen, in unserer Mannschaft behalten und weiter fördern.“ 
 

Klingt das spannend für dich? 
Dann komm einfach an unseren Stand am Berufemarkt Wendelstein oder 
schick uns deine Bewerbung an andreas@fiegl-foerdertechnik.com 
„Wir freuen uns darauf, dich bald in unserem Team begrüßen zu dürfen!“ 
 

Andreas Fiegl  <

Next Generation: Michael und Andreas Fiegl freuen sich auch beim  
diesjährigen Berufemarkt Wendelstein auf dein Kommen!
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AWO Kreisverband Mittelfranken-Süd e.V. 

GIB UNS DEIN JAWORT ! 
Du bist gefragt wie nie – als  
Pflegefachfrau und Pflegefach-
mann! Kaum ein anderer  
Ausbildungsberuf ist so breit 
aufgestellt wie dieser und den 
sicheren Arbeitsplatz gibt’s 
gleich obendrauf.  
 

Du bist die Heldin bzw. der 
Held, auf die es ankommt und 
wirst dafür neben einer attrak-
tiven Vergütung, einer Jahressonderzahlung, speziellen Azubi-Veranstal-
tungen (Welcome Day, Azubi-Treffen) und weiteren Benefits auch mit viel 
Respekt belohnt. In einem der wichtigsten Berufe unserer Gesellschaft, 
bist Du da, wenn unsere Bewohner*innen Dich brauchen. 
 

#retterherzen wie Du sind Helfer*innen, Menschenkenner*innen und 
Teamplayer*innen: Auf Dich können die Bewohner*innen und deine  
Kolleg*innen zählen! Du arbeitest in einem hochqualifizierten Umfeld, 
das Dir immer den Rücken stärkt. Dein*e Praxisanleiter*in begleitet Dich 
durch die gesamte Ausbildung.  
 

Mit der Ausbildung zur Pflegefachfrau bzw. zum Pflegefachmann wirst 
Du zum Allrounder: Du lernst alle Pflegebereiche kennen und hast nach 
deinem Abschluss die Wahl, wo Du deinen Schwerpunkt setzt. Du willst 
dich noch weiterbilden? Nach dem Abschluss stehen Dir zahlreiche Mög-
lichkeiten offen, bei denen wir dich gerne unterstützen! 
 

Mach es wie Chau Le, Azubi im Pflegeheim Wendelstein, und mach deinen 
Beruf zur Berufung: „Ich war schon immer daran interessiert, im sozialen 
Bereich zu arbeiten. Dieser Beruf ist für mich eine Berufung und ich freue 
mich, dass ich die Möglichkeit der Ausbildung bekommen habe.“ 
 

Du hast deine Zukunft vor Augen? Dann bewirb dich  
unter www.awo-works.de, per E-Mail an bewerbung@awo-mfrs.de  
oder ruf uns an: 09122/ 9341-150 !  <

Hans-Seufert-Halle
SA. 02. März  9 -13 Uhr

meier® Magazin / Redaktion 

Weitere Infos zum  
Berufemarkt Wendelstein 
 

Anfahrsbeschreibung, Kontaktdaten und Links zu allen Ausstellenden findest du auf der meier-Landingpage 

  www.berufemarkt-wendelstein.de 

 
Markus Streck, meier Magazin <
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Berufsfachschule für Pflege 

Selbständigkeit schon vom ersten 
Tag der Ausbildung an 
In der Berufsfachschule für Pflege der Schwesternschaft Nürnberg 
werden schon seit Jahrzehnten Pflegekräfte gut ausgebildet. Auszu-
bildende finden hier einen traditionellen Ausbildungsträger, der – mit 
gewachsenen Traditionen und Strukturen – eine zeitgemäße Ausbil-
dung leistet. 
 

Modern eingerichtete Multimedia-Klassenzimmer, überschaubare Klas-
sengrößen und ein junges Lehrerkollegium bilden Pflegefachfrauen und 
Pflegefachmänner generalistisch aus und zeigen den Weitblick für neue 
Ideen und Ansätze. 
 

Der Theorieunterricht findet in unserer Schule am Berliner Platz statt. Die 
praktische Ausbildung erfolgt parallel in den namhaften Krankenhäusern 
der Region. Auszubildende müssen also keine weitere Vereinbarung mit 
einer Klinik o. Ä. treffen. 
 

Die Bezahlung während der Ausbildung erfolgt nach Tarif und es besteht 
die Möglichkeit, während der Ausbildung in unserem Wohnheim zu 
günstigen Konditionen zu leben. Das bedeutet: persönliche und finan-
zielle Selbständigkeit schon vom ersten Tag der Ausbildung an. 
 

Unsere Berufsfachschule für Pflege der Schwesternschaft Nürnberg vom 
BRK e.V. handelt nach den Grundsätzen des Roten Kreuzes. Alter, Natio-
nalität und Religionszugehörigkeit spielen bei uns keine Rolle. Als zuge-
lassener Träger nach dem Recht der Arbeitsamtsförderung können wir 
auch Bildungsgutscheine annehmen und so unseren Beitrag zur berufli-
chen Eingliederung, Berufsbildung und Weiterbildung leisten. 
 

i Wer mehr zur Ausbildung „Pflegefachfrau“ oder „Pflegefachmann“  
wissen möchte, kann sich auf unserer Website informieren: 
www.schwesternschaft-nuernberg.de/berufsfachschule-für-pflege  
 

Anja Albrecht   <

meier® Magazin / Redaktion 

Links, rund um die Berufswahl 
1. Orientierung:  Was könnte in Frage kommen ? 
 

• Ausführlicher Berufswahl-Test der Bundesagentur für Arbeit: 
meier-Kurzlink www.meier-magazin.de/link/288 
 
 

• Eine Liste von Entscheidungshilfen gibt's beim Bundesministerium für 
Bildung und Forschung:  www.praktisch-unschlagbar.de 
 

• Bei Schülerpilot dreht sich alles um die Berufswahl. Gleich mehrere Tests 
geben eine Orientierung:  www.schuelerpilot.de 
  
2. Berufsbilder:  Genauer informieren ! 
 

• Ausbildungsbeschreibungen von regionalen Ausbildungsbetrieben mit  
konkreten Angeboten und viele weitere Informationen:  
www.meier-ausbildung.de 
 

• Beruefenet – Online-Lexikon der Ausbildungsberufe  
 www.berufenet.arbeitsagentur.de 
 

• Bundesinstitut für Berufsbildung: www.bibb.de/de/die_themen.php 
 

• Informationsportal der Bundesagentur für Arbeit: www.planet-beruf.de

• Duales Studium und Zusatzqualifikationen: www.ausbildungplus.de 
 

• Berufsfachschulen in Nürnberg: www.meier-magazin.de/link/400 
 
3. Ausbildungsplatzsuche 
 

• Regionale Ausbildungsbörse:  www.meier-ausbildung.de 
 

• Web-Portal der Unternehmerfabrik: www.ausbildung-roth.de 
 

• Lehrstellenbörse der IHK:  www.ihk-lehrstellenboerse.de 
 

• Jobbörse der Arbeitsagentur:  www.arbeitsagentur.de/jobsuche/ 
 

• Angebote der Bundesverwaltung:  www.wir-sind-bund.de 
 

• Portal AUBI-Plus:  www.aubi-plus.de  
 

• Portal AZUBIYO:  www.azubiyo.de/stellenmarkt 
 

• Portal Ausbildung.de:  www.ausbildung.de 
 

• Portal Ausbildungsstellen.de:  www.ausbildungsstellen.de 
 
 

Markus Streck, meier Magazin < 
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Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse 

20. Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse 
Am Samstag, 16. März 2024, findet die Jubiläumsausgabe der Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse statt. Wie immer vor Ort in der  
Stadthalle Hilpoltstein und online unter ausbildung-roth.de. Mit mehr als 80 teilnehmenden Betrieben und Schulen ist sie heute 
eine der größten Berufsinformationsveranstaltungen in der Region – und viele Aussteller sind schon seit Beginn dabei! 
 
Schülerinnen und Schüler, die kurz vor ihrem Abschluss stehen, können 
sich am Samstag, 16.03.2024, im Rahmen der Hilpoltsteiner Lehrstellen-
börse über verschiedenste Ausbildungsberufe informieren oder frühzeitig 
auf die Suche nach ihrem Traumberuf, passenden Ausbildungsplätzen 
und Praktika gehen. Denn die Lehrstellenbörse ist nicht nur für diejenigen 
interessant, die noch in diesem Jahr eine Lehrstelle suchen, sondern für 
alle, die sich in der Berufsorientierungsphase befinden.  
 

Anlässlich des 20-jährigen Jubiläums findet die Lehrstellenbörse in 
diesem Jahr von 9 bis 13 Uhr statt – mit interessanten Firmen und 
Schulen aus der Region. 
 

„Mittlerweile sind es über 80 Betriebe und Berufs- oder Fachschulen, die 
ihre Ausbildungsangebote, Duale Studiengänge und Praktika für  
Schülerinnen und Schüler bei uns vorstellen. Wir sind stolz darauf, mit 
unserer Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse eine überregional bekannte  
Ausbildungsmesse anbieten zu können, die heute in der ganzen Region 
als Besuchermagnet gilt“, freut sich Melanie Antretter. Die Palette reicht 
dabei von sozialen Berufen über Informatik, Pharmazie und Medizin, 
Handwerk, Dienstleistungen, Gastronomie, Gartenbau und Baugewerbe, 
bis hin zu kaufmännischen Berufen und Ausbildungen im Öffentlichen 
Dienst. Auch das Angebot in den Bereichen Freiwilligendienst, Beratung, 
Bewerbungstraining, Praktika, Werkstudententätigkeit und Abschluss-
arbeiten ist heute vielfältig und bietet für alle Interessantes. 
 
Ein Rückblick 
 

Die Idee, eine eigene Lehrstellenbörse ins Leben zu rufen, entstand  
bereits 2003. Kurz darauf wurde man mit der Mittelschule Hilpoltstein als 
Veranstaltungsort fündig. „Die Schulortnähe war perfekt für uns“, blickt 
Organisatorin Melanie Antretter zurück, „doch die Ausgangssituation war 
damals eine ganz andere als heute und es war noch schwierig, die  
Betriebe für unsere Messe zu begeistern.“ Anfang der 2000er waren weit 
mehr Bewerberinnen und Bewerber auf dem Markt als Ausbildungs- 
stellen. „Die Akquise erfolgte mit viel Engagement und mit Hilfe von  
Telefon und vor allem Faxgerät“, lacht Antretter. 
 

Mit 23 Betrieben und Berufsfachschulen ging die erste Hilpoltsteiner 
Lehrstellenbörse 2004 an den Start, dreizehn von ihnen sind bis heute in 
jedem Jahr dabei und der Ausbildungsmesse vor Ort treu geblieben. Von 
Beginn an war der Andrang der Besucherinnen und Besucher groß und 
im Laufe der Jahre kamen mehr, auch überregionale, Betriebe hinzu. 
Damit war schon im fünften Jahr der Umzug in die Stadthalle angezeigt 
und auch das Angebot wuchs stetig. 
Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse 

 
 

Wir bedanken uns  
bei unseren treuen Ausstellern ! 
 
20 JAHRE 
 

AOK Bayern -Die Gesundheitskasse Direktion Mittelfranken 
Auhof-Rummelsberger Dienste für Menschen mit Behinderung 
AWO Soziales Kompetenz-Zentrum Hilpoltstein 
Bayerische Landespolizei Polizeiinspektion Schwabach 
Berufsfachschule für Technische Assistent/innen für Informatik 
Klingele Paper & Packaging SE & Co. KG 
LEONI Kabel GmbH 
Neumarkter Akademien für Gesundheit und Soziales  
   (Fachschule für Kinderpflege, Haus St. Marien) 
Raiffeisen - meine Bank eG 
Regens Wagner Stiftung Zell, Regens Wagner Zell 
Reiter HG Geiger Kunststofftechnik GmbH 
Bewerbertreff 
Agentur für Arbeit Ansbach-Weißenburg 
 
15 Jahre und mehr 
 

Bundeswehr                                                Hauptzollamt 
ALDI                                                               Sparkasse 
RIBE                                                                Mangelberger 
Handwerkskammer Mittelfranken  
 
10 Jahre und mehr 
 

Autohaus Wüst und Weigand                 Bäckerei Schmidt 
Bayka                                                               Elektro-Service Heumann 
Friedrich Hofmann                                     Gebrüder Wagner 
Geisler und Rehm                                       Guttenberger+Partner 
Hanke                                                              HT Group 
Landratsamt Roth                                       Schreinerinnung Mittelfranken 

 
 
Herzlichen Dank auch an unsere langjährigen Partner Schwarm Druck+ 
Werbung GbR sowie an den Elternbeirat der Mittelschule Hilpoltstein! 

 
Stadt Hilpoltstein   <

meier® Magazin / Redaktion 

Weitere Infos zur 
Hilpolsteiner Lehrstellenbörse 
Anfahrsbeschreibung, Kontaktdaten und Links zu allen 
Ausstellenden findest du auf der meier-Landingpage 

 www.hilpoltsteiner-lehrstellenboerse.de 

Markus Streck, meier Magazin <
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HT GROUP GmbH 

Einladung zum Berufs- und 
Ausbildungstag bei der HT GROUP 
Am Donnerstag, 21. März, von 16 bis 19 Uhr informieren wir Sie über 
Ausbildungsmöglichkeiten und Berufsperspektiven bei der HT Group. 
 

Von unserem Hauptsitz in Heideck aus entwickeln, produzieren und  
vertreiben wir modulare Raumsysteme für Krankenhäuser und Hoch- 
sicherheitslabore. Wir sind der weltweit führende Anbieter von Opera- 
tions- und Laborräumen in modularer Bauweise. Kunden auf der ganzen 
Welt erhalten durch unser einzigartiges Know-How hochmodern aus- 
gestattete Raumsysteme mit innovativen IT-Lösungen.  
 

Beim Berufs- und Ausbildungstag bekommen Sie Infos aus erster Hand 
durch persönliche Gespräche mit unseren Auszubildenden, Ausbil-
dern und Professionals. 
 

Außerdem haben Sie die Möglichkeit, bei einem Firmenrundgang unser 
Unternehmen näher kennenzulernen! Die Firmenrundgänge finden ab 
16:30 im Halb-Stunden-Takt statt. 
 

Wir freuen uns, Sie bei unserem Berufs- und Ausbildungstag begrüßen 
zu dürfen – oder bei der Hilpoltsteiner Lehrstellenbörse! 
 

Weitere Infos unter www.htgroup.de  < 

meier® Magazin / Redaktion 

Fortsetzung des Ausbildung-Spezials  
in der Ausgabe zum 23. März 

In der nächsten Ausgabe präsentieren wir weitere Ausbildungsangebote aller Branchen, sammeln Informationen rund die Ausbildung, 
weisen auf Veranstaltungen und Aktionen hin und geben Tipps. 
 

Möchten Sie Ihr Ausbildungsangebot vorstellen, redaktionelle Inhalte liefern, an Interviews teilnehmen?  
Anzeigen- und Redaktionsschlus ist der 13. März. Ich berate Sie gerne: Markus Streck, 09129 - 289 551, mail@meier-magazin.de 
 

Markus Streck, meier Magazin <
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Ausbildung                            Karriere & Stellenmarkt

BDS-Wendelstein »Bund der Selbstständigen« 

Neujahrsempfang  
des BDS Wendelstein 
60-jähriges Bestehen und  
Gewerbeschau in Wendelstein. 
 
Bis zur „Corona-Pause“ war der Neujahresempfang des 
Wendelsteiner Ortsverbands vom BDS – Bund der 
Selbständigen in der Marktgemeinde ein fester Termin 
der Veranstaltungen zu Jahresbeginn – und in ganz 
Bayern einmalig. Unter neuer Führung durch Rainer 
Ehrsam und seinen Stellvertreter Dieter Strait fand der 
Empfang in gewohnter Weise erstmals wieder statt.  
 

Die Teilnehmer hatten dabei nicht nur, wie bei früheren 
Treffen, Gelegenheit zum Gedankenaustausch, als Höhe-
punkt des Abends gab es eine effektive „Lachtherapie“ 
von Dr. Oliver Tissot inklusive humorvoll-hintergrün-
digen Gestaltungsideen für den Arbeitsalltag. 
 

Wie in der Zeit vor Corona begann das Programm des Neujahresempfangs 
mit einer ökumenischen Andacht in der St.Georgskirche, die Pfarrerin  
Johanna Graeff und der katholische Diakon Kurt Reinelt gemeinsam  
gestalteten. Im Martin-Luther-Haus übernahm Rainer Ehrsam als neuer 
Vorsitzender des BDS-Ortsverbands die Moderation. Dieser Neujahresemp-
fang sei nicht nur für ihn eine Premiere, auch für weitere Ehrengäste, wie 
Landrat Ben Schwarz und für Gabriele Sehorz als Präsidentin des BDS-
Landesverbands Bayern. Er freute sich zudem über die große Anzahl an 
Vertretern der Vereine, der örtlichen Politik und Wirtschaft. 
 

Rainer Ehrsam dankte Annalena Leitermann, die in den letzten drei Jahren 
als „Wendelsteiner Christkind“ in der Adventszeit auf dem Weihnachts-
markt und bei Weihnachtsfeiern als sympathische Botschafterin des BDS 
viel unterwegs war – allein im letzten Jahr hatte sie 30 Termine.  
 

Bei den Ehrengästen oblag Bürgermeister Werner Langhans das erste 
Grußwort: Er zeigte sich erfreut, dass dieser jährliche Empfang jetzt wieder 
stattfinde. Diese Veranstaltung sei die beste Gelegenheit, in ungezwun-
genem Rahmen ehrenamtlich tätige Verantwortliche, Selbständige und 
Kommunalpolitiker zusammenzubringen. 
 

Guter Branchenmix in Wendelstein ist ein Wohlstandsgarant 
 

Dass es der Marktgemeinde Wendelstein wirtschaftlich insgesamt gut 
geht, verdankt sie vor allem einem „gesunden“ Branchenmix mit dem 
Schwerpunkt auf mittelständischen Unternehmen, vielen Familienbetrieben, 
der Bevölkerung selbst und der Vielzahl an gesellschaftlichen Institutionen 
sowie den Vereinen. Auch deshalb sprach er sich für einen chancenori-
entierten Umgang mit der hiesigen Wirtschaft aus bei Innovationen und 
nicht immer nur vorschriftenorientiert. „Eines muss uns klar sein: Umwelt-
schutz nachhaltig zu verbessern ist nur möglich, wenn die wirtschaftliche 
Basis stimmt für die Umsetzung – und dafür sorgen vor allem unsere vielen 
Betriebe!“     
 

Landrat Ben Schwarz dankte, wie auch sein Vorredner, dem BDS-Ortsverband 
Wendelstein für die Ausrichtung des Neujahresempfangs als Gelegenheit, 
sich überhaupt quer durch die örtliche Gesellschaft kennenzulernen und 
so in die eigene Gemeinde bessere Einblicke zu bekommen. Das Zauberwort 
dazu, das auch Rainer Ehrsam in der Begrüßung verwendet hatte, sei  
„Gemeinsam“. Gerade die heutige Zeit mit so vielen und schnellen  
Veränderungen bringe Ängste und Ablehnung mancher Neuerung mit 
sich. Vorsichtige Mahner und kritische Stimmen sollten nicht ausgegrenzt 
werden, nur durch gemeinsames Handeln komme es zu guten neuen  
Lösungen. 
 

Landkreis Roth ist deutschlandweit „spitze“ im Mittelstandsbereich  
 

Auch er sprach sich gegen überbordenden Bürokratiegehorsam bei Inno-
vationen aus und empfahl „menschenorientiertes Handeln“, stehen doch 
hinter jedem Betrieb auch Menschen als Familie und Mitarbeiter. Immerhin, 
und darauf sei er stolz, sei der Landkreis Roth deutschlandweit an der 
Spitze mit dabei in der Anzahl an familiengeführten Unternehmen, vor  

 
 
allem im Mittelstand. Ein weiteres Problem sei das „Stadt-Land-Gefälle“ 
nicht nur in der Region Nürnberg: Es sei besonders das Gewerbe am Ort, 
das jeweils ein gutes Zeichen ist, welche gute Lebensqualität als Ziel 
gleich hoher Lebensverhältnisse in der Stadt wie im ländlichen Raum  
gelebt werden kann.  
 

Geschickt schilderte Bayerns BDS-Präsidentin Gabriele Sehorz aus eigener 
Erfahrung ihre Ideen für die gemeinsame gute Zukunft vieler kleinerer 
Gewerbestandorte als starkes Wirtschaftselement für Bayern: Sie empfahl 
allen Entscheidungsträgern, sich einmal aktiv in einem Zirkus einzubringen. 
An keinem anderen Arbeitsplatz seien ständige neue Ideen – um das Publi-
kum zu begeistern – wie auch entsprechender Mut zu deren Umsetzung 
und das Vertrauen auf die Unterstützung durch andere so wichtig wie in 
der Manege. Damit werden auch immer wieder alte Grenzen überwunden 
und andere können zudem von den neuen Erfahrungen profitieren. 
 

Mitte der 2030er Jahre gehen „Babyboomer-Jahrgänge“ in Rente  
 

Während Handel und Gewerbe offen sind für Neuerungen und neue 
Wege, reagiere die Politik nur mit Sicherheitsvorschriften, Kontrollme-
chanismen und Einschränkungen als Hemmschuh. Doch es dürfe eines 
nicht vergessen werden angesichts des bereits sichtbaren Mangels an 
Arbeitskräften in manchen Sparten: Bis etwa 2036 werden die letzten 
„Babyboomer-Jahrgänge“ als prozentual starke Arbeitskräftegruppe in 
den Ruhestand gehen und damit zugleich 1/3 aller aktuell im Arbeitsleben 
stehenden Menschen in Deutschland.  
 

Nach den Grußworten erhielten Andrea Rübenach als BDS-Bezirksge-
schäftsführerin und Isabella Blumenstock-Kirsch vom Ortsverband für 
ihre Unterstützung bei der Vorbereitung der Gewerbeschau ein Präsent. 
 

Im Anschluss präsentierte 2.Vorsitzender Dieter Strait einen Rückblick, 
was der BDS-Ortsverband seit den Neuwahlen im Herbst 2022, auch als 
Signal zum „Neustart“, an Aktivitäten einbrachte. Unter anderem Firmen-

auch das „Wendelsteiner Christkind“. Eine ganz neue Idee war das BDS-
Adventsrätsel, das aufgrund des Erfolges, auch 2024 wieder initiiert werden 
soll. Für den Ausblick auf 2024 übernahm wieder Rainer Ehrsam. Er wies 
auf das 60-jährige Bestehen des BDS-Ortsverbands und die am 11./12. 
Mai geplante Gewerbeschau hin. 
 

Abschluss und Höhepunkt des Neujahresempfangs, den das Trio „Nightline“ 
musikalisch umrahmte, war der Auftritt von Dr. Oliver Tissot. Den meisten 
aus der fränkischen Fastnacht mit seiner Wortakrobatik bekannt, begeis-
terte er damit zunächst auch hier und zeigte sich dabei sehr gut informiert 
über alles, was in Wendelstein und im Landkreis aktuell passiert. Er hatte 
aber auch ernsthafte Ideen für die Gewerbetreibenden dabei, was mit 
humorvoll-ungewöhnlichen Aktionen im Geschäftsleben möglich ist, um 
Kunden und Mitarbeiter mit Witz und guter Laune zu begeistern. Er 
zeigte eindrucksvoll auf, welche wichtige Rolle der Humor im Alltagsle-
ben der Menschen hat. 

Jörg Ruthrof   <

Gabriele Sehorz, Präsidentin des BDS Bayern, 
Landrat Ben Schwarz, Bürgermeister Werner 
Langhans, Bezirksrätin Cornelia Griesbeck  
und Dr. Oliver Tissot  © Jörg Ruthrof

Rainer Ehrsam,  
Vorsitzender des BDS Wendelstein 
 © meier Magazin
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 Job -Angebote

Wir suchen eine zuverlässige  
Haushaltshilfe  
für Privathaushalt in 90455 Nürnberg / 
Herpersdorf, für Reinigungs- und  
Gartenarbeiten,  
ca. 4 Stunden wöchentlich.  
Tel. 0171 267 75 13

Kleinanzeigen  
einreichen:  
 

www.meier-kleinanzeigen.de

• Verstärkung für Rezeption gesucht 
(m/w/d), Minijob oder Teilzeit, Kontakt 
unter info@reha-z-herpersdorf.de 

• Reinigungskraft für ältere Dame 
wird gesucht am Reichelsdofer Keller für 
ca. 2 Stunden alle 14 Tage 01742039859
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CREDO Vermögensmanagement GmbH 

Warren Buffett: „Regen vorherzusagen ist nicht entscheidend,  
die Arche zu bauen schon.“ 
 

Florence May Chadwick war eine US-amerikanische Langstrecken-
schwimmerin. Sie war die erste Frau, die den Ärmelkanal in beide  
Richtungen durchschwamm. 
 
Im Jahr 1952 plante sie einen weiteren Rekordversuch. Sie wollte die erste 
Frau sein, die die Strecke zwischen der Insel Catalina und Palos Verdes an 
der kalifornischen Küste durchschwamm – das sind stolze 34 km. Am 4. 
Juli 1952, dem amerikanischen Unabhängigkeitstag, war es so weit. Nach 
15 Stunden begann Florence an ihren Kräften zu zweifeln. Irgendwann 
war sie mit ihren Kräften am Ende. Sie gab auf und ließ sich aus dem  
Wasser holen. Im Boot erfuhr sie, dass ihr Ziel, keine Meile mehr entfernt 
war. Auf die Frage, was sie gehindert habe, diese letzte Meile zu schwim-
men. Florence hatte – bedingt durch Nebel – ihr Ziel aus den Augen  
verloren. 
 
Der Schlüssel zum Anlageerfolg 
Negative Prognosen an der Börse finden derzeit einen guten Nährboden. 
Wird Donald Trump der kommende Präsident der Vereinigten Staaten? 
Verschärft sich die politische Krise in China rund um Taiwan? Wie entwi-
ckelt sich der Krieg in der Ukraine? Fällt Deutschland tiefer in eine Rezes-
sion? Flammt die Inflation wieder auf? Wie gehen wir mental mit diesen 
Risiken um? Die negativen Szenarien haben das Potenzial in sich, uns in 
einen gedanklichen Abwärtsstrudel zu ziehen. Auf der anderen Seite hilft 
es auch niemandem, einen Zweckoptimismus zu proklamieren, dem die 
Substanz fehlt. Wenn etwas schlecht ist, hilft es niemandem weiter, sich 
die Dinge schönzureden. Wir müssen die Welt voller Widersprüche aus-
halten. Ist das Glas halb voll oder halb leer? Unser Blick, mit dem wir die 
Welt sehen, entscheidet, wie wir handeln und ob wir langfristig erfolg-
reich sein werden. 
 
Was nicht funktioniert, ist der Versuch, mit genauen Prognosen oder  
Vorhersagen bessere Anlageergebnisse zu erzielen. Die Ergebnisse sind 
Studien zufolge äußerst ernüchternd, da niemand die Zukunft vorher -
sehen kann. Das Einzige, was wir wirklich beeinflussen können, ist der  
Investmentprozess. Als Investor habe ich nur in der Hand, ob ich meiner 
Strategie treu bleibe und diese konsequent umsetze. Entscheidungen 

aus dem Bauch heraus und ohne klare Sicht machen keinen Sinn, da der 
Ausgang völlig ungewiss ist. Sie vermitteln lediglich das Gefühl, etwas 
getan zu haben und sorgen für eine kurzfristige emotionale Entlastung. 
Das Gefühl der Machtlosigkeit ist für viele Menschen sehr belastend.  
Es gibt drei Dinge, die wir von den erfolgreichen Vermögensmanagern 
lernen können: 
 
Selbstkritik: 
Die Börsenlegende Warren Buffett spricht in seinem jährlichen Anleger-
brief davon, dass in den vergangenen 58 Jahren bei Berkshire Hathaway 
die meisten seiner Entscheidungen zur Kapitalallokation nicht besser als 
mittelmäßig waren. Das ist zunächst sehr ernüchternd! Allerdings stützen 
sich seine wirklich herausragenden Ergebnisse auf etwa ein Dutzend 
wirklich guter Entscheidungen. Buffett hat wenige Unternehmen mit 
sehr guten wirtschaftlichen Merkmalen in seinem Anlageuniversum  
gefunden und hält sie über einen langen Zeitraum. Viele andere mittel-
mäßige Produkte und Unternehmen sind im Laufe der Jahre vom Markt 
wieder verschwunden. Es geht darum, einige sehr gute Entscheidungen 
zu treffen. Nicht alle werden zum Volltreffer werden! 
 
Ausdauer: 
Herausragende Unternehmen mit stetig wachsenden Erträgen werfen 
jedes Jahr mehr ab. Coca Cola ist ein berühmtes Beispiel von Warren  
Buffett für diese Erkenntnis. „Das Wachstum erfolgte jedes Jahr, so sicher 
wie mein Geburtstag. Alles, was Charlie (Munger) und ich tun mussten, 
war, die vierteljährlichen Dividendenschecks von Coke einzulösen.  
Wir gehen davon aus, dass diese Schecks mit hoher Wahrscheinlichkeit 
wachsen werden.“ – Diese Einstellung ist so anders als das, was ich in der 
Finanzbranche überwiegend erlebe. Viele Marktteilnehmer sind ständig 
auf der Suche „nach dem nächsten großen Ding“, der nächsten erfolg -
reichen Story, sei es das Thema „Wasserstoff“ oder „Künstliche Intelligenz“ 
oder „Clean Energy“ – ohne jemals wirklich anzukommen. 
 
Disziplin: 
Letztlich ist es die Konsequenz in der Umsetzung, die den Erfolg bringt! 
Antizyklisches Handeln verbunden mit der Orientierung an den eigenen 
Werten und Zeilen bringt vielleicht nicht auf kurze Sicht den gewünsch-
ten Erfolg, auf lange Sicht ist es wie auch sonst im Leben: Gesunde  
Ernährung verbunden mit regelmäßiger Bewegung bringt auf Dauer den 
gewünschten Erfolg! So ist es auch im Anlagebericht! Antizyklisches  
Handeln und Ausdauer bringen im Zeitablauf deutlich bessere Ergeb-
nisse als auf den Faktor „Zufall“ zu setzen.    
 
Kommen wir zurück zu Florence Chadwick. Die Schwimmerin hatte ihr 
Ziel im Nebel aus den Augen verloren und ist die letzte Meile nicht mehr 
geschwommen. Aber sie gab nicht auf!  In einem Versuch wenig später 
war sie mit einer Zeit von 13 Stunden, 47 Minuten und 32 Sekunden  
erfolgreich und brach den seit 1927 bestandenen Rekord eines männli-
chen Schwimmers. Beim zweiten Mal kannte sie den Nebel vor der Küste 
und wusste, wie weit das Ziel entfernt war. Diesmal hielt sie durch!  
 
Es fühlt sich nicht gut an, wenn das Depot insgesamt oder auch nur  
einzelne Aktien sich zwischenzeitlich im Minus befinden, ohne Frage! 
Aber der Grundstein für den künftigen Erfolg wird genau in diesen  
herausfordernden Momenten gelegt. Wir als Menschen müssen unseren 
schlimmsten Feind besiegen – uns selbst. Wenn wir diese Phasen mit  
gesunder Selbstkritik, Disziplin und Ausdauer durchhalten, stellen sich 
die Erfolge langfristig ein – wie bei Florence Chadwick! 
 

Wolfgang Juds, CREDO Vermögensmanagement GmbH   < 

 

Business und Finanzen
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meier-kleinanzeigen.de 

Kleinanzeigen buchen : 
www.meier-kleinanzeigen.de
Nach der kostenlosen Erstanmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffentlichung 
im Magazin und auf meier-magazin.de buchen. Dabei bekommen Sie an-
gezeigt was Ihre Anzeige kostet und wann sie im Magazin erscheint. 
 

Online wird Ihre Kleinanzeigen sofort angezeigt. Die Rechnung  
bekommen Sie wahlweise per E-Mail oder Post. 
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de

 Verschiedenes

• SCHALLPLATTEN 60-90er Jahre sucht 
Rock Beat Blues Soul Jazz gerne auch 
ganze Sammlungen 0160 - 74 21 704

 Ankauf

 Verkauf

Unterricht aller gängigen Instrumente 
Klavier, Gitarre, Geige, Schlagzeug, 
Saxophon, Klarinette, Cello, Flöte, 
Querflöte ... und Gesang.  
Einzel- und Gruppenunterricht  
Rock, Pop, Jazz, Klassik  
Kostenlose Schnupperstunden  
für alle Instrumente & Gesang.  
MusikZentrum Schuricht Wendelstein 
www.musikzentrum-schuricht.de 
Tel. 09129 / 90 62 851

NEU   in   Wendelstein  
H E I L P R A K T I K E R I N 
Christa Schlegl, 0173 / 925 8 250  
Termine nur nach Vereinbarung  

Ferienwohnung in Sankt Englmar / 
bayerischer Wald zu vermieten. 
Hauseigenes Schwimmbad vorhanden. 
Skischule 100m entfernt.  
Tel.: 09129 5608  

Unterricht / Kurse

UMZUGS-SERVICE  
Engler GmbH, Tel. (09129) 28 88 26 
Fax (09129) 28 88 25  
www.engler-umzuege.de 

C O M P U T E R P R O B L E M E ? 
Installation, Fehler, Viren, Beratung 
Systembetreuung, DSL, WLAN 
EDV Services Bernd Reithinger 
schnell & günstig Tel. 09129-62 69 

Mobile Fußpflege, Hausbesuche  
Ich komme zu Ihnen nach Wendelstein 
und im Umkreis von 20 km.
Telefon: 0157 53 41 26 38

 Nachhilfe  Freizeit & Urlaub 

Mathematiknachhilfe online  
Oberstufe & Prüfungsvorbereitung,  
von erfahrener Lehrerin  
www.mathemagia.de

• Gartentisch: 120x70 cm, Höhe 70 cm 
Tischplatte Kunststoff, Füße Alu, leicht 
abzuschrauben. Gut z.B. als Beistelltisch. 
Notenhefte für Geige, Klavier, Zither 
Tel. 0911 / 63 68 81, Katzwang 

• ca. 50 Langspielplatten und ca. 20 
Singles – Zeitraum ca. 1970 bis 1990 
zu verschenken, Abgabe nur komplett;  
Tel. 0176/ 53 48 82 04

• Ihr Schreinereibetrieb in Wendelstein 
sauber, zuverlässig, kompetent  
Bau- u Möbelschreinerei Volker Martin  
Talstraße 6, 90530 Wendelstein  
Tel. 09129 / 9 06 59 49 
martin.schreinerei@t-online.de  
www.schreinermeister-martin.de

Die Idee: Ihre Erinnerungen auf DVD 
Ich scanne und digitalisiere Ihre Dias, 
Super8 und Videos in hoher Qualität. 
Uwe Pfeiffer, Fotograf und Dozent, 
Tel. 09129/14 25 773 
up@lichtblitz-pfeiffer.de

• MATHEMATIK-Nachhilfe  und  
Prüfungsvorbereitung  
LERNZENTRUM Anja Breuch-Brückner  
0175 / 555 25 35 (auch WhatsApp)  
09129 279 580

gratis inserieren !

Bei Wahl der Kategorie „Zu Verschen-
ken“ ist die Kleinanzeige kostenfrei !

zu Verschenken 
Gratis-Kleinanzeigen  für alles  
was zu schade zum Wegwerfen  
aber zu alt zum Verkaufen ist.

• Medizinische Fußpflege, Hausbesuch 
oder Praxis, SC und Umgebung  
09122-888 338 (nicht auf Rezept)

• 4 neue Autoreifen, 205/60 R16 92H 
100 € bei Abholung in Wendelstein 
Ab 1. März erreichbar: 0152/29 76 06 69

• Suche alles 1. FC Nürnberg vor 1980 
Nadeln, Ehrennadeln alle Abteilungen 
das weiße Trikot aus den 60er Jahren 
alte Fussball Sammelalben, Einzelbilder 
s/w Fussball Autogramme 0911/668578

• Gymnasiallehrer gibt Nachhilfe in Mathe 
und Physik ? auch Abiturvorbereitung. 
Gerne auch online, TEL 0170-479 48 93

• „Mama Relax” - Onlinekurs für Mütter 
Mit Erstattung durch die Krankenkasse 
Kursstart jederzeit: www.mamarelax.de

• Klavierstimmungen - Reparaturen  
G. Schwan Meisterbetrieb 09183 / 44 66 
oder 0172 / 86 42 819

• Marion Rinke Heilpraktikerin 
für Psychotherapie  
Hypnotherapeutin, Tel. 0171 / 624 338 8
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Immobilien

Zukunft Altbau 

Neue Wärmepumpen:  
Bei Engpässen im Stromnetz  
darf künftig gedrosselt werden 
 

Verteilnetzbetreiber können bei steuerbaren Geräten seit 
diesem Jahr den Stromverbrauch einschränken 
 
Zukunft Altbau: Eingriffe werden nicht wahrnehmbar sein 
 
In deutschen Haushalten werden immer mehr Wärmepumpen ein-
gebaut. Hinzu kommen noch etliche Elektroautos. Das könnte die  
Belastung der Stromnetze vor Ort an manchen Tagen im Jahr über 
Gebühr belasten. Aus diesem Grund 
 
 dürfen Verteilnetzbetreiber seit Januar 2024 den Strombezug  
bei neuen, steuerbaren Wärmepumpen und Ladesäulen in zwin-
genden Ausnahmen zeitweise drosseln. Mit den Eingriffen sollen  
Engpässe im Verteilnetz minimiert werden. Darauf weist das vom 
Umwelt ministerium Baden-Württemberg geförderte Informations-
programm Zukunft Altbau hin. Eine vollständige Abschaltung der 
Geräte ist nicht erlaubt, aber eine temporäre Reduzierung der  
elektrischen Anschlussleistung auf bis zu 4,2 Kilowatt. Die Grund-
versorgung von Wärmepumpen und Ladesäulen bleibt so sicher-
gestellt. Im Gegenzug für die mögliche Leistungsreduzierung  
erhalten die Betreiber von Wärmepumpen und Ladesäulen eine 
Entschädigung vom Netzbetreiber. Auch dürfen die Netzbetreiber 
den Anschluss der Anlagen dann nicht mehr verweigern. 
 
Fragen beantwortet das Team von Zukunft Altbau kostenfrei am  
Beratungstelefon unter 08000 12 33 33 (Montag bis Freitag von  
9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an beratungstelefon@zukunftaltbau.de 
 
Ein Grund für das Engpassmanagement: Die Niederspannungsnetze 
in Deutschland sind derzeit nicht für Millionen zusätzliche Wärme-
pumpen und E-Autos gerüstet. Bei Wärmepumpen soll der Bestand 
nach dem Willen der Bundesregierung von derzeit rund 1,9 Millionen 
auf sechs Millionen im Jahr 2030 wachsen und so in deutschen  
Immobilien klimafreundlich Raumwärme und Warm wasser erzeugen.  
 
Auch die Zahl der E-Autos soll steigen: Von aktuell rund 2,4 Millionen auf 15 Millionen Ende des Jahrzehnts. 
Damit Autos wie Wärmepumpen problemlos geladen werden können, müssen die Verteilnetzbetreiber in 
den nächsten Jahren die Stromnetze auf den letzten Kilometern zu den Wohnhäusern massiv ausbauen. 
 
Gesetzliche Grundlage ist das EnWG 
 
Da dies noch nicht so weit ist, sind zeitlich befristete Eingriffe in Ausnahmefällen seit Jahresbeginn erlaubt. 
Festgelegt ist dies im Paragraf 14 a des Energiewirtschaftsgesetzes (EnWG). Details dazu legte die Bundes-
netzagentur Ende November 2023 vor. Mit der Maßnahme sollen Stromausfälle aufgrund von Überlastungen  
örtlicher Leitungen vermieden werden. 
 
Betroffen von der Neuregelung sind nur neue steuerbare Wärmepumpen und Ladestationen. Die Neure -
gelung gilt nicht für andere elektrische Geräte im Haus wie Kühlschrank, Fernseher oder Waschmaschine. 
Auch bestehende Wärmepumpen, ob steuerbar oder nicht, fallen nicht unter die möglichen Eingriffe.  
Wer möchte, kann aber freiwillig mitmachen. 
 
Merken werden die Bewohnerinnen und Bewohner praktisch nichts 
 
Insbesondere bei Wärmepumpen werden sich die Eingriffe nicht bemerkbar machen. Den Grund nennt Frank 
Hettler von Zukunft Altbau: „Die maximale elektrische Anschlussleistung einer Wärmepumpe in einem  
Einfamilienhaus mit 150 Quadratmetern liegt je nach energetischem Standard bei bis zu zehn Kilowatt.  
Reduziert sich die Leistung für zwei Stunden auf 4,2 Kilowatt, ändert sich dadurch an den allermeisten Tagen 
im Jahr nichts an der Raumtemperatur im Haus. Und auch an besonders kalten Tagen, an denen die maximale 
Leistung nötig ist, ist der mögliche Drosselungszeitraum viel zu kurz, um ein Haus auskühlen zu lassen.  
Verbraucherinnen und Verbraucher werden von einem Eingriff kaum etwas mitbekommen.“   8 
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Kleinanzeigen buchen : 
www.meier-kleinanzeigen.de
Nach der kostenlosen Erstanmeldung auf www.meier-magazin.de (oben 
rechts), können Sie Ihre Kleinanzeige gestalten und zur Veröffentlichung 
im Magazin und auf meier-magazin.de buchen. Dabei bekommen Sie an-
gezeigt was Ihre Anzeige kostet und wann sie im Magazin erscheint. 
 

Online wird Ihre Kleinanzeigen sofort angezeigt. Die Rechnung  
bekommen Sie wahlweise per E-Mail oder Post. 
 

Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung:  
09129 - 289 551 –  kleinanzeigen@meier-magazin.de

 KLEINANZEIGEN

  Gesuche   Angebote

H.J. Michael Herbst Immobilen
Ich bin beim Verkauf Ihrer Immobilie 
immer kompetent, vertraulich an Ihrer 
Seite. Ihre Wünsche sind mir wichtig 
und stehen im Vordergrund.  
Bei Alleinauftrag werde ich Ihnen die 
Kosten des offiziellen Wertgutachtens 
ersetzen. Ich freue mich auf Sie 
Info unter: 0151 / 14 10 09 84 oder
09129 / 14 38 85  

• Schöner Wohnen in Wendelstein GSL 

REH mit großem Grundstück: 411 m²,  
Wfl. ca. 124 m² + Nfl. ca. 45 m², Garage,  
Balkon, Markiese... 398.000 €  
Bedarfsausweis Baujahr 1972,  
176,8 kWh/(m²a) Energiekl. F Gas 
Haupt Immobilien 09129 / 90 63 16

• Seniorenwohnung in Wendelstein 
1 Zi. 34 m² 96.000 € vermietet  
Verbrauchsausweis 162,8 kWh (m²a)  
Bj. 1992 Energieklasse F Gas  
Haupt Immobilien 09129 / 90 63 16  
www.Immo-Haupt.de

• Wir suchen für Familie exklusives 
Haus oder Villa bis 1 Million Euro 
Haupt Immobilien 09129/906316 

• Suche 4 Zimmer (Katzwang, SC) 
Nette 3 köpfige Fam, Vollzeit unbefristet 
Freue mich: Gina_Rita_Mueller@gmx.de

Die Vorteile für die Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer für diese 
möglichen Verbrauchseinschränkungen: sie müssen weniger Netzentgelt 
zahlen. Zudem dürfen Netzbetreiber den Anschluss einer neuen Wärme-
pumpe oder Wallbox nicht mehr aufgrund von drohenden Netzeng -
pässen verweigern. Mit der gesetzlichen Regelung könnten daher,  
obwohl die Verteilnetze derzeit noch nicht vollständig ausgebaut sind, 
mehr Hauseigentümerinnen und Hauseigentümer künftig einen  
Anschluss genehmigt bekommen. 
 

i Aktuelle Informationen zur energetischen Sanierung von Wohn-
häusern gibt es auf www.zukunftaltbau.de. 

www.zukunftaltbau.de   <
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